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Friede im Ruhrgebiet. 


Kompromißvorſchläge der Regierung von 
den Arbeitern angenommen. 


Generalſtreit hörte am Freitag auf. 


(Beltefert von der „Alfochterten Vreife” und dem „United Vreb Aſſociations“.) 

Düffeldorf, 1. April. Die allae- 
meine Arbeiterfonferenz in Efien hat 
heute die von der Regierung unter: | 


2) 


wir 


Freitag, den 5 


sr. 


32. Jahrgang. — Nr. 0 


j 


Ihr Ansgabe, 


— — — — — — — 


Tornado hauſte. 


— —— — ——— — —— 


Gemüter bernhigen ih. 


(sr jollte es wifien. 


Nobinion, vormaliges Mitglich | 
ber Schiffsbehörde, erklärte dieſelbe 


— für Fehlſchlag. 
Die ſtädtiſchen Angeſtellten meiſtens 
| 203 Angeles, 


- Zieht weile Kreife. 


r 


Id. M. 


Unterſuchung über Wahlbetrügs 


| reien wird don Jury ausgebehm 


abend bei einem Diner der „World 
Zrabes“ von Xo3 Angeles hielt, er- | z : 
59. B. Champerlain vorgeladei 


Galif,, 1. April. 


Schiedsgericht. tlärte 9. M. Robinfon, ein vormali 


ges Mitglied der 
Schiffsbehörde, 


Ver. Staaten 
Gegen 1100 Feuerwehrlente reichen einen Tehlichla dieje Behörde für Kolitifer Tieren angevlid Berbredjsz 
Neiignation cin, Die aber erit am 7. |” N Deriatag. ihren Schuts zuteil werden. — Mord 


| 
| D — 34 
| d. M. in Kraft treten folt, wenn nicht |..." er Derfuch ber Regierung, ben 


WE 2 re prozeh gegen den 23 Jahre alten Xi 
en u. : | Betrieb von 2000 Kauffahrteifchiffen | . 

wiichen Ginigung erzielt wurde, | : * 27 bert L is dem Ende nahe. 
nt une 13% leiten, ift eine Abfurbität, und u“ zum m Ende nah 


Unruhen in Batum. tft nahezu ein Ding ber Unmöglich- | 


Bern, 2. April. Wie dem biefigen 


breiteten Rompromihvorichläne an- 
genommen und damit it, wie ans 
Eſſen telephoniſch nemeldet wird, die 
Revolution im Ruhrachiet zum Ab- 
ſchluß gelangt. 


Nachrichtenbureau der RepublitGeor- 
gien gemeldet wird, nehmen die Un— 


ruhen in Batum ſeit dem Fall von 
Noworoſſijsk täglich zu. Riſa Bay, 


| 
| 


Die Führer der Sommumniiten- | der im Jahre 1918 Batum plünderte, | 


truppen jollen gegen die Annahme 
des Kompromijjes geweien fein, mit 
dem Bemerfen, ji? zügen es vor, ihr 
Leben in dem Kampf hahinzugeben, 
aber fie fünten fich jhliehlih einer 
Eutſcheidung der Mehrheit des Zen- 
tralansjchnijes des Ruhrgebiets. 
Das Mebereinfommen wurde auf 
der Grundlage des Bielefelder Nb- 
kommens abgeſchloſſen. Strailojig- 
keit iſt bis morgen mittag ausge— 
dehnt worden. Die Truppen des 


ſteht jetzt an der Spitze bewaffneter 
Banden, die in Anatolien aufgebracht 
wurden und ihm geht, wie es heißt, 
regelmäßig Munition aus Dpeffa 
| zu. 

| Die Republit 
‚Schritte zur Verteidigung ber Nord» 
| front getan und die Ententemädhte er- 
ſucht, es zu geitatten, daß georgische 
Iruppen als ftrategifhe Maßnahme 
\fowie zur MWiederberftelung ber! 


Georgien hatte: 


Waffen bis zum 10. April den Orts- 
behörden anszuliefern and fie wer- 
den nicht als Ncbellen betradıtet 
werden, ivenn fie den Kampf jpa- 
teftens morgen mittag einftellen. 
Der Kommandant der fommani- 
jtiihen Truppen vor Mefel gab der 
Konferenz in Gjjen jein Wort darauf, 


dak die Beitimmungen des Nbfom: | 


mens jtrift durdhachuhrt werden 


würden. Gr bemeifte, er habe ein! 


gutes Heer unter sich nchabt, hätte | it 


den Kampf jedoch nicht 
fonnen, da e3 ihm nn Munition ne- | 
mangelt habe. Er gab die Verſiche- 
rung, dak alle Plünderungen umter- 
drückt tvorden feien nud fügte hinzu, 
dak alle Plünderer erſchoſſen wur— 
den. 

„isch Werde,” jante er, „mit mei: 
nem eigenen Revolver jeden fommn- | 
niftiichen Soldaten und Offizier nie | 
deridiehen, der ſich weigern ſollte, 
dem Rückzugsbefehl und dem Befehl, 
die Waffen auszuliefern, nachzukom⸗ 
men.“ 

Den Delegaten wurde jedoch die 
Zuſicherung gegeben, daß keinerlei 
Ungelegenheiten zu erwarten ſtün— 
den. Man hegt jedoch einige Be— 
fürchtung bezüglich gewiſſer Extre- 
miſtengruppen, namentlich da ſie in 
Erfahrung gebracht haben, daß Re— 
giernngstruppen an verſchiedenen 
Stellen eine kurze Strecke weit in 
das Ruhrgebiet eingerückt ſind, und 
daß zwei Arbeiterdelegaten in Haft 
genommen wurden, während ſie ſich 
auf der Reiſe zu der Konferenz in 
Eſſen befanden. | 

Der Generalitreif im Ruhrgebiet | 
ift, foweit es fih durchführen läßt, 
bereits für Kreitag morgen abaefant | 
worden. Gelenentlid der leiten 
Verſammlung äußerten ſich verſchie— 
dene der Wortführer der Arbeiter 
dahin, die Revolutionäre hätten den 
Tag der endgültigen Erledigung der 
Revolution nicht erlebt, wenn ſie 
nicht von den Alliierten unterſtützt 
worden wären. 

Bismards Geburtstag gefeiert. 
Berlin, 1. April. Anläßlich des 
heutigen 105. Jahrestages der Ge— 
vurt Bismarcks war das Standbild 
des Eiſernen Kanzlers vor dem 
Reichstagsgebäude mit Kränzen ge— 
ſchmückt, welche Fahnenbänder in den 
Reichsfarben trugen. Die alldeutſchen 
Organe veröffentlichten lange Artikel, 
in denen Bismarck als der ideale 
Lenker der Geſchicke Deutſchlands ge— 
feiert wurde. 

Die „Poſt“ ſehnt ſich nach einem 
neuen Bismarck und betet 


fortſetzen 


| 


N 


kranke Land“ niedergehn möge. 

Die „Kreuzzeitung“” beflaat die be- 
motratiihe Mikadtung der rubm- 
reiben Veraangenheit, ala die Deut: 


ihen nur Gott und fonft Niemand 


fürchteten und fchließt ihren Artitel 


mit den folgenden Worten: 


Staatämänner gegeben haben, um e3 


dann im Elend umftommen zu laf=| 


Ten.” 

Pie Schparatiiten im Rheinland rührie. 
Paris, 2, April (Havas.) Wie fi 

das „Echo de Paris” aus Mainz 

melden läßt, macht die Separatiiten- 

beivegung im Rheinland, die auf bie 


n!n 
mia 


Gründung einer Sonberrepublit ab- 


gielt, Fortichritte, 

Hiefige Zeitungen behaupten Bei 
ber Beiprehung der Lage im Ruhr: 
gebiet in Deutichland, daß die felte 
Stellunanahme Frantreihs mit Be- 
ug auf dasBerlangen Deutichlands, 
Regierunagtruppen nach dem Gebiet 
—— zu dürfen, eine wichtige Rolle 

ei der Beilegung der dortigen Un— 
ruhen geſpielt hat. Wie der „Matin“ 
behauptet, herrſcht zwiſchen den In— 
tereſſen Frankreichs und denen 
Deuiſchlands, keine Unſtimmigkeit. 

Streitbare Stadtväter. 

Berlin, 1. April. Gelegentlich 
einer Stadtraisſitzung in Bonn kam 
es in der verfloſſenen Woche zu 


Vorbehalte 


len auf den 23. 


darum, | Haben. 
dah der Geilt Bismard? auf „biefe | 


„Bott | 


Kann unferem Lande nicht ſolche g. würden derartige Weiehle midi! 
| Q nicht 


den. dürfen, aber die georgiichen Be- 
hörben befürchten, daß die diesbezüg— 
lihe Erlaubnis zu jpät eintreffen 
dürfte, 
Die Friedensrefolution. 
Veto des Krälidenten wird, wie Demo: 
fraten jagen, fie definitiv abtun. 


MWafhington, 2. April. Wie die! 


tantenhaufe Heute verficherten, wird | 
'e8 den Führern 
gelingen, 


der Republifaner | 
die Unnahme ber | 


ınriedensrefolution über das Deto | 


de3 Präfidenten hinaus zu erziingen, | 
da fie zu diefem Ziwed nicht genügend | 
Stimmen fichern fönnen. 

Sowohl Champ Clark, der Führer | 
der Demofraten, wie au) Repräfen= | 


ältefte demoftratiihe Mitglied des 
Yussichuffes für. auswärtige Angele- 
genbeiten, verficherten, e& würde ben 
Republilanern nicht gelingen, bie 
zur MWeberjtimmung bes Detos des 
Präfidenten notwendige Zmeibrittel: 
mebrbeit zu erlangen, 

Präfident Wilfon hat den ihm 
nabeftehenden Ratgebern gegenüber 
angedeutet, er würde die Refolution 
nicht unterzeichnen, und unter diefen 
Umftänden dürfte, vorausgelegt, daß 
die Prophezeiungen der Demotraten 
fi bemahrheiten, der Fsriede erft in | 
Kraft treten, nachdem eine Einigung | 
ziwiichen dem Präfidenten und dem | 
Senat bezüglih eines Friedensver— 
trags herbeigeführt morben ift. Diejes 
dürfte, wenn nicht der Präfident bie 
des Genat3 annimmt, 
erft nach der Wahl der Fall fein. 


&8 geht Io8} 
Der in Dänemark angedrohte General: 
jtreif hat begonnen, | 


Kopenhagen, 1. April (Nachts). | 
Der Goeneralitreit, der anberaumt! 


‚worden war, weil König Chriftian | 


das Kabinett Zahle entlafjen, hat 
heute Abend, jomweit Kopenhagen in 
Betracht fommt, begonnen. 


Die Hafenarbeiter haben die Ar- 


beit eingeftellt, wodurch die Abfahrt |mährenn ber jehs Monate, während | S 


vieler Schiffe unmöglid gemacht 
murde, und die Bauhandmwerter und 


Schriftieger jind ebenfall® an deniden. Er bemerkte auch, daß die nd= | ten 


Man 


Streit gegangen. befürch 
eine Brotnot, weil die Bäcker aus— 
ſtändig ſind. 

Wie es heidt, ſoll König Chriſtian 
nach einer Beratung mit dem Staats⸗ 
rat die Auflöſung des Unterhauſes 
und die Anberaumung der Neuwah— 
April beſchloſſen 


Die Truppen, von denen das! 
bewacht werden, erhielten 
ſcharfe Patronen mit der Weiſung 
auf alle Perſonen zu feuern, die ſich 
an Kundgebungen beteiligen. Viele 
Unteroffiziere zogen daraufhin ihre 
Uniformen aus, mit dem Bemerten, 


befolgen. Infolgedeſſen wurden Mi— 
litärzöglinge zur Bewachung des 
Schloſſes herangezogen. 
London, 2. April. Wie aus Ko— 
perbagen gemeldet mwird, find bie, 
Unterhandlungen, Die auf eine Bei- 
‚egung bes Generalitreit® in Däne:! 
mark abzielten, abgebrochen morden. ! 
| ‚König Chriftian und PBremiermi:! 
nifter Liebe beratfchlagen noch im= | 
mer. 
mm t⸗ 
einer regelrechten Holzerei zwiſchen 
den Stadtvätern, wobei verfchiedene 
der Kombattanten Zähne einbüßten. 
Am darauffolgenden Tage erhielt je: 
der Stabiputer eine Zufhri”. von 
einem unternehmungsluftigen Leben3- 
berfiherungdagenten, in melder in 
berebten Worten darauf hingeiieien , 
‚murbe, daß die Vorgänge in der, 
Stabdtratäfigung jedem Stabtvater ! 
‚tar madıen follten, daß er fi in! 


} 
| 
I 
| 


ſteter Qebenegefah; ıefände und ba= | 


her fein Leben verjichern müfie, 


| Situation hätten. 


ff 


Unterhandinngen abgebroden. 


Tie zwifhen Bahnen und Bahnangeitell- 


ten wegen Lohnerhöhung im Gange 
waren. 


Dafhington, 1. April. Die Lopn- 
fonferenz, die ziwifchen ven Vertretern | 
ber Eijenbahnen und den Bahnange- | 
ftellten in Verbindung mit den ee 
gen im Gange war, it abgebrochen | 
morbden. Diefer Abbruch erfolgte auf, 
Veranlaifung der Vertreter 
Eifenbahnen, die ihrer Erklärung zu- | 
folge fi außer Stande fühlen, Bez | 
ratungen über dieje jo wichtige Yyraae | 
fortzufegen, da diefen Konferenzen ı 
feine Vertreter des Publiftums bei- | 
wohnen. Die Eifenbahnen mollen | 


!tant Flood bon Virginien, das rang= |niht die gefamte Werantwortung | 
: | übernehmen und mweilen daher die! 


Gefuhe um Lohnerhöhung ab, damit 
dDiefelben, wie es in dem neuen Eifen⸗ 
bahngeſetz vorgeſchrieben, zur Erledi— 
gung kommen ſollen. 

Laut den Beſtimmungen dieſes 
Geſetzes geht jetzt die Lohnkontro— 
verſe an die Eiſenbahn-Arbeitsbe— 
hörde, die noch vom Präſidenten 
Wilſon zu ernennen iſt. An dieſer 
Behörde wird die Arbeiterſchaft drei 
Vertreter haben. 

Die geforderten Lohnerhöhungen 


von $1,100,000,000 
und die Pertreter der Eilen=| 
bahnen fagten in ihrer Erfläs| 
rung, daß fie dem Publitum die 
Mehrtoften des Transports, die not— 
wendigerweife buch eine derartige 
Mehrausgabe eintreten müßten, nicht 
aufbürben tönnten, ohne daß defien 
Vertreter vorher volle Kenntnis der 
Der Vorſitzer 
des Komites der Vertreter der Eiſen- 
bahnen, E. T. White, deutete auch 
an, daß eine Bewilligung der Lohn-⸗ 
erhöhungen eine Erhöhung der 
Frachtſätze nach ſich ziehen würde. 
Schatzamtsſekretät Houſton gab 
bekannt, daß die Garantiebeſtim⸗ 
mungen des neuen Eiſenbahngeſetzes 


bedingen, | 


‘ 


melcher fie in Kraft find, ber Regie: | 
rung etiva $175,000,000 toften würz 


tet tigen Bureaus geſchaffen würden, Wegel 


um den Eifenbahnen die gewünſchten 
Darlehen aus dem rebolvierenben 
Fonds von $300,000,000 zu gewäh| 
ten und daß bereit3 Geſuche von ver— | 
fchiedenen Gifenbahnen um folde 
Darlehen zur Dedung von ehlbeträ- 
gen eingelaufen find. 


\Schloh und die öffentlichen Gebäude) N 
heute | 


Chicago und Umgegend: Teilweiie be- | 
wölft heute abend und morgen. Kalte) 
Welle heute nadt, nicdrigite | 
Temperatur ungefähr 2? Grad. Starke, 
nordweitlidhe Winde. | 

Silinoig: Teilweife bewölft heute abend und | 
morgen:” heute abend Täler Im äuberften 
nordöftlihen Zeit Talte Wei. Im füdlichen | 
Zeil heute abend Froft. | 

Nitconfin: Zeilmeife bewölft Deute 
und morgen, im nördlichen Zeit beut 
Schnee, An den füdlihen und fl 1 
heute abend fälter, in den T er d 
äußersten füböftlihen Zeilen beute hacht lalte 
Selle, Nordmweirtturn, der beute abend ab- 
laut. 

Jowa: Bewöllt und unbeltändte beute 
und morgen, feine tWeientliche Men 
der Quftmärme, 

Indiana: Klar heute abend un 
Beute nacht Tälter, Yaite Welle. 
beute nadt abfiaut. E 

Nieder Michinan: Negen, der fih wahrihein- 
ih in den nördliben und weitliden Te 
beute anend in Schnee berimandelt. 
elle, Morgen bewöllt und fälter, zuöive 
ırm, der nad dem Niorbim umſchläe 
Connenuntergang, eute: 

Sonnenaufgang, mor 
Mondaufgang: Morgen ıl 
Temperaturſtand. 


Nachſtehend der Teumeraturſtand nab 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
en deſtern nachmittaa 3 Uhr an: 
3 Ubr nachm...... .701 2 Uhr morgens 
+ Ubr nadhm.. ' 5 Uhr nora 
> Ubr nadm.. 4 Ubr 
6 Ubr aben»%..... 5 Ubr 
7 Ubr abenb2......7 6 Ubr 
8 Ubr abend2......©: 7 Ubr 
 Ubr abend2......65| 8 Ubr 
10 Ubr abenb2, 63| 9 Uhr 
11 Ubr ahenb2......61110 Uhr 

mitternadt.. 1 


12 Ubr 61 [1 u 
1 Uhr morgen3....60'12 


abend 
e abend 
rt Zeiicht 
ı un 
ı At 
abend 


Aprır 
derun 


cn 


morgens 

morgen?.... 
morgend....36 
morgen?.. 35| 
Dorm........34 
DOrM........ 

mittagß.....33 


>) 
* 
> 


W. 12. Ave., Maywood, iſt ein 
teres Opfer des Wirbelſturmes, der 


+ 


Mupten die Waffen itreren 


Der Polizei zwei verwegene Stra— 


ßenräuber in die Hände gefallen. 


— | 


abgenommen. — Frau W. 9 


Gerichte ſollen entſcheiden. 


Aus der New Vorker Legislatur aus— 
geſtoßenen Sozialiſten werden ſich 
ans Gericht wenden. 


New York, 2. April. 
aus der New Yorker Siaatsgeſetz— 
gebung ausgeſtoßenen Sozialiſten 


Führer der Demotraten im Repräfen- | den Ietteren verlangten Lohnerhöhun- | Rab lebhaftem Revolvertampf. werden den Kampf um ihre Sitze vor 


die Staatsgerichte, und wenn nötig, 


Die meiſten ſtädtiſchen Angeſtell— 
ten haben die Arbeit heute wieder 
aufgenommen. Schneller, als im 
allgemeinen erwartet wurde, haben 
ſich die Clerks, Maſchinenſchreiber, 
Nahrungsmitielinipeftoren, Abtall 
ſammler u. ?. w, zur diefem Schritt 
entichlofien, und damit nehmen die 
Geſchäfte im Rathauſe jetzt wieder 
ihren üblichen Gang. 

Der Streik als ſolcher iſt aller— 
dings noch nicht als beendet zu be— 
trachten, ſondern die Angeſtellten 
haben ſich lediglich einſtimmig dazu 
bereit erklärt, die Streitfrage auf 
ſchiedsrichterlichem Wege beizulegen. 
Was dabei herauskommt, bleibt ab— 
zuwarten. Jedenfalls hat 
Thompſon bei ſeinem Vorſchlage, 
pr ſchiedsrichterlichem Wege mit 
den Streikern verhandeln zu wollen, 
keineswegs eine weitere Gehaltser— 
höhung verſprochen, ſondern nur 
ſangedeutet, daß man verſuchen wer— 
de, noch Geld aufzubringen, das 


| > wieder bei der Arbeit. | Gelegentlich einer Rede, die er heute 
} 


| 


Die fing) für Htädtiiche Gehälter Verwendung 


| Finden fünne, 
f 

Flonn von der Vereinigung der ſtäd— 
tiſchen Angeſtellten erklärte 
Mayor, das Grundeigentum in Chi 


Mayor ! 


Iteit, daß ein Unternehmen über 40 | 


Schiffe 
fagte er. 

Herr Robinjon verficherte, die Ver: 
'äußerung ter von der Regierung im 
| Betrieb gehaltenen Schiffe würde 
jeinen nur verhältnismäßig geringen 
ı Derluit nach fich ziehen. 

„Die von der Regierung erbauten 
Sıiffe“, fagte er, „haben an die 
$800,000,000 gefojtet, und beim Ver: 
fauf dürften etma $200,000,000 er: 
zielt werben. 


Legen die Arbeit nieder. 


Gifenbahner in verschiedenen Teilen des 
Landes find an den Streik gegangen. 
Columbus, D., 2, April. Man 
jermartet, daß heute mittag über 1200 
| biefige Ungeitellie der Norfolt und 
Weſtern Bahn, darunter die Eiſen— 
bahnhandwerker, Keſſelſchmiede, Ma— 
ſchiniſten, Schloſſer, Wagenreiniger, 
Handlanger und Tagelöhner, an den 
Ausſtand gehen werden, aus Sym— 
pathie für die am Streit befindlichen 
Clerks der Bahn. 
Nachdem aus Roanoke, Va—., 


im Verkehr haben kann“, 





die 


Mitglieder der Brüderſchaft der 


ten, heute nachmittag um vier Uhr an 


Die von den Großgeſchworenen be 
gonnene Unterſuchung über angeblie 
verübte und geplante Wahlbetrüge 
reien ſcheint weitere Kreiſe zu ziehen 
Man ſchließt dies aus dem Umſign 
| be, dab Henry Barrett Chamberlui;i 
Vorſteher der ſtädtiſchen Kommiſſic 
zur Unterdrückung von Verbrechen 
als Zeuge vorgeladen worden iſt. Di 
Großgeſchworenen ſind, wie verlau 
tet, bemüht, feitzujtellen, ob gemilj 
Politiker, deren Abficht es fein fol 
bei der fommendben Wahl unter allcı 
Umjftänden die Kontrolfe über du 
| County=Lofaltomite zu erlangen, fü 
die zahlreichen während ber bergaii 
genen Wochen veribter Berbredhcı 
verantwortlich Tind, ob fie behu’ 
| Erreichung ihres Zieles Verbreche 
ihren Schutz angedeihen laffen, ü 
der Hoffnung, dadurch zahlreich 
Stimmen ergattern zu können. 

Auch die Polizei ſoll, wie behaup 
tet wird, in die angeblich beſtehend 
Verſchwörung verwickelt ſein um 
dem geſetzwidrigen Treiben, das ſid 
in vielen Wards bemerfbar mad): 


in 
freien Lauf laſſen. Faſt ſämtlich 


In der Konferenz mit Präſident Nachricht eingetroffen war, daß die Kapitäne und Leuinauts ſind vor 


geladen worden und als erſter wurd 


der Zugbedienſteten dort beſchloſſen hat- heute Polizeikapitän Thomas Cough— 


lin von der Bezirkswache an Eottagı 


der | Hatten furz zuvor Anton Greih H200 | °CT das Bundesobergericht bringen, |cago fei im Kahre 1916 um $100,- |ven Streit zu geben, erklärten die Grove Ave. von den Großgeichtoote- , 
; Bolton | Wie jie in einer Erklärung versichern, | 000,000 im Werte geiticgen, aber | Beamten der hieligen Unionen, daß nen verhört. Yhm folgten Kaptiär 


die Handtasche mit $S63 entriiien, — !„Nepublifaner und Demofraten im | die Steuern ſeien dieſelben geblie⸗ auch hier ein Streik einſetzen würde, Patrick Lavin von der Bezirkswach 
Repräſentantenhauſe der New Yor. ben. Aus dieſer Quelle ſolle die 


Bewuñtlos aufgefunden. 


Zwei verwegene Vertreter 


werk obliegen, wurden heute 
zwiſchen zwei und drei Uhr von drei | 


| Boliziiten ber Desplaines Straßen: | der beiden Barteten 
Mache unfchädlich gemacht und be- | Kombination ift die 


finden fihb auf der Wache an ber 
Hudfon Avenue hinter Echloß und 
Riegel. Die Banditen gaben ihre 
Namen mit Ben Larfen, 28 Xahre, 
1350 Wafhington Blop., und Bane 
Umbrei, 33 Jahre, 752 Nord Dear: 
born Straße, an. 

Smtichen Ann und Elizabeth Str., | 


Anton Edreih von der Pelziwaren- | 
firma Nannede & Gdreih, und! 
zwangen ihn mit porgehaltenem Re- 
bolver zur Herausgabe jeiner in $200 
beitehenden Barfchaft. Ehe fie je- 
doeh ihren Raub in Sicherheit zu 
dringen vermocdhten, erjchienen brei 
Geheime auf dem Plane, erfuhren 
pon Edreich, was ihm zugeftoßen var! 
und fetten den Banbiten, die fi in 
die nahe Allen gejchlagen hatten, nach. | 
Nach furzer Zeit holten fie fie ein.) 
Die Flühtigen fuchten fich ihre Be: | 
dranaer dadurch vom Leibe zu hal- 
ten, daß fie Feuer eröffneten, doch e3 
wurde eriwibert, und nachdem etwa 
15 Cchüffe gefallen maren, hielten 
die Banbiten e3 für angezeigt, die 
Waffen zu ftreden. Cine förperliche 
urchſuchung förderte die foeben ge- 
raubten $200 zutage. Die Polizei | 
ilt der Anficht, in den beiden Bandi: | 
Vertreter einer weit berzmeiaten | 


agererzunft ermwilcht zu haben. | 


Erhoben Wegezoll. | 

Un 62. Straße und Greenwood | 
Ave. wurde der Nr. 6239 Greenwood 
Une. mohnhafte W. PB. Xones von 
zwei anftändig gefleideten Banbditen 
überfallen und um feine Barfchaft in 
Höhe von $15 fomwie einen Ched im 
gleichen Betrage erleichtert. 

D. 9. Bolton und feine Gattin | 
murben furz bor Mitternacht auf 
dem Heimwege vom Theater in der! 
Nähe ihrer Wohnuna, Nr. 4632 S. 
Peoria Str., von zwei Wegelagerern 
überfallen, die der Frau ihr Hand: | 
täfhchen entrifjen, im melchem fich! 
$63 befanden. 

Ton NRäubern niedergeichlagen. 


Straßengänger fanden heute zu 
früher Morgenftunte an 35. Straße 


‚und Mihland Avenue einen etwa 35- 


jährigen Mann beivußtlos neben ben 


i Straßenbahnaeleifen liegen. Die Po 
d; lizer wurde benachrichtigt und fchaffte 
‚ibn nach dem Countyhofpital, wo er 
turz 
einem Schädelbruch ſtarb. 


nach ſeiner Einlieferung an 


Ob der 


Fremdling, welcher mit einem grauen | 
te| Anzug befleidet war, defien Perfön- 
"lichkeit aber bisher noch nicht feſtge- 
| ftellt werden konnte, von einem Kraft- 
Iiwagen oder einer Elektriichen über- 
fahren, oder ob er etwa von Räubern 


niebdergeihlagen mwurbe, verjucht die 
Polizei jegt zu ermitteln. 

—— — —— 

*Fred Meyer, 28 Jahre alt, 318 

wei⸗ 


heimſuchte. Er erlag geſtern abend 


im Weſt Suburban Hoſpital den er⸗ britiſchen Schlachtkreuzet Renown“ 


halienen Verletzungen. 


| Erflär 


fer Legislatur“, Heißt e8 in einer 


Musgeftoßenen abgescben worden 
tt, „haben, mit ganz wenigen Mus: 
nahmen ſich des Hechverrats ſchuldig 


gemacht. Von einer aus Mitgliedern 


Regierung geſtürzt worden. 


vertrieben worden, 
form dieſer Partei den Vertretern 
der gegneriſchen Parteien nicht ge— 
nehm war.“ 

Ferner ſagt dieſe Erklärung: „Die 


bürften eine jährliche Mehrausgabe | 17 Waſhington Blod., überfielen ſie Verfaiſung iſt gelyncht worden und ſonders 


* 


A 


die Verüber dieſer Schandtat müſ— 
ſen der Gerechtigkeit überantwortet 


werden und dieſe Schmach in Albany 
bedeutet, dal; das amerifanische Volk |Ttigen ſtädtiſchen Angeſtellten in 
ih zufammenihaaren muß, um| Ordnung zu bringen und auszuzah 


feine altangeitanımten ?Freiheiten 
wieder zur Geltung zu bringen.“ 

Charles Evans Sırahes, der vor- 
malige Gouverneur von New Norf 
und chemaliger Richter des Vundes- 
Obergerichts, der 
gegen die Ausſtoßung der Sozia— 
liſten proteſtiert hatte, dem jedoch 
von Seiten der Legislatur kein Ge— 
hör geſchenkt worden iſt, bezeichnete 
die Ausſtoßung als eine Kalamität 
und als einen ſchweren Schlag gegen 
die Norm des wayren Amerikaner— 
tums. 

Die Gefahren Meritos, 

Amerifaniicher Militärattahe beinahe 

in Die Hände der Rebellen geraten. 

Malbington, 2. April. Oberftleut- 
nant Robert &. Campbell, der Mili- 
tarattache der Ver. Staaten Botjchaft 
in der Stadt Merifo, dejfen Gattin 
jomie eine amerifanifche Tyrauenärz- 
tin namens Paine wären, wie bem 
Staatsbepartement heute gemeldet 
morben, auf ein Haar merifanifchen 


kyıyyr 
voll 


bejtebenden | 
repräjentative | 
Die 
Vertreter einer politiſchen Partei ſind 
aus dem Sitzungsſaal der Legislatur 
weil die Plat— 


Stadt, wenn irgend möglich, weitere 


| ge'tellten sich gegenjeitig aufzurei 
ben veriuchten, Fondern man folte 
ſich zuſammenſchließen und gemein— 
FIlynn unierbreitete die Angele— 
genheit daraufhin ſofort der Gewerk— 
ſchaft der Clerks zur Abſtimmung, 
die das Reſultat hatte, daß man ſich 
einſtimmig zur fchtedsrichterlichen 
Beilegung entihloß. 

S;nfolgedejfen waren 957 „Clerf3“, 
350 Abfallfammler und 74 Nah: 
| TungSmittelinfpeftoren heute mor— 
Inen wieder an der Arbeit, und be- 
die eriteren hatten alle 
I!Sande voll zur tim, da fie die geitern 
Ifelligen Gehälter der WBoliziiten, 
seuerivehrfeute, Aldermen und jon- 


len hatten, 


Der von Mayor Thompfon er- 
nannte Schiedsrichterausſchuß, 
mit ſeiner Arbeit auf der Ste 


lle be— 
vonnen hat, ſetzt ſich aus den 


folgen— 


Anbeginn an den Mitgliedern zuſammen: Hilfs- 2 


korporationsanwalt Leo Hornſtein; 
Präſident Coffin von der 
dienſtkommiſſion; Aldermen Ter— 
rence F. Moran, Joſeph O. Koſtner, 

layton F. Smith, William R. Fe— 
tzer und John A. Richert. 


Die Feuerwehrleute. 


Den 
Ilbil⸗ 


der 


—* ſei denn, der in Roanoke erlaſſene 
Streikbefehl würde widerrufen. Wie 


ung, die von Louis Waldman Einkünfte ziehen. Es habe keinen es hieß, wird durch den Ausſtand 


der,umd Charles Solerien, zweien der Zweck, daß die Stadt und ihre An— der Betrieb auf der Norfolk und We- 18. 21. und 25. Ward Borladunaı 
Zunft der Wegelagerer, die mit Re: | 


polver und Schlagring ihrem Hand: | 
früh 


ſtern Bahn gänz 
den. 
Cleveland, 


lich lahmgelegt wer— 


O. 2. April. Mit 


ſam für höhere Einkünfte kämpfen. Bezug auf den für heute nachmittag 


geplanten Ausſtand der Mitgileder 
der Brüderſchaft der Zugbedienſteten 


der Norfolk und Weſtern Bahn hat 


W. G. Lee, der Präſident der Brü— 
derſchaft, dem Vorſitzer des Zweig— 
verbandes in Roanoke, J. P. Smith 
ſowie dem Generalbetriebsleiter de 
Norfolk und Weſtern Bahn, Jink 
die folgende Depeſche geſandt: 

angedrohte Ausſtand der 


t 
3, 


| „Der 
| Mitglieder der Brüderfchaft der Yug- 
| bebienftelen an der Norfolf und We 
‚stern Bahn ift ungeleglih. Umgere 
| Organifation wird den gegenmwärti- 
| gen Scontraft mit der Bahn jchügen, 
big er auf konftitutionelle Weife ab- 
geändert morben ilt.“ 

Fort Wanne, Ind, 2. April, Die 
3150 Angeitellten der hiefigen Wert: 
ftätten der Penniylvania Bahn find 
am Ausftand, um die Forderung 
des „cloſed ſhop“ durchzuſetzen. Die 
agſchicht legte geſtern vormittag die 
Arbeit nieder und die Nachtſchicht 
folgte am abend dieſem Beiſpiel. 
Konferenzen, die zwiſchen den beider— 
ſeitigen Veriretern ſtatigefunden ha— 
ben. verliefen ſoweit reſultatlos. 

Der hieſige Zweigverband ber 
Brüderfhaft der Lokomotivführer 


re 


= 


ar ©. Elarf Str. und andere. 


| Außerdem mwurden hKeute au ci 
ma 30 Wahlbeamten bon der 3., 6 


:zuaeftellt. Unter ihnen befinden ſie 
'sucd mehrere Frauen. 

Tem Ende nahe. 
Der Mordprozeh gegen den 2 
Jahre alten Albert Loomis, welche 
geſtern vor Richter Pam in Angrif 
genommen wurde, dürfte noch wäh— 
rend des heutigen Tages zum Ab: 
ſchluß gebracht werden. Loomis iſ 
|bezichtigt, am 11. Oftober Robert E 
Carr, einen bei der Vellow Tarica: 
|Eo. angeftellt aeiwejenen Kraftwagen: 
|fiihrer, ermordet und den Hilfsfherk | 
S. Glennon durh einen Schu; 
Ichiwer verwundet zu haben. 

Dem vorgebrachten Bemweismateric! 
zufolge murden im vergangenen 
Herbſt wiederholt Kraftwagen bei 
genannten Geſellſchaft bei der Ver— 
| Übung, bon Raubüberfällen benüßt, 
ALS der Kraftwagenführer Care am 
Iabenb de3 11. Oftober Loomis unt 
ı mehrere Genofien im füblihenSiadt- 
‚teile umberfuhr, bemertie er, daß et: 
| fterer einen Revolver hatte. Er ſchloß 
daraus, daß die Burfchen nichts Gut: 
te3 im Schilde führten, und benaa» 
richtigte S. Glennon, einen andere 
Angeſtellten der Yellow Taxicab Co. 


der als Hilfsſheriff vereidigt worden 


war und ſie verhaftete. Auf dem 
Wege nah der Revierwache an Cot⸗ 
tage Grove Abenue, zog Loomis ei⸗— 
nen Revolver, verwundete zuerſt den 


Trotzdem in der geſtrigen Ver- und Heizer hat erklärt, er würde leine Hilfsſheriff und ſchoß dann, wie Zeus 


ſammlung der Feuerwehrleute ins— 
geſamt 1100 ihre Reſignation un— 
terzeichneten, ſo war man heu 
Rathauie doch geneigt, 

daß auch die drohende 


| 
| 


+ 3} 
Ic 1 


m 
anzunehmen, 
Geiahr einer 
Verkrüppelung des ſtädtiſchen Feuer— 
wehrdienſtes frühzeitig abgewendet 
werden könne. Die Reſignationen, 
die heute von George B. Hargan, 
dem Präſidenten der Vereinigung 
der Feuerwehrleute, dem Feuerwehr— 


Züge bedienen, auf denen ſich nicht 
zur Union 
befinden. 

PortZmouih, D., 2. April. Aus 
| Sympathie für die bereits am Aus— 
|jtand befindlichen 150 Clerfä legten 
| heute 1800 Handmerter, die bei ber 
Norfolt und Weitern Bahn beidyäf- 
tigt find, die Arbeit nieber. 

Die Eifenbahn Kohnfrage. 

Zum dritten Male muß fidh Bräafident 


2 


Rebellen in die Hände gefallen, von Chef Thomas I’Connor überreicht |Wilfon mit derAingelegenheit beihäftigen 


denen fie wenige Meilen von ber 


Hauptſtadt Merito entfernt angegrif= | mod), 


fen worden waren. Nur ihrem fchnel- 
en und 'eneraifchen Handeln haben 


wurden, 


7. April, in Kraft treten, falls 
nicht in der Zwiſchenzeit die Streit— 


f 


folfen am nächiten Mitt-| 


| Maihinaton, 2. April. Die ge= 
\famte Kontroverie über die Lohnfor— 


derungen der Kilenbahner 


aebörige Zugbedienitete | 


murde 


‘gen ausfagten, dem Kraftiwagenfüh- 
rer Garr eine Auael in Herz, : als 
dieler feinem Kameraden zu Hilf 
fommen mollie. 

Der Angeflagte war heute jelbji 
auf dem Zeugenitande und madjte 


' 
' 


| Notwehr geltend. Er jei von Glen- 


non und Carr angegriffen und 
mißbandelt worden, fagte er, Uır 
fie einzuihüctern, habe er feinen 
Revolver gezogen und bei dem Hanı. 
pfe um den Belig der Waffe, der 


dann folgte, habe dieſe ſich zufällig 


entladen. 
Neuer Cheiclerf. 


verſchwunden waren. 


ſie es zu verdanten, daß fie den Re: 


bellen entwiſchten. 


Der Ueberfall ſeitens der Rebellen 
erfolgte in Tris Marias, einer klei— 
nen Station auf der Bahnſtrecke von 
der Hauptſtadt Mexito nach Cuerna- ſchufß vorzutragen. 
vaca, wohin der Attache einen Aus- hracht ſind 


flug gemacht hatte. 


namit 
die Geleiſe eine Strecke wei 
nf 


— 


nachbarien Gehölz, bis die 


2* — — — * 9 
— lich ſei und ſie ſich daher von den Be— 
Depeſche keinerlei Nachrichten. —— 
Einzelheiten über den Angriff wer— 
den dem Staatsdepartement per Poſt 


zugehen. 


— — — — — 


J — * 
VPrinz von Wales nach San Diego un— 


terwegs. 
Panama, 1. April. 
Befuh in der Kanalzone, 


rad San Diego, Ealif., ab. 


! hat Die Rebellen | Stadtrat ihnen Feine Gele; 
Iprenaten den Eifenbabnzug mit Dy- 


in die Luft und riffen auch); ji mit ihnen zu erwägen, und daf 


erit Campbell und delien Be- 
ı gleiter famen, wie es in der Depeſche ſitzungen erſchienen. 
heißt, unverletzt davon. Die beiden 
Frauen verſteckten ſich in einem be— 


Bezüglich des 
Schickſals der übrigen Paſſagiere und Proteft 
der Mannſchaft des Zuges enthält bie 


Der Prinz 
am 28. März gewiſſeTeile der Siadt von Wales fuhr heute, nach ſeinem 


rage beigelegt ift. 1b das letztere; peute zum dritten Mal, feit dieCifen- 
wird allgemein als wahrscheinlich | yapner im vorigen Sommer ihre) Str., wurde heute von Sheriff Pe 
angenommen. Der Charakter der | Forderungen um eine allgemeine ters zum Chefclert im Coumtuges 
geftrigen Berfammlnng bemies, daB | Kohnerhöhune geftellt hatten, dem fängnis ernannt. afhel, der jeit 
die Leute willens find, ihre Angele-) gräfidenten Wilfon unterbreitet. vielen Sahren im Countyzwinger 
genheit einem unparteiiihen Aus-| An einem Schreiben an ben Prä-|tätig iit, wird dadurch auch der 
en. Bejonders aufae- | fipenten teilt B. M. Yeivell, der Vorz|erite Gehilfe de3 Gefängnisdirek: J 
fie darüber, dah der |siper des Eifenbahnerfomites, welches itor3 George 3. Tee, der gejtern fein; = 
aenbert AC- | pie Arbeiterpartei an der Eifenbahn= | Ant antrat, 9 
ı geben habe, bie Gehaltsfrage aründ- | opnbehörde bildet, mit, daß er zu 
lich mit J und daß feinem Bedauern gezwungeñn iſt, dem 
‚te in Jehr unpatiender Weiſe abge⸗ Präſidenten mitzuteilen, es ſei nicht Ungarn und Jugoſlawen werden ſich ge— 
‚fertigt wurden, wenn fie in Stomite-| gefungen gelegentlich ber Konferen: | genfeieig aushelfen. 
Sie ſeien ein⸗ zen, irgendwelche günſtigen Reſul⸗ Paris, 1. April. Laut ausBelgrad 


fach die Opfer der Politiker geweſen ate zu erzielen. ® h . 

und bezweeten mit ihren Neiigna-| Die Arbeiter find, fagt Jemell op |eingetroffenen Nachrichten ift Bon bee 
—— BEER ES . *’ Sungariichen und ber jugoflawilhen 

tionen nidt allein ein» Gchalter-| per Stellungnahme der Erefutive ber | Menierung ein Wbtommen tür ae 

|höhung, Sondern vor allem einen Gifenbahnen, die aeitern abend an Yuztaufch von Lebensmilteln mil u 

gegen die rt und Weiſe, fiindigte, dah eine Einigung unmög- | —6 u: ; ir 

iwie man fie behandelte u ce ıEifenbahnmaterial unterzeichnet wor⸗ 

| oc i sn * Ae⸗ den. 

5 - u - /_ ratungen zurüdzöge, bitter enauſchi Laut dieſem Abkommen verpfi 

Japans Truppen bleiben in Sibirien. Neuer Sekretär für Irland. jet Ungarn ſich zur Lieferun 


| 

| Honolulu, 2. April. Der japa-| Sondon, 2. April. Sir Hamar|großen Anzahl von Eifenba wage. 
inijche Premierminifter Hara hat amt= | Greeniwood, - der bisherige Unter: |gons und Lotomotiven, während Ss 
lich befannt gegeben, bie japanifchen |ftaatsfetretär des nnern, ift Taut|goflawien cn lngan 20,00075 
|Xruppen tmürben erit aus Sibirien einer heute nachmittag erlaffenen | Schweine, 70 Waggonladı: Spd 

id 24 Fich pje amtlichen Untünbigung zum Chef- | und 500 Waggonlabungen und 
‚äurudgezogen werben, wenn TI DIE zefretär für Frland ernannt worden | Weisen liefern wird. ———— 
Lage geklärt hat. So wird der hieſi⸗ als Rachfolger von Yan Macher: 
gen japanifchen Zeitung „Rippu Fiji” |fon, der geitern fein Amt nieberge- 
aus Zofio gemelbet. leot hatte - - 


| 


| 


William Baihel, 46 ft Dat 


— to. 


. Austaufhvertran. 
t auf. 


Rebellen 


x 


— — — | 


ne 
ET 


a 
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auf dem 





| | Ausgezeichnete Oiter » Derkäufe 


Abendpoit, Chicago, reitag, den 2. April 1920, 
nabeln bejtreut. Lange Holzti 
zbgen fich durch den yanzen Raum, 
darauf fanden Schülfeln mit Ku— 
hen, Bierfrüge. Yalt ganz Schmel- 
Ientin faß hier zufammen, eine bunte 
Gefelfhaftl. Da Damerlom fie mit 
prüfendem Blick überflog, mwedte fie 
wehmütige Empfindungen in ſeinem 
keineswegs weich veranlagten Gemüt. 
Er war noch kein alter Mann. Kaum 
fünfzig Jahre konnie er zurückdenken, 
und doch! wie viel hatte ſich in dieſer 
kurzen Spanne Zeit hier verändert! 
Von den Geſchlechtern, die dieſe 
Halle feſtfroh erfüllten, als einſt ſein 
Vater ſeine Mutter heimführte, — 
wie viele fehlten bei ſeiner Tochter 
Hochzeitsfeier! Alle paar Jahre war 
eines oder das andere von ſeiner 
Scholle geſchieden, freiwillig Einige, 
unfreiwillig die Meiſten. Und ſo 
wie ſie ſich löſten, haile der Strom 
des Lebens ſie gepackt, wie der über 
ſeine Ufer ſchäumende Fluß entwur—⸗ 
zelte Kieferſtämme, hatie ſie mitge— 
riſſen zwiſchen Geröll, Gerümpel, 
Ihresgleichen und Fremden, hinein 
Jin das uferloſe Meer der Heimat⸗ 
allofen, Befiblofen, der Bagabunden, 
1 die Deutfhlands Landfiraßen über- 
Ihmemmen, ber Arbeiter, bie durch 
die Yabriktore feiner Großftäbte flu- 
ten. Damerfom mußte, ivie bie Wurs 
zeln folder feit Kahrhunberten feft- 
ftehenden Stämme fich lodern, ganz 
genau wußte er, auf welche Weiſe die 
Krankheit begann, Er fühlte fie in 
ben eigenen Snochen. Eine Ernte, 
die unberfauft die Speicher be— 
ſchwerte; eine Seudye, die, bon ber 


2 — — — — — —— 


— — — — — 


Zur Zeit iſt anſer Laden gefüllt mit den beſten und auserleſenſten Waren der Saiſon. — Für morgen, 
Samstag, ſtehen außergewöhnliche Bargains zum Verkauf, beachten Sie dieſe, ſie ſind zu Ihrem Vorieil. 


IT 


* 


Vornehme Moden in eleganten Ofter: 
Stleidern für Meänner und Knaben 


Die Moden, die in den eleganten, hier gezeigten Modellen zum Ausdrud 
fommen, find wirkliche Meifterftüde der Kleider-Schöpfungen. 


Am Abend vor Oftern offerieren wir 


hervorragende Werte in Anzügen und 
Meberziehern für Männer und junge Männer, die jid) durd) 


Stil auszeichnen und aus Stoffen von befannter Güte gemacht find — alle 
von Fachleuten von nationalem Ruf gefchneidert. Die Werte find foldhe, twie 
fie den größten Erwartungen entfprechen — und hinter ihnen fteht die Non- 
dorf--Sarantie für ihre Dauerhaftigfeit. Jedes befannte Modell ijt in diejer 
Ausftellung eingefäjloffen — die Zonfervativen für Männer, die Unauffäl- 


lige8 bevorzugen; die ultra«modernen für folde, Die feiche, flotte Moden 
gern haben. 


PAYS TO TRADE AT 


NIE 


ORTH AVE.AT VINE ST. 
— Mäntel 


Wunderbares Sortiment von 
ezliufiven Eoat3 für Damen 
ud Mädpden, die lurzen unb 
3 Längen find vertreten, wie 
auch die volle Länge Models 
Ion, in fämtlihen neuen büb. 


enFrühjiahrſchat⸗ 29 50 
e 


nerungen, alle Gr., 


Kleider 


* Elegante neue Früblahrklei. 
der, don Seide Voplin, in 
ſfämtl. beſten Schattierungen 
u. fehr praltiſchen Faſſons. 
au beliebten populären Brei» 
fen. Ein Sleider-Bargain in 
allen Größen, 
Epesiell au...» 


Neue Plaid Dreifes 
Neue Plaid Kleider — gerade 


drscery- Spezialitäten 
Tomatoc, Grbien und 
Corn, extra Etandard Kitas 


lität. — zwei 25 
oc 


Büchſen für 
Golden 


Kaffice — Kuvops 
1.00 


Hrocerg-Spezialitäfen 


Pfirfide — Pelne Yalifor- 
nifhe, in fdiwerem Eirup, — 


“ 3 große Büchfen 1 00 
“. 


Gidber — Eher Npfel- 
Eider, per 


ve 


- 
“; 
£ v 
* 

er 
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Suits 


Miſchung — 2144 
Plund für 


Hübſche neue Frühiahr⸗ 
Suits jept zur Inſpizierung, 
in fümtl. neuelten Effelten,m. 
Eeidebraid u. Anöpfen befegt; 
ausfiel, Faffond, ausgezeiän, 

unberaleihliche 


Kindermäntel 
VPVrachtvolle neue Plaid Coats 
für junge Damen, großer 
Kragen und Gürtel, ſehr hüb— 
ſche, elegante Faſſons für den X 
Oſtergebrauch. Nett garniert. 
Größen 4 bis 8 


Speziell, zu...... . 


Georgette Waijts 


I 
Neue hübſche Georgette Waiſts 
für Ihren ——— = eINEE | eingetroffen — für die Hochichul- 
JJ , 1 3 > 2 Rn £ 
pradtigen Yusivahl von Scatties | min in allen den beiten Modellen 
rungen, fanch tuded oder zarier | BERN “ + mit au bindender Schä — 
Spitzenbeſatz, gut entworfen, die gemacht, ſehr mäbchenhaf . BE ZR DIN ender Schärpe a 
beiten Werte der Satjoı, J 95 prächtigen neuen Stoffe, Größen 14, 16 und 18. 
I Speziell zu nur 


fpezichl zu 
Ki IIT 220 07 nn nn nr nn I 2 


Drei ganz jpezielle Werte zu 


Für Freitag und Eamdtag 


\ 
$ 


4 Shaler Flanell 


ISweaters 


ef 
ar 


4 Union - Suits 


Candy für Oftern— Große Auswahl 


Schokolade Marſhmallow Diter-Eier, ausgefuhte Sorte, — 
Speziell für dieien Ofter-Verlauf, 6 für 

Orleans Schofolade, affortierte Greams, die volle Piundidhad- 
Gerade das Richtige für Dftern; D9c wert — 


tel. 


% ipeziell die Echadhtel zu 
„ 


ee 


Handſchuhe 
X 
Handtaſchen 

Handtaſchen 


4 


Dreß Voiles 


Schleierſtoffe 
Handtuchzeug 
Stid- Garn 


r 


Strümpfe 


ſchw 


Extra ſchwere ſeidene Handſchuhe für Damen — mit 2 Glafps gemadt; 
doppelte igngerjpigen, in jhwarz, weiß und allen neuen Frühjahr⸗Schat⸗ 
tierungen, Self oder abſtechender Rücken, ſpeziell, Paar zu 


Schwarze ſeidene Moire-Handtaſchen — mit nickelplattiertem Geſtell 
gemacht, aſſortiertes Futter; haben Spiegel innen. Spegielle Offerte für 
ieſen Oſter-Verkauf zu nur 


d 


Schwarze Leatherette Handtaſchen für junge Damen — neue Liberty 
r Faflon — mit Strap:Griff — fehr neue und elegante Fafjion — 
J speziell gu nur 


Drek Roiles, 40 Zoll breit, helle und dunkle Effekte, große Auswahl von 


Dreß Voile Muſtern für den Frühjahrsgebrauch. 


dc 


Ic 3: 


er —* ** ee he 


2-Glafp feidene Sandihuhe für Tamen — Ban Ralte Fabrikat — in 
arz, weiß, marineblau oder grau, alle Größen und mit doppelten Finger⸗ 
J fpigen, da3 Baar ſpeziell zuun22⸗ 


Diterberfauf, die Yard zu 


Drei Voiles, mit prächtigen Satin und Seiden Streifen, 
figurierte Kombinationen in jeder nur möglichen Schattierung 
J fpeziell die Yard zu nur 


12%c'das Stüd; nur 6 
Stüde an jeden Kunden, 
per Etüd zu 


Ungewöhnliche Werte. 


Olivilo Seife 


Olivilo Toiletten⸗Seife — wert 


T3C 


Grenze berübergefchleppt, das Vieh 
in ben GStällen erfhlug und alle 
mübfam erfparten Taler aus ihren 
Deriteden herborzwang. Tyehlten fie 


irgend einmal, reichten fie nicht völ- 
|lig, dann fanden fich aleih unheim- 


| lich gefällige Menichen, die dem for: 


790 


| gengequälten Wirt ihre Hilfe auf: 


drangen. Das geliehene Geld zer: 


A ranın, aber die Schulden blieben. Sie 


| mwuchlen viel rafcher ald die Halme 


1.50! 
1.95 | 
1.50| 
TC 
—— 14 


Für den 


Spezielle Stunden-Berfänfe von 9 bis 11:30 borm, | 


on 9 bis 11:30 vorm. — Toilettefeife. — Großes Stüd Coco Cream, 
Bild Rofe oder Palm Coco Toiletfeife, wert 10c Stüd, Samt 3 für 


Bon 9 bis 11:30 vorm. — Candy: Dept. — Bordens Chofolade Eubes in 
Zinfoil gepadt, für Citern, 120 Eubes mit Bor Samstag zu 


Bon 9 bis 11:30 vorm. — Faden. — Kings Giant Faden, weiß oder 
braun, jebt jtark, für Sandnähen, 10c Wert, jvez. Samstag, 3 Epulen für 


Bon I Bis 11:30 warm. — Ginsham. — Staple Ehürzen-Gingham, in 
blau, braun oder rot, Farriert, wert 35c die Yard, Camdtag Yard zu 


Hr 
.. 


) Bon 9 bis 11:30 vorm. — Et jhwar 
f Top, und doppelte Ferjen und Zehen, 
3 (nur 3 Raar an jeden fi 


Bon 9 bis 11:30 vorm. — Jarbiger Shaker Flanell, in geftreiften Mujtern, 32 Zoll 
breit, ein guter fchiverer Nap, 4öc wert, Samdtag die Yard 


don 9 bis 11:30 vorm. — Hohlgejäumte und gejtreifte Border Auto Schleier; 36 
Hol breit und 1% Yards lang, viele verſchiedene Schatticrungen, $1.50 wert, zu 
on 9 bis 11:30 vorm. —Halbleinenes gebleichtes Handtuchzeug, 18 Boll breit, 
blaugewebter Border, erira gute Sorte, 3öc per Yard wert, Samstag zu 


Ton 9 bis 11:30 vorm. — American Beautt Brand Etidereigarn, wei, und alle 
Sarben, wert de per Strang, Samstag per Strang zu 


Von 9 bis 11380 vorm. —Fiberſeide Sweater Coats für Damen, in ſoliden Far⸗ 
ben, mit weiß beſetzt, 83.95 wert, Samstag für 


Bon 9 bis 11:30 vorm. —Gerippte Union 
ermel, voll gemacht mit Shell oder Band 
D5c Wert, fpegiell Camötag zu nur 


ze baumwoll. Damenjtrümpfe, feine Gauge, Saum: 
1 en, Gröben 8% bis 10 — reguläre 30c Werte, 
unden), Samstag da3 Paar zu 


50c } 
19c } 
25C 
350 
950 
2TC 
l3c 


19c 


Miden beitgemurzelten. 


fen. 


a | Mädchen, bie die Braut geleitet hat: 


1lau3 der Stirn raaten, fhauten ein 
[dem fhmale hellblaue Uuaen mit 


J Küſten- und Flachlandbewohner her⸗ 


Ringe. Obaleich der Mann nur ein 
tüdte | 
E| Damerfom ihm doch einen Schemel 
Alan den Bauerntifh. Denn ber Ino- 
Ai chige Riefe mmurbe ala bie Seele aller |} 
J Feſte geachtet. 


| 


auf dem ?yeld, oder die Kälber in den 


| Ställen, und indem fie wucjfen, fra- 


Ben fie de Baumes Mark, loderten 


lo fannte die Krankheit. Er meinte 
au die Zeit angeben zu können, feit 


J wann ſie dieſen ſchnellen Lauf ge-J 
Es war der Tag, 
Alan dem Mar Tsriebberger zum erften | 
HIMal in dem Dramburger Kreis auf: 
Itauchte, um das verkrachte Gut Pol— 
Jzin zu parzellieren und bei der Ge⸗IJ 

leoenheit dem gemeinen Zanboolf die) 
| Ehre antat, fi auch mit dem Glät-| 
Aiten feiner Schmwieriafeiten zu befaf=!} 
Dies Gefchäft beforgte er To gJ 
gründlich, daß mit der Schmwierigteit | J 


| 
| 
| 


nommen batte. 


meift auch der Bauer verfhmand. 
Eben kehrten die Burfchen und 


ten, zurüd. In ihrer Mitte fchritt 
ein hagerer Riefe mit vorgebeugtem 
Naden, der eine Keine Harfe im Arm 
trug .Struppiges, ftrohgelbes Haar 
Hand um feine Ohren. Unter ben 
Augenbrauen, die wie Zahnbürften 


dem fcharfen, meitfichtigen Vie ber 
bor. Sn den Ohren trug er Silberne 


Kummeromwer 


Inſte 


war, 


In ſeiner Familie! 
erbte fih, durch die Xahrhunberte | 
überliefert, ein Shab von Gaaeıt| 


A| und Liedern fort, von denen die mei- 
2.958 


Cuits für Damen, niedriger Hals und ohne 
op, Größe 36 bis 44, regulärer 


ten nit einmal der Schulmeiiter 
tanntee WUuh Heut drängten bie 
Jungen: „Qabder Timmermanır, | 
dertell ein Geſchicht'!“ | 

DerMann fchüttelte nur den Kopf | 
und ſetzte ſich ſchwer auf den gebote- 


nen Sitz. 


„Daß mich die Weiſe nich ein— 


Ja, Damer⸗ 


835, 340, 345 


- wei Paar Holen Anzüge für 
Oftern und Konfirmation. 


nur 


Sreitag 
bis 9 Uhr 
Abends. 


5 


J 


4 


tiſchen Kleid, das gnädige Fräulein 
von Kummerow nachäffend. Was 
ſollte dieſe Rückkehr zu der heimat⸗ 
lichen Tracht bedeuten? 

Miete ſtieß ihn ſchmollend mit dem 
Ellenbogen in die Seite. 

„Vater Damerkow, wie ſind Sie 
denn man bloß? Für Jhnen hab' 


Mütter, welche für ihre Knaben 
Anzüge ſuchen, werden in unſeren 
Läden die vollkommenſten Sorti— 
mente und beiten Werte finden, die 
zu haben find. Die hier offerier- 
ten Anzüge mit crtra Knichofen 
find wirflide Bargaind — Ihr 
werdet felbe anerfennen von geld- 
erfparenden und dem Standpumft 
der Douerhaftigfeit, 
Extra fpeziell fiir 


Andere fchmeidige Modelle 
aufwarts bis 3u $25.00. 


YoONDO 


Mode, Dualität und Ertra:Wert, alles 
vereint in diefen eleganten Kleidern. 


Seien jpegieller Verkauf von 
eleganten Diter-Süten 


hr braucht einen neuen Hut für Dftern, 
da; heikt, wenn Ihr elegant ausfehen 
wollt an diefem bejonderen Tag. Kommt 


nad) ımjeren Laden und eritcht den auf- 
falfenditen Hutmwert, der je offeriert wurde, 
AI die neuen Moden und zaffons find zu 


Eurer Verfügung, alle Tye- 
53.50 


ziell markiert. Beſichtigt die 

angezeigten Hüte, ſpeziell.. 
Stetſon und Knapp Filzhüte 
aufwärts bis zu 312.50. 


$15 


Offen 
Samstags 
bis 10 Uhr 

Abends. 


CLOTHING CO. 


Drei L.Aden: 


„Außerhalb des hohe Miete Diftrifts‘ 


Van Buren und Milwaukee und North Ave. und 
Halsted Strasse Chicago Aves. Larrabee Str. 


Bon 9 Bis 11:30 vorm. — Duntelblaue In 
Umlegekragen und 


u fallen will... bie alte Weife!“ ih mich fein gemacht, Un nu jehen 
1.39 Ü|, «3 2este der eintretenden SHar | Sie ba fo jauer zu! — Uber ber 
’ a itam ein Mädchen in ber eigentüms ierenz bleibt. 
M lichen Landestracht. Aber dies Feſi- Hans hatte ben neuen Gaſt ſchon 
290 A cervand, das faft alle Weiber irugen, zu einem Tiſch geführt und verſorgte 
fah auf ihrer anmutigen Geſtalt wie ihn mit Speiſe und Trant. 
Mein Maztenanzug. Xhre mei und; _ „Einer von ben Polen,“ ſagte der 
| tot fhimmernde Haut mar nur ganz chmied von Kummerow — 
J leicht von der Sonne verbrannt, und | „Unfer Gere hat ja all wieder fo’n 
im MWiberfpruh zur Lanbesfitte) Schub von ein Stüder zwanzig bei= 
hatte fie das filberblonde Haar, das | Trieben für bie Heuernte. 
a die darüber hängenden Enden der, Der Pole las die Feindſchaft in 
| Ereiten SKopffchleite faft veritedten, den Bliden der Bauern. Cr fühlie | 
A |oorn unter dem hohen Stidel herz Die Verpflihtung, fih zu entfchulbiz 
| vorgezoaen und e3 gezwungen, ins. — 
—* Loden auf die Ei fal-!_ „Riz 653 fein, armes fyerenz! N 
fen, mo es zu ben feinen vunilen Ferenz gute Kerl. Tut kein Kinde 
| Brauen und den glänzenden braunen | MC. ‚Mill bloß leben, nid wahr? 
| bildete. Un der Hand zerrte fie eine braudt Menge Geld, muß eifen viel 


Baby: Blantet | 1.79 
Te St —Fleiſch, trinken viel Bier. ol⸗ 
wiirschliessenjedenAbendumses Uhr — — zuwe 20; Sfr iht A Rodioffen. —— ſich 


Halstuchenden zt ſu „fein 
EEE EEE EEE TEE EEE "© N Mittten dur die , Waffer, is ſich ſehr vergnügt. 
| Schar ber Jungen, vorüber an Hans, Mieke war indeſſen zu Timmer— 
deffen aufleuchtenden Blich ſie kaum mann getreten. 


Blaue Hemden 
Bald Bretter 
| Kinder . Beien | Von 9 bis 11:30 vorm. — Spielgeug-Bejen, aus 
Toilet, Papier ) 
Granit Keſſel 
| Grocery Dept. | 
Feder-Kiſſen 


rm. — 2 a digo Urbeitshemden für Männer, mit 
einer Tajche, Größe 14% bis 17, reg. $1.89 wert, Samstag, 
] Bon 9 5i8 11:30 vorm. — 


Waſchbretter, Familiengröß ibeflä 
Wa , i öße, große Reibefläche — regu⸗ 
lär 400 wert, ſpezie en r 


I für Samstag zu 


naht, farbiger Griff, 20e wert: Samstag zu 


Von 9 bis 11 :30 vorm. —IoiletsRapier, Crepe performrte Blätter — r 
wert; Samötaq, 6 Rollen für 

Ton 9 bis 11:30 vorm. —- Grauer | 
regular 50c wert, Samstag zu | 
on 9 bi 11:30 vorm. — Brima e 


Bon 9 1:30 1 ztra fancy fühe California Pflaumen — 
ipeziell für Samstag da3 Pfund 


ar 


OU ser 0000000» 
Bw ED DER ER DE IR I ERS 


2on 9 bis 11:30 vorm. — Niiien, ganz aus 


11:30 vı Federn, gutes fortiertes Tiding — 
regulärer $1.55 Wert, Camstag zu nur : 


Zeiephon- Subife:benten, welche beabjichtigen 
umasuzichen zwiichen dem 


15. April nnd 15. Mai 
find erjucht, un dies 


Ton 9 bis 11:30 vorm. — Ganz roja oder blaue 


Baby Blanlkets, grotze Sorte — 
ſchwerer wollener Napb, unſer regulärer 82 . 


50 Wert, Eamstag zu 


En 


Der arme uns. 


Roman von Louife Weitfirdh. 


Soldaten geblieben, und feit einem) „Aber ich mag fie nich leiden,“ ion beängie fie zu! 

— pa F —* ei ‚eriwiberte ber Sohn gleichmütig. nn. BR | Vabder,“ jaate fie af. „Wenn ber 
| Abzug blieb dem Be = | ‚Der Ulte erbofte fi. „Was Du) m N fend, Mabbing! Gab’, Rummeromer Yufpeftor hre Beh 
Hinter Cohn, ber blonde Kan. den oe magft, bad weiß ih. Das is Ginen mitgebracht. Kann er bleiben, auch in ben Herrfchaftsitall rein: 
SHE Set, Der Dionde Dans, DEN fo’ Neumodifhe mit feinen Fin=| i3 zahm, tut fei- |nimmt, — fo lange alö ich Meier: 


i shebungs fi i X Bw : Lütjer — Er ; —— 
die  Aushebungstommiffion einer | gern, ſo'n gnäbiges Fräulein mit | Der Merten En — un effen mag jeidern auf Kummerom Bin, Triegt bie 
oßen, | nir hinten un nir born. i Bleß herrſchaftliche Ratſchon. Sie 


leichten Kurzſichtigkeit ſeiner gr 
Y blo 9 rn ha 1. . 5 — * 
1. Kapitel. ‚blauen Augen megen bi? auf Weis mein Haus fommt die Art nich.“ ſicht, als ſoll nich verfallen. Ich verſprech 
Hans ſtand, die Ihnen das!“ SO 
Das 


nn „ teres zugüdgeitellt hatte, Diefer mar En Damerlow madhte ein Ge 
Frühlingszeit, Vaienzeit! Auf nie von der Scholle fortgemweien, ein, Hände in ben Za⸗ biſfe et quf Holzäpfel. Die B t 
Den Dächern ſäubern und rüſten die ſchen, und ſah geradeaus. wir Dich ſelbſt ie Bauern horchten auf. 
„Haſt gehört?“ fragte der Bauer. war ja etwas Neues. Keine eigene 
Viehhaltung mehr für die angefehten 


I MDeEn Um SX ernſthafter, träumeriſcher Burſch, der | „tragit nid erfi, ob 
heimgetehrten — Be feinen eig 4 mit ber= + | behalten mögen?“ i | 
Schon jchieben awiijßhernbe SHma: | nunftbegabten MWefen redete, und dem, .„WoN, Vabder. Denn muß bas| „Mid?“ late das Mädchen fed.| I un = en | 
ben um bie Yirfte. Frühlins ſtrabit Regenſchauer, das ihm die Ernie mit der alten Muhme ihrem Regi-,Das weiß ich doch, Vadder Damer- | MT * e, ihre * Murben tm | 
„aus ben bligenden Augen ber But shäpigte, feine Heimtüde vorhieft, ‚ment gut fein.“ tom. Un wenn ich aud nich mit | Herr Gaftäftall Derpf egt? a 3 
Ahen und Mädchen, Früblingswonne gr, "Hent nl er in: bei u „Hana!“ Ahrer Margret eingefegnet wäre! —| „Das i2 fo,“ fagte der Schmieb 
jan ben Singen beb Brautpaars, Das Melchior Damerkow wandie fig "| mBabber!” Me arme MWaife, die ſetzt kein Chris | „Am Bauern reißen fie Heut von oben 
Hochzeit macht zur rechten Yahres= |" Sin * J u „Hans, ich fag’: — Anna Reuter!” | ftenmenic vor bie Tür.“ en bon unten. Habt hr den So- 
| sn Die Bub Sans: Brof| Gr ftieh den Sohn vertraulich in, CS floh ein_fo fieghafter Glanz |sialfhen fon gefehen? 
meine Stiefel ind. — Garn Die Seite. Der blieb ungerübrt. —* Jugend, Schönheit und Siel- I — denn? — Mo 3 
blan. Da muß 'n x 2 mh Tag: Miele Lüpzin.“ merei um bad Mäbden, ba ein Lä- | Einer? — Wie fommt ein Sotſcha ⸗ 
er 5 ne Sunge int) __  Damerkoiw! Damerlom!” er-!beln all die tiefgefurdhten Gefichter | demofrat nad; Schmellentin? 
Haus. Nur Damerlow| „Die Art Triecht wie bie Ohrraſ⸗ 


ben zugleich fein Neit baut, 
e h „Nscollen Iuftige Stimmen ats dem | ringsum erhellte. { 
ae em Zor fiehenb jah Damer- | „sh baß ba niz gegen, Vabber, | betrachtete fie mit gerungelter Stirn. |feln in jede Rite. Qimmermann, 
Sein |— un kriegt auch Jvas Anfehnliches |merklih zu ergrauen anfing, und Traum und nidte „Da mar fon, Das heißt: das abgelützte Ver⸗ 


Auf dem hoch mit ihrer Ausſteuer 
30 5 J Dunkel des Hauſes. 
How, ber Brautvater, ihr nad. Seine antwortete Hans, | 
ältefter Sohn, dem die Landarbeitimit, Mad’ Di ran, Jung’! gleich |ging mit Iangen Schritten auf ben Einer. Ya.“ | Leſet d 


| dreißig Enge vorher anzukündigen, 


Co., 


um die Ausführung der Telephon— 
Verlegungsaufträge zu erleichtern. 


Sobald Ihr Euch entſchieden habt, 
wohin Ihr ziehen werdet — 


Ruft auf Commercial Departement 
Official 100 


(Roitenfrei.) 


e 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY. 


eben binüber in ihres Gatten Haus. 
Kirch Schmellenti ‚Haar, bad an den Schläfen jhon Der Anfte fchrat wie aus einem 
ten Kirche von Schmellentin. 


v 


e„ 


Sbepadten Wageı fuhr die junge Frau | 
Der Bauer fuhr fich mit beiden | Sie ging doc fonft im langen, fläb- war ba nid fo ein Kerl Heute in 
Dausfrau fchlief längjt ben ernioen| „Die YAırna Reuter,“ fagte Damer» | Händen durch fein kurzgeichnittenes | Rummerom?“ 
Shlaf im Schatten der weißgetünd: |tom traf. „Das i3 ein-flinte Dern 
Kinder Schreien Pr 
micht behagte, bie eimige Abhängigteit heut! Die Anna Reuter, die maglislur zurüd, NACH FLETCHER’S „Der Tauft dem Bauern ben Hof|fahren.“ Sonntagpoit . 
von Sonne und Regen, war bei ben ich leiben.“ —3 


Dott war der Eſtrich mit Tannen · O M ST.ORI A nid ab wie 


Gortſetzung folgt.) 


— 





| Abendpoſt, Chicago, Freilag, den 2. April 1920. | | | er 
u Baukſtunden Unpolitiſche RAsnantit oOERAXABAæIEFAAASFASS—⏑. EIER 


Von Be, mu en in 
34 2 3 er Frantfurter 

für Erſparniſſe 
Man redet heute ſo viel von der 
Die Spareinlagen-Abteilung von |] Politifierung Deutfchlands. Sseden 
The Merhant Noan and Truft I] Tag Ffann man Preffeitimmen aus 
Company Bant Bleibt jett ||den verfchiedenjten Lagern 'verneh- 
Samstags md Montags big 9 men, melde itber die politiiche In. 
Ihr abends offen, indem die fol- mündigfeit des deutichen Bolfes fla- 
en VBanlitınden  angenom- K|acı, die ihrem Schmerz Nusdrud ge- 
ind: ben, dat; diefem jo reich begabten 
nn 4 » und vieljeitig entwidelten Rolfe Iei- 
———— 9 morg. bie S abbe. der das nötige politiiche Verjtandnis 
Montags, 10 morg, bis 8 abds. tehle, mobei dann das Ende vom 
Andere Wocdyentnge, 10 vorm. bis || Liede meiftend heißt, ber oder 
3 nachmittags. —— — = = 
» E an bdiefem Uebel, natürlih im= 
le Spareinlagen, die bei dic- || mer a der auf einer an 
ter Dand am oder vor Tienitag, || deren als der eigenen Seite auf das 
ven 6. Mpril, gemacht werden, || Schuldfonto geiet wird. Aber dat; 
oringen 3% Binfen tom 1. April I|eg am politiſchen Verſtändnis des 
deutſchen Volkes fehle, daß es daran 
ganz beträchtlich fehle, und daß die— 
|jer Mangel eine Haupturſache unſe— 
rer Niederlage ſei, darüber herrſcht 
eine erfreuliche Einigkeit, uneinig iſt 
man nur über das Warum dieſes 
Mangels und über das Wie ſeiner 
Korrektur. Ich fürchte, daß es an 
uns allen liegt, daß keiner Grund 
hat, dem anderen Vorwürfe zu ma— 


Kapifal u. Neberfchuf $15,000.000 || chſte Wolf der 


112 ms Nelt fonnte man uns im neutralen 
West Ada Str. Ausland aus nicht übel wollendem 


deſceſ Munde mehr als einmal nennen hö— 

ren. Das Volk des Partikularismus 

en, find wir jeit Tacitus’ Beiten, das 

wg Volk der Romantif find wir das 

2 ganze neumzehnte und zmangzigite 
Sahrhundert geivefen! 


Deutihe Romantif! Liebenswür- 

dine Bilder eines Schwind und 

. Spitzweg, MWaldweben und Traum 
ein Auskommen Izauber eines Eichendorff und Nova- 
i ůs wer moͤchte euch miſſen?, welcher 

im ſpäten Alter kultivierte Menſch hat nicht aus eu⸗ 
rem Reichtum zur Bildung des ei— 

wird durch beharrliches, ſyſtematiſches J genen Weſens geſchöpft, wer wäre 
Sparen erreicht. Veginnt heute, Indem Älohne inniae Freuden durd Nothen- 


or ein Sparfonto bei dieſer Vant er- Pburgs Gaſſen gewandert? 
öffnet. Ihr Lönnt dies mit einem Dol- no Een: . 5; , 
ler tun. Behaltet im Gedächtnis, daß Iſt es dieſe Romantik, „Die ich 
Ihr Euer Veltreben je eher vermirfiiht, Ä|meine? Nein, ihr Abklatſch efelt 
en und häufiger die Einlagen | mich an, menn id durch die deut- 
en \ichen Städte gehe umd in Nord und 
ee Se Tommt uns eröffnet || Süd, in Oft und Weit nichts fche als 
heute hier ein Sparlonto — r bezah⸗ 1 2 £ = 
ten 5% Sinfen, Laht dies mit uns [1003 Öegipfel und Geſchnörkel deut- 
beachtet — beginnt jegt! ſcher Imitations⸗Renaiſſance der 
—8 — 
Bankſtunden für | letzten Jahrhunderts, wenn ich das 
Spareinlagen aufdringliche Getue all dieſer Bal⸗ 
Montags 10 vorm. bis s abbs. Jkone und Erker, dieſer Giebel und 
Samstags 9 vorm. bis 8 abds. Faſſaden empfinde, wenn mein Auge, 
Andere Tage 10 vorm. bis 3 nachm. J wohin es blickt, verletzt und beleidigt 
iſt von der Proportionsloſigkeit und 


ILLINOIS TRUST inneren Armut all diejes Formen⸗ 
& SAVINGS BANK || aufwands. Deutſche Bauromantik, 


du haft das Geficht unferer Städte 

La Salle a Jackson Chicago a * 
> J 8 |berungiert, haft dem Zeitalter des 
Inenen deutfchen Kailertums für im. 
mer den Stempel rettojpeftiven 


fünftleriihen Unvermögens aufge» 

oreman [05 driiedt! Dur bift fo recht eigentlich der 
® | Foijerlich-preufiiche Bauftil geweien, 

= in dem unzählige Boitgebäude und 

Bankin Co Rafernen erftanden, Na, au die 

* ati Romantif hat fich nicht ge- 

2 x nug tun fönnen, ji in dir zu ma. 
5..W.:EeLaSalle u. Walhinglen Sfr. |nifeitieren. MI endlich bie Raben 
nicht mehr um den Myffhäufer zu 


Thed ⸗Kontos erwünſcht. kreiſen brauchten, erhob ſich die Ma— 


ange rienburg aus der Aiche, tiirmte fich 
3% Binfen bezahlt auf die Sohföniasburg zinnenreich wie 


Spareinlagen icheden. Mit allerhöditen Reden 
bon de toiebererftandenen Reiches 
Grundeigentumsgnriehen Grobe und Herrlichkeit, von der ge- 


banzerten auit und dem blinfenden 
auf verbeiferteß Ghienge Grunbeigen- | Schwert, die fie fiir immer gegen 


tum au bem wiebrigiten Maten geliehen. | meliche Tiicfe Shirmen würden, mur- 


Allgemeines Bantgeihäft un enthüllt. Das deutiche Volt 


= 


92 
enn Ihr ein neues Heim eimurichten 
wünſcht, oder das alle heim neu auszu— 
Ratten gedenkt, 

um Geld zu erfparen. Wir kaufen in arohen 
Mengen und für 3 große Läden, was uns in den 
Stand Tebt, zu einem Fehr niedrigen Preife ver: 
kaufen zu können. Wir raten Iuni-Bräuten, jebt 
zu kaufen und an der Heim-Kinrihlunga 25 Pro- 
sent bis 50 Prozent zu erfparen. Kommi, labl uns 
- ud zeigen, wie wir die hohen Möbelpreife zer— 


—— 


Wir offerien Ahnen = ragen Cie nach der beriihmten 
Go-Gart3 zu 30% Ra: Magod Linter Filz-Matratze — 
en z is ſer großes Aſſortiment von feinen falls Sie einen Bargai un 
= — J batt vom regulär. Preis Unjer groges An all Sie einen Bargain win 
D = S — 3 Men - 7 
Dieje wundervolle 4 Stüde Bettzimmer-Suite — in Unfer Zaner iit eineg ber Parlor⸗Möbeln — von Karpen Bros. ımd ihen. Ein 820.00 Rert — 
Curly Birkenholz, jehr feine Konstruktion; ein requlärer et zager \ : m 5 Heywoods hergeſtellt — zu ſpeziell herabge— ſpeziell für 
8300.00 Wert — eine ſpezielle Offerte zu 817900 ERBEN GUT DEE Rero⸗ — Rreifen. — en 59.35 
dem jehr niedrigen Breife von ſetz 


— — — 


— — — —— 


— en — nn SELLERS MASTERCRAFT N Baby Erib3 — in weiß und 
Eßzimmer-Tiſche in allen Faſſons — das größte 


Sortiment und Preiſe, welche 255 unter dem regulären 
Werte ſind. Kommen Sie zeitig und treffen Sie Ihre Aus— 
wahl, oder beſichtigen Sie wenigſtens unſer Lager, ehe Sie 


— — Küchen-Cabinets — eine ſehr große Aus— Elfenbein Emaille — 
Ein Nah-Cabinet — gerade das, wahl und zu allen Preifen vorhanden. — Wert — ſpeziell jetzt für nur 
was Sie ſich ſeit Langem gewünſcht Hauptquartier für die „Sellers“ u. „Kitchen 
haben — jetzt ein 830 81 4-75 Maid“. Eine Gelegenheit, welhe Sie nicht 
Wert für nur berfäumen Sollten, um 25% zum iparen, 


BP 
Sem 
— gen: Er } 


“m 
2 mi 
— 


= Zu 
—— 


DBEDEDT 
& 


— 
- —X * 


Die Redner hatten eine 

nationale Rührungsträne in jedem 
Kapital u. 83 000 000 4%; donnernd flang der Salaman- 
Acberfihuk DI y ‚der am Aneiptiich, heraußfordernd 
3 tatafrfonmie | Schallten militärifhe Surras, ver- 
‚ächtliher fchaute das narbenge- 

ſchmückte Geſicht deutfcher Korpsitu- 

denten auf all das unfatisfaftions- 

fähige Gewürm, das da herumkroch. 

Das Ausland ſchaute verwundert, 

| geärgert oder ſchadenfroh. Der Hol— 

North Ave. undLarrabee$tr, || |Tänder wurde unruhig über dieſe 
Chicago, Ill. |Taute, dröhnende Kraft in dem Zan- 
— — Guss jde da hinter feinem, Rüden, zu dem 
—* er auch einmal gehört hatte und in 
Spareinlagen in Eummen von einem Bol || dem e8 „ATI deutſche gab, der Fran. 
lar ober mcebr biß zu irgend einer Cum. | a0fe ſprach grimmig von Revanche 

| Deore gl BREI eek tik |] | UND H0b dem Marifer „Temps“ red, 
| li gutgsihricten, der bon teutonischer Anmahung und 
51°, Das am oder vor dem Zelnten ‚unerträglichen deutichen Mahthun. 


eines jeden Monnt8 deponiert wird, — nen 
gicht Sinien vom Griten an. aer in allen Tönen redete, der Eng. 


rn ee rt, 1 
| Eimerheitönrwölbe. Dos geräumteite und (änder lächelte, freute ſich über die 


vallfiandiafte Sicherbeitsgewolde auf der lauten Het 1 ! 
Nordfeite ftcht in Verbindung mit ber |i| Seiten feines jungen Son- 


Bant, Käften $3 per Iabr und aufwärse, || | Turrenten und Tiek ein Wort von den 


Beamte: Segnungen des enalifchen Reiches 
Sonden G, Mfk.nerensesssnernee- Bräfident * 
Shared €, Chile übepräfipeng || | Urıd den ftörenden Machtgelüften des 


Dito ©. Rochlingeceseossnnnnerne..taflierer |} | Mittel äi a nn 
Nietor &. Thiele Yıltslaffierer europätfchen Imperialismus 


ie \fallen. In Deuti 
Walter R. Lok.snereesennnn Oillölalfierer |} | TALIENM, „sn Deutſchland aber vole— — 
——— —————— um mm mm mm mn —— I 
1 Eure Kundſchaft iſt herzlich —2 => der. große Turm der Hohkö— | Te 
itſendie nigsbur * e in 5 ee — ne . * — * 
* Me — —* rund geivefen | + 1.50 und Iefen fogar Seitung. Kurz- \überficht der Yurichenichafter den |itärfiten und Iebensfräftigiten, weil fen und zu wägen. Dann wird der EEE TEE GE 
—— — —— = ya * — die um, e8 ift alles anders geworden. Nichtſchlagenden verächtlich und in ihr die Säfte ſich bilden für das unwürdige Anblick aufhören, den — ⸗ 
Manner und |Nerhänanie 2 —— dem gIber noch lebt die deutſche ſtudenti- ſchwingt dieſer auf der Kneipe den Hirn der Nation. das heutige Deutſchland dem Aus— 6 Id 8 hi n e n 
: Iusaius ar het Sederaufbous. ſche Romantik! In ihr bildete ſich Schläger beim Kommando eines Si- Sind wir fähig, dieſe Feſſeln zu land bietet, da jeder ſeinem Herzen a u sza u 7 
um ce Aanner Io en ihr befeftint s — irgend. ait Generationen der Geiſt der lentium! Alles als ob man nicht bier | brechen? Können wir diefe Roman- Luft madt, ohne fi) zu überlegen, | na — 
1 a * Ihhezeiumg fand. dr auf der die Pro- deutfhen Intelligenz, das Gaufel- |Sahre gemeinfam im Schügengra- |ti loswerden, oder zum mindeiten daB unfere Zeinde zuhören, jeder 
vrirG ng rtand, : | 


melde neue Nleider für Oftern Benötigen umd | p : ak num aber aanz |,..: es, die Lä⸗ben geweſe äre! Die deutſche i S J .|nur ausrechnet, wa? die oder daß | DEU Ä SCH LAN D 
Ihr Kargeid für anbete Zwecke gebraucen wol⸗ ſicher fein Melac mehr zu fürchten ſpiel be3 Rouleurbetrieb ker e en * | un —— en E * 
| 
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VCDEREDER SR ORG IE DE SER EFT} 
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R ug 3 — Trob der neuen Preije, welche 10% 

Rohr Parlor Suite — Cine fehr feine Suite, gut ge- höher find, find wir imſtande, Ihnen unſerer Ben 

macht umd in jeder Sinficht zeitgemät,. Eine requläre 3275.00 Einkäufe wegen eine jehr grobe und ausgejuchte PBar- a a 

Suite — jpeziell für Montag markiert tie zu 25% unter den regulären Breijen zu offerieren. iparen Sie Geld an Ihren Einfäufen. Dies jind wun« 
zu nur Kommen Sie jet, da die Preife jeden Tag jteigen. dervolle Werte. 


— — 
Zi 


Dverituffed Rarlor Suites — Wir haben ein gro« 
5e5 Sortiment von Kaljons — alle Arten von lleberzüs 


Berftörer der hohen Preife m — 


S.ROSENBAUM&CO. 


INC. 


> Nüpen; 3120-3122 Lincoln Ave. _5228-5230N.GlarfSt. Fountain Square 
o 


| 
| 
| 


gen und Holzarten. Treffen Sie Ihre Auswahl jebt und 


nahe Belmont Evanjton, IM. 
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icen is unferen fpesiellen 81.00 Die | jo; cherlichkeit des Trinffomments, das | Studentenromantit Iebt, blüht und |duzieren? E3 ift für Deutichlands | feiner Partei Ihaden oder nügen 2 
tote Areditplan zu Nuten maden, rn sn abaeitandene Rittertum des Men- | gedeiht herrlich weiter, und ein brei- | Zufunft eine dringlihe Frage. |fann, wo feiner jo viel politiſche und allen ſonſtigen Geldangelegenheiten zugeſichert. 
825 0, 835, 340. 2urſche volitiſche Romantik! uellmeieng, der Kliauen- |ter Strom romantiſchen Denkens Wenn das deutſche Volk politiſches Disziplin hat, um auch einmal zu 
J J Derttich ’ , „OHARHE: | fur, und Due ſens, | | | ) ] |? 
ie berfaufen Billiger als andere Geihätte | = LIE politiſche Reiroſpektivität. geiſt der Verbindungen waren wich— flutet aus ihr in die Schichten der Verſtändnis gewinnen ſoll, dann ſchweigen. Wird der hoch und viel— 


x Bar, Nomznt umd feht feloft, Sbends bis |deufiche holitiiche Ahnungslofigkeit! |fine Komponenten bei der Kon-|deuticen JIntelligenz, eine reiche muß des in den akademiſchen Kreit jeilig entwickelte deutſche Geiſt poli- 5 Prozent Dentiche Reichsnnleihe 
0 kr. Du bauteſt Burgen wied ee Eee . 


rn © \ Ins en wieder auf im struftion des Meltbildes in den | Saat, parteipolitiiher und gejell-|jen am raidejten und gründlichiten |tiich veritändig und fruchtbar wer- Sentiche Staats: und Stadt-Anleihen 
HY MAN & cv. —— —— Grohitädte, der ſchwe⸗ | Köpfen bon Deutichlands beran- |ihaftliher VBeichränktheit wird durch |fich vollziehen. Nadıdem twir eine de- den? Das iit für unfer Volk die Infere Kreife find in allen Fällen netto, oßne jeden Roftenzufelag. 
215 N. Clark Etr., nahe BE 2 : — und Panzerforts, „du wachſender geiſtiger Führerſchaft. ſie ausgeſtreut, deren Keimen und mokratiſche Verfafſung bekommen ſchwere Schickſalsfrage, die über der 
euſchteſt dic an dem Glanz eines | sat sich daran ehvas geändert? Wachstum die eben herauftommen. | haben, unfere Regierung und damit | Eingangstür zum Zeitalter der; 


|Tängit bergangenen Feudalismus, Sind wir diefe Romantik losgewor- |de Generation in der parteipoliti- den für die Leitung nad) innen und |deuticher Republik und des deutichen 
al3 die Arbeiterheere nad aleichem 


.. u : inesweas. Zahlreicher denn | ihen Einfeitigfeit der Väter erhält. außen entiheidenden Faktor felbit | Einheitsitaates jteht. Sie ift für je- r | | “3 
zZ a h narz t = Wahre Ichrien und die Sozialde- ae bie * in allerlei | Hier iit eine der Wurzeln unferr zu Klbe * bebürfen mir 9 den Akademiker eine Gewiſſens- WOLLENBERGE & OÖ. 
Niedripite Preife soon die ftärfite Partei | Karben, in unferem an allgemeiner | politiichen Unmündigfeit, eine der |möglichft breiten politiih, d, b.|frage, Mrieg der unpolitiicien Ro- ff M- “ Bank — * Se 

Unteriudjung frei. a e gut, pocteit auf! 9mämie Teidenden Vaterlande flicht Inicht in erfter Linie parteipolitifch, | mantif! | ankgeschae 7 

Uniere Methoden find abfolnt fhmerzlos | der 58 en als man | das Aut auf dem Menfurboden ſo ſondern meltpolitifch intereffierten | — | 105 LaSalle St. Ecke Monroe 
5 | Gefahr E er itarismus als die | reichlich wie früher, troß unjerer — * und befähigten Schicht, ſonſt werden *An Clark und Madiſon Str. traf CHICAGO 
DR. TOPPEL — ih uropas ausichrie! Armut fährt eine Verbindung, die | CA To RIA:;: nie wieder zur meltpolitiichen |im legten Herbit Norma McDonald | 
1572 N. Halsted Str. Freilich, du biſt nun aus dem eiwas auf ſich halt, jeden Monat | 8 Bedeutung gelangen. Dieſe Schicht zwei Matroſen und eine Frau, die Adam 
nahe North übe, Schwang. Wir ſind nun eine De- | einmal in Bollfouleur mit Damen | Für Säuglinge und Kinder’ ‚wird aber zum groben Zeil aus ihr fagten, Ießtere und der eine) 
&, schftunden: 10 Jon; Bis aa abends mofratie, eine Republik, ein freier |zu einer Tanzpartie mit Wein und | IN GEBRAUCH SEITMEHR Aus 30 JAHREN | odemifern beitehen müljen. Sie | 
Yilfrfonmomi* Volksſtaat geworden, wir haben die Diner in ſiattlicher Wagenreihe müſſen politiſch reif werden, müſſen geſet die taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
politiihe Romantit abgetan, arbei- |auf3 Land hinaus. Genau wie frü— — 9— - lernen, nicht in ſchlagenden oder ER | 

von 


— — — — e —ñ —ñ —ñ ” J . “ 1 l 
. ten am Aufbau eines neuen Deutich. |ber fieht Tein Korpfier einen anbe- zu nichtichlagenden Verbänden, fondern 5 ſt Zweck durch eine Kleine Anzeige in 8 onniag 0 fi 
„Leiet die Sonntagpeit'. Ind, halten balitihe Unterricts- zen Rouleuctzägge alB „boll”. an, F _— lin Bänderg —A— onntagpo oh ri : 


Mir empfehlen als gute, gewinnverfprechende Anlage billigit: 


1 Man wende ji an daB alte, deutiche Bankhaus 


* Mer fein Grundeigentum ver: | Zelet die J 4 
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ren Koule ah Beltteilen au dar der Abendpoſt. 
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— Dieſe Verkäufe für Samstag 8 


“Ihe Store of "To-day and To-morrow & 


Founded 1875 
Stote Adams and Dearborn Streets 


—— 


* 


* 


—— * 


* 


Bra Raſiermeſſer 


Eine Fabrifmufterpartie von & 


bohlgejchliffenen Rafiermefjern — E 


ajjortierte Griffe, Ig3Öll. Klingen, 
borne rumd oder rehtedig; jedes Rafiermeffer ga: 1 .05 
* 


rantiert $2 bis $3 Sorten; Samstag zu 
I Bau atfloor. 


. . 
ädchen-Mäntel 
achtknöpf. Länge, mit Gelenk—⸗— 


Hübſche Wraps aus Polo, Velour, Burella 
* 
— 
* 
& 
und | 
riemen; elegante militär. af» 


: oder Poplin, dreiviertel: ober volle : Länge. Alle 
% 
Farben, zu | 
1.48 bis 19.98 | 
Schleierſtoffe, neueſte Maſchen, — | 
ſon; Paris Point beſtickte 


— . 


ee 


K? 
ar 


Einfach geichneiderte oder 


2 elegante Modelle, forte auch 
‚ Eport3-Moden, in 


Zerfen, Heather Kloth, Velour Checks, 
s Tricotines- und 


‚ben 12 bis 19 —— ge 535 bis 69. 50 


WBaichkleider für Mädchen, ein Cor Miment bon Plaid 
ee einfarbigen Linenes 
PP - — Merte &3 $3.45 


Dritter Floor 


Halstrachten | 


und Schleierftoffe | 
Hübſche glatte Kragen und Ba | 
Maniietten Sets, in Organd 
weil, und hübjche Farben: — —* 
feinen Neis, weiß oder ecru, von 


98c — 4.98 


Veſtees in beliebten Moden 


K7 + KR) * 
— 22 je 


* 
re 


— 
* 


Handſchuhe 


„Niagara Maid“ 


16 Knöpfe Länge ſeidene Hand⸗ 
ſchuhe mit doppelten Finger— 
ſpitzen; Paris Point und drei— 


reihig beſtickte Rücken; u 75 


alle Größen, Paar. 
Heine feidene Handidhuhe — 


* 


* 


& 
* 


ehe 


* 
* 


ee 


» 


2 


Junior Suits 
Fertig gemachte Schleier, | 
69c bis 4.98 | 


Se Me Floor. ur 


+ 
* 


neuen Frühjahrfarben. 
6 bis 16 Jahre 
Novelty Muiter und Farbentombinat., 
49c bis 3.25 ſon 
das Stükk Rücken; alle Größen, 
das Paar zu...... 


* 


* 
UI 


Haupt EEE 


DER 


+ 


EMänner-Ofterhüte 


Unfer Männerhut-Depariment bietet überreiche 
Nusivahl in wirklich neuen weichen u. Derbuhüten. 
* Mallory Hüte, Die waſſerdichte Sorte; Quali— 
‚tät, Arbeit und Farben ſind beſſer als je. Unjere 
‚eigene Epegialforte, der „Demetr no“, it eben: 
falls Hut 


> 
* 


ee 


» 


beriretien; ein feiner 


+. 


weicher in de 


* 
* 


—* 


ESpegßiell für Samstag — Feine weiche Hüte, x 
freue Moden u. Karben, ungewöhnliche Cua= 85 3 
Aitãt u. Arbeit, zum mäßigen Preiſe von. 


Zweiter — —3 


— — — — — —— 


Strikt friſch — 


lien nicht abgeliefert; 


Butter, Mungers y 
reamery, Pfundſtücke, fi 


SOrangen, fanch große fa-! 
Uforniſche, ſehr ſaf⸗ 


na. Dutzend — 


Sun kiſt * Jelly, 


45e Dutzend 


Kaffee, Div Dutch, frifh Herd 


Tid.-Eüde, Ead.. "B 39: * 


—— friſch ge % 
ma t, — dba 
‚Zeh —————— be : &| 


große % 


** bye | ftet, nur 3 


Große tote Banancn, —| 


Das —— 


—A Moden und Farben; find ganz ] 2 
eidenefüttert. Mallery oder Demetrino > 
‚@Düte, zu + 


_ Großer — Kodvi: Eiterfitien, ‚Sauch, 


t — 


en, regulär 


35cC, für.. —— .. . bei — RA 
= Babty Zamb Cr Errzime me mim; 390 ame. 34c F 


Milähgefütt. Real, Sinterviertel, “99€ — fanch große. 
Bid. Bier; Vorderviert € 8 für. 
. 25C 


Prime Kid Noait si Be GChuf Roaft or Beck, feine‘ “ 
— friſch, 


290 
..16€ 4 


le 


Pfund.. Schnitte, 


Port Loins 


Mund..... 
Hein und mager, fein fie 
Braten: 
Siebenter Floor * 
* 
+ 


* 


Vertauf Arch Support Schuhe 


Spezielle Offerte für Samstag 
Wir ſicherten uns eine weitere Partie dieſer ausgezeichnten 
Arch Support Schuhe für Männer zu einem reduzierten Preis. 
Sie find ans erfter Qualität Gunmetal, Kalb- 
leder gemadjt, Goodyear welt genähte Sohlen, 
mit darin eingebauten Fukbogen-Stüken — 
Blücher Schnürfaſſon, auf 
Fuſtform-Leiſten, 


** er BD 


* 


**4 * *p 


* 


J 


dem 


Sn allen Größen— 
ſpegiell, 


nn 


das 


90 


Sauptfloor, 


Baar, 


s 
* 


—RRX 


Dearboru Str. 


— — 


— Kipling, ı Piramido Car., 21 
für 1503 Kiſte |; 
50 Ctüd 


A 


reger PR: anch| Golts, 6 für 2de; 
ales Stüe 


—E mit 50 
Riite mit 50 87 5327 
für. ; 5 
wierce - Wrrow | für 5 Kiſte et. 


6 7 are dc; Kilte 
Ei 106; —2 4* = FH ba Br a jet 50 für 2.25 $ 
’ 'mit 50 Homer Perf, 6 


. 
> j 
mit 60 5| | 15 gerjonalitt, — | für —XRX . für 35 56; Kiſte R% 
mit 50, für. 82 * 


Kiſte 
La Dierola Sieſtas 
* Rohal —R 
250; 


„Neibe m F u für . 
Las Ralmas, 6, |, 9, MT u Kiſte 
50 für 
Kiſte mit & 0 1.75 
Willie alter, „6 


5 — J für 15c; 
—— av, 3 
site 2; — Si &| 


= 3. 50° 206; Kiſte 
a Ben 50 „u 85 & 


RB a — 


für 


* 


"a CEuita, 
—* zu 


age: 
| Rlite mit 


Selma % 
100 für.. 


Sweet Zip Top, — 


6 fit... ABC 


—— 10€ 


— ———— 


it 


* 


* 


= 
FON. 


gas Ctüd r 5: —— Inv. |: 
Sc, nuite 3 mit 50 für 
. mit 5 . Ya Merofa Ga;., 
Gen. Forbes, Kifte „eı ‚Goiimereis, — 3 En 206; 5 für 
mit 25 > Kiflte mit 50, 
‚für.. ⸗ . fie mi it 50, 3. 25 Ben Pets, de d, 1 835: 
Wianeo Staples, * Squabe Stüe wi 25, Stonies: 
“s für 26; $41: 3 „fü iv 206; $31% tc m 1t 50, J 657 
ifte mit 50, te mit _50 ze Sucbana Lun- 
Ai Rothe, — a — BR res mit 100 | | ie Top Stogies, $ 
tüd 9 Kifte mit 8 ir $ ilte mit 
*fliite mit 5 50, 4. 351}; 2 9 11000 für.. 838 100 für. —— 25 
Zigaretten Specials 
A 15 | Turkiſh Trophies, 
100 für 
Tabaf Specials 
Businet. 17e ) T. & 8. 15€ Büd- günter 6 Xenader, 10€) 
üdfen, 6 fe: 3 Büchſe;: 
‚Für für.. es 29€ 
Engtiih, Galabafl der 
Eut, I6e Navy, — 10% |Temple Var Elice, ! Palet; 3 23€ 
Büdfe; 8 oil: 6 1% Unze fi 
2,99€ für 45e ! Büdsfe; 6 tüe23C | * i wb eo», 10€ 
2 — Ze 
N „6 | Turin bodfeine franzöf. Brier Fiehen, für... : 
Fa u 18€ |: |: it Gummi-Mundftüden, $1.00 ** Be 
8 t, zu Ci? 
üßfe; zu | . 
20 Gheiterfield franz. Brier Wurzelpfeife mit ei; 2 Plug 
I6E Ipen „well bore* Gummimundftüs 59€ Dal. 
c de |den,fy es, Preis für Eamdtag, zu c|.? —— Rein, 
15€ | Sortierte franz. Brier Pfeifen, in einem |15 Pina Bırtt, P 
"9 teihhhaltigen Eoriiment bon Fal- 
Ci |fons, fpeziell, zu . 
Sauptfloor, Drarborn Etr, 


* 


Bundesgroßgeſchworenen in Anklage— 


* 
he — ** 


ee 


+ 


‚ die Blume "32c 2 
* 


„| 


mus % 
ganz oder halb, Koin, Pfund c * 


+ leiern. 


Deutſchen 


Advokatenkniffe, 


$ | Saftbefchle gegen hiejige Stohlen- 
händler erwirkt. 


m — 


Berämpfen ihre Auslieferung? 


— 


Behaupten angeblich, daß die Anklage 
ungenau gehalten fei und nicht das 
ihnen zur Lajt gelegte Vergehen ent- 
halte, — Weichkohlenpreife gejtiegen. 


Bundesanwalt Charles %. Elyne 
und Bundestommiffär Lewis F.|1 
Mafon wollen geftern aus zuperläffi- 
ger Quelle erfahren haben, daß bie 
fürzli in Indianapolis von den 


zuſtand verſetzten 15 hieſigen Koh— 
lenhändler mit allen ihnen zu Ge— 
— * ſtehenden Mitteln ihre Auslie— 
ferung bekämpfen und unier der Be— 
gründung, daß die Anklage ungenau 
gehalten ſei und nicht das ihnen zur 
Laſt gelegte Vergehen enthalte, auf 
ihre Prozeſſierung in den hieſigen 
Bundesgerichten dringen werden. 
Elyne veranlaßte nody geftern die 
Austellung bon Haftbefehlen gegen 
die folgenden hiefigen Angeklagten: 
Francis S. Peabody, Vorſitzer des 
Direktorenrats der Peabody Coal 
Company; H. Whitſett von der 
Black Comet C Coal Company; J. K 
Dering von der J. K. Dering Coal 
Company; R. —* Gouffer, 1701 Fi- 
[her Gebäude; %. EC. Muren von der 

Muren Goal Company; ZYohn T. 
| Sonnerh, Präfident der Miami Coal 
Company; H. U. Husley von der 
Ridge Mining Company; Walter ©. 
Bogle von der Bogle Coal Company; 
Ihomas Keller von ber Indiana⸗ 
Illinois Coal Corporation; Dr. Fr. 
C. Honnold, Sekretär der Illinois 
Coal Operators' Aſſociation; C. M. 
Moderwell von C. M. Moderwell F 
Co. H. C. Adams von der Peerleß 
—X Company; G. B. Harrington 
dbon der Chicago, Wilmington and 
Franklin Coal Company; E. C. 
Searles, Präſident der Illinois Coal 
*| Operators’ Affociation, und Robert 
E. Lee von der Eonfolidated India=| (5 
“Ina Company. 

Bundesrichter Anderſon, Indiana— 
polis, hat angeordnet, daß die, Ange⸗ 
klagten am 4. Mai ſich vor ihm ein— 
zufinden und auf „ſchuldig“ oder 
„nichtſchuldig“ zu plaidieren haben, 
doch wird den Angeklagten zweifellos 
ein zehntägiger Aufſchub bewilligt! 
werden, um ihren Anwälten Gele⸗ 
genheit zur Durchſicht und Beant— 
| wortung der Klagefchrift zu geben. 
| Das dife Ende. 
| Ein merkwürdige Zufammentrefs 
fen der Umftänte ift es, daß geitern, 
alfo am Tage, an dem hier die Haft: 
|befehle gegen die Kohlenhändler er= 
wirkt wurden, im Gtaate Zllinois 
+ au bie Preife für MWeichtohlen hodh- 
geſchraubt wurden. Herr Peaboby, 
&| Präfident der Peabody Coal Co., 
deren Gruben 20 Prozent der Kohlen 
‚des Stantes liefern, erklärte, daf bie 


| 
| 
| 
| 


; Preiserhöhung faum die 27prozentige 


Lohnerhöhung, bie Mittwoch den 
Roblengräbern bemilligt wurde, decke. 
Dann müßten doch auch die feit dem 
Kriege um 50 bis 200 Prozent im 
Preiſe geſtiegenen Materialkoſten und 
die höheren Frachtraten in Betracht 
gezogen werden. Unter allen diejen 
Umſtänden ſeien weitere Preisſteige⸗ 
rungen unvermeidlich. 
Ins Zuchthaus geſteckt. 

| Weil fie während eines gegen fie 
ſchwebenden Banterottverfahrens ver- 
‚jucht hatten, ihre Beitände zu ber- 
wurden geftern Morris 

Schumader, Nr. 849 Milmautee 
Avenue, und Jacob Voronsky, Nr. 
1004 Howe Str., vom Bundesrichter 
Evan Evans zu 15 Monaten, beziv. | 
einem Xahr und einem Tag Zucht— 
| haus verurteilt, 

_—o 
Belannter Deutfhdamerifaner 
geſtorben. 

Ser bermalige Staatsihatmeifter von 
Oregon, Ph. Metihen fr., hochbetagt 

aus dem Lchen geidhiedei. 


Portland, Dre, 2. April. Herr 
Phil. Metſchan Sr., der frühere 
Staatsſchatzmeiſter Oregons und In- 
haber des Imperial Hotels, einer der 
x befannteften Bürger beutjcher Ab— 
* | kunft be3 Norbieitens, melcher erjt 
am 24, März im Kreife feiner Yami- 
‚lie feinen 80, Geburtstag feierte, iſt 
geſtorben. Der greiſe Herr erlag ei— 
ner Arterienverkalkung. Wie A 
lich ausführlich berichtet, wurde Phil! 
NMetſchan in Schenklengsfeld beiFul⸗ 
da, Heſſen-Caſſel, geboren und wan— 
berie bereit3 al3 14-jähriger ge 
nad) den Ver. Staaten aus. 


ach 
& allerhand Abenteuern fam er nad Verhütet die Influenza. 


dem Nordweſten und ließ ſich dau—⸗ 
ernd in Oregon nieder. Er wurde 
nacheinander County-Schatzmeiſter, 
County⸗Richter und Counth⸗-Clerk 
x und 1890 auf dem tepublifanifchen | 
| Tidet mit 6700 Stimmen Mehrheit 
\al3 Staats » Schatmeifter ermählt, 
während der gleichzeitig ermwählte de- 
‚mofratifhe Gouverneur nur etwa 
‚5000 Stimmen Mehrheit aufmeifen 
konnte. Zwei Jahre ſpäter wurde 
Herr Metſchan mit 23,000 Stimmen 
Mehrheit wiedererwählt, Er war 
zweimal verheiratet und alle aus er— 


ſier Ehe ſtammenden 9 Kinder ſowie 


eine betagte, in Tacoma, Waſh., an—⸗ 


allis Schweſter ſind noch am Le⸗ 
| n 


Der Verblichene gehörte zu bie= 
‚len FreimaurersZogen, den Elts, 


& | Tempelrittern, dem Shrine Orden 


und ſeit 36 Jahren zur Allgemeinen 
Unterſtützungs - Geſell⸗ 
ſchaft. Die Beiſetzung erfolgte unter 
den Auſpizien der Freimaurer und 
unter zahlreicher Beteiligung von 
Leidtragenden. 


— — — — 
nm mn TI — 


* 
— — — 
— — — 


Ges anseceenege 


Große Aundgebung des Dentfchamerifanertums. — Ein Diri- 
genten-Jubilänm. — Der Kampf um die deutiche Sprache 


in den Logen. — Deutſcher 
fröhliches Familienfeſt. 


Philadelphia, Pa. Eine ge— 
waltige Kundgebung der 
Amerikaner deutſcher Ab— 
ſtammung zu gunſten der hungern— 
den Frauen und Kinder in Deutſch— 
land und Oeſterreich hat letzte Woche 
in dem über zweitauſend Perſonen 
faſſenden Saale der Philadelphia 
Turngemeinde ſtattgefunden. Dem 
Rufe des United Relief Committee 
for Starving Women and Children 
of Central Europe, das bejcylojjen 
hat, der Sinderhilfe des American 
Friends Gervice Gommittee feine 
jamtlichen Yonds und Eingänge zu 
übermweijen, waren nicht allein die 
Sänger, bie Turner, die gejelligen 
und jonftigen Vereine, jondern aud) 
die Kirchengemeinden und Frauen= | 
DOroanijationen gefolgt. Der Abend 
bildete den Auftatt zu der Opferiwo- 
che, welche vom PBalmjonntag bis 3. 
April intlufive dauert, Es wird er— 
wartet, dap während verjelben ‚jeder 
einen Tageslohn oder einen Tages: 
verbienjt jtiftet, wenn er feine grö— 
Bere Summe den Huugernten des al= 
ıen Vaterlandes zuwenden fann, — 
Yortgerifjen von ven ergreifenden 
Schilderungen der Not in deutjchen | 
Landen, die durdy Lichtbalder von 
Arthur E. Jadjon, einem erjt fürz- 
lich aus Deutſchland zurückgekehrten 
Mitgliede des American FriendsSer— 
vice Committee, illuſtriert wurde, und 
der ans Herz gehenden Anſprachen, 
u. a. des Vorſitzers der Verſamm— 
lung, J. B. Maher, der mit altge- 
wohnter Energie und Schneidigteit 
dieſelbe leitete, fühlten ſich zahlreiche 
Anweſende —B größere Sum: 
men dem Hilfsmwert zu übermeiten. 
So jtiftete Frau Walter M. Stein, 
die Witwe bez verjtorbenen Grofin- 
duftriellen, H900 aus Anlaß des 90. 
Geburtstages ihrer Mutter, Frau 
Emilie 30th 

Nem Haven, Conn Aus An: 
loß bes Dirigenten-ubiläums von 
M. Deffauer, der jeit 1890 den 

Zaftjtod über die Sänger und Sän: 
gerinnen der HarugarisLiedertarel 
Ihwingt, fand in ihrem herrlich auf 
einer Anhöhe gelegenen eigenen Heim 
in voriger Woche ein großes Konzert 
ftatt, Das von dem :ubilar ge> 
wählte Programm enthielt nur klaſ— 
ſiſche Muſit. Vom Präſidenten P. 
Ruff wurde ihm eine koſtbare Brief⸗ 
taſche mit Inhalt unter geziemender 
Würdigung ſeiner Verdienſte über— 
reicht. Nicht das geringſte beſteht 
darin, daß, dank ſeiner Tüchtigkeit, 
auch während der durch die antideut— 
ſche Strömung verſeuchten Zeit die 
Liedertafel gedeihliche Fortſchritte ge— 
macht hat. Anfang der 80'er Jahre 
wurde Deſſauer in Deutſchland von 
Guſtav Amberg für das Thaliathea— 
ter in New VYork als Kapellmeiſter 


Orangen 


Fancy große Navel 
Drangen, feine ab: 
geliefert (nur 2 
Dubend an jeden 


Kunden); ſpeziell, 
das Dutzend zu 


El Ball Hal Ball Hand Bund Bu | 


Zurnbeteran geftorben, — Ein 


y 


al3 Yuchdruder etablierte und gleich- 
zeitig regen Anteil am deutſchen Ver⸗ 
einsweſen, beſonders an der Turne— 
te, nahın. 

In Old Monroe ift nad fait! 
—* prieſterlicher Tätige | 
feit der hoch, Jofeph Gerhard Jo-⸗ 
hannes Sudeit aus dem LKeben' 
gejchieden. Am 19. März 1844 zu 
Rokel (MWeftfalen geboren, kam er 
zurzeit des Kulturfampfes 1874 nad): 
Amerita, um im Augujt bes folgen= | 
den Jahres in Did Monroe zum 
Pfarrer ernannt zu werben. Vor, 
vier Jahren erfrantte er und feit No: 
beniber 1917 tonnte er feine Meffe 
mehr leſen. 

Portland, Ore. 


Kleider für Mann 


Sortiment auöwählen, denn e3 biet 


Briefe, De: 


‚im „Imperial Hotel ein, denn Oregon 
im allgemeiner. und Portland im | 
befonderen feierte mit den Yamilien- 
langehörigen das 80. Wiegenfeft des 
Herrn Phil. Metihan fen, 
Beſitzer eines Hotels der Roſenſtadt 
und bon 1891 bis 1899 Staats- 
ſchatzmeiſtet von Oregon. An der 
Feier nahmen auch ſeine neun Kinder 
teil, 
— — — 
Die Chieagoer Schulen. Hüte find hier 
Schulleiter von auswärts jchen fie rei) in jeden 
ith an. 


Die Superintendenten bon 35 

Slinoifer Schulen und Schulmän= 

Inet auß anderen Staaten find geftern 

'zu zweitägigen Aufenthalt in Chi- 
jcago eingetroffen, um fid; mit dem 
hiefigen Schuliyitem befannt zu ma= 
chen. Gejtern befuchten fie unter der 
Führung von Schulratöpräfident 
Davis undSchulfuperintendent Mor: 
tenfon die Fortbildungsichulen des 
Schlachthausbezirks, am Abend ga— 
ben ihnen zwei Clubs von Schulvor— 
ſtehern ein Gaſtmahl im City Club. 
Heute pormittag wurden andere Fort: 
bildbungsfchulen bejuht, und zu 
Mittag wurden die Gäfte von Ar= 
mour & Co. bewirtet. 

R. ©, Jones, Säyulfuperintenbent 
von Eleveland, befuchte die Schulen 
für Blinde und für verfrüppelte Kin— 
ber und fpradh ſich bewundernd dar— 
über aus, 

Der Finanzausfhuh de3 Schul: 
rats hat den Mafchiniften der Schul: 
gebäude, die eine Lohnerhöhung um 
|40 Prozent verlangt haben, eine fol= 
de von 35 Prozent angeboteit. Das 
Anerbieten wird ber Gemerffchaft 
morgen abend im Yreimaurertempel 
vorgelegt und vermutlich angenom= 
men erben. 


Um Abreiynung erfudht, 


EB Hort — jehr 
> liche Modelle i 


mente, 
morgen zu nur 


mit CStreamers und Tleinen Blumen — 
wert $2.45, Samstag zu 


Männer-Hüle ==: 


in fhivarz, braun und grün, 
die Auswahl für morgen 
zu nur 


ed und Gürtel V 


313. 


I 
| Suiting, und Flancll:Hoien für Männer 
| — borzügliche —F — und 
Gürtel Loops, Taillemaß 29 bis 36 — 
peſchen und Blumen trafen in Menge ) gewöhnlich Für 86.50 ders 
| fauft, zu nur 


— — 


wünſchten Faſſon u. 


"3 lowie in Nabyblau und 
ihmwarz — große Hüte, 
praditvolle Hüte; VBänz 
der, Blumen und Drna= 

effeftvoll angebracht, bilden 

die Garnierung, fpeziell, 


NRauhe und einfache Strop-Hüte für Kinder — 


EEE 


Dlänner, aus feiner 
Qualität Filz — 


82.69 
Gin Verkauf von Ofter⸗Mänteln 


Solch eine bemerkenswerte Auswahl von 
neuen Mänteln für Oftern zu $9.97 ift 
wirklich überrafhend — eine mmdergleichs 
liche Gruppe hübjcher und feiher Fafjons— 
aus Serges und Miſchungen gemacht; Flar— 


59.97 


(Koofies 


Schokolade überz0- 
gene Marſhamal⸗ 
lotv Fingers, Pines 
apple Dips und 

Schokolade überzo⸗ 
gene Marſhmallow 
Puffs, gerade aus 
dem DOfen- (2 Pb. 
an jeden Sunden) ; 
das Pfund zu 


29c 
er zu ganz außergewöhnlichen Erſparniſſen 


STATE MADISON a= DEARBORN STS 


Männer, weldye gute Werte zu jchäten wilfen, werben mit Vergnügen ihren Anzug und Ucherzicher aus diefem riefigen 


et außergewöhnliche Exriparnifje — 


Anzüge für junge Männer | und fi Fonfervativ Kleidende, aus Kammgarnen, 
Gaffimeres und Tweeds, einige find ganz gefüttert; andere e ein Viertel gefüttert 
mit Serge oder Alpaca — im den neuen Schattierungen von grau, braun, Dlive 


ulw.; Größen 35 bis 40, regulär $24.00 — wirflid) ausgezeich⸗ 
nete Werte, zu nur 


Frühjahr-Ueberzieher für Männer, Formfitting und loſe Rüden · Modelle — vorzüg⸗ 
lich gemacht aus grauen und lohfarbigen Tweeds 
qut 8318.00 wert; ſpeziell für Samstag zu 


; Größen 33 bis 42 813 .97 


Frühjahr-Ueberzieher für Knaben, aus 
blauer Serge und fanch Tweeds, doppel— 
knöpfig und Gürtel rund herum, Größen 


3 bis 9 Jahre, gewöhnlich 87 97 
* 


$10.00; morgen zu 


Zwei Hofen-Anzüge für Sinaben, aus einfachen Stoffen und Mifchungen, beide Paar 
Hojen find durchweg gefüttert — Größen 7 bis 17 Jahre — Andere 
fordern $13.75 dafür; fpeziell zu 


511.97 


Eine ungewöhnliche Partie von Tommy Tuder Anzigen, mit ftraight zugeichnittenen 
gefütterten Hojen, aus Cafjimeres und Tiveeds, 
Grögen 4 bis zu 8 Jahren — Tojten getvöhnlich 39.50 — für morgen 
jpeziell zu nur 


in grauen u id braunen Mijchungen — 


Riedere Damen- u. kinderſchuhe 


Prächtige Oxfords, Pumps und 1- und 2-Eyelet Ties 
für Damen, in allen neuen Frühjahr-Fajionz, aus 
matten Kid, Patent Colt und fhmwarzem Kid, mit ho— 
ben oder niedrigen Abjägen, aut $7.00 mert; Fe 
weil diefelben Subitandards find, Iva$ jedod) il fet- I | 


ner Weije die Dauerhaftigfeit beein: I C. ⸗ 
trächtig — deshalb ſpegiell mar— 3. ra I 
kiert zu nur 
sin und Batent Gultifin, folide Lederfoh: 
len, Footform Leiften, Größen 836 bis 2, 


gut $4.00 wert — 
morgen zu nur 


Weite Canvas High Cut Schuhe für Mif- 
jes und Kinder — aus befter Qualität Sea 
Island Canvas gemacht — foltde — 


Sohlen, Größen 5% 
für Camötag da3 Baar ı 
offeriert zu 

ur 


zahl» 
Lt ge> 


jugends 
n farbig 


1 


Hüte für 


50€ ſchwarze 
Derby gerippte 


Strümpfe : nabtlobe Bo 


wollene Strümpfe für Sinder— 3 1 

doppelte Ferſen und Sohlen — 

alle Größen, ſpeziell zu c 
dodelle, mit Kragen in ab— 9 


ſtechenden Farben, Größen 6 bis 
zu 14 Jahren; gewöhnlich für 


Hemden herabgeſetzt 


Männerhemden, aus feiner Qualität Pennang, nett ne 
ſtreifte Muſter, ſteife Manſchetten, Größen — 48 
14 und 144, alle 82.50 wert, redugiert auf 


50 verkauft, ſpez. markiert zu 


Fanch Foulard Hals- 
nden ⸗ vbreue vffene or 
Enden Four⸗in⸗hand 


Rs 
NhHeinlandhilfe hält Montag eine Ber: 
fanımlung ab, 


Mädchen - Kleider 


aus guter Dualität Gingham undNamie 
Leinene, in hübſchen Ched3, Streifen und 


und weihe Dufier — 
fehr ſpeziell 


gewonnen. In der nächſten Verſammlung der 
Newartk, N. J. Die deutſchen Rheinlandhilfe, die am nächſten Mon⸗ 
Logen der Odd Fellows haben in dem tag abend in der Nordſeite Turnhalle 
gegen die Beſeitigung ihrer Mutter- abgehalten wird, ſollte kein Mitglied 
ſprache geführten Kampf wieder eine fehlen. Es gilt die Abrechnung über 
Niederlage erlitten. 
Wieland⸗Loge in Carlſtadt und ber | dem fo erfolgreich verlaufenen Kon: 
| Sciler- Loge in Nemwark der Freis|zert, und alle Verkäufer folder Kar- 
brief entzogen mar wegen ihrer Weis fen werden bringend erfucht, am 
gerung, bom 1, Januar ab ihre Ver— Montag abzurechnen, damit möglichit 
handlungen in ber Landesfpradhe zu | Halb eine weitere Hilfsfendung an die 
führen, hurbe bie bom Orden der | Motleidenden in der alten Heimat ab- 
Odd Fellows unabhängige Vereinigte | gehen tann. 
Brüderloge gegründet und dieſer ein“ Die Verſammlung ſoll auch über 
Zeil des Vermögens der Wieland— die Vorkehrungen zum großen Baſar 
loge übertragen. Auf Antrag * der Rheinlandhilfe, ber. am 22. und 
Grobioge .: Bun es i | alle 
ielber einen vorläufigen Cinhalts: | Hattfinden foll, beraten. Bei diefem 
befehl. an die Garlitadt Nationalbant atfiben f rechnet die Bi diem 
erlafjen, durch den der Bant die Aus- hilfe ganz befonders auf die Mithilfe | 
zahlung des Geldes verboten worden | der Frauenvereine Chicagos, melde 
ift. Aus der Haltung des Vizefanz- — werden, den Verkauf von Loo⸗3 
lers iſt auch bereits zu ſchließen, daß fen zu übernehmen. Man hofft audh, 
bie Entjeibung zu Ungunften der baß rührige Vamen ſich bereit finden 
deutſchen Logen ausfallen wird. werden, in den Verkaufsſtänden mit— | 
St. Louis, Mo. m hoben | zußelfen. Damen, welche mithelfen 
| alter bon 86 Jahren ift hier der be= | wollen, der Not im Rheinlande zu 
Ifannte Buchdrucker und Turnveteran fleuern, werden gebeten, einer der an 
ermann, Ruppelt geſtorben. —5* | Montaa äbend in der Nord— 
Der Dahingeſchiedene war aus Schle-⸗ eiteTurnhalie ftattfindenden Ver: | 
ſien gebürtig und kam vor über 40 ſammlungen beizuwohnen, oder ſich 
[Jahren nad; St. Louis, wo er fidh |fhriftlich bei dem Sekretär, Herrn 
— Frih Grobel, 452 Center Str. ‚ anzus= 


Hö irt auf ————* 


| Dr. Bakers 
' HONEYDEW-BALSAM 


— gn 


—4+ 1. ——— 


Die Wiederfchr Chriiti. 


Vortrag von Baron Walleen im Mafonic 
Temple. 


Um Dfterfonntag, vormittags 11 
Uhr, wird im Mafonic Temple, Halle 
611, Baron Walleen vor der Gejell- 
ihaft des praftifchen Ehriftentums 
einen britten Vortrag auf vielfeitigen 
Wunſch ſeiner Zuhörer halten, melde 
dem zmeiten über „Urt, it3 Effence 
and Meaning“ zuhörten. 


Bertreibt die Erfältung. 
Befeitigt den Huſten. 
‚Spezielle Zubereitung f. Baby. 
Bon Nerzten empfohlen. 
'Kanft Euch jofort eine Flajche in den 
nadjitehenden Pläten: 
J. Portes, 
336 W. North Avenue. 
R. H. Doederlein, 
458 W. North Avenue. 
.Georges, 
1320 Sedgwick Str. 
Germer Drug Co., 
2576 Lincoln Avenue. 


Triumph Chemical Co, 


trag behandelt 
Chrifti“, 


nunftgemäßen Denkens. 


fo herzgewinnend, erquickend, 
ſchend, ja geſundend wirken. 


trägen auf ſeine Rechnung. Es iſt 
der letzte Vortrag, welchen dieſer 
Menſchenfreund vor ſeiner Abreiſe 
von Chicago halten wird. 


des größten Anſehens. 


Der am Kriſhna die ſymboliſche Handlung ı 
Sonntag bormittag zu haltende Vor- | der Fußmwaldung, die Jefus feierlich 
„Die Wiederfunft an feinen Jüngern vollzog, beipre= | 
Der Vortragende berfün- | hen. 
‚bet fein Dogma, fondern er fpricht | eine große Lehre enihalten, und zwar | 
bom Leben über das Leben und hebt |hauptfählid für alle diejenigen, bie 
Ka Zuhörer heraus auß der un=|anfangen, die mahren Lebenswerte 

wahren Gefühlsillufion in die Rein= |zu erfennen. 
heit Klarheit und Freiheit des ver- |finden regelmäßig alle Vorträge, 3 
Das iſt Uhr nachm., 
der Grund, weshalb ſeine Vorträge Südoſtecke Velmoni und Racine Ave. 
erfri- Eintritt 15 Cents. 


Der gelehrteſte wie auch der ein- Thüringer Walde iſt auf $2603.83 | 
fachſte Menſch kommt bei dieſen Vor— angeſchwollen. 


Vor allem maden Sie daraus einen 
|Einafter und laffen Sie biefen on= | 
berötwo aufführen!“ 


Blaid3, fhirred und plaited Skirt3, mit 
Sinopfbefag, Größen 6 bis 14 Jahre; zu 


351.97 


Nachdem der/den Verkauf von Eintrittäfarten zu |! 


Wahlim Northweit Park Diiirikt 


r 


Auh Herman NR. Zernia von deutichen 
Eltern in Chicago geboren. 


Keine Tubnlar waſg· 
bare Männer-Hals 
binden — nett ge— 
ſtreifte Muſter — 
Andere forderũ da— 
für 39c, 
Camstag, C 


Der grosse 


Die in der „Abenbpoft“ bereits 
wiederholt erwähnt wurde, findet am 
6. d. Mis. nicht nur die Aldermans⸗ zum 
fihmahl flatt, fonbern e3 find aud | 
in 14 Heinen Barkbiftritten bie 





Parklommiffäre zu erfüren. Der 
größte diefer Bezirke ift der North 
weit Park Dijtrict. Sn ihm Stehen | 
fi nur zwei Kandidaten gegenüber, | 
ISohn 9. Brand und Herman R. 
Zernia. Beide ſind Deutſchamerika— 
ner und wurden von deutſchen Eltern | 
bier in Chicago geboren. Ueber | 
Herrn Brands Befähigung für das 
Amt wurde vor einigen Tagen an 
dieſer Stelle berichtet. Was Hertn 
Zernia anbetrifft, ſo iſt er Makler 
von Beruf und erfreut ſich ebenfalls 
Sein Vater 
war ein Brandenburger, ſeine Mut— 
ter eine Mecklenburgerin. Er ſelbſt 
erblickte hier vor 42 Jahren das Licht 
der Welt. Er iſt verheiratet, hat ſein 
eigenes Haus, Nr. 2429 Drake Ave., 
und wohnt mit ſeiner Familie feit 
zwanzig Jahren in dem Bezirk. 
Seine Erfahrung als Sefdäftsmann 
befähigt ihn, dem Amt, um tmeldes 
er ſich bewirbt, aufs beſte gerecht zu 
werden. 


Die Fußwaſchung. 


Am Oſterſonntiag wird Frau Dr. 
Auch in dieſer Handlung iſt 
Die Kriſhna-Vorträge 


in der Schott-Halle, 


Der Fonds für das Kinderheim im 


— ⸗ ⸗ ⸗ 
— Rift ermutigend. — Dichter: 


an er für meinen Dreiatter 


456 W. NORTH AVE. 


cHlmIclACG-O, IL.L.. 
Wiederum oferieren wir 3600 Baar 
hohjeiner Schuhe und Driords von Joe 
Jieings, Aurora, SI, 


zu 0 am $ 


Dieje feine Dartie vo 
Schuben und Slippers 
beſteht aus 
ẽcwarzen und braunen Patentleder, 
weißen Kid, weißen Canvaß Schuhen 
ür Damen und Kinder, 

Gerade die Corte für Ditern und 
Srühjah:s-bebrand. Ahr fönnt 
diejelben hier sanjen zu5ßcams 


aommet nad Diefem Laden wo Die größten 
Werte offeriert werden. 


Ihr braucht nicjt zu kaufen. Seht fie Eud) au. 


35c | Feboratorien: & | — Wer —* Grundeigentum ver- 
1611 N. Wells St. aufen wil erreicht jchnell feinen 
(ei L — 2* —* eine — * in 


—D Chicago 


Leit Die „Sonntagpof“, Sole N „Benndnapek: 





Geldſchrank geſprengl. 


Spindenknacker ſuchten Geſchäfts— 
räume einer groſten Bäckerei heim. 


LBir geben die Werte | | 
und machen das Gejch 


> j 


ii 


4 
| 
J 


Reiche Beute. 


Edward Schreck pfuſchte angeblich Zei— 
tungshändlern ins Handwerk. —Jun— 
ges Mädchen im Schleifebezirk von 
Wegelagerern überfallen. 


| 
| 


Annähernd $8000 in bat, $2 
in Freiheitsbonds und GSceda 


200, 
im 
J Nennwerte von $15,000 erbeuteten 
J Spindenknacker, welche in die Ge— 
ſchäftsräume des Großbäckers und 
Matzefabrikanten Max Abel, Nr. 
1828 Rooſevelt Road, eindrangen 
und den ſchweren Geldſchrank mit 
ſprengten. Da 


ſtitroglycerin 
keineFingerabdrücke zu bemerlen wa 


ren, nimmt die Polizei an, daß die 


Diebe keine Neulinge in der Zunft 


trugen. Die für ſie wertloſen Checks 
warfen fie im Douglas Park fort, 
two fie fpäter aefunden wurden, io 


| 


daß Tie ihren rechtmäßigen Eigentüs | 


| mern zurüdgegeben werden Zonnten. 
J In dem von den unwillkommenen 
Beſuchern geſprengten Geldſchrank 
befand ſich eine beſonders große 
Summe, da Abels Einnahmen an— 
läßlich der jüdiſchen Feiertage unge— 
wöhnlich hoch waren. 

Der 19 Jahre 


Schreck, 3722 J 


Oſter⸗Styles 


Rogers Brothers F 
beliebtes ſelbſtge— 
machtes Fabrikat 


— und — 


Hier iſt die Antwort auf die aite Frage 


Wie iſt es uns möglich? 


G6 Lande — iſt die Firma Rogers Brothers eine ſolche des perſön— 
ichen Dienſtes. 


Edward 
rving Park Blpd., 
wurde geſtern auf die Anklage, unter 
der falſchen Flagge eines Abonnen— 
ſtenſammlers und Kollektors einer 
hieſigen Tageszeitung in verſchiede— 
nen Stadtteilen „gearbeitet“ zu ha 
ben, von 


Bekaunt als die alte 
allerbeſten Kleider 


im ganzen Lande 


* 
| u 
| 


feſtgenommen. 


Neunzehn Bewoh— 
ner von Lake 


View bezeichneten ihn 


mt 
ie unter der Behauptung, er fei nit 
‚dem Erheben von Moonnementsgel- 
dern betraut, Summen von $1 bis 
HL einhändiaten: die Zahl der Sin: 


roß wie dieſes Geſchäft iſt und es iſt eine der größten im 


Die 3 Mitglieder der Firma verwenden ihre ganze Zeit eingeleaten dürfte indejien eine weit 


grögere jein. Bereits jım verfloſſe— 
nen Dezember wurde die Nufmert- 
jantfeit zweiter Zeitungshändler auf 
einen myjiteriöjfen KRolleftor gelenkt, 
der ihnen ins Sandwerf pruichte, in- 
delien wollte e$ troß eifrigiter Ve- 
mitbungen 
Sciwindler auf 
men. 

Auf dem Wege bon der Bank nad 
dent Beichäftslofal ihrer Arbeitgeber 


ans die gründliche Führung ihres Geihäfts zu Enrem PBortel — ſie 
führen periönlich jede Abteilung des Geidhäfts. Einkaufen, Herſtellung. 
Anpaſſen, Verkaufen — was es auch ſein man, eines der 3 Mitglieder der 
Firma iſt immer auf dem Poſten, um darauf zu ſehen, daß Ihr genan 
das erhaltet, was Ihr wünſcht. Und von noch größerer Wichtigkeit iſt es, 
Euch Kleidungsſtücke von der richtigen Sorte zu zeigen, ſodaß Ihr, wenn 
Ihr nach dieſem Laden kommt, immer das findet, was Euer gutes Recht iſt, 
zu erwarten — die feinſte Partie von vorzüglichen Männer-Kleidungs— 
ſtücken, die in irgend einem Laden im Lande zu populären 
Preiſen gezeigt werden. Um dies zu vollbringen, iſt immer der 
eine oder der andere von den Brüdern auf der Reiſe, die großen Kleider— 
Märkte der Welt beſuchend, um die neueſten und die beſten Kleidungs— 
ſtücke zu kaufen, die jeder Fabrikant zu efferieren hat. Ergebnis: immer 
die neneſten Moden. Wir kaufen von vierzehn nationalbekannten 
Fabrikanten. Ergebnis: Größte Auswahl. Wir vermeiden die 
Händler-Firmen und die hochfalarierten Handlungsreiſenden, die einen 
Profit aus den meiſten der in Chicago verkanften Kleidungsſtücke ziehen. 
Ergebnis: Miedrigſte Preiſe. Und das die Geſchichte der 
von Rogers Bros. Anzügen mit 2 Paar Hoſen. 


nicht 


d 


gelingen, dem 
ie Spur zu kom— 


\ 


Sangamen Str., wurde geitern am 
Spatnahmittag die Stenographin 
Virginia Slion 
m 


+ 0 


an Ya Salle Str, 
nd Arcade Blace von drei Wegela- 


wie Freiheitsbonds 
bon $750 beraubt. 
—-+--——-. 


Ein weiher Rabe. 


iſt zum Betrage 


TRADE MARK 


eräits'?1 


Umenderungen 
irei 


"25 "27:20 °35 °40 


für Männer, junge Männer und Hocichüler. 
Zarr Spion längeres Tragen gejtattet, und auferdem eripart Ihr dadurch 


* Regierung verfügt über ein einem ihrer 
Beamten gemachtes Weihnachtsgeſchenk. 
J Tom Petrokos, Nr. 1611 W. Jack- 
W BE ber aus für den Ge- 
Elnup unbraudbe. gemachten Alkohol 
Meinen guten Itopfen deitilliere, aı 
aufw. 


ſon Boulevard, war von freundlichen 
8 gezeigt worden. Es wurde wie üb— 
bis J 


änderungen 
li von ven Geheimbeainten des hie- 
Man beachte, dank daS extra 


frei, 


Festo Preise !" 


eingeleitet. 


N 


an Eurem Anzug fat die Hälfte, und er hat immer ein nette® Ansichen. 


Beau Brummel Miodelle 


“Super - Fine” Fabrikal $ 


Kine ungewöhnliche Anstwahl von zwei-Baar-Hoien-Anzügen 
in vorzüglid ansichenden Vinitern und hübfchen Moden, 


| 
Ucberröße, Gabardines, Regenmäntel, 


tage 1919 bei dem mit der Unterfus 
&ung betrauten 


Fi nit etwa um 
BB feine Gunft oder Nahfiht zu 
lerfaufen, ein Weihnadhtsgefchent ma= 
Aichen zu bürfen.. Kominitos nahm 
I|vas Geichent, beitehend aus echten 
B| Zigarren, feinen Parfüm und $200 
in Hlingender Münze, auch aut, lieferte 


„Maiter 9) 
Tailored” Far 


— — 


1 Ein Panr Hojen Anzüge 832. 


* * — 


ao rl 


waren umd bei der Arbeit Handichube | 


dem Boliziften ®. Hart zahlt werden 


| 


auf der Wache als denjenigen, dem |auf 


; :; — 
4 | nr RER He : 
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J | | | R A 
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| e >-Hofen-Anzige für Anab 
*9 | Mittter, fommt mit Euren Sinaben nach dem e 
ti | | — wir fünnen Euch behilflich ſein, ſie beſſer I 
= | : | ger Koſten einzukleiden; vorzügliche 2 Hoſen Anzüge vo 
J — | fiir Knaben; neueſte Frübjahr-Schattierungen, braun, 
I | | u | grau, Miiehungen, blau; Trart'gemachte, 814 mr — Mr 
MS 9 8 dmterhafte Anzüge, morgen mir. ..... &% sid 
> b x #5 Andere Sinahenanzüne für $9.75 bis 825, $30, 535. 
{ 
er | 

: . | 
— — = u | BR DE 
R | | jeiner | und nad South Bend zurüdgebradt, N en 
a acrern überfallen md an. 87.85 jo- | Unna getrennt und heute auf Schei- imo er Jich gegen die Anklage bes J * 


un 
Imiederholt geichlaaen, nad) der Tren- 
Inung ihm mit einem fehiveren Mefs 


Pack Regi 3 eine Art | 319 z 
Pachbarn der Regierung als eine Art ebie auf offener Straße Szenen ge— 


macht: dabei war ſie ſehr eiferſüchtig. ſidenten der Akademie, 


Das Paar hat drei halb erwachſene Wert von 85000 repräſentierte. Bei 


ſigen Steueramtes eine Unterſuchung 
Das muß Petrokos wohl! 
geahnt haben, denn als vorſichtiger 


Herr ſtellte er ſich am MWeihnadts- | 


Abeundpoſt, oneago, Freitag, den 2. april 1920. 


einem Irrenarzt untexſucht und für 
geiſtesgeſtört befunden wurde, wird 
trotz alledem prozeſſiert. Denn zur 
heutigen, nur der Form wegen vor 
Maſon anberaumten Verhandlung 
fand ſich der Bundesanwalt Clyne 
ſein und verfügte nach Rückſprache 


mit zwei Aerzten, von denen der eine 


den Angeklagten für geiſteskrank, der 
andere ihn aber für zurechnungsfä— 
Bis bezeichnete, daf, der Unglückliche 
auf jeden Fall fit) vor Mafon zu 
verantworten Habe, Die Verhand— 
fung endete damit, daß Dr. Slara- 
Ilius unter $2000 Bürgfhaft den 
Großgeſchworenen überwieſen und 
| Ihm bis auf Weiteres die Ausiibung 
| ber ärztliden Prariö unterfagt 
| wurde, 
| — J — 
Mmur ein Fetzen Papier? 
land der Braut zugedachte Verſicherung. 
' Die vom ermordeten Kunithändler Rol: 
Großes Auffehen erregte die Er- 
mordung des Kunſthändlers Fred 
Bolland am 5. Wat 1919 in feinem 
Geihäft an der Wabafh Ave. dureh 
die bejahrte Frau Irepannier aus 
‚New Drleans, welche ihn bezichtigte, 
(ein ihm zum Bertauf übergebenes 
Delbild von Wafhington verkauft, 
den Erlös aber nicht 
haben. Rolland, ein mwohlhabender 
ı geichieden worden und mit Glabys 
Ruth Swarthout, einer Mufitfchiile- 
tin, verlobt. Am 16. Januar jenes 
Ssahres hatte er nun dem hiefigen 
ı Vertreter der Berkihire Lebensver- 
ſicherungsgeſellſchaft einen Zettel 
überſandt, wonach ſeine Polize in 
jener Geſellſchaft von 510,000 nicht, 
wie bis dahin beſtimmt, im Falle ſei— 
nes Todes an ſeinen Nachlaßverwal 
ſter, ſondern an Frl. Swarthout be— 
ſollte. Nun erhoben 
die frühere Frau Volland, ihr Sohn 
und ihre beiden Töchter Anſpruch 
jene Verſicherungsſumme unter 
der Behauptung, daß jene einfache 
Benachrichtigung keine geſetzlich genü— 
'gerde Uebertragung ſei, namentlich 
da Volland bei der Ueberſendung den 





Vorbehalt ausgeſprochen habe, „un— 
— ſpäterer Verfügung“. Frl. 
Swarthout macht ebenfalls Beſitzrecht 
geltend. Die heikle Frage beſchäftigt 
zurzeit Richter Yoell im Superior= 
gericht. 

| Der Holzbändler Charles Y. Rit- 
tenhonſe und Gattin, Flora, haben 
heute im Kreisgericht ein Gefuch um 
Annahme de3 vier Monate alten 
Töchterchens der unverehelichten Roſa 


Quo 


'Korbel, 1826 Blue Köland Mpe., als 


„I? 


D, Neuberger & Co., Nr, 40 Sid |eigenes Kind eingereicht, mit Zuitim- | 


| mung ber Mutter, 
' Nach zwanzigjähriger Ehe hat jid 
\onfangs diefes Jahres Michael Quinn, 


| 751 Weit 60. Straße, . von 


dung geklagt. Er bezichtigt die Frau 
häufigen Ehebruchs mit Perry Hoſh 
d anderen Verehrern, daß ſie ihn 


ſingſtück das Geſicht zerſchlagen und 
gedroht habe, ſie werde ihn umbrin— 
gen; auch habe ſie wiederholt Koch— 
geſchirr nach ihm geworfen und ihm 


Kinder. 


Für die Opfer des Sturmes. 
In allen Lichtsildertheatern ſollen Wohl— 
tätigkeitsvorſtellungen ſtattfinden. 

Alle Wandelbildertheater der Stadt 
Chicago ſollen im Intereſſe 


zuteil wird. Dieſe Ankündigung 
wurde beute morgen von Alderman 
Edward R. Armitage von der 27. 
Ward, dem Vorſihenden des Haupt— 
hilfsausſchuſſes, gemacht. Die Wan— 
| delbilder-Theaterbeſitzer ſollen erſucht 
werden, während der nächſten Tage 
einen Abend für freie Vorſtellungen 
feſtzuſetzen, d. h. das Publikum kann 


| Sames Kominilos in deſſen Woh- damit den Notleidenden ſchnelle Hilfe 
Ainung ein und bat um die Er=| 

E | laubnie, ihm cola Zeichen jet- | 

ner Wertſchätzung, 


verrechnet zu 


Mann, war kein halbes Jahr vorher 


der 
Steuerbeamten Sturmopfer inDienſt geſtellt werden, Aus E 
land iſt heute eine weitere Goldſen- 
Dampfer | 
„Saronia” brachte zwiichen $9,000,: | 
Einfgließ: | 


Dp’s Hilft? 
Bater Vaughan Hält wieder eine Stand: 
rede gegen die moderne Frauenkleidung. 


‚ 2ondon, 27. März. Gelegentlic) 
einer fürzlihen Predigt machte Re: 
berend Bernard Vaughan, ber be- 
‚Tannte Sefuitenpater, wieder einen 
ſcharfen Angriff auf die gegeninärtig 
moderne Frauenfleidung. 

‚sn früheren Zeiten pflegten fich 
die Damen für die Abendpmahlzeit 
anzufleiden, jet dahingegen ziehen 
fie fich für diefe Mahlzeit aus”, fagte 
er. „Die Kleidung ber Frauen follte 
drei Ziwede verfolgen, nämlich: an- 
ſtändig ſein, warmhalten und 
ſchmücken. In ihrem wahnwitzigen 
Verlangen nach ſenſationeller Klei— 
dung vergehen ſich heutzutage die 
Frauen gegen jede Satzung des gu— 
ſten Geſchmacks. Solche Kleider ſind 
unanſtändig, ungeſund und ebenſo 
unſchön, wie ſie teuer ſind. Junge 
Mädchen, die ſich nach der heutigen 
Mode kleiden, verderben nicht nur ihr 
eigenes und das Gemüt ihrer Nach— 
barn, fondern ruinieren auch ihre 
| Körper. Den. Leuten, die Moden 
entwerfen, fcheint e3 jomohl an Ge- 
Ihmad mie auch an Grundfäßen zu 
fehlen.“ 

Winter noch nicht vorbei. 


Pinncjota und Die beiden Dafotas haben 
Ausiicht anf „weihe Oftern“. 

St. Paul, Minn., 2. April. Ge- 
ftern abend fehte eine kalte Welle, 
bon GSchneefturm begleitet, in Min- 
nejota und den beiden Dakotaz ein, 
Todaß in diefen drei Staaten Aus 
lichten für „weiße Oftern” vorhanden 
Jind. Das Thermometer fiel im 
Laufe des geitrigen Tages um unges 
| Tähr dreißig Grad bis auf zehn Grad 
über dem Nullpunkt. Obichon der 
Schneefall nicht befonders heftig war, 
jo mwurbe doch durch die Tatfache, 
daß er von heftigem Wind begleitet 
wurde, der Bahnrerfeht und ver 
Straßenverkehr Stark beeinträchtiat. 
sn Winona fiel beute der Miffifjippi 
um etlihe Zoll, wodurd die Gefahr 
einer Verfchlimmerung ber Ueber: 
\ihmwenmung behoben wurde, aber 


| 
| 


| 


| 


viele Keller in der Stadt ftehen unier 
1 Waffer und trodenes Heizmaterial tft 
daher jeßt, mo e3 bejonders dringend 
gebraucht mwird, überaus jeher zu 
fihern. Aus Dulutd mirb gemel- 
det, daß durch den Schneejturm das 
Ei3 aus dem Hofen getrieben wird, 
jodaß eine baldige Aufnahme des 
Schiffsverkehrs 
dürfte. 


| Urdaxsfbarer Belgier. 


möglih werden 


> 


Zoledo, 2. April. Der 18 Jahre 
alte Eugene Ban Uder wurde gejtern 


| 


hier unter der Anklage verhaftet, fei- 


nen MWohltäter beitohlen zu haben, 


| Großpdiebjtchl3 verantworten muß. 
Dan Ader, ein belgifcher Ylücht- 
ling, der Zuflucht in dem Heim ber 
Mutter eines in zianfreich gefalles 
nen - amerifanifhen Soldaten in 
South Bend aefunden hatte, wurbe 
dort, wie die Polizei jagt, der Schüß- 
| ing bes Präfidenten der Notre Dame 
|Afademie und verfhiwand vor brei 
Xagen mit dem Automobil des Prä- 
das einen 


r 
! 


|fziner Verhaftung geftand Yan Ader 
ganz offen zu, wie die Polizei jagt, 
er habe das Automobil verfaufen und 
Imit dem Erlös die Koiten der Heim- 
reiſe nach Belgien Hejtreiten wollen. 


rei 

= Zu 
Weitere Goldſeudung aus Eng: 
| land. 


2. April. Aus Eng 


New Vorf, 


dung angelangt. Der 
000 und $10,000,000. 
{ich diefer Summe find fomweit zit: 
chen $18,000,000 und $19,000,000 
in Gold aus England eingetroffen, 
die dazu dienen follen, die erite Ub- 
ihlagazahlung für die englifch-fran- 
zöfifchen fünfprozentigen Noten zu 


| 


| ? — p 22 


| 


Alter 7 618 18 Jahre. 


ii Samstags 
bis I Uhr abends 


I 


Speziell! 


Männer- und Jünglings- | 
rühjahrs- Anzüge 


jahr-Anzüge, 


grün, 
Kammgarne, 


traktpreiſen, zu prüfen. 


Unſer Ruf als 
überall hin in Chicago verbreitet. 
große Auswahl der ausgeſuchteſten Modelle, her— 
geſtellt von den beſten Kleidermachern in Amerika 
eine große Auslage hier zu 


Frühling- 


35 


Ihe Armitage ladet Euch eit, feinen Laden morgex 
zur befuchen und die vielen ausgezeichneten Früh» 


jeßt erhältfih zu frühzeitigen Kon⸗ 
Zum Beiſpiel, wir haben 


Frühjahr-Moden für Männer und junge Männer, 
angefertigt aus den neuen Flanellen, in braun, 
Oxford, 


blau — auch gute Caſſimeres, 
Serges, Miſchungen — Ultra-⸗Moden 


für junge Männer und konſervative Modelle für 
Geſchäftsleute — alle zum Preiſe von $35. 


Vrachtvolle Frühjahr-Anzüge 
für Männer und Jünglinge 


hier zu 


$50 


„Heim gurer Stlerder” hat fich 
Mir haben eine 


das 


$ 


Y 


Ueberzieher, gute 


30. 


Moden und Werte, hier zu 


Männer 


en, 514.75 


Wir haben groge B 


Armitag 
went 


L 


mir 


X imteren Mn 
I 
We 


ri fi 


haben Extra-Hoſen mit ſehr vielen 
n ügen =» Moden: wir 
bieten eine unvergleichlichen 2 


ir 


835, 540 und 845 


und Jünglinge 


2-Holen-Anzüge, 537.50 


orbereitungen getroffen, Euch mit guten 
Werten im 2 Holen Anzügen für das Frühjahr zu derfehen: 


3720 


morgen 


yu mir 


Andere 2 Holen Anzug Spezialitäten zu $50. 


„Da3 Heim guter Kleider“ 


RMITAGE; 


'JOHN $. EDWARDS, Pres. 
Milwaukee and‘ ArmitagerAves, 


Ginen Blof weitlih von Weitern Avenne, 


— — 


Das PVerkehrsproblem 


Vorwahlen werden großen Einfluß 
anf ſeine Löſung haben. 


Thompſons Reden. 


Joſeph F. Haas weiſt auf die weitgehen 


Lowdens Anhänger. 


Daß die am 13. April ſtattfinden— 


den Machtbefugniſſe der Ward- Komi— 
temitglieder hin. — Enttänſchung für 


de Erwählung der Mitglieder der 


+ 


Barteileitung, der Warblomitemt 
| glieder, für die Löfung des Verkehrs: 


| 


deutung ih, machte Bürgermeiftcr 


problems von der allergrößten Bes: 


I: ı 


10,000 ertra Federal Koupons 


bi3 auf Meitere3 mit. jeder » 


neuen Federal Wajchmafcine 


berabfolg 
Si e fü 


llem Bert oder 


t, die verfauft mitd. = 
ten für eine Zifhlampe 3 
andere 


* 


Sachen umgetauſcht wer⸗ 2 


Nur 


51.73 


die Woche 
bezahlen für eine 
Elektriſche 


“ 


area. 


Fr E — RA L Waſchmaſchine 


enn Ihr von dieſer Geſellſchaft Eure Beleuchtung bezieht, zahlt 
Ihr nur 35.00 an und 8*7.50 monatlich, was weniger als 81.73 
wöchentlich beträgt, und Ihr könnt eine Federal elektriſche Waſch— 
maſchine beſitzen. Dieſe kleinen Zahlungen ſind weniger als die 


J es aber unverzüglich mit dem Bericht ols Eintrittsgeld irgendeinen Be⸗ machen, die am 15. Oktober fällig Thompfon in sivei geftern in ber 20. | 
| über den Tatbeftand feiner vorgefeg= | trag von 1 Cent bis zu 510 zahlen, werden. Insgeſamt > v 


erivartet man | sm pi er: 
« ie : i n .., 1MWard aehaltenen Reben aeltend. Gr 


6 Bee. Gras 

— * un I betonte por allem die Iatlade, dat; 

| Das biefiae Steueramt berichtete | opfern zugute kommen. Da es Fi Mert von $250,000,000. |die -. Warbfomitemitalieder” beinahe 
a nad Wafhinaton und bat um Ber |um einen wohltätigen Zmwed handelt, | " 


Lederröcke. Cravenelles 


W 
—* 
x 


‚50 


44 


Sunger tut weh. | 


*20, “25, *30, *35,°40, "47 


10 Ahr. 


irn Zamöten nbends Bid 


lst-2nd 
and 5th 
Ficors 


Ucher eine halbe Million zufriedengeitellter Runden 


Sebt Dicie Anzeige anf. 


Mein viele 


Sclhien, Suction 


Patent 


ws x 


ist eingereicht. 


nibt eine befriedigende Platte 7— 


Teilplauen ſind oſft beſſer 
rbeit 


Ehe Ihr Euch Platten machen laßt, holt Euch meinen Rat und Preis ein. | 
Stunden von 10 bis 6; 
Gentral 6975. 


Nnteriuchung frei. 
einkunft. 


322 SOUTH STATE STREET 


Zwiihen Ban Buren und Nadion Boulevard. 


RP dr 17 Yeuite) 
65 243°) 


En 
slacdhe Gaumen und dachloje Blatter. 


Sch made Bummi-Blatten, beſchwerte untere Platten, Metall: Platten, 
„Bar“- Platten, Teil-Blatten, Klammer „Zaddles.“ 


| haltungsmaßtegeln. Die Regierung | fallen auch irgendivelche Schwierig⸗ 
geſtattete in ihrem heute hier einge— | keiten bezüglich der Kriegsſteuer weg. 
Zufriedenheit garantiert. © troffenen Antwortſchreiben in Anbe- Der Stadtvater Armitage hat be— 
M | tracht des MUinitandes, dat feine Be- | reits geitern abend mit ſeiner Arbeit 

Meile iraend welcher Art aegen Pez |beaonnen und als erites da3 Wan: 

| trofos gefunden werben konnten, fich | velbilderthenter an ber 64. Une. und 

B auf einem Vergleih mit ihm einzu= | Irving Part Blod. für ber Zweck ge— 
Mi iaifen. Daraufhin traf heute ihr /wonnen. Er wird am Sonntagabend 

| biejiger Sonderanwalt Mürdod mit im dem Theater eine AUnfpracdhe hal- 

J Veirokos das Uebereinfommen, von |ter, und am Montagabend wird bie 

RM jeiner Prozeifierung unter der Be: ! „freie“ Vorfellung ftattfinden, Man 
dingung Abſtand zu nehmen, daß die erwartet ein bolles Haus, denn ge 
vorerwähnten $200 dem Roten Kreuz | miß wird jeder für die gute Sade 

zu deſſen Hilfsfonds für" die Opfer | feinen Obolus entrichten. Alderman 

des Wirbelſturms überwieſen wür- Armitage wird noch im Laufe des 
— den. Das iſt inzwiſchen auch geſche- Tages mit den Beamten ber Vereini⸗ 
hen. gung der Wandelbilder-Theaterbe— 

ſitzer konferieren und dafür ſprechen, 
|dahı der. Hilfsplan von allen ange: 


— — 


Eine Gnadenfriſt. 
Robert E. Lee und Walter S. 


ſtand verſetzten hieſigen Kohlenhänd- Stellvertreter vor den Frei-Vorſtel— 
ler, deren Verhaftung, wie an ande- lungen in den verſchiedenen Theatern 
rer Stelle berichtet, geſtern vom Bun- Fünf-Minuten-Anſprachen halten 
desanwalt Charles F. Clyne ange- uünd auf den guten Zweck der Sache 
ordnet wurde, ſtellten ſich heute dem aufmerkſam machen. 

Bundeskommiſſär Maſon. Dieſer An die Geſchäftsleute und Ban— 
zab ihnen und den Mitangetlagten 
bis Montag Zeit, ſich zu entſcheiden, Briefe mit einem Aufruf zur Unter— 
105 fie ſich ihrer Auslieferung wider- ſjüßung der Sturmopfer ausgeſandt. 
ſeetzn wollen oder nicht. Von ihrem 
Entſchluß werden dann die weiteren 
Maßnahmen der Regierung abhän— 
gen. Bis Montag ſtehen die Ange- 


Michael Weinberg, ehem Pri⸗ 
‚Hagten unter je $10,000 Bürafhaft. | patgeheimpolizift in Dieniten ber 
| Tierquälerei. 


American Railway ExpreßCompanyh, 


Neue 
Methoden 


Ic anrantiere zu: 
friedenftellende Re: 
fultate oder feine 
Bezahlung in den 
Ihwicrigiten 
Fällen. 


x v @jyr ur ’ ..n m | fe . 8 ch o⸗n ird ; e er 
ach mache künſtlithe Jühne, die jet iſgen. ran eis fr 


—E——— 


—— 1 + 9 ——— 
Zer unihulwige Dritte, 


‚Methoden find 
> 20jäbrigen forgtülti 


das Mefultat 
Plattenproblems. 


312 
gen Studiums 


ul 
des 


Abends nach Ueber— * 
hibitionsagenten unter der Anklage Lewis' Abteilung heute von der An— 


ohne irgendwelche Oppoſition das 


kiers der Stadt wurden heute 10,000 


Dr. A. J. Karalius, der von Pro- wurde von Geſchworenen in Richter 


Bela Kun und Genoſſen haben Hunger— 
ſtreit zur Erzwingung ihrer Freilaſ— 
ſung aufgegeben. 


Wien, 1. April. Der vormalige 
ungariſche Diktator Bela Kun und 
ſeine mit ihm hier im Gefängnis be— 
findlichen Genoffen, haben den Hune« 
geritreif aufgegeben, den fie hegon- 
nen hatten, als ihnen mitgeteilt 
wurde, die ölterreihtiche Negierung 
Ichne e8 ab’ihr Anfuchen um Frei- 
laflung in Erwägung zu ziehen. 
So berichtet da3 „Abendblatt“. 

E3 war angekündigt worden die 
Gefangenen würden, mit der Aus 
nahme von Bela Kun und Dr. Le: 
wien auf Grund eines Uebereinfom: 
men? mit der ungarischen Regie: 
rung in jreibeit geießt werden, 
Später wurde ihnen jedoch mitge- 
teilt, dal; Ddiefes Webereinfommen 
nicht durchgeführt werden Fönne, 
weil die italieniihe Regierung da- 
gegen fet und befürchte die Kommu- 
niſten würden ſich nach Italien wen— 
| Tiejes murde dahin ausgelegt, 
dat die Gefangenen nidt länger 
von der öjterreichifchen Regierung, 
londern von der Entente feitgebal: 
den werden und jie beihlofien den 
Sungeritreif einzujtellen, der ange- 
jihts diefer neuen Situation feine 
‚Bedeutung verlieren würde, 

— 1:9 


* Mer fein Grundeigentum ver- 


| Recht haben werden, für die nächite 


Staatälegislatur die fiebenundfünf 
|zie Mitglieder von Eoot County zu 
| ernennen, 
\Tagte er, dürfe man bei der Wahl 
| nicht aus dem Auge lafeır. Chicago 
müſſe Geſetzgeber in 

haben, die dem 


und geſchloſſen für 

eines „Transportdiſtritts“ eintreten. 
Auf die meiteren Befuamilie der 

MWardfomitemitglieder wies Grund: 


Diefen wichtigen Puntt, | 


Sprinafield | 
biefiaen Berfehre: | 
fpitem die nötige Beachtung Ichentien | 
die Schaffung ! 


he 


⁊ ver 
dentt die Erſparms 
Oi 2 
Freie 
va ne 


nd m Tage 
Das Nvatl 


m 


den Nor 


epartnient — 


Pr} r T — 
torte. Sk 
ausfchliehliche 


iwie irgend eine andere Maichine 


buchführer Joſeph F. Haas, der ſich 


in der 28. Ward um ein ſolches Amt 


bewirbt, in einer Verſammlung hin, 


die geſtern, Abend in der Wicker Part 
Halle, North Ave. und Milwaukee 
Ave., ſtattfand. 
ſonderes Gewicht darauf, daß ſie un— 
ter dem im Jahre 1919 von der Le— 
| giälatur erlajjenen Gele auf vier 
isahre gewählt werden. Wer alfo bei 
der jegiaen Wahl eine. falfıhe Aus 
wahl irifft, fan den Schaden erji 
in bier Jahren wieder gut machen. 

| Unter dem Gefeß von 1919 ilt e& 
| die Befugnis der am 13. April zu 
‚erwählenden Ward-Stomitemitglieder, 
ohne iraendwelhe Brimärmwahlen, 
‚ohne richterlihe Primärmwahlen ober 
ſonſtige Informationsquellen ſowohl 
die zwanzig Kreisrichter zu ernennen, 
die im nächſten Jahre zu erwählen 
ſind, als auch für den im nächſten 
Jahre auslaufenden Termin des Su— 


periorrichters Brentano einen Nach-⸗ 


Er legte ganz be— 


die zehn im November zu erwählen— 
den Kongreßabgeordneten von den 
Chicagoer Diſtkikten zu nominieren, 
ſowie die ſiebenundfünfzig Mitglie— 
der der Staatslegislatur von den 
neunzehn Diſtrikten des Cook County 
und die drei in dieſem Jahre zu er— 
wählenden Senatoren von den Di— 
ſtrilten mit geraden Zahlen. Und im 
Jahre 1922 werden die Ward-Ko— 
mitemitglieder, die am 13. April ge— 
wählt werden, die 57 Mitglieder des 
nächſten Hauſes in Springfield er— 
nennen, die Senatskandidaten, für 
die ſechzehn Diſtrikte mit geraden 
Zahlen und die Kongreßtandidaten 
der zehn Diſtrikte von Cook Countyh. 
Die Machtbefugnis der Ward— 
Komitemitglieder iſt alſo eine enorme, 
was die Wahl am 13. April zu einer 
außerordentlich wichtigen macht. 
Zum Nationalkonvent. 


hp 


VL 


Durchichnittliche "Halfte des Lohnes für eine quite Wafcjfrau. 


in Geld, 


wähl 


Be⸗ 
Zeit, Arbeit, Sorge und Wäſche 


Demonſtration in Eurem Heim 


I. ec 


Tahfkıyı 
‚ıyuu 


niert Nandolph 1280 — Local 


\ md Nor erbaltet die Cinzelbeiten diefer 
eleyrt Euch über den toinderbaren fhrwingenden e 

Vorrichtung der Federal — die die Wäſche ſchneller und reiner 
wäſcht. 


COMMONWEAETH EDISON 


LECTRIC SHOP 


Die Federal wird von dem Good Honiekceping Inſtitute empfohlen. 


sblinder — eine 


S 


eine befondere Kompagnie organifiert ” 
) 


wetden. 
Mit 

geſtern in 

Hauptquartier 


Gouverneur 


nommen, daß Bürgermeiſter Thomp⸗ 
ſon ſich für die Wahlen am 18. April 
weder für Lowden, noch für Genexral 
legen werde. Inm 
Stillen hatte man doch noch gehofft, 
daß Lowden durch Thompfons Hilfe — 
eine beträchtliche Anzahl Delegaten 
in Illinois auf ſich werde vereinigen =} 
Wie e3 jegt fteht, werben“ 
Ihompfonfchen -Haupfe X = 


Mood ins Zeug 


können. 
die vom 


gemiſchten Gefühlen wurde 3 
Lowdens 
die Nachricht aufge⸗ 


* 


quartier auszufendenden Stimmzettel 


auf feinen der Kandibaten Bezug 


nehmen. 
Die demofratifche nationale Pax- 


|tetleittung wird am 19. und 20. Apilz 


im GCongreßHotel zulammentommen 


um Rorbereitungen für den bemoftas= 


Ä 


‚tifchenNativialtonvent in Sanfyram: N 
ciöco zu treffen. _ Charles VBoeihenz= 
ftein, ‚Romitemitglied von Allinoia, = 


| ge \ Q \ kaufen. will, erreicht ſchnell ſeinen folger zu ernennen. Weiterhin ha- Die Republikaner ſind bereits eif— 
verhafetet wurde, unbefugter Weiſe klage der Beteiligung ‚an großen) Aue durch eine Kleine Anzeige in ben die Ward-Komitemitglieder die rig damit beſchäftigt, die Vorberei- 
Whiskeyrezepte ausgeſtellt zu haben, Dibſlählen von jener Geſellſchaft an⸗ Machtbefugnis, ohne eine Primär- tungen für den im Juni ſtattfinden— 


Ich tue die Arbeit. Keine Aſſiſtenten. Ausziehen koſtenfrei mit Platten. 


DR. E. V. WILLIAMS, Spezialist 


der „Abendpoit”. 


immer 416 Crilly Bilde. Gegenüber der Firit National Bant. | berfuch gemacht und behauptet hatte 


a2,4,7,11,14 | daß der Prohibitionsagent ihn unter 
— falihen Vorfpiegelungen in eine 
Tale aelodt habe, auf Anordnung 

des Bunbestommiffärd Mafon von 


Leſet die Sonntagpoſt 


aber, nachdem er einen Selbſtmord- vertrautem Frachtgut freigeſprochen. 


Ein anderer „Geheimer“ jener Ge— 
ſellſchaft, Bolton, und ein Fahrer, 
Vance, hatten ſich ſchuldig bekannt 
und waren als Zeugen gegen Wein⸗ 
berg aufgetreten... 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER’S 
ZASTORIA 


| R ER 1 iſt der Vorſitzende des Ausſchuſſe 
wahl den Clerk des Appellationsge- den Nationalkonvent zu treffen. U. a. 


richts zu ernennen, ſowie mittelbar iſt der Vorſchlag gemacht worden, 
die Delegaten zum diesjährigen diesmal mit der altenSitte zu brechen 
Staatskonvent, auf dem die beigeord— 
neten Delegaten zum Nationalkon⸗ der Konventshalle anzuſtellen, ſon⸗ kratifchen 
vent erwählt werden. Auch haben ſie dern Soldaten. Zu diefem Zived folk!zur Konferenz zufammentreien, 


Zeit werden die ſiebzehn neu ernan 


Vollziehungsausſch je = 


N 


und nicht Polititer al3 Türfteher zu |ten meiblichen Mitglieber deB beino« = 


‚der für dielöfung des Reifeproblems zu 
Sorge tragen wird. . Zu berfelbenz 
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ten ein. Bei ihrer Abfaſſung obwaltet ſelbſtfolglich! 

das Beitreben, fie jo anziehend wie möglich für die 

MWählerichaft zu machen, gleichzeitig aber dient fie auch 

dem Ziwede, dur Zulaffung von Faktionen wün— 

Ihenswerten Blanfen die Einigkeit innerhalb der Rar- 

tei zu Stärken, Snfolgedefien find feit Kangem Bar- 

teiplatformen zu einer Anfammlung von mwehlflin- — 

genden Allgemeinheiten und einer Aufzählung von |Wohl dir, wenn * * Leben belehrt 
dem Volke wünſchenswert erſcheinenden Reformen und Und Über wichtig hard nitig bi auf- 
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den Staaten Allnote, Indtana & 
Mibinan, Ditftourt Yinnelota = Obio 30 Bi Satı 
86 


ebli Sonniapoſi. 
gr anderen Staaten At der Preis ‚50 yer Jahr 
s 


Unternehmungen getvorden. geklärt 


sun diejen Jahre liegt jedoch die Sache entiwie- | Sage mir nur, was für Did) wert hat — 
den anders. Selbit, wern beim Zufammentreten der Yu ic) ag’ dir, was bu bift wert. 
Konvente der Völferbund und der Friedenarertrag 
| von amerilaniihen Standpunkte aus ihre Erledigung 
gefunden haben follten, verbleiben immerhin nodı jo 
zahlreiche, für das amtrifaniihe Volk hochwichtige 
und auf baldige Löjung harrende Probleme, daß den 
Platformzimmerern eine höchſte Geſchicklichkeit erfor— 
derndes Stück Arbeit bevorſteht. Spielte vor vier 
Jahren unſere Auslandspolitik die hervorragendſte 
Rolle, ſo wird diesmal hauptſächlich die innere Lage 


— 


Politik und Sentimentalität haben 
nichts gemeinfam miteinander. Yanfo 
verächtlicher exjcheint daber ber Ders 
fuch von Amtöbewerbern, Stimmen durch 
den Appell zu ergattern, daß „unfere 
Cöhne“ den Heldentod ftarben, um bie 
Verwirklichung aewiller Prinzipien zu 
fichern. Tiefe „Brinzipien“ bariicren je 
nad dem Standpunkt de3 Kandidaten, 
ftehen mitunter fonar fich feindlich ge— 


v....... 


28.00 der Jahr 
VeBlip „Sonntegvolt” „...senosussnnemsssonunes. 
bee „Senntagnoli“, Die einzelne Nummer .. 87.00 der Kahı 


& Gens 
Entered as Sesond Class Matter September Pih 1 4 
at Okisage, Illineis, under Aet of Marclı Srd, 1870. EN 


tag, den 2. April 1920, 
—ñ— —— ——tes Gifenbleh, galvanijch bprgolbeter 


Wiriihaftlihes us | ee 
Deutſchland. 


färbter Streuſand einſchließlich des 
Streugoldes und Streuſilbers, 
Cophrigbt, 1020. Twentieth Century News 
Features. 


Schmuchk-Zier und ſonſtige Luxusge— 
genſtände, einſchließlich der Toilette— 
und Nippſachen, ganz oder teilweiſe 


aus unedlen Metallen oder aus Le— 
Berlin, Ende Februar 1920. gierungen unebler Metalle, fein ge- 


‚Man hat früher immer bom „Pa= | arbeitet; Sciefertafeln, Schiefer- 
piernen Zeitalter“ gefprocen, in dem | ftifte, Steinwaren in Verbindung mit 
wir leben; richtig wahr geworben tjt |anderen Stoffen als Holz und Eifen, 
da3 Wort indeffen erft jet. Denn Luruswaren aus Olimmer ober 
i Papier ift alles; in Papier wird alles | Speditein u.f.w. Die Probe mag 
umgefeßt — jder Wert wird fo in | genügen! 
einen Unmert berivandelt, denn die| _ Br 
amtliche Notenpreffe produziert Pa=s| , SM Berlin feiert in diefen Tagen 
pier über Papier und kann ſich in eine Drganifation ihr 100-jähriges 
feiner Herftellung garnicht genug tun. |Veltehen, die damals aus den Nöten 
Was ift der Erfolg? Früher gingen Ihmwerer Kriegäzeit geboren wurde: 


de3 Landes Aufmerkfamkfeit beanfpruden. Die Re- 
fonitruftion nad) dem Kriege, weldhe durd) den parla- 
mentariihen Streit um den Friedensvertrag berzö- 
gert und erichwert worden ilt, allein ftellt eine gigan- 
tifhe Aufgabe dar. Hinanzen, Steuern, Arbeit, Zölle, 
Erziehung, Sozialismus und Negierungstontrolle 


32. Jahrgang. — Ni 79. 


Darum? 


nenüber. Wenn die Gefallenen reden 
fönnten, würden fie gegen die ihnen zu= 
geſchriebene Prinziptenreiteret und eine 
derartige felbjtjüdhtige Ausnußung ihres 
Todes entfhieden Protejt erheben. Ganz 
beionders, menn der, betr. Kandidat 
während bes Strieges fich ängftlich be= 


die Leute nach der Bank und legten 
dort ihr Vermögen feft, und ein mög= 
lichft hohes Bantquthaben galt als 
möglichſt erſtrebenswertes Ziel. 
Heute gehen die Leute zwar auch noch 


die Aelteſten der Kaufmannſchaft. 
Und furchtbar ſchwer iſt auch die Zeit 
dieſes ſeltenen Jubelfeſtes, des Ge— 
denktages, an dem ein königliches 
Statut ſie ins Leben gerufen. Schon 


| 


Am Karfreitag 1917 trat Amerife in den großen 
Krieg ein. Am 11. November 1918 nahm der Krieg 


nit der Unterzeihnung de3 Waffenitillitandsver- * 
Den Parteiplatformen wird daher diesmal eine ien ruhen!“ Das gilt in erſter Linie 


trages praltiſ in E J ——— = : : — LLaEN m 
5 p nn ch Zr Im —— wurde hetrãcnlich größere Aufmerkſamkeit wie in fruͤheren den Herren Präſidentſchaftskandidaten. 
amtlich Friede geſchloſſen zwiſchen England, Frank- Zeiten beigemeſſen werden. Vereus jetzt läßt ſich er— 


reich, Belgien uſw. und Deutſchland — und heute, am | fennen, da die Mehrheit der Mählerichaft den Zweck 
Karfreitag 1920, berricht zwiichen Amerifa und | und den Wortlaut der einzelnen Planfen mit größerer 
Deutfchland noch immer der Kriegszufiand. Dem Na- — — je PIE he - 
Dr rn 3 , ct der Gefahr un 

* — — Pag vie ——— der Not, die Denkkraft des Volkes geitärkt, F kla⸗ 

B kt er doe rere Einſicht in viele, ſonſt unbeachtet gelaſſene Dinge 
Schaden für beide Teile. gewährt und es befähigt, ein zutreffenderes, vernunft- 

Wäre c$ nicht Tatjache, fo würde man es für I gemäßes Urteil über dieje zu fällen. 3 wird, we- 
möglich erflären, dat; der Sriedensichluk zwiſchen nigſtens in dieſem Jahre, nicht das Rotfäppchen fein, 
Deutſchland und Amerifa fo lange follte auf fi war 


feien als einige der vielen Gegenitände erwähnt, die 
gründlide und zielbewußte Erwägungen herausfor- 
dern. 


mühte, außer Schußteite zu bleiben, 
und weder „Eühne“ no Cohn befikt, 
die ihr Leben hätten auf dem Schlacht— 
felde hergeben fünnen. „Lafiet die Tos 


m 


„Bu verkaufen oder zu bertaujchen, 
ein großes gutzablendes Hotel und 
Boardinghaus; 45 Mieter, immer voll. 

„Lake County Times.“) 


„Always full“? Wenn unſere 
Frau es geſtattet, beabſichtigen wir dort 
unfere Ferien zuzubringen. 


Der Präſidentſchaftslandidat der Mi— 
litariſten, General Leonard Wood, ver— 
ſüricht den Arbeiitern Einſchränkung der 
Einwanderung ausländiſcher Arbeiter, 


nach der Bank, nur mit dem Unter⸗ nach den Niederlagen der preußichen 
ſchiede, daß ſie nichts mehr hintra⸗ Heere 1806—7 erſtrebte die Regie— 
gen, ſondern daß fie holen. Und ſie rung die zünftige Zuſammenfaſſüng 
holen, foviel ſie nur immer können, der zerſplitterten Organiſation des 
und ſie verwandeln das Papier, ſo Berliner Handels; unterm 28. Juli 
ſich Geld nennt, aber eben doch keinen 1819 rief der Miniſter des Innern 
Wert vorſtellt, in wirkliche Werte, in die Berliner Kaufmannſchaft zur 
greif- und faßbare Dinge. Darum Anſpannung aller Kräfte im Inter— 
blüht der Handel in Deulſchland jetzt eſſe der Wiedergeſundung des zer— 
ſo über alle Maßen und alle Be— ſtörten Handels auf und bat um Vor— 
griffe. Die Menſchheit iſt von ei⸗ ſchläge zur Veugeſtaltung der kauf— 
nem Schauder befallen worden vor männiſchen Intereſſenvertretung auf 
dem Papiergeld, ſie fängt an, ihm zu Grund der Aufhebung der alten 
mißtrauen, und tvem e& feine Lebens- | Zunftprivilegien.. Die Nubnieker 
umftände irgendivie möglich machen, | diefer Privilegien inbefjen verteidig— 
der handelt und fauft, fauft, kauft. |ten fie mit äußerfter Anftrengung 

So Amgidt man fi) mit Dingen, |UNd wollten nichts aufgeben. Ein 


—— den nn nn Herrſchſucht nicht unter 

8 eriſcher Verſpre— 
ten laſſen können; daß Amerika noch im Kriegszuſtand ee ee ee: IE TOREEEN 
jollte beharren Fönnen, nachdem die Mächte, in derem Dat der republifanifhen Barter diceier Wandel 
Intereſſe und zu derem Schutz Amerika in den Krieg | der öffentlihen Meinung nicht entgangen ift, ergibt 
eintrat, fon länaft Srieden fchloffen, Künftige Ge-| NG aus der Tatfacdhe, daß fie einen Preis von $10,000 
Schlechter werden c3 fchiver finden, zu veritchen, warıım —— den beſten Entwurf, einer Platform von 6000 
die beiden Länder und Volker, die fo viele nemeiniame | orten ausgefegt hat. Urfprünglid war der Wett- 
Antereffen haben, nnd für deren aeaenfeitige Ye. | Deiwerb nur auf geiiffe Univerfitäten umd andere 
fämpfung fo wenig zwingender Grumd vorlan, 03 fo Schranitalten beichräntt, jpäter wurde er jedod) auf 
Ichiver finden follten, nad den Waftonzang und nad) 


|da8 allgemeine PBublifum ausgedehnt. Der 31. 
nn : Märı if te Taa für die Einrei 
Abichlub des Watfenitillitandes, wieder zufammenzu-| ara it der legte Tag für die Einreihung von der. 
lommen. Das lebende Geſchlecht begreift es kaum, 


artigen Platformentwürfen. 
würde, iwie gejagt, e3 nicht für möglich helten, wenn's Während jeder Wahlfampagne nimmt Die Par- 
nicht Tatjache wäre, und Fanır, die Griinde, die eg fich | keiplatform beſondere Aufmerkſamkeit in Anſpruch. 
nllenfall® herausflauben kann, jedenfells nicht als | Ze wird m Millionen von Exemplaren Im Sande ber. 
teiftig und würdig aelten Yaffen, Wenn ſich der ſpä. breitet, die Preſſe erörtert fie bon allen möglichen 
teren Gedichte nicht andere Griimde, als die jebt er- Gefihtpuntten, und Taujende Redner fucden fie den 
Fennbaren, offenbaren, dann wird fie borausfichtlih| Tablern al3 den Schlüffel zum gelobten Lande dar- 
ein redit beihämendes Urteil Fällen iioer die Porizigj Stellen, Und dod, — wenn die Wahl vorüber it, 
und Staatsfunit umferer Zeit werden mur nod) die wenigiten der Stinumgeber fid) 
Seit anderthalb Jahren leben wir praktiſch im — —— 
Erieben mit dem —— Volke Seit drei Monaten * —* gr > ein „organ ber öffentlichen 

J n . De BL “4 F 
berrfät amtli Sriede zwitcien Der deutieien Memublil| aftifenr felbft darf man g betchen ermarkn 
und allen früheren europatichen Feinden Deutichlands, | „ra dak ihnen nur jene Planken im Gedächtnis Ser. 
m jenjolange ı anger ichon find di ifrig a — — a ; 
DaB aan nahen Konhenn wie | 10T, Aen Bendlung mit ren egenen Sn 
der aufzunehmen amd neue anzufnüpfen, Nedermann 


jen oder denen ihrer Bartei übereinstimmt. 
= 5 07 Naar N. * Und dies legt uns den Gedanken nahe, dem Le— 
weiß. daß dieſe Friedensarbeit im gegenſeitigen SM ſer vorzuſchlagen, für den bevorſtehenden Wahlkampf 
tereſſe geboten iſt, daß die allen Völkern drohenden 
Gefahren in dem Grade verringert werden, in dem ſie 


'mal ſeine eigene Platform zu ſchreiben. Er braucht 
— kein Bewerber um ähnt 10,000-Preis 
erfolgreich iſt und daß aller Völker Laſten erleichtert * — ———— 
werden müſſen, in dem Maße, wie durch Erleichterung 


zu ſein, um aus einer ſolchen Arbeit Vorteil zu zie⸗ 
* üben. Ein Ieder bat jeine eigene Meinung betreffs 
der Warenerzeugung und des gegenſeitigen Warenaus⸗ der wünſchenswerten Handhabung öffentliher Ange- 
auſdes die Gelegenheit hir Tohnende Irbeit in allen | yogenheiten, eriehnt die Werwirklihung ihm teurer 
Sändern gemehrt wird, Aber Amerifa, daS dor al-| Yeale, die Einführung gewiffer Reformen, die Voll. 
len anderen befähigt und berufen ift, durch feine Mit. bringung gemeinnügiger Werke. Die Zufammenftel- 
orbeit diefen Segen zu wirken — Mnerifa fteht ab-| y si afı 2. 
= = pc . ng der bezüglihen Gedanken wird dem Berfalfer 
ſeits! ‚Das itarfe und mwillige mwirtichaftliche Amerika 8 —— —— m Ben 
fieht jih zur Ohnmadt und Nichtstun verurteilt, weil 


nt 
st 


einen tieferen Einblid in die Veitrebunaen der Var— 

4 > ; = teten gewähren und ihm eine zutreffendere Beurici- 

das — innerem Zwiſt den Weg Yung der Parteiplatfocrmen ermöglichen. Sie wird 

zum — ————— finden kann. — der Förderung ſeiner politiſchen Reife dienlich ſein. 

Was iſt 8, was Amerika nicht zum prieden fom-| Barteiblatiormen werden nur zu häufig duch rein 

men laßt? Die Barteipolitif fan in diefent Falle! politiihe Rüdfichten beeinflußt. Wie lautet Deine 
Taum verantwortlich gemadjt werden. Tern wir jehen 


Platform? 
die Parteidelegationen im Kongreß gaefpalten in der 
Sriedensfrage. Eher die Faftionspolitif, aber wenn 
ivir bier von Yaktionen reden können, fo haben dicfe 
fi erit von wegen der Friedensvertragfrage gebildet, 
&3 liegt nahe, die ganze befremdende und unkkilvolle 
Zage auf den Starrjinn Einzelner oder fleiner Grup- 
ben von Männern zurüdzuführen, aber folder Starr- 
finn muB dann doch gute Gründe haben. E3 genügt 
nicht, zu Jagen, der und der, oder die und die haben 
Tich einfady in ihre dee verrannt und find entichloffen, 
jhren Willen durchzuſetzen, um jeden Preis — fo lange 
man den Preis, um den der Kampf angeblich geführt 
wird, nicht zu erkennen und zur nennen vermag, 
€3 ijt zu erwarten, dab; der Kongreß binnen zehn | 
Tagen, oder fo, eine Sriedensrejolution annehmen 
wird, aber aud), dat der Präfident diejelbe vetieren 
loird, und die Frage aud dann noch nicht erledigt | mit Dr. Sana Clemm dur da? D. N. P. 305,180 
geihütt worden, das andere, auf da3 ihn in Verbin- 


wäre, wenn der Kongreb niit Ziveidrittelmehrheit das | 
dung mit Dr. Valentin Sottenroth da3 Patent Num- 


Beto des Präfidenten itberftimmen würde, Denn dann 
kwürrde die rage, ob der Kongrek überhaupt das Recht | mer 309,150 erteilt wurde, .bezicht fi) auf ein Ver— 
fahren zur Gewinnung von Bucer umd Tertrinen aus 


bat, in der Auslandpolitif ohne und gegen den Willen 
des PBräfidenten vorzugehen, aufgetvorfen und vor das | Solz und i teri i 
‚au Dolz und anderem zellulofehaltigen Material. Beide 
Bundesobergericht gebracht werden, das feine Ent- | Patente find durch beftimmte Einzelheiten des dhemi- 
ſchen Prozeſſes gekennzeichnet. 


ſcheidung in Jahr und Tag abgeben mag. 
* * 


Auf dem Wege ſcheint wenig zu hoffen; eine 

andere Möglichkeit iſt, daß der Präſident den Fri 8 Dorngt se — 

ſt. daß der p t den Friedens texas’ „brennende Felien“. ir Tängit dahin. 
neihiedenen Nahren, deren Andenken bezüglich man— 


bertrag nodmals dem Senate zufendet, in der Hoff- 
der denfwürdiger Vorgänge nicht in gefchriebenen 


nung, dod) nod) die Natifizierung des Vertrags zu er- 
Geichichtswerfen feitgehalten worden ift, pflegten um- 


langen. -Solde Hoffnung wäre aber nur dann einiger- 
maßen beredjtigt, weh der Präfident zugleidy zu er- bericteifende Indianer und auch mande weiße Fal- 
Ienfteller mandies® von „brennenden Felsgeſtein“ zu 


kennen gäbe, daß er gewillt iſt, gewiſſe Vorbehalte 
erzählen, das ſie am Saba- und am Kolorado-Fluß 


anzunehmen, und zugleid gewidhtige, zur Zeit nod) 
Amnbefannte Gründe, welche die NRatifizierung geboten in Xera® gefunden hätten. Solde Naturwunder 
wenn jelbit zum ersten Male erlebt, nrülfen auf Na- 


erſchienen ließen, angeben würde. 
‚ Solde Gründe müffen dodp borliegen. Wenn) turmenjchen einen ähnlichen Eindrud gemacht haben, 
Midt, dann wäre des Präſidenten Verhalten uner · wie etiva das bibliihe Feier amt Berg Sinai auf das 
wandernde Volt Israel. Comanchen-Indianer, 


_— 000 


‚Inder ans Holz. Das Problem, Zuder — und 
damit auch Spiritus md Ejjig — aus Holz zu gewin- 


Auslande in Betrieb acfegt werden, ver «Tem in Anie- 
rifa und Schweden, doch fehlen infolge des Krieges 
nähere Angaben darüber, bi3 zu weldhem Umfange die 
Eadje gedichen iit. Sedenfall3 aber erjcheint es für 
unfere einheimijche Entwidelung bedeutungsvoll, daß 
nur einer der größten md bedeutenditen Srabrifen auf 
ihrem Gebiete, und zwar einer deutfchen Sabrif, ber 
gellitoff-Fabrit Waldhof bei Mannheim zwei Verfah- 
ren batentiert worden find, die die Umivandlung von 
Holz in Zuder zum Gegenitand haben. Das eine die- 
jer Verfahren iit der genannten Kabrif in Verbindung 


* 


* 
FE 


er 


Ben. Wenn ja, dann mag er die Yage nody ret- x 
“en, dadurd) daß er Tlar und deutlich fagt, warıım er | melde off Gricei ie ee 

„jo bartnädig an dem Verſailler Vertrag fejthält. \einere — Te be Eee 
Be 44 a. fi felbit retten vor ver- für fich felbit anfahen, holten nicht felten, wenn das 
zuihtender Sritif der Ic tgeidhichte, jedenfalls folIte Brennholz rar, foldhes brenzliche Geitein, als will. 


* das tun, — — Tommenen Erfaß hierfür, nad} ihren Zelten und Mig- 

wams. Und noch ſpäter benugten Wander - Siedler 
bartien oder abenteuernde Glücdsjäger auf manden 
weſtlichen Fährten derartige flammende Steine zum 
Innerhalb der nächſten drei Monate werden die Speiſen ihrer Lagerfeuer, ohne weiter über dieſes 
‚beiden großen Parteien, die republifanifhe in Chi. | merfwürdige Brennmaterial ſich Gedanken zu machen. 
cago, die demofratiiche in San Francisco, ihre Na- Ton heutigen fachverftändigen Geologen wird ver. 


Bie lautet Deine Platjorm ? 


„Arbeit den von ihnen aufgejtellten Kandidaten den |nerationen geläufig gewefenen „brennenden Steine“ 
"Meg ins Weihe Haus zu ebnen fuchen. Neben der |nichtS mehr und nichts minder geweien feien, als die 
Auswahl diefer, Fommt als wichtigiter Punkt ihres |erdölhaltigen Schichten Grundihlamm oder „Shale“, 
Programms wohl die Ausarbeitung einer Prinzipien. |die zum guten Teil noch jeßt in mehreren Counties 
‚erfläcung infrage, die unter der Iandläufigen Be- von Teras und benachbarten Staaten zu finden jind, 
zeichnung „Platform“, jedod, weit über den Rahmen |wenn fie aud; Teineswegs immer brennen, refp. ent- 
einer folden hinauszugehen pflegt. Denn fie be- [zündet worden find. Wir miifen nod; immer nicht 
fchränkt fi in der Regel nicht nur auf die Fejtlegung | übermäßig viel von der wahren Größe und Nusdeh- 
beitimmter Grundiäge, die für das Streben und Ver- |nung diefer ölhaltigen Steinichichten tief in der Erd- 


nen, bejhäftigt die Wiffenihaft und Snduftrie Schon | Ma 
feit langen, Einzelne Verfahren jind au wohl im |! 


er zählt auf das Vorurteil ber Arbeiter 
gegen Fremde und erwartet Etimmen 
davon. Der Billionär Dupont, König der 
Munitionsbarone von Amerifa, verfüns 
digt, dab das Land drei bi3 vier Millivs 
nen fremder Arbeiter haben muß, um 
die Produktion zu fteigern und (da3 ers 
mwähnt er nicht) um den eingeborenen 
Arbeiter gefügiger zu madien. Der Gott 
Kanus der alten Römer hatte zwei Ges 
lichter, fein QTempel wurde nur zur 
Striegzzeit offen gehalten. Infere Siriens- 
aötter haben auch zwei Geſichter und die 
Tore ihrer Beredſamkeit ſtehen immer 
offen, um den gaffenden Plebs zweck⸗ 
dienlich zu bearbeiten. 


Die Kehrſeite der Medaille. 


Im Rarifer „„Povpulaire“ fordert der 
Pudbliziſt Vaillant alle diejenigen ehe— 
maligen Kriegskameraden auf, die noch 
Greueltaten im Gedächtnis haben, die 
franzöſiſcherſeits auf Befehl begangen 
wurden, diefe- mitzuteilen, damit er, fe 
veröffentlichen Fönne. Er habe Offiziere 
aefanııt, die fich rühmten, deutſche 
Kriegsgefangene niedergeſchoſſen zu ha⸗ 
ben, um ihren Revolver zu prüfen. Vails 
Iant fagt: „Ihr alle habt die feindlichen, 
von unſeren ſchwarzen Soldaten ver: 
ſtümmelten Leichen geſehen; ihr habt 
auch feſtſtellen können, mit welcher Be— 
friedigung die Weißen davon ſprachen, 
die ſie zum Angriff führten. Ich kenne 
Namen bon franzöfiihen Kommanz 
deuren, die in einer Echlucht deutfche 
Kriegsgefangene, die entwaffnet waren, 
füſilieren ließen und für dieſe Tat be— 
fördert wurden; ich kenne einen Reiter, 
der vom Pferde ſprang, um mit einem 
Revolverſchuß einen Bahern niederzu⸗ 
ſtrecken, der unter guter Bewachung vor 
ihm herging; ich ſah auch wie man Ver⸗ 
wundete tötete. Kanntet Ihr nicht die 
Vitriolgranaten? Welcher Infanteriſt 
hat bei uns nicht Patronen abgeſchnitten 
und umgedreht? Dieſe Taten müſſen 
klaſſifiziert werden. Wir müſſen bewei— 
ſen, daß keine Art zu töten uns fremd 
war. Wenn wir das tun, dann waſchen 
wir weder die Deutſchen, noch die Tür— 
ken, noch die Bulgaren rein, ſondern wir 
nehmen nur Anleil an der ruhmreichen 
Schweinerei; wir entehren uns ein biß—⸗ 
chen weniger, indem wir zugeſtehen.“ 


Falls Präſident Wilſon zum dritten 
l als Kandidat ſeiner Partei nomi⸗ 
ert wird, und General Wood bei ſei— 
ner Bewerbung um die republikaniſche 
Nomination erfolgreich ſein ſollte, dann 
wird es eine ſehr intereſſante Wahl— 
kampagne werden. Zeitungen berichten, 
daß Wood vor zehn Jahren einen Ge⸗ 
hirnabſceß hatte, der auf operativem 
Wege entfernt werden musie. 


Ssranfreich, das auch nad) dem Frie- 
densſchluß Deutichland genenüber ich 
als Herodes auffpielen möchte, giebt fich 
unfäglide Mühe, die Geburten im ei— 
nenen Lande durch Heirat3zujchülie, 
Kinderprämien ufmw. zu fördern. nd 
e3 hat bierzu hinreichend Veranlaffung. 
Vor dent Striene hatten von je hundert 
Ramilien 16 feine Stinder, 28 hatten 
ein Kind, 23 Batten ziwei Kinder, 23 drei 
oder vier Kinder, 3 fünf oder fechs 
Kinder, und nur drei fonnten 7 Kinder 
aufiveifen. Tanac) befanden fich unter 
je hundert Familien 44, deren Kinder- 
zahl geringer war al& die Gefamtziffer 
ihrer Väter und Mütter, gleichbedeutend 
mit einer empfindlichen Abnahme der 
zufünftigen Bevölkerungszahl. Anfolge 
des Krieges und des dadurch herbeiges 
führten Todes hunderttaufender junger 
Männer, der Abnahme der Heiraten 
und der größeren Eterblichfeit unter den 
Kindern müflen fich die einfchlänigen 
Verhältniffe noch beträchtlich verichlech- 
tert haben. E3 iit au bedauern, daf die 
bezügliche Statiftif für letztes Kahr nicht 
borliegt. 


Ja, io find fie! 


Neulich jtand dor einem New Morker 
Gericht eine Ehejcheidungsflane an, in 
der die Frau Trennung der Che wegen 
andauernder Graufamkeit de3 Mannez 
verlangte. Auf die Frage des Nichters, 
worin denn die Graufamleit zu erbliden 
märe, fante die Frau, ihr Mann hätte 
feit vier Rahren nicht mit ihr gefprochen. 
Der Richter wandte fich fragend zu dem 
beflagten Ehemann, Worauf Ddiefer 
faate: „Ich habe, meine Frau nicht un- 
terbrechen wollen!“ 


Die Zeit des Mitleids und der Güte. 


Die Zeit des Mitleids und der Güte, 
Das iſt die ſtille, dunkle Nacht, 

Wenn über jeder kleinen Hütte 

Mit treuem Aug' der Himmel wacht. 


Die Zeit des Mondes und der Sterne, 
Das iſt die ungeſtörte Zeit 

Des Heimwehs und der ſtillen Ferne 
Aus dieſem Tal voll Schmerz und Streit. 


Und war dein Herz am hellen Tage 
Auch mit den Brüdern wild und rauh, 
So ſtillt es dir zu wilder Klage 

Die Nacht mit ihrem Tränentau. 


halten der Partei und ihrer Amt und Würden be—kruſte; aber vielfach ſollen dieſelben in einer Tiefe von 

kleidenden Vertreter während der nächſten vier Jahre 50 bis 100 Fuß und darüber ſtark petroleumhaltig 
maßgebend fein follen, fondern ſchließt auch zahlloſe ſein! Auf ihnen beruht die Hoffnung einer betröchi- 
Vorſchläge zur Löſung von Tagesfragen und For- lichen Verlängerung der Erdöl-Produktion auch nach 
derungen nach Leiſtungen auf allen möalichen Gebie.l Erſchöpfung der gewöhnlichen Quellen. 


Dann kehrt zu ſeinem Heiligtume 
as ſtummverſchlag'ne — — und 


© 

. glaubt 
Dann richtet bie geft 
E —— 


| 

| 
tionalfonvente abhalten, und durd) ihre vorbereitende = dab dieje, den Indianern fchon vor vielen Ge- 
getnidte Blume 
ige mübes Haupt. 


die man früher für entbehrlich hielt 
und die man aucd heute no nicht 
braucht und irgendiwie benötigt. Nur: 
fie bilden eine ficherere Kapitalsan= 
lage al3 die Banfguthaben. Wer 
fann, fted fich die Finger voller 
Rinae oder ftellt fi) die Wohnung 
vol Möbel. Er braucht zum Leben 
weder das Eine noch das Andere, 
ober fie bringen ihın doch bedeutend 
mehr al3 eine Bant je zahlen könnte, 
und fie bieten eine Sicgerheit. Es 
wird nie an Menjchen fehlen, die 
Schmud kaufen können und ihn ba- 
rum laufen vollen, und es wird auc) 


Jahrzehnt dauerte der Stamıpf, in 
dem die Negierung von der Vorauss 
fegung ausging, daß unter Nufhe- 
bung ber alten Zunftprivilegien die 
beabfichtigte neue Drganifation allen 
im Handel mwirfenden Perfonen zu= 
ganglich fein müffe, ob diefe nun ge- 
lernte Kaufleute waren oder nicht, 
Der 2, März 1820 brachte eine 
Einigung; der König erließ das Sta— 
tut der neuen Storporation, die eine 
einheitliche Zufammenfaffung der 
Berliner Kaufmannichaft bedeutete. 
Die Leiter, „Die Aeltejten der Kauf: 
mannfchaft“, ließen fih bon allem 


nie an Menfchen mangeln, die Möbel| Anfang an die materielle und geiftige 


brauden und fie darıım faufen müf: 
fen. Ein folder Berltauf bringt 
dann dem Eigentümer bedeutende 
Summen ein, wejentlich höhere Zin: 
fen, alö er je auf ein Bankpapier 
erhalten könnte Mer nun gar fo 
geſtellt iſt, daß er die Zukunft nicht 
auf ſolche Spekulationen zu gründen 
genötigt iſt, der kauft ſich Grundbe— 
ſitz. Dort ſitzt er feſt. Land iſt 
Land, das kann ſeinen Wert nie völ— 
lig verlieren, ſelbſt wenn die Zeiten 
ſich noch toller entwickeln ſollten, als 
ſie es augenblicklich tun. 

Spekuliert, d. h. gekauft und ge— 
handelt wird mit allem, was irgend— 
wie nach Wert ausſieht. Von Mö— 
beln habe ich ſchon geſprochen, ſie 
ſtellen ja heute das Vielfache ihres 
Wertes dar. Noch viel begehrter ſind 
Teppiche, iſt Wäſche, und einen Maß— 
ſtab für den Wert dieſer Dinge er— 
hält man am beſten, wenn man die 
Kriminalſtatiſtik der großen Städte 
verfolgt. Was wird am meiſten und 
mit Vorliebe geſtohlen? Teppiche, 
Wäſche, Kleider und —aus den Ge— 
ſchäften — Schreibmaſchinen. Das 
lann man täglich an den Anſchlag— 
ſäulen leſen. Hohe Belohnungen 
ſind ausgeſetzt für die Wiederbeſchaf— 
fung des entwendeten Gutes. Es 
kann ſich ein Unbeteiligter, ein Frem— 
der, z. B. nur ſchwer eine Vorſtellung 
davon machen, was für ein geſuchter 
und viel begehrter Artikel in unſeren 
Tagen eine Schreibmaſchine iſt. Tag 
für Tag werden neue Bekanntma— 
chungen erlaſſen, die von neuen Dieb— 
ſtählen an Schreibmaſchinen berich— 
ten. 

Die Geſchäftsleute brauchen dieſe 
Apparate dringend zur Erledigung 
ihrer Arbeiten, aber die Preiſe ſind 
zum Teil derart hoch, daß es ihnen 
unmöglich iſt, eine Maſchine zu erhal— 
ten. Siebentauſend Mark für eine 
gebrauchte Maſchine iſt heute kein ſel— 
tener Preis. Viele Bureaus, An— 
wälte und dergleichen, haben ſich nun 
ſo geholfen, daß ſie nicht mehr die 
großen, ſchweren Modelle kaufen, 
ſondern lieber die leichten kleinen ſo— 
genannten Reiſemaſchinen. Wenn 
davon eine geſtohlen wird, ſo iſt der 
Verluſt wenigſtens nicht gar ſo groß. 
Immerhin iſt er groß genug; eine 
Reiſemaſchine, die — gebraucht —an— 
ſangs Dezember 1400 Mark koſtete, 
iſt heute nicht unter 2000 Mark zu 
haben. Eine gute Hebelmaſchine grö— 
Beren Stils, die vor dem Kriege neu 
360 Mark kojtete, wurde im Januar, 
gebraudt, mit 900—1000 Mark ge: 
handelt und heute foftet daffelbe Mio- 
tell 2960 Mari! Man verfteht alfo, 
marum die Leute jih Waren in ir- 
gendiveldher Form zu fichern und fich 
des Papiergeldes zu entledigen ſu— 
ſchen. Es iſt das letzten Endes na— 
türlich ein Wuchergeſchäft, aber jeder 
ſagt ſich: tue ich's nicht, tut's ein an— 
derer. Denn getan wird es eben. 

Der Ausländer kauft natürlich 
auch nach wie vor luſtig drauf los, 
eben weil er im eigenen Lande nie— 
mals ſo billig kaufen kann wie ge— 
genwärtig in Deutſchland. Es iſt 
ein reines Glück, daß dieſem Ausver— 
kauf nun doch in gewiſſer Hinſicht 
eine Schranke gezogen iſt, und daß 
die Regierung auf viele Dinge ein 
Ausfuhrverbot gelegt hat. Der 5. 
März iſt in dieſer Hinſicht von ein— 
ſchneidender Bebeutung, denn die 
fünftig für den Erport berbotenen 
Waren müffen fpäteftens bis zum 5. 
März zum VBerfand aufgegeben wor: 
den fein oder bie Grenze überjchrit- 
ten haben. &3 wird intereffieren, zu 
bören, maß alle im Lande bleiben 
muß; darum möge die zufammenge- 


| 


zogene Lifte bier folgen: Buch⸗ 


drucerſchriften, galvaniſch vergolde⸗ 


Hebung des Berliner Kaufmanns 
und die Stärkung ſeines Standesbe— 
wußtſeins angelegen ſein. An dem 


ungeheuern Aufſchwung der Finanz, 


des Handels und der Induſtrie Ber— 
lins haben die Aelteſten dank ihrer 
Förderung auf Grund tiefſter Sach— 
kenntnis und weiſer Vorſorge in her— 
vorragendem Maße mitgearbeitet. 
Ihnen iſt nicht nur die Sammlung 
einer bedeutenden Bibliothek, ſondern 
auch die Begründung und Erhaltung 
kaufmänniſcher Schulen zu danken. 
Im Jahre 1864 ſchuf ſie die monu— 
mentale Hitzig'ſche Börſe und damit 
der Berliner Kaufmannſchaft und ſich 
ſelbſt ein ragendes Heim. 

Seitdem hat ſich manches, vieles 
verändert. Die Zeit iſt weiter gerollt. 
Die Handelskammer trat im Jahre 
1902 ins Leben und übernahm einen 
Teil der Befugniſſe und des Einfluſ— 
ſes der Kaufmannſchaft. Dann kam 
der Krieg, und er mit ſeinen unge— 
ahnten Folgen führt jetzt zu der Er— 
kenntnis, daß Handelskammer und 
Kaufmannſchaft nicht länger mehr 
nebeneinander wirken können, wenn 
der Handel wahrhaft gefördert wer— 
den ſoll. So wird der 100. Geburis— 
tag zwar noch nicht zum Sterbetag 


der Aelteſten, aber das Ende fündigt| 


fih an, und die Handelsfammer 
dürfte in abfehbarer Frift alle Funk: 
‚tionen der alten Sorporation mit die: 
(fer felbjt übernehmen, 
ee 


Charfreitagsfonzert. 


Von Albert U. Sonder. 

Mer in feinem Leben das Unglüd 
— oder vielleiht auch das Glüd? 
— gehabt bat, längere Seit in 
der Gefangenihaft zubringen zu 
müfjen, der wird ji darüber Ylar | 
geworden fein, dab der denfende | 
Menſch in der Gefangenſchaft ſchon 
nach kurzer Zeit dazu gebracht wird, 
ſeinen geiſtigen Blick nach innen zu 
kehren und ernſte Betrachtungen 
anzuſtellen, zu denen ihm im Drange 
der Geſchäfte in der Freiheit nicht 
die Zeit oder auch wohl nicht die 
Luſt geworden war. 

Zu ſolcher ſtillen Einkehr gibt 
vor Allem die Kriegsgefangenſchaft 
den Anſtoß. Der Menſch, um den 
herum eine Welt in Waffen tobt, 
während er ſelbſt — wie auf einer 
ſtillen Inſel im Wogengebraus — 
zur ohnmächtigen Untätigkeit ver— 
dammt iſt, beginnt ganz von ſelbſt 
über das Wie und das Warum Be— 
trachtungen anzuſtellen. 

So werden ihm auch ganz von 
ſelbſt die kirchlichen Feiertage, die 
ihm früher nur durch Tradition 


hatten, 
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M. 8. &, — Eie brauden weder Namen 
noh nähere Aorcffe; die Auffhrift „Daniih 
Bice Conful, Vladivoftol, Eiberia” genügt. 

. Bf. — Der Boll auf Buppen beirägt 
35 Prozent de3 Wertes, 

F. O. R. — Auf Kartenſpiele bezügliche Fra⸗ 
gen werden im Brieflaſten nicht beantwortet. 
Wir fönnen Ihnen alſo über die Regeln des 
Nezahlens beim „Cchafzlopf" feine Austunit | 

eben. | 
. Chas. W. — Die deutſche Schuhnummer 360 
entipriht der amerilanifhen Nummer, 3%. | 

K. A., Surf Str. — E3 ift an diefer Etelle | 
bereit3 wiederholt darauf bingewiefen worden, 
daß „heimgemacdtes“, foll_beiben au Haufe | 
zubereitetes Sleifh und Cchmalz nit nad 
Europa aefandt werden Iönnen, Auch Die 
Gründe dafür wurden bier wohl fhon ein Ds 
gendmaf angegeben. Fleiſch und Fleiſchpro— 
dulte duͤrfen nur ausgeführt werden, wenn ſie 
vorher von den Bundesbehörden unterſucht 
wurden und einen von dieſen darauf ange⸗ 
brachten Stembel tragen, welcher beweiſt, daß 
allen Vorſchriften genüäͤgt wurde. Mag das zu 
Hauſe ausgelaſſene Schmalz alſo auch zehnmal 
beſſer ſein, Sie lönnen Ihren Angehörigen 
nur das in abgeſtempelten Originalbüchſen ent— 
haltene ſchicken. 

E. Sch. — Voriges Jahr wurde der Steuer 
ein Drittel des eingeſchätzten Wertes zugrunde 
gelegt, dieſes Jahr aber die Hälfte. In Ihrem 
Fall bat man offenbar Ihr Eigentum noch 
beträchtlich höher cinaefhätt. Warum bicfes 
geſchehen ist, fönnen wir Shnen natürlich nicht | 
fangen. Menden Eie fih an die Affefforen: | 
oder die Nebilionsbebörde im bdrilten Ctoc=| 
wert des Couniygebäudes und legen Cie dort | 
Beſchwerde ein. Ob es Ihnen ewas nübßen 
wird, iſt zweifelhaft. 

Mich. Sch. — Wenn Sie ſich mit Hilſe Wrer 
Freunde das Haus ſelbſt banen wollen, ſo kann 
die Gewerifchaft Teiren Einfpruch dagegen etz | 
beden, wenn ibre Freunde nicht etwa nichtge- 
werlichaftlihe Yauarbeiter find; ce3 fraat fi 


€ 


aber, od Eie auch ganz nenau mit dem ftädtie |. 


fhen PBauborfhriften bertraut find. Cobald | 
Cie fih in irgend einer Weife genen diefe ber: | 
gehen, werden die Behörden einfchreiten. 

W. N. — Cie, benürfen Teiner weitereit | 
Adreffe, die Auffhrift „Deutfhe3 Rotes Kreuz, | 
Berlin“ genitat bolllommen, — Ihr Poftmeis | 
fter ivar böllig berfchrt unterrichtet, als cr | 
Ihnen fante, dab Cie das Tafet nur einfchreis | 
ben laffen lönnten, wenn Cie Priefporto dafür | 
| bezahlten, ES ift beflagenswert, wie wenig | 

manche diefer Beamten don den einfhläninen | 
Beftimmungen twilfen: haben wir doch felbft 
| bier im Chicago derartige Erfahrungen ac 
macht, — Ein arelles Ctreifliht auf die fäme | 
| merlichen Noriebrsverbältniffe in Deutfchland | 
wirft Ihre Angabe, daß eine am 2. Janmar in | 
Hamburg anaelommene Kilte mit Licbesgaben | 
dort dolle Sechs Wochen Tiegen blieb, ıınd daB | 
danır die Beförderung nad Franlfurt, al3 Eils | 
aut, 17 Tage in Anfpruh nahm. Kein Wunts 
der, daß fo biele Klanen über nicht angelom⸗ 
mene Ralete bei der „Abendvoft” einlaufen, — 
Dab Ahr Bruder auf die Lichedgaben Boll zu 
bezablen hatte, ſteht im, direlten Widerſpruch 
mit den offiziellen Beſtimmungen darüber. 
Es iſt uns übrigens fürzlich auch von anderer 
Seite eine derartige Mitteilung zugegangen— 
Wegen der nicht angelommenen Kiſte mit Le⸗ 
bensmiteln wenden Sie ſich an das betreff. 
Woarenhaus. | 

Sofephine, — Um Shen angeben zı Türmen, 
an welde dentiche Heitichriiten Eie fih wenoen | 
follen, um Ihre Mannferipte imterzubringeit, 


| 


\ 


miüffen wir wiffen, welcher Art diefe find, ob | 
rein Shöngeiftiger Natur, ob wiffenfhaftiichen | 
Charafters ufw. Su den bicfinen beutfchen 
Pırhhandlungen liegt übrigens eine Neibe von | 
ihıten zum Berfauf aus, fodaß Cie felbit ein | 
Urteil darüber abaeben fönnen, fie welche | 
bon ihnen Ihre Beiträge wohl paſſen würden.“ 

Oscar M. — Die erſte Hochbahn in Chicago 
war auf der Südſeite. Sie wurde 18 
und war zur Zeit der Weltaus 


ur 
lem Betrieb. Die Lale Str 


| 


2 
witellung it bel: 


1900 folgte. 

RW, B. — Daraus, dab Tie fich bei Ausbruch 
de3 SKirieges im Zahre 1914 beim deuticen | 
Konfur meldeten, fönner Ihnen Teine Edhiwier 
rigfeiten erivadhfen; baben Cie doch erit 1916 
um das fog. erite Rapicr nadaefudt. Cie 
fühlten fih bor feh3 Nahren eben noch als 
Deutiher und hatten nodh nicht die Abficht, 
die Ver. Etaaten zır Ihrer Heimat zu madıtıt. 
Sollte der Richter Cie fragen, fo Tönnen Eie 
ihn in diefem Einne antworten, Daß Eie 
no nit zur endailtigen Prüfung boracladen 
wurden, hat feinen Grumd darin, daß bor dem 
offiziellen Friedensihluß leine Reichsdeutſchen 
eingebitegert werden, ‚die nicht bereit3 zwei 
Sabre dor Eintritt dr Ver. Etanten in den 
Krieg, das beißt alfo vor dem 6, April 1915, 
das erſte Pavier erhielten. 

M. R. — Da der Gräberſchmückungstag die— 
ſes Jahr auf einen Sonntag fällt, wird er am 
darauffolgenden Montag gefeiert werden. 
VPeter J. — Wenn Eie dor Ihrer Einbürges 
rung nah Deutfchland fabren, lönnen Eie al 
Yerdings mit leihter Mine den Pak erhalten, 
fegen Sich aber der Gefayr aus, nicht wieder 
in die Ber, Staaten bereingela’en zu werben. 
ir raten Ahnen deshalb, die Neife, wenn ir- 
gend möglich, fo lange aufzuſchieben. Wenn 
Cie PRürger find, werden Sie den Pak auf| 
Shre Angabe hin, dab Cie wichtige Gefchäfte 
zu erledigen haben, ohne viele Echwicrigleiten 
belommen. 
| & 9. 3. — Valdenburzg bleibt bet Breuken. 
Nur der nordöftlige Teil des Arcifed Echlodait | 
fommt an Polen. Die neıte Grenze negen De 


len aeht zwifchen Konig und Schlochgu nord⸗ 
wärts und ſtößt zwiſchen Adlig-Brieſen und 
Groß Pelerkau, 15 KRilometer öſtlich von Rum— 
melsburg auf die pommerſche Grenze. 

Gn. —ã Es iſt fehr gaut möglich, daß Sie 
drei bi bier Monate auf Ihre Geld marten | 
mülfen. Daß die Poft Ihnen für die $25, die | 
Cie einer Firma im Elfaeb fohiden mollten, | 


Briefkaiten. 


Anfragen müffen den Namen und die Übreije des Frageftellerd tra» 
gen. Auf Wunfch wird die Anttvort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
Schriftliche Anfragen, bie fi auf Nechtzangelegenheiten beziehen, werben 
bom Mechtsberater des Brieflaftens, Anwalt Fred Blotke, Zimmer 920 im 
Unity: Gebäude, 127 N. Dearborn Str., im Vrieffaften unentgeltlih bes 

anttwortet. Eolche Anfragen dürfen aber nicht an Antvalt Rlotfe direkt, ſon⸗ 
“* dern müffen an die „Abendpoft” eingefcjidt werden. Ulle Anfragen nrüfs 
= fen möglichft Mar umd Furg gehalten, deutlich gefchrieben und der Brief» 
. umfchlag mit dem Vermert „Für den Brieflajten” verfehen fein. 


| zent, 
| Kraftwagen auf 30 bezw, 45 Proz. des Wertes 
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gebaut | 


.Hochbahn wurde 
1893 gebaut, während die Northweſtern erſt 
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lig irrige, Der Abfhnitt 216 des Steuerge⸗ 
fees dom Jahre 1018 .cfagt, daß „ein nicht 
in den Ver, Etaaten anfäfliger Ausländer, ver 
Vürger oder Untertan eines Landes ift, wels 
Ges eine Einfommenftener erhebt, Eteuerabs 
süge nur dann beanfpruden Iann, went jein 
Heimatland Bürgern der Vereinigten Ctaateır 
aynlie Abzüge geftattet.” Unter den Känderıt 
welde amerianifhen Bürgern derartige Bor» 


| vchte einräumt, wird aud Gteiermart ange 


fügrt. Diefem Gefeg nah haben Cie alio, 
auch venn Eie als nit dauend bier anfällig 
betradtet werden, in Bezug auf die Eintom— 
menſteuer Ddiefelben Vorredhte wie die amerilas 
nifhen Bürger, da3 heikt, Sie brauden als 
Verheirateter ein Ginfommen bis zu $2000 
und al3 Xediger ein folches von $1000 nicht au 
beiteuern. 

L. B. — Der Hausherr iſt in feinem Necht; 
Wennſchon Sie Ihre Wiiete ſtets pünttlich bes 
sahlten und e3 Ihnen Ihwer fällt, eine andere 
Sohnung zu finden, wervch Cie, da er Ihnen 
in borgeichrieberier Ayeife rechtzeitig Lündigte, 
ausziehen müffeıt. 

.% — E53 wird in Deutfchland Fein Aus 
fuyrzoll, wohl aber bier ein Einfuhrzoll zu 
bezahlen fein, der Fih für Ceidenftoffe auf 45 
bis 50 Prozent, für ollenftoflfe auf 35 Bros 
für Phonograpben auf 25 Proz, für 


beläuft, Ob die Saden geiauit oder geihenid 
wurden, macht feinen Unterfhied, auch nicht, 
ob fie tür den perfüniihen Gebraud oder zu 
Berlauf beitimmt find. 

Frau C. L. — E3 handelt fi bei der bow 
der American Relief Mdminiftration zır liefers“ 
den Nahrungsmitteln um die Hooberfhen Guts 
feine, von welchen in der „Abendpoſt“ ſchon 
ſo viel die Rede war. Sie können Sie in den 
meiſten Banlen der Stadt kaufen. Die Nab— 
rungsmittel werden nicht erſt hinübegeſchickt, 
ſondern befinden ſich bercits dort in den ame— 
rilaniſchen Speichern, von welchen die Inhaber 
der Scheine ſie beziehen lönnen. 

S. 9. — Die amerilaniſche Regierung gibt 
jetzt ihre Zuſtimmung dazu, daß amerilaniſche 
Bürger oder Dellaranten (Leute, welche das 
ſog. erſte Papier haben) ihre in Deutſchland, 
Oeſterreich uſwp. wohnhafte Gattin, ſowie auch 
die erwerbsunſähig gewordenen Eltern und 
die Kinder hierher lommen laſſen. Sie müſſen 
ſich an das Staatsdepartement in Waſhington 
wenden, welches dann dem amerilaniſchen Ver— 
treter in Ungarn die Weiſung zugeden läbt, 
den Paß Ihrer Frau und Kinder zu viſieren. 
Wahrſcheinlich wird die Dampfergeſellſchaft ge— 
gen entſprechende Entſchädigung das Rötige 
für Sie beſorgen. 

H. B. — Die Tatſache, daß der Rechtsanwalt 
in Deutſchland, welcher die deutſche Kriegsan— 
leihe für Sie verwahrt, bei Ihnen anfragte, ob 
Cie amerifanifher Bürger find oder nicht, 
foeint darauf hinzudeuten, daß die deutſche 
Regierung in Bezug auf die im Beſitz von 
Reichsangehörigen befindlichen Anleiheſcheine 
anders vorzugehen beabfichtigt, als in Bezug 
auf die im Veſiß von Ausländern befindlichen. 
Uns iſt hierüber bisher nichts belannt go 
worden. 

E. F. — Ihr Bruder in Bahern wird auf 
die 15 Pfund Sohlenleder, die Sie ihm ſchicken 
ſollen, Zoll bezahlen müſſen. Da er Schuh— 
macher iſt, liegt es auf der Hand. daß das 
Leder geſchäftlichen Zwecken dienen ſoll. Ueber 
die Höhe des Zolls lönnen wir Ihnen aber 
leine Auslunft geben. 

S. S. — In Brehms Tierleben heißt es 
von den Haſen: „Das Waſſer meiden ſie, ob— 
gleich fie Mdiotfall über Flüfſe feben fönnen* 
Auch wird uns von verſchiedenen Seiten ver— 
chert, daß ſie Haſen haben ſchwimmen ſehen. 
Joſeph G. — Um die Vürmer von den Jo— 
hannesbeerſträuchern zu vertreiben, bedienen 
Sie ſich am beſten des Arſenate of Lead, das 
Sie in jeder Apothele und in leder Samen— 
handlung erhalten. Sie müſſen es aber ſehr 
früh in der Saiſon anwenden, nachdem ſich die 
Blätter eben geöffnet haben. 

P. R. — Die „Abendpoſt“ lann nach Zugo— 
ſlawien geſchickt werden. 

A. H. — Daß Ihr Belannter „wegen uner⸗ 
laubten Verfaufens von Lizenzen für alfohole 
freie Getränfe zu drei Terminen Gefängnis 
bor je ich3 Monaten verurteilt wurde”, wird 
wohl nit flimmen. Welden Vergeheus es 
ſich auch ſchuldig machte, er wird die Etrafg 
entweder im Counthygefängnis oder aber in 
der Bridewell abſitzen. Halten Sie alſo dort 
Nachfrage nach ihm. 

George 3. — Da Sie, als Sie das Haus für 
$3500 Tauften, nur $1000 anbezadlten, fo 
würde der frühere Befiker im all eines yeuerd 
vielleicht Ihweren Berluft erleiden, wenn Teine 
| Berficherung da wäre, Um fi zu fchügen, 

nahnı ex die Verfiherungspadiere an fi. Er’ 
Iann fie behalten, bis die Ehuld bealichen iit, 
braucht aber Teine3fall3 zit den Koften beizus 
tragen. Balls Cie Ihre Tontrattinäßig übers 


ınommenen WBerpflidtungen nicht nachlommen 


und die Hhpothef am tälligleitätermin nich 
einlöfen, oder aber die yinfen nicht rechtzeitig 
bezahlen, fo Tanıt er fih an das Gericht werte 
den, und die Folge dabon dürfte fein, dab Cie 
da3 nanze anbezahlte Geld berlieren, — Die 
Komitate Wiefelburg und wedenburg find bei 
Ungarn berblieben. i 

Fr. M. — E3 ift Tein Grund borbhandeıt, 
weshalb hr Bruder in Effen an der Ruhr die 
Tafete mit Liebesgaben nicht erhalten follte; 
Cie lönnen ibm ja aber trogdem einen Hoodbers 
ſchen Gutſchein ſchicken. 

John R. — Für die Aldermansſtichwahlen. 
die Wahl der Ward-Komitemitglieder und dit 
Präſidentſchaftsvorewahlen fünnei Cie fich jekt 
nicht mebr reaiftrieren laffen; imt Herbft, dog 
der Präfidentenwahl, Wird aber eine allge 
meine Neuregiftrierung itattfinden. 

Karl 8. — Die Vartelifte des Deutfhen Al 
tenheims ift eine fo lange, daß c3 amei big 
rei Nahre dauern wird, cbe Cie in die An 
ftalt aufgenommen werden lönnen. 

r — * 


Beantwortete Rechtsfragen. 





nur cine auf 128 Francs lautende Anweiſung 
ausſtellte, hat ſeinen Grund darin, daß ſie 
fich wunderbarerweiſe immer noch an den vor 
dem Kriege geltenden Wechſellurs hält und die 
heutige Voluta ganz außer acht läßt. Hätten 
Sie am Tage darauf, nachdem Sie erfabren 
daß die $25 jekt etwa 300 Francs 

wert find, fofort das Hauptpoftamt benachrich- | 
tiat, fo hätte man die Anweifung wabrlcein: | 
li telenrappifh in New Port zarüdhalten | 
fönnen, unter den obwaltenden Umfränden aber | 
ift fie nah dem Elfab abgegangen und e5| 
müfien jett erit Verhandlungen mit der franz | 
zöſiſchen Poſtverwaltung eingeleitet werden, 
was natürlich längere Zeit in Anſpruch nimmt. 
Natürlich wäre e3 die Pflicht der Peamtin acz | 
twefen, ftatt ihre Wut an Ihnen auszulafien, | 
Cie in höfliher Weife Hierauf aufmerlfem zu | 
machen. | 
Hamilton, — Ihre Annahme, dap Cie als 
Steiermärler iiberhaubt don der, Bezahlung 
der Einlommeniteuer befreit find, ift eine böl- 


G. 8. — Auf Grund deifen, was Cie fhreis 
ben, Tann ih Ihnen unmöglih einen anderen 
Nat geben al3 den, f&hleunigft einen Anmwall 
anzuftellen und bon ihm die Papiere und Eins 
tragungen prüfen zır Jalfen, Er wird Shnen 
dann fagen Tünnen, was Cie tun müflen. | 

2... — 1) Eine Lizenz brauchen Zie nicht, 
wohl aber einen SKtorporationgfreibrief bom 
Staate Illinois, den Cie fih beforgen müffen, 
cbe Cie das Sefhäft beginnen. — 2) Yürgs 
fhaftsgefellfchaften bereuen in der Nogel $it 
das Jahr für je $1000, — 5) Ter Mann il 
unter den Etrafgefeten tor SNinois ftrafbar, 
— 4) Ein foldes Puh ift mie nice befannt, 
5) Ter Anfpruh ift je nah den Umftänden 
berfieden, Wir Lönnen hier nicht das Geick 
aboruden. j 

B®. 200. — Wer von Monat zu Monat mie 
tet, ift au Kündigungsfeift ‚bon bollen dreißig 
Tagen beredtigt. inntalige Kündigung ge 
nügt, 
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baracke, hatten kunſtfertige Sände | 
eine eigenartig-tirfungsvolle Char- | 
treitagsdeforation geihaffen. | 

E3 war ein glüdlider Gedanke 
bon Seren Merr, feinen Chor Hinter 
dem Publikum aufzuftellen. Die 
Weihe de3 Charfreitagsfonzerts 
wurde dadurdy bedeutend gehoben, 
Jenn nichts ftörte den Andächtigen 
in dem Genufje der herrliden 
Choräle, nichts Ienfte ihn aus feiner 


worden. 
alle ergriffen unter dem Streuze de3 
jterbenden Chrijtus. 


fionsgelängen 
geihihte des Herrn eingeflochten. 
Da ergänzte da3 eine das andere, 
Die Choräle jhufen durch ihre er- 


in Haft genommen worden. Aus 
einer unendlich heterogenen Menge 
ivar ein einiges, einziges Ganze gc- 
Wie ein Mann Standen jie 


Zwiſchen den verſchiedenen Paſ—- 
war die Leidens—⸗ 


Weiheſtimmung heraus. 

Der Chor, das Werk des Herrn 
Merrx, deſſen Mitglieder er ſich aus 
ſtimmbegabten Internierten — viele 
waren berufen, wenige auserwählt 
— herausgeſucht und die er dann 
in eine ebenſo gründliche wie er— 
ſprießliche Schule genommen, die— 


oder liebe Erinnerungen aus den 
Kindertagen geheiligte Formſache 
bedeuteten, zu wirklichen Ereigniſſen 
für ſein Innenleben. 

Das Erfaſſen und Empfinden 
ihrer vollen Bedeutung aber führt 
wieder dazu, daß er verſucht, mit 
den ſo kleinen Mitteln, die ihm zur ſer Chor entledigte ſich ſeiner nicht 
Verfügung ſtehen, doch dieſen Feier. jeichten Aufgabe in einer über- 
tagen einen ihrer Bedeutung würdi⸗ raſchend vorzüglichen Weiſe. 
gen Ausdruck zu geben. Neben dem ergrauten Seebören, 

Wir, die wir im Jahre 1919 im der ſein langes Leben vor dem Maſt 
Lager zu Oglethorpe, Ga., verſam- zugebracht, ſaß der Handelsherr; 
melt waren, verdanken es haupt- neben dem Kapitän des modernen 
ſächlich den Bemühungen unſeres Rieſendampfers lauſchte andächtig 
geſchäüten Dr. Hans Merr, daß der Gelehrte; neben dem einfachen 
uns für den höchſten und bedeu- Arbeiter der Ingenieur, der Arzt, 
tungsvollſten unſerer kirchlichen der Chemiker. In der erſten Reihe 
Feiertage, den Todestag unſeres | ficl das fcharfe Profil Dr. Muds 


Seren und Seilandes, ein Rahmen 
geichaffen wurde, der ung den Tag 
nod) auf Sahre hinaus im Gedädit- 
nis bewahren lafjen wird. 

Sm oberen Raum unjerer Scul- 
‚halle, einer ſchmuckloſen Holz⸗ 


auf. Er ſaß tief in Gedanken 
verſunken. Eine Erinnerung an 
ſeine Hauptprobe zur Bachſchen 
Matthäus-Paſſion mochte ihm durch 
den Sinn gehen. Am Abend dieſer 
Probe war er ſeinerzeit in Boſton 


greifende Schönheit die rechte Stim— 
mung für das gewaltige Dokument 
des größten Selbſtopfers aller 
Zeiten, während wieder die Sätze 
des Evangeliums das Verſtändnis 
der Tonwerke erhöhten und ihren 
Eindruck vertieften. 


Wohl viele von uns haben oft 
den alten Kirchenweiſen gelauſcht, 
viele haben den eigentümlichen Zau— 
ber empfunden, der aus den Werken 
der alten Tondichtungen dem Hörer 
entgegeuweht. Aber ſo tief iſt die 
Wirkung bei uns nie zuvor gedrun— 
gen wie an jenem Abend in der 
elenden Holzbaracke zu Oglethorpe, 
bei dem Geſange der in der 
Gefangenſchaft gebildeten Schola 
cantorum. 

Das Programm enthielt u. a. 
den Palm „Miferere“ (gregoria- 
niiher Choral), das herrliche „O 
bone Jefu“ von Baleitrina, Bachs 
—2— „D Sup: vol Blut 
und , Wunden“ und „DO Lamm 
Gottes unſchuldig.“ 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 2. April 1920. 


Geſellſchaft Erholung. 


Ihr großes Wohltätigkeitsfongert am 
Sonntag, 11. April, im Medinatempel. 


De.ige Tage nur trennen und von 
einem erhebenben Ereignis der Sais 
jon, dem großen Wohltätigteitston- 
zert im Medinatempel am 11. April, 
nahmittags 2:30 Uhr. Das Konzert 
fteht unter den Aufpizien der „Gejell- 
Ibaft Erholung“, einer MWohltätig- 
feitöpereinigung, und unter Leitung 
bon Kapellmeiiter Martin Ballmann. 
Das große Ballmann’fche Orchefter 
bon fünfzig Mann und borgüglice 
©oliften werden die Zuhörer bei die- 
fer Gelegenheit mit beutfcher Mufit 
un) bdeutfchem Liebd- erfreuen. Der 


Buih Temple Theater, 
Direftion &, Eeibemann. 


—— III EDITED IN, 


Kolumbia Damentiub, 


Sahresverfammlung und fchöne mufila- 
liſche Genüſſe. 

Der Columbia Damenklub hielt 
geſtern in der Hampdenhalle ſeine 
Jahresverſammlung bei gutem Be— 
ſuch ab. Die Berichte der Ausſchuß— 
vorſitzenden und der Präſidentin, 
Frau Cora Holinger, wurden mit 
Beifall aufgenommen und guitgehei— 
ben. Später überreichte die frühere 
Präfidentin Frau Liftemann ber 
Präfidentin und der Gefretärin, ben 
Damen Holinger und Gied, melde 
eine Miedererwählung abgelehnt hat- 
ten, im Namen bes Vereins je ein 
'hönes Angebinde in Anerkennung 
ihrer dem Klub geleijteten ausge= 


Se323- 
P 


— 


s — Hp, . .® @ 
RE * Morgen und Sonntag abend zum Bogel- | P) 
chen Benefiz „Der Mann im Monde”, | 9 

Sufolge der Kartvoche bleibt das 
Deutfche Theater bi3 morgen abend |) R 
geſchloſſen. 

Morgen abend gibt's zum erſten 
Male unter Willy Diedrich's Spiel 
leitung die tolle Geſangspoſſe „Der 
Mann im Monde“ von Jacob— 


ſon, ein humorvolles Werk, das 


0 


er 


Noch mehr Bargains in 


Oſter-Schuhen 


für die ganze Familie. 


Bir haben eine weitere Bartie von wundervollen Schuhen unferem 

Lager hinzugefügt, von der Ihr die Auswahl für Euren Dfter- 
sebraud) treffen fönnt.* Unter derfelben befinden jich viele von 
wohlbefannten Fabrikanten, wie Educator, Buſter Brown, Kreider, 
Julian Kokenge, J. P. Smith, Selz, Schwab und viele andere be- 
rühmte Marken. 
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North Avenue und Larrabee Str. 


Sch 


fo recht geeignet ft, eis wirklicher k 
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Sorgenbrecher bezeichnet zu wer— 
den. Und wer benötigte einen ſol— 
chen gerade in der nn 
immer nod) fo erniten Zeit nicht? 
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Todes 
Frei umdeit ı ınd 
Nachricht, daß 
und Ewivelter 
rg Rackow 
an 30. Märı im 24. Yebensi 
ſchwerem Leiden fanst iur S 
ſchlafen iſt. Die Beerdioun 
ſtatt ann Cam! ang, peu | 
1:30 — vom Trauerh 
=. 67. Eir., ? b ber van 
Stepha n&Rirde, Ede 69. u —— 
Eir., von da mit Bir od a dem Be⸗ 
tbanimSrteohof. Lici betrauert von: 
Fran? und Ausufta Nadow, geb, 
piſchle, Eltcrn. 
Radow, Brüder, 


anzeige, 


Belannten 


die traurige 
unfere gel : 


iebte Tochter 


Nas 


Arthur und George 


Geſtorben. 


is -. 
Mandalena Gchl-Klafien 
geliebte Schw u € —9 
beth Annen, teure on 
Sacob und Varry P. Klafſſen. — — 
digung Satastag. den 
nachm, vom Trauerdame 
ling Etr., nad der 
von ba na dem Et 
tesader. 


ı 


elter bon ra 
J 


Stiefmut 


4 


m 


Tonıs anzeige, 


Unſeren Freund und PBefammtenr die trau⸗ 
je ar bricht, daß an ice Jieber Gatic u, Bater 
Chriit Freund 

Sie Deerdiguna fi ndet zanıstay 

Deu 3. April ſtatt. um 2 Uber nadıı 

Krauerbaufe, S13 N, Ave. Maw 

nach der Et. MR ante ebaı 1a..tutb. © irche 

mit Autos nad dem Koncordiasiyt 
ftilles Weilcid bitten Die trauernde 
blibenen: 

Erueit ine Sreund, 


ir 


+ 
a 


geitorben iR. 


voob, N 
bon da 
edhof. Um— 
n Hinter⸗ 
act, Muromwili, Gattin, | 

tindern, Emil, Anguſt, William, 
Gharies, Fred, Alvina md Amanda dreund, | 
Frau Zda Nuider, Zrau Lonife Wendt, Fran 
Enma Ruifer und Frau Mary Groth. * 
* J 


— — — — — — — ——— 


Todesanzeige. 

Frennden und Belannten die traurige Vach— 
richt, daß meine geliebte Gattin, ur ıfere liebe 
Mutter und Echiviegermutier 

Anna Wannemaler 

entichlafen ift. Veeroigung am CamsStag, den 
8. April, 10:30 born, vom TIrauerbaufe, 5818 | 
Eo. Yincoln Cr, nah der Et. Muauftimusg hs 
Kirche, bon da mit Mutos nah dem Ct. Mas | - 
riensfriedhof. Um ftille Teilnahme bitten Die | 
trauernden Sinterbliebenen: | 
Charles Wancmater, Gatte, Michael, Gha8., | 
William, Emily Ug und Fran Anna Bopdinet, | 

Studer, Peter Bopdinet, Sawiegerſohn, 
dofr 
| 

Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
richt, daß meine vielgeliebte Großmutter | 
Wilhelminag Freigang 
plößlih geltorben ilt, Die Beerdigung findet 
ftatt Camstag, den 3. April, 1:30 nadın., bon 
der Siapelle 2341 Milwaufee Ave., nad dem 
Oal Ribge-Friedhof. Um ſtilles Veileid bittet 

die trauernde Enkelin: 

dofr Grace Eteinel. | 
a 0 

Geſtorben. | 


Edith Gendtner, geb. Herrmann, 


geliebte Gattin bon Frank, Tochter don Frau 
Auna Herrmann, Schweſter von Emily— Al⸗ 
bert, Sranf, Louis, Eoward, Gcorge und Urs | 
tbur, Chmwiegertochier bon Frau Marie ja uno | 
Net, Ehwäagerin von OScar, Fred, Vertha umd 
Frau 9, Auchn, — Beerdigung am Samstag, 
2 Uhr nadm., bon der Kapelle 1458 Velmont 
&be. mit Autos nad dem —— 9 


Vater 
1 


| ten die irauernden Sintepblieven en: 


| Mitglied des Et.Nicho las 


William Buhber?, Gatte, 


| nadınt. 


zuſchaffen. 


— 


ſchätzen wiſſen. Unſer Lag 
beweiſt, daß Stern's 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
N Yacricht, dab unfer licher Eohn und 
Bruder 


Fred Meyn, 

918 N. 12, Ave,, Melrofe Rarf, Cohn 
des verft orb Herman Meyn, verſchieden 
iſt. eerdigung am Moniag. den 8. 
April, um 3) nadınt,, bon der Congrer 
— Kürche, 6. Ave. und Lale Eir,, 
ınier den Nufpizien der Mann od Lone 
1} Sy 9 eu ) x 

IT, » a, 5, & A. m nah Foreit 
Home, "Um ſtilles Beileid bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 


Martha Menn, ned. Zahrt, Mutter, 


DViartta, Herman, George und 
Rudolph, Geſchwiſter. fıfa 


Q+% 


Tebebanzeige 

md Gelannten die trau 
daß mein geliebter 
licber Bater 


Sreunden ı 
rich * 


rige Nach— 
Gaite ıı id unſer 


** — 

verſtor 

blasen it. S 
ftatt am Montag, den 5.2 
bom Qranerbaufe, 340 23, 
et. Antoniussstirche, Ivo Fe Hoda mt ftattfins 
den Wird, bon da mit Atos nach deu St. Bo⸗ 
nifazius-Gottedader. Um ftlle Teiltahme bit 


— 


des uis Manske, 


des 
de 


e 


um 9:30 vorm. 


Maria Manste, geb. Walloch, Gattin. Frau 
Louiſa Bolf, Frau Hattie Nadon Joſeph E., 
Henry W., Frances M. Frau Pine Kiega, 
Aancs B., Clara J Kinder, 

Hofes Nr. 20, C. O. F. 

Freunde, die Site wünſhen, wollen gefäl— 

ligit Colifeum 185) au rufen, 


Todesanzeige. 
Freunden und Bela unten die traurige Nach: 


richt, dab mieine gelichte Gattin 
liebe Mutter 


Paulina Bubbers, 
3 S.Oalley Ave., Mutter des verſtorb. 
Ham Mueller, piögl ich geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung Enındtan, den 3, April, 2 Uber nacın,, 
vom Iraxerbaufe mit Autos nad Concordia, 


Um J Beileid bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen: 


223 


Mil. 


Eric) Auefter, Erna 
Matthes, 


Kinder. 


Todesanzeige, 

Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß me 
liebe Mutter 

Sara Klinger, çceb. Urſchel, 
nach Jängerem Leiden entſchlafen iſt. Die 
eerdigung findet ſtatt am Samstag, den 
April, 1 Uhr nahım., von der Kapelle 1820 € 
Michigan Ave, nad) dem Waldheim: Srieobof. 
Die trauernden Dinterbliebenen: 

Arnold Klinger, Saite, 

Wilhelm und Edyar Klinger, Cöhne. 


Todesanzeige, 


Freunden und PVelannten die traurige Nach— 


richt, dab meine liche Frau 
—— F. Krirx, nach, Zempel, 


geſtorben iſt. Beerdigung Samstag um 3u 


dem Tram erbanfe, 1044 Welmont Ave. 
nad dem Et. Lulas 


nahme bitten die betrü 
Georg Ariz, Gatte, Robert Zemvel, Bruder. 
Fran Charlotte "Tenge, Schwefier. 
Neffen und Nichten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
John Glair 
am April 1920 geſtorben iſt. 
am Montag, den 5. : 
Trauerhaufe, 1522 M, 


o 


51. Etr., nad ber Ct. 


2 
se 


Fr iedhof. Im ftille Teli⸗ 
bten Hinterbliebenen: 


Nebit 
midofr 


Wirkliehe Werte in Sterns! 
Elegante Oster-Anzüge 


Haltei Schritt mit der Zeit. Seht Oflern fo aut aus wie nur 
möglich. Pakt End; von uns helfen. 
exiragnte Oflerwerte. Es Find Flotte un. konfervative Moden 
da, vollkommene Schneiderarbeit; eine unvergleihlihe Aus: 
fie Llung wundervoller Kleidungs: 
Nie, bei denen wir imflande Find, 
mittels unferer Einkanfskraft u. ge: 
ringen Unkoflen Eu von $5 bis zu 
315 an jed. Kleidungsfürk zu Iparen. 

Niemand kann es Fid leiften, diefe 
Gelegenheit zu verfäumen, fid) einen 
Frühlinasanug 0d. Heberzieher an- 
Syr werdet hier alle die 
neuen Stoffe und die allermodern- 
len Modelle Finden, die kluge Män- 
ner hier kanfen zu 


| s35,°60\ 


FEED 


ar Oder, un Knahen— 
Diter » Sileider zu Tnufen! 


Wir haben ste in allen „männlichen“ 
Moden, wie fie wirflihe Sungen fidh 
wünjchen, mit allen dauerhaften Quali- 
täten und Ertra-Werten, die Eltern zu 
er für Knaben 
iß Ster das „Uptown“ 
Hauptquartier iſt für guteKnabenkleider. 
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Enden offen Samstag abend ‚bis 10 Ahr. 


Komme und Feht Stern’s 


felia im) det Statt amt Camstag, 
veerdig ung findet | Übr, 


| 
| 


und unfere || Ronigg 


Ella Bubbers, Selen zn 


Nach⸗ 
ine viclgeli chte Gattin umd unfere | am 51, März plötlich geltorben ift. 


br 


Beerdigung | 
pril, 10:30 borm., bont 


Auguftinussfirche, don da nah dem Et. Min- 


rien-Gottedader, 
| die trauernden Sinterbliebenen: 


Martha Clair, Gattin. George, Kran Gat 


he- 
rine Muffelmen, an: und rau ranceh Geisipmet vom 
Matges, Kinder, — ſrſa 


Um stille Teilnahme bitten 


y 
« 


w 
N 


I 


on 
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es 


ur 


D; 
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Die neuen Gtetfona md 
andere wohlbekannte Jobri⸗ 
kate in den neueſten Faſſons 
und Farben, ebenſo eine 
wundervolle Auswahl von 
Hemden und Halsbinden, 
frz alles, deifen Ahr viel: 
leicht bedürft, um Eure 
Oſter-Ausſtattung vollſtän— 
dig zu machen. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Vater, Sohn 
und Bruder 


William J. Keller 

am Donnerstag, den 1. April, im Aller 
von 35 Jahren geſtorben iſt. Beerdi— 
gung am Samstag, hen 3. April, 1:30 
nachım., bon der Unien-flirhe in Hinss 
dale, SI, nad dem Dal Nidgesricd> 
bof, lim itilles Beileid bitten die traus 
ernden Hinterbliebenen: 
Howard, Robert und Ndeline, 

Frau da Keller, Mutter, 

Ella, Geſchwiſter. 


Kinder, 
red und 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 


Nach⸗ 
richt, 


dab unfer liebec Vater und Grobvater 
Ferdinand Kosbab 


am 51, März im Alter von 53 Nabren felig 

| im Herren entſchlaſen iſt. Die Beerdigung fin a 

den 3. April, nahm, 
2830 S. Keeler g 


vom Trauerhau ie, < 
Gnaden sticche, bon 


nah der evang.suth. 


x. 


. Blace, nach der | nad dem Goncordia-Friedhof, 


nahme bitten die traueruden — 


Frau Wilhelm Jarzumkowstt, Frau John Mei—⸗ 
rath, Frau Waltier Lipsle, Frau William 
Schuenemann, Frieda und werdisand, Stinder, 
Frau Frieda KHosbab, Mutter, Gaxsline 
Bonke. Schwiegermutter; nebſt Enlellindern 
und Gefgwiftern. 


Todesanzeige. 

SHoffnung-Loge No. 60, ©. M. %, 
Den Reamten umd witgliedern zur Kadricht, 
dab unfer treuer Finanslelretär 

Sohn Gleir 
ft, Die Beerdigung findet Ttatt am 
den 5. April, vom Irauerbaufe, 1522 
51, Eir,, um 10 1lbr morgens, nad der 
et. Auguf Hinz Kirche, 50, u. Yaflir Eir,, bon 
da n.% dem Et. Marien Sottesader. Epesial: 
verfammluia Camsdtagn abend, den 3. April, 
8 Uhr, in der Bereinsballe, 5153 ©. Afbland 
Abe, Friß Jaeger, Präſident. 

Agathe Amrein, Selretärin. 


geſtorben if 


Todesanzeige. 
Wallenitein Review Nr. 124, W. B. A. DT.M 


Den Deamten und Mitgliedern bie —— 
|° Rachricht, daß Schweſter 

| Wilhelmina Yyreigang 

Sie Beer: 
digung finder ftatt am Samdtaa, den 3. April 
ı nahm. 1:30, 'von der Kapelle 2341 Milmaufce 
| Uve,, mit Autos nad dem Dalridge-Fricdhof. 


Lizzie Ballderman, Commander, 
Marhy Ludolph, Record Kceper, 


Zur Erinnerung. 
en unferen geliebten Gatten und Vater 
Ghriftian Nuglin, 


| weldder heute dor vier Jahren, 
| 1916, aeitorben ift, 


Still ruht dein Herz, dur bit gefchieden, 

Der Hand entfiel ver Wanderftab; 

Du falieteft ein und ruht in Frieden. 

Und all’ dein Leiden dedt das Grab, 

D, fünnt ih do roh einmal drüden 

Ans Heri, mein Gatfe, lieb und traut, 

Noch einmal dir ins Auge bliden 

| Unb laufen deiner Etimme gaut. 
Noh einmal ftreiheln deine Wangen 

Und balten deine liebe Hand: 

Nie bat mein Herz an dir achangen, 

Ih bin zu deinem Grab genangen, 

Iroft fuchend, den ih, ad, nicht fand. 


zeichneten Dienite. 


Mie immer war auch dieje Ver— 


fammlung mit tünjtlerifcher Unter- 
haltung verbunden, um melde ich 
diesmal Fräulein Lilian Billom mit 


Klavier- und Frau Franz 


Pro⸗ 


ſchowsty mit Geſangvorträgen ver— 


dient machten. 


Frau Tony Abele 


begleitete die Sängerin auf dem Kla— 
vier. 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 
| 


| 
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BE 
| 


| 
| 


1 


am 2, Mpril 


In Liebe gewidmet von beiner trauernden 


Gattin mb Kindern. 


| 
| Ser Grinnerung 


Anna Ruhr, geb. Praticher, 
melde am 2, April 1918 geitorben ift, 


twelde beute bor zwei Sabren, am ?. 


| * 


w 


Eonntag, 4. Mpril, abends 8:15: 


Zur Erinnerung 
Mit wehmiütigeni Kerzen nedenler mir 
® Heute des Todestaned meines neliebten 
Baften und unferes guter Baters 
Hermann Krane, 
welder heute dor zwei Sahren, am 
April 1918, eeſtorben iſt. 


9 


r 


Den Gott mir zum ı Gefübrten gav, 
ũmiſchließet jet das ftille Grab, 

Zu warft geliebt in treuer Liebe. 
Seachet auch im Freundestreis, 

ünd dieſe ſchwere, bittere Stunde 
Erinnert mich an dich fo heib. 

Sehr einfah war dein Leben, 

Su dactelt nie au DI, 

Nur für die Deinen fireben 

Sieltft du für Glüc und licht. 
Berlaffen, einfam fteh’ ich bier 

Und blicke ſehnſuchtsvoll nach Dir, 
Die Hoffnung nur allein Mich bält: 
Wiederfcehen- in einer beifercı Welt. 
D, weinet nicht un meinen frühen Zud, 
In jener Welt bab’ ich auch fehr geliebt, 
Drum aönnet mir den frieden, 

Den mir mein Heiland gibt. 


Getwtdmet bon deiner di nie bergcfe 
fenden Gattin Emilte Krauſe, nebſt 
Kindern. 


ganzen Vereinigten Staaten befannt 


\ 


Ueberihuß des SKonzertes geht an 
arme alte und der Hilfe Dringend 
bebürftioe deutfche Frauen undMlän- 
ver Chicagos, fomwie an die armen 
und verfrüppelten Waifentinder im 
alten Vaterlande, Jeder Deutfchame- 
tifaner follte e8 deshalb als feine 
Pilicht betrachten, das Sonzert zu 
bejuchen. Der Eintrittspreis von nur 
einem Dollar macht dies wohl Mu- 
Jiffreunden aller Stände möglit, 
und niemand iirb e3 bereuen, ba 
das Programm eines der jchönften 
und reihhaltialien ift, die bei einer 
folden Gelegenheit geboten murben. 
Die Soliften find das „La Salle 
Grand Opera Quartett”, eine Ver: 
einiqung bon ranz vorzüglihen San 
geskünftlern, die ald folche in ben 


find: Marie Xiahthall, Sopran; 
Dorotdy Henke, Alt; Alfred A 
Kanbera, Tenor, und Hugh Anber: 


den Opern Martha, Riaoletto und | 
Lucia di Lammermoor (Sertett) —9— 
den Straußſchen Walzer „An der 
ſchönen blguen Donau“, mit ber 
prachtvollen Einleitung, dom Orche⸗ 
ſter allein geſpielt, ſingen. Ferner 
tritt der beliebte Violiniſt Fritz Renk 
auf. Andere Soliſten ſind x ausge⸗ 
zeichnete Celliſt Prof. A. V. Cerny, 


——— ſowie Emma Weaſt-vGichl, bie Har: 


ur Erinnerung. 

Sn Liebe nd Wehmut gedenken mir 
beute de3 Todestans unferer gelichten 
Gattin und Mutter 

Darbara Strauß, 
geitorben vor bier Sabren, 
April 1916, 
Der heutige Tag ruft alle Echmerzen, 
Nuft alle Tränen wieder wach, 
Sie wir geweint aus fiefften Herzen 

Dir, liebe Gattin ums Mutter nad), 

Geſchieden wohl, doch * vergeſſen. 
Ruhe fa nftl 


om 2, 


Angufe Strauß, Gatte, 
1 xÖft stindern, 


Zur Grinnerung. 
en unfere liebe Schivefter und Ehhiwägerin 
Anna RPıhr, 


April 
1918, ge ſtoörben iſt. 


Heiße Tränen Find "nefloffen, 
Als die, Votihait wurde laut 

Rai; deine Augett find nefcloffen, 
Sie fo freundlich ftet3 gefchaıt, 
U, in deinen fhönften Zahren 
Rabın is Gott ihon don uns fort, 
Keiner Tonnte das wohl abnen, 
Nicht einmal ein Abichiedb&twort, 

Nuhe in Frieden! 


Zur Erinnerung 
an unfere liche Gattin und Miutter 
Caroline Schalt, 


Chlummere fanit, du nute Mutter, 
Die wir haben fü geliebt; 

Tu wirft uns ja wohl verzeihen, 
em wir baben dich betrübt. 
Konntelt din den Andern belfen, 
ch, denn freute fi dein Hera; 

Eu seruldig, nie betrübet 

Trugſt du deinen fchmweren Echmerz, 
Teraeffen follft du niemals fein, 
Eüße Rudy’ fei ewig | dein, 


SHelitrich Shall, Ga Satte, nebft Kindern. 


Für Für Oftern! 


dahıtshbücer, Neue , eitamente und Bibeln. 


Deutiher Reid» (früher Kaifer)-Kal., 
Echter Lahrer hinkende Bote....... —* — 
Neaensburger Marien-Stalender . 5 
Oeſterreich. Kriegslamerad 
Wiener Bole Kalender 
Kathol. Wanderer-Kalender 
Amerila. Schweigzer⸗ Kaiender 


ioelling& Klappen »ach 
Ghleanos dentihe Buchhandlung, 


Dir. C. Seidemann. 


—— — Superiur 4819| = 


Samötag, den 3, April: 


Der Mani im Monde”, 


Sonntag, den 4, April, Matinee 2:45: 


ammergan. 


„für bot Adolf Vogel: 


D.A.H 


zum Beiten der alten Heimat 


mit anſchließendem Tanzkränzchen 


Sonntag, den 4. April 1920 


Abends 7 Uhr, 
Nordieite Turuhalle, 
520 N. Clark Strafe. 
Eintritt 50 Cents. 


di—fa | | 


Soziale Turuhalle 


Belmont Ave. und Paulina Str, 
Für Siterfonntag: 


—riſche Thüriunger. 
Für gute Getränke iſt geſorgt. 
Conrad Mueceller, —* 


..40€ | 
„....n..... 60€ 


Venefi zabend 
Bogel: „Der Vaun im Monde.“ Mann im Monde,“ 


Geiwidmet bon deiner trauernden Sgweſter zur Gruppe 
und Schwager Joſeph und Johanna Schmidt. deutſch ſingen 


geſtorben vor einem Jahre, am 2. April 1010. vens swood 790), Rudolph Seifert, 80 


— gitcchen⸗Geſangbucher, Gebet· und An⸗ Quinine Tabieis) 


206 Weit Randolph Straße. 


uf L Temple Theater. 


Der Serigottihniger von Ober: | 


» 11746 Gleveland Ne, und R. 
® 11932 Larrabee Etr. 


Oſter⸗ Oſter-Feier 


ſimeni. ongertn. Abendunerhaltunge 


Home made geröiteter Schinken | 


frfafen | 


Ermnallierer 
mit Erfahrung im Emailliren bon Guß—⸗ 


eifen und Stahl, Einer, der Emaille mie 
Ihen Tann 


feniftin, und der deutende Organift 
Geora $. KRurzentnabe, welcher feine 
Mitwirkung an der großen Orgel zu= 
gefact hat. Dieſe Orgel if‘ eine der 
größten in ganz Amerita, fie hat 
eine mächtige, wunderbare Tonfülle, 
verbunden mit fchönfter Klanafarbe, 
und dad Zufanımenmirten biefer bei- 
den Körper, Drcheiter und Orgel, 
wird einen unvergeßlichen Eindrud 
lauf die Zuhörer hinterlaffen. Martin 
Ballmanıı wird bei diefer Belegen 
heit eine für diefen Zweck beſonders 
hergeftellte Guite, betitelt: - „Vier 
Sabreszeiten in Deutfchland” zum 
eriten Male ſpielen. Dieſelbe beſteht 
aus vier Abteilungen: Frühling (Auf 
dem Lande), Sommer (Eine Rbein— 
fohrt), Herbſt, Winter (Deutſche 
Weihnachten) und iſt aus den ſchön— 
ſ d innigſten Heimatweiſen zu— 
ſammengeſetzt. Die Suite wird teil- 
tweife vom Orcheiter allein aefpielt 
unb bor. der beliebten Sängerin Frl. 

Maria Mad gefungen. Sie wird alle 
gehörigen Woltälieder 
Eintrittöfarten find 
jest bei Yrau S. Schrader, 644 Mel: 
ırofe Str. (Graceland 2430), Frau 2. 
| Bontour, 4536 Magnolia Ave. (Ra- 


B. Wafhington Str., M. Ballmann, 
1257 Yofter Ave, (Edgemwater 7218), 
Schrumm-Schrumm Eo., 2008 Lin: 
coln Wbe., Independent M ufic Shop, 
231 W. North Ape., Norbfeite Turn: 
halle, 820 N. Glart Str. und ande: 
ten Berfaufsftellen zu haben. 


— -"—— 


€3 gibt nur ein „Brom üntnine", 

Un a3 eite an befommen, verlange man c3 
unter feinem beHem Namen: Yarative Bromo 

Quinine (Tabletten) (Laxativo Bromo 


Man adte auf bie Un« 
terſchrift von E. W. Grove (F Ein er 


BEE Litergrußtarten — 6 Stüd für.......- 250! €8 beilt eine Erlälting in einem Tage. 80c. 
FB“ Tentihe Kalender für 1920 — | 


a»2,12,21,50 
Karten⸗ und id Suncoſpiel. 
Zum Beſten der im im Sprengel der 


St. Michaelskirche ſegensreich 


tenben „Little Gijters of the ‘Boor“ | 
findet am nächiten Sonntag abend 
‚in Had3 Halle, 1804 Larrabee Str., 


ein arten: und Buncofpiel ftatt, das 


Fu Teilnehmern viel Unterhaltung | 
n Ausficht ftellt, und fchöne Preife 
Eintgittöfarten zu 35 Cents | 
|Tind in Lanfers Laden, 1760 Larra='! 
bee Str., bei den Mitgliedern des 
' Vorfeprungsausfchuffes oder an ber‘ 
Kaffe zu haben. Das Spiel beginnt | 
puntt 8 Uhr. Am Bortehrungsauß: | 
Ihuß find die Damen Julia Jacobs, 
‚1722 Mohbawt Str; 8. Schomer, 
‚1724 Mohamwt Str.; Hof, MWeishaar, 
11745 Mohamt Str.; Gertie Schaefer, 


Schapp, 


—⸗ —⸗ 
Nederlage der „Naſſen““. 


Staatsobergericht in Kalifornien geſtat— 
tet keine Referendumabſtimmung über 
Prohibitionsamendement. 


San Francisco, Calif., 1. April. 
Das Staatsobergericht hat heute ein 
Geſuch um die Veranſtaltung einer 
Referendumabſtimmung über das 18. 
Amendement zur Bundesverfaſſung, 
das Prohibitionsamendement, ab— 
ſchlägig beſchieden. 


Die Volkszählung. 


Waſhington, 2. April. Unter den 

Städten, bezüglich welcher das Zen— 
ſusamt heute das Ergebnis der kürz— 
lichen Vollszählung belannt gab, be— 
fanden ſich die folgenden: Wilkes— 
barre, Pa. 73,828. Zunahme um 
6723 oder 10 Prozent; Waterloo, 
a., 86,230, Zunahme um 9537 oder 
35,7 Prozent; Murphysboro, SIL., 
10,411, Zunahme um 2926 oder 39,1 
Vrozent: Long Brand, N. 3., 13- 
521, Zunahme um 223 oder 1,7 
Prozent. 


er —— 


*" Wer fein Orundeigentun ver- 
faufen till, erreicht ichnell feinen 


k bt € d tier 
—— — © a a erwa Zweck durch eine Anzeige in 


Ider „Wbendvoit“. a 


5 


\fon, Bab. Sie werden Quartette aus 


i 


Das Werk verfügt über eine hödhit 
drollige Handlung und it durch 
etliche hübſche Geſangs- und Tanz— 
einlagen noch verſchönert worden. 
Es iſt auf's Beſte beſetzt, wie aus 
nachſtehender Rollenverteilung her— 
vorgeht: 


Liebetreu, Kanzleirat... 
Marianne, ſeine Sean... 
Klara, 
Marie, 
Hedwig, 


‚Kurt PBenifch 
‚Soda: ına Eifemann 
‚.Baula v. Jagemann 
—— Hartmann 
„Dittilie Amber 
Beate, : .Lucie Weber 
Wera, „Hanna Waizenegacr 
v. Goital, Ritternutßbefiber... ‚Adolf Stoye 
<hring, Sournalilt.. u ‚Dog Zi mens 
Doltor Pirner. rat. 
Kaulifh, Minifterialbeamter.. 
Tallnter, Nanfmanıt.. 


ſeine 
Töchter 


"Suftad Hauffi g 
Dane 5 Wrüditer 
AnUDEel, DREBIEE „.nonconecsseasee Willy Diedrich 
Glotilde Anera, ————— Anna wüller 
Frau — — Lonie Rriicner 
Billerbed, Gaftwirt. Paul Gebring 
jean, Oberlellner.. — — ———— 
Jette Etubenmädden..a... ...Anne Lofint 
Dinglinger, EoldQt. cases. Brit Sternau 
Ein — Franz Weißflach 
Ein Barbier.. ..Ernft Marg 


„Der Mann im Monde“ wird 
auch am Oſterſonntag abend den 
Spielplan beherrſchen, und zwar 
zum Benefiz desjenigen, deſſen 
Hauptaufgabe es iſt, darauf zu ach- 
ten und dafür zu Sorgen, dab in der 
Kaſſe des Buſh Temple Theaters 


Nudolf Vogel. 


immer das Geld luſtig klingt, da— 
mit die nötigen Mittel beſchafft 
werden, das Unternehmen auch 
finanziell tüchtig zu machen. Wäh— 
rend es Direktor Seidemann er— 
freulicher Weiſe gelungen iſt, unſer 
ieiges Deutſches Theater künſtle— 
riſch zu einem wirklichen Erfolge zu 
‚oralen, bat ſich dies bisher in 
finanzieller Hinſicht noch ſehr 
ſchwierig geſtaltet und der Poſten, ir 
den der Somntags-Benefiziant, 
Herr Rudolf Vogel, zu befl leiden! 
bat, sit deshalb gerade Fein benei-! 
denswerter. E3 wäre Allen an der! 
Erhaltu..g des 
Ssnterefiterten wirflih von Herzen! 
zu gönnen, wenn ie in diefer Sins 
ſicht ebenſo ſorglos leben könnten, 
wie „Der Mann im Monde“. Die 
Sonntagsaufführung des luſtigen 
Fünfakters wird überdies durch 
verſchiedene Geſangsvorträge 
talentierten und mit Recht höchſt- 
beliebten Operettentenors Angelo 
Lippich noch beſonders verſchönert 
werden, die dieſer 
Zwiſchenakte 
derſp rochen hat. 
In der Sonntags-Matinee 
langt auf vielſeitiges 
nochmals Ludwig Ganghofers md 
Hans Neuerts grroßes 
„Ser Herrgottsſchnitzer von Am— 
mergau“ unter Joſe 
e | Spielleitung zur 
|Danner fpielt darin eine feiner, 
Glanzrollen, den alten Pechnerleh-⸗ 
Inerl. Die Titelrolle wird von, 
Mdolf Stoye gefpielt, und aud) alle 
\anderen Rollen find auf's —B 
ulchſte beſetzt. 

Am kommenden Montag haben 
die Mitglieder des Theqervereins 
unter Kurt Beniſchs kundiger Lei— 
tung ihren monatlichen Theater- 
und Unterhaltungsabend, 
dafür in Ausſicht geſtellte Pro— 
gramm wird ein äußerſt reichhalti— 
ges ſein. Für Dienstag abend ſteht 
Hermann Sudermanns Schau— 
ſpiel „Das Blumenboot“ auf 
dem Spielplan, ein Werk, das 
auf der Bühne beträchtliches Aufſe⸗ 
Ihen erregt hat. Mitimod) 
|das Theater wegen Vorbereitung 
‚für die Operette „Der arme Jona- 
than“ geſchloſſen. Für den darauf— 
folgenden Donnerstag abend wird 
Herrn Angelo Lippichs Benefiz an 
gekündigt. Er wird als „Der arme 
Jonathan“ in Millöckers gleichna— 
miger Operette glänzen und ſicher⸗ 
lich von einem überfüllten Hauſe 
begrüßt werden. Dieſe reizende 
Odereite wird dann noch viermal 
gegeben und hoffentlich jedesmal 
vor vollbeſetztem Hauſe. 

Das Benefiz für Frau Johanna 
Eiſemann iſt nunmehr definitiv für 
den 15. April angeſetzt worden. 
Zur Aufführung gelangt das rei— 
zende Luſtſpiel „Großſtadtluft“ von 
Blumenthal und Kadelburg. | 


dem Benefizianten 


ge⸗ 


| 


Den beiten geläuterten 


Apfel-Mos 


in D25 25 finden Sie st 


GEO. GRIMM 
.129 ®. South Water Sir. 


2 
R 


des | 9 


Künitler fir die 


und das jJ 


bleibt | 


fejon* wi 


Werden tatjahlidy unter dem Wholejale-PBreis verfauft. 


Nicht alle eg in jeder Mode, aber jeder Schuh zeugt von 
Mode und Qualität. 


Kommt frühzeitig und part Geld. 


* Frühjahr Oxfords und Pumps, in braunem, lohfarbigem 
und ſchwarzem Vici Kid, ruſſiſchem Kalbleder, 
Patentleder ſowie Suedes in ſchwarz 

und grau; Goodyear Welt und hand⸗ 

gewendete biegſame S— Werte 

aufwärts bis zu 812; unſer Preis: 


©: —— zei 


EAN 


—⸗0 


x 


Damenſchuhe, in braun, ſchwarz und 


verſchiedenen anderen Farben; 
Kid, und 


teilen; 


ganz aus 
Suede Ober— 
die— 


oder mit Satin— 
hohe und niedrige Abſätze; 
ſelben werden überall für 314. 00 vertauft; 


ſpegziell, zu 


55.95 und 86.95 


Eine weitere Partie von 
Damenſchuhen, nicht in 
aber alle von hochfeiner 


Ser a tan“ ua. 


Speziell! 
allen —* 
Qualität, 


63. 98 ud 54.95 


Braune nud Schwarze Kidichufe für Kinder; 
ganzlederne Sohlen und Abjäte; einige diejer 
Schuhe find Goodyear Welt; Größen biß zu 8; 
9 der ‚reguläre Preis berjelbe n iſt $3.00; 


Männerſchuhe, in lohfarbigem Kalb— 
leder, Goodyear Welt genähte Sohlen; 
jeder Schuh trägt die Marke von Selz’ 
Royal Blue, ebenfalls viele andere be 
rühmte Marfen ımd gerade jo bod- 
feines Yabrifat; erden regt 
lär fiir $12.00 verfauit. Spe 


ziell fie unferen 7. 05 RB 


Diter-Verfauf.. 
Unſere Bartie von Schuhen für Siunben und 
Mädchen Ichließt einige der beiten ein. Diejelben 
find vorhanden in fchwarzem und iohfarbigem 
tolident Leder (Kalbleder): gut $6.00 wert. 
Wir offerieren Ddiefe Schuhe während unferes 


Diter-Berfaufs zu 53 AS 
eje)e 


‚aaa r art 2% 
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Deuticben Theaters | 9 
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522_524 WEST NORTH AVENUE 


ner RIO TI ID I Tr U I I I u I En ent 


m — 


Verlangen J 
Volksſtück 


Danners J 
Wiederholung. 


‘+ nl — 1 " ”. 
heldſendungs-Preiſe 
(freibleibend) 
Mark, Beutfchland. 
Mark, Deutihland. 
Zronen, Oeflerreid. 
Bronen, Geferreid. 


10,000 
100,000 
10,000 
100,000 


. 3155 
‚15% 

. 355 
. „3940 


Offizielle Berfanigtelle für „‚Rood Draft“, 


Dffer Heute abend bis 6 Uhr, 


Kein Aprilfhers. 


Schhzehnjähriger Knabe fiel plötzlich tot 
zu Boden. 

Während er mit mehreren gleich- 
altrigen Knaben in der Nadbar- 
fchaft von 48. Straße und den Ge- 
leifen der Benniylvaniabahn jpielte, 
fan der 16jährige Xeo Clatiy, Wr. 
5023 Sid Michigan | Ave., plötzlich 
entjeelt zu Boden. Seine Kamera: | 
den glaubten anfangs, dah er ich 
‚einen Aprilicher; erlaube, doc wur- | 
tn fie eine Anderen belehrt, al3| 


| Baunandtanger am Wusfland, 


Springfield, XI., 1. April. Dur 
‚einen Ausftunv der Bauhandlanger, 
Vnftreiher und Fuhrleute, der heute. 
‚einfehte, wurde die Bautätigfeit tar 
betroffen. Die Bauunternehmer wies 
‚Ten die Forderungen um Lohnerhö 
‚Hungen ab. Dur den Ausftand if > 
die Arbeit an Bar des Staatd- Zen⸗ 
tennialgebäudes >um Stillſtand ger 
kommen. “ 

Die Grubenarbeiter im hieſigen 
Ditrift legten für die Dauer’ de 
er gar nicht die Augen öffnen wollte | heutigen Tages die Arbeit nieder, um, 
und ein zugezogener Arzt den durd |bie Miederfehr de3 Tages zu feiern,” 
Serzichlag ——— Tod tet cn welchem ſie im Jahre 


& undentag erlangt’ 
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Die beiten Kleider für weniger Geld 


immer bei der 


Lincoln Giothing Co. 


Anzüge mil 2 Paar Holen 


Die größte Yuswahl der beiten Anzug fit ein 
Wunder, fowohl in Mode wie in Qualität umd Preis. Cpezielle 
Oftere I nzüge, die mit zwei Naar Holen erhältlich find. Nreis 
per Anzug: 


Br * 
Stoffe Jeder 


8 Weichenſieller ſtreiken. 


Entlaſſung eines Schaffners als 
Urſache angeſehen. 


| 

Soo here Lohne ve rlangt. 

Biehverlader ſind zur Arbeit zurückge 

kehrt. — Streitfragen werden von 

| Richter Alſchuler ſchiedsgerichtlich bei— 
gelegt werden. 


Aus verſchiedenen Teilen des Lan— 
des laufen Nachrichten ein über Un— 
zufriedenheit, die ſich unter Eiſenbah— 
nern geltend macht und zu weiteren 


Die Mädchen und die Million. U 


Daniel Volintines Hochzeitsreiſe 
verſchiedene Schutzengel. 

Im Oktober 1915 war Daniel 
Volintine, Enkel des reichen Getrei— 
dehändlers gleichen Namens in 
Aurora, mit Nora Udſtad nach 
Crown Point gefahren und hatte 
ſie geheiratet. Er brauche nicht mit 
ihr zuſammenzuleben, verſicherten, 
wie er behauptet, Dr. Eugene Prit— 
chard und der Anwalt J. Bruce 
Amell, die gewiſſermaßen als Schutz— 
engel, den Jüngling von Lake Ge— 
neva, wo er eine Militärſchule be— 
ſuchte, an den Altar geleiteten. Er 
hat jetzt auf Löſung der Ehe ange— 
tragen, da er dazu gezwungen wor— 
den ſei. Seine Gattin hat hingegen 


und 


$35 $40 $45 


Ausftänden führen mag. Hier haben ‚ir. County Kane Frau Helene Weß— 
bereits geftern 700 Weichenfteller und ner, welde Daniel von früheſter 
| Wärter der Chicago, Milmautee & |sugend an erzogen hat, und mit ib- 
St. Paul Eifenbahn die Arbeit ein- |ter Tochter Mildred ım Volintine— 
|geftellt. Sie gaben zwar an, die ſchen Hauſe wohnt, wegen angebli- 


a ß * . m — 
Knaben-Auzüge mit zwei Paar Hoſen 
Eine große Auswabl, aus ſtarkem wolle 
nem Stoff gemacht; beide Hoſen ſind ge— 


füttert. Speziell.. 


| Entlaffung des Schaffner Sohn | 
| Oranau, ber ihre Gemwerkjchaft orga- 
—— ſei der Grund für ihr Vor— 
gehen, verlangten aber gleichzeitig 
auch eine Lohnerhöhung. nämlich 


cher Entfremdung des Gatten, auf 
$50,000 Schadenerſatz verklagt. 
Daniel will namlidh Mildred heira- 
ten, Sein ererbtes Vermögen ilt 
eine Million Dollars, wie groß es 


"Mendpoft, Chicägo, Freitag, den 2. April 1920. " 


dfterhnjen und 10 Gier] Orar"* 


Morgen tviederum auf dem 10. Floor: Große 
T7%30ll, Ihwere Carton-bafen, fhön georudt 
in fünf Sarben und hiübfch. geprägt, mit 10 
ſchweren GartonsOftereiern, 1% Zoll hoch, 
in ein- oder mehrfarubig gedruckt, jedes ver— 
ſchieden, und geprägt, zum Haſen vaſſend, 
mit Firnftlihem Gras, nepadt in HGIAXSKsöll. 
Shadteln, attraftid gedrudter Diterdedel — 
wenigftend 15c wert (nicht abgeliefert), 5c 


gewöhnlicher Wert in 


Fairy Belle vder Sonia Menfhenhaar Haarnete, Cap Form, alle 8} 
Yarben, Hauptfloor, nicht abgeliefert), Dupend Ide; Stück zu...... c 
Frieas Our 


on 


des MADISON => DEARBORN —* 3 Sr 3 
"Noc) nie hat die Anzug: Abteilung für Männer Oftern 
mit jo außerordentlihen Offerten begrüßt 


(Vierter Zloor, Etate Etr.) 
Monatelange Projekte, monatelange Vorbereitungen gipfelten in diefem fenjationellen Berfauf am Tebten 


% 
Ir. ) Kite von 24 


Tomatoes 


tiorgen auf dem zehnten Floor, ſo lange 
000 Kiſten vorhalten, nur eine Kiſte an ei— 


en Kunden (leine Poſt- oder Telephon⸗Ve—⸗ 


* 
6) Größe Blichie (9) J 
2.04 u 
a 
a 


Zamstag, und er fand fofort den Beifall von trufenden von Männern, die mit der Ausivahl ihrez Dfter: 
Anzugs etwas gezögert hatten, und zivar wegen der tatfächlich überall erhöhten Rreiie dafür: ſolch un— 
wohlbekannten Fabrikaten von feinen Männerkleidern, Kleidungsftücke die von 
allen Männern ſchnell als ſolche erkannt wurden, weil wir den Namen derſelben nicht anzeigen können = 
- Nleidungsitüde, die fchnellitens jede Frage über Echneiderarbeit, Raffen und Finiih durch „beiteng“ 
beantworten — hr iverdet finden, dat mir offerieren 


+ +. ‚os. ° .. » u 
Feine Hänner- und IunglingsÄnzüge von leitenden = 


* 
32 


ni 
R 
3 
* 
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Kleidergeſchäſten in Chicago, Ballimore und New Jork? 


Cine Sammlung, die ſämtliche beliebteſten Faſſons der Saiſon einſchließt; die Modelle, die die Anerklennung der ſich am * 
beſten lleidenden Männer gewonnen haben; ſämtlich don reinwollenen Stoffen gemacht, in großer Auswahl—die beliebten 
Gewebe, Miuiter, Barben—einfads und doppeilnöpfin—boll umd vierter gefüttert—durdiweg bei Hand gefchneidert — An— 
süge welde jene Meine Eigenheiten beſißen, welche die beſte Schneiderarbeit und ausgezeichnetes Sitzen hervorbringen — 


reguläre und korpulente 


Oſtern findet die Anaben: Sektion vorbereitel 


Reine Anzüge für Sinaben, mit einem od. ziwei Paar Holen; zeiniwoll,. Homelpun, Chebiots, Twerd3 md 
Caffimeres; dunlle Farben und braune, Dliven und graue Frühiahrfhattierungen; Norfolfe 819 98 
Modell; ganz mit Gürtel; Größen 7 bis 18 Jahre, ungewöhnliche Werte zu................. . = 


|ber 52 Cents, die ihnen bisher be: ezahlung der Mdofatengebühren 
| zahlt wurden. ſein wird, läßt ſich natürlich nicht 
Der Gewerkſchaft der Ausſtändi- ſagen.— 
gen gehören auch die in den Eiſen- Frau Theodoſia Jucknies behaup— 
bahnhöfen der Illinois Zentral und tet in ihrer Scheidungsklage, daß 
Northweſtern Bahn beſchaftigten Ar- der Gatte Frank in ihrem Heim, 
beiter an. Sie halten heute in der 1167 Lombard Ave. cin Gewehr fo 
Conway Halle, Weſtern Avenue und angebracht habe, daß es ſich beim 
Late Str. eine Verſammlung ab, in Deffnen der Haustür entlade; Miß— 


Größte Auswahl der neneſten 
Zu anziehenden Preiſen. 


Moden. 


Moderne Klei— 
der, ſorgfältig 
handgeſchneidert 
— eine zeit— 
gemäße O ſſt er— 
Offerte. 


Werte wie dieſe 
werden ſicherlich 
den Beifall 
eines jeden 
‚handlungen find der Scheidungs ne 
‚arumd, Die rau verlangt Gerichts 
ſchutz. 


der darüber entſchieden werden ſoll, 
ob ſie ſich den ausſtändigen Mitglie— 
dern ihrer Gewerkſchaft anſchließen 
werden. | 

Wie John Bruno, PBrafident der 
Gemwerkihaft, fagte, werden vielleicht 
auch 300 in den Höfen der Chicago 
Junction Bahn angeftellte Weichen: | 


fteller und Wärter die Arbeit nieder= | Gefchivorenen Richter Cromwes fchul-| m 
legen, ebenfo auch 400 Angeitelle der dig befunden, ee = a 
Ssndiana Gürtelbahn. Sie alle ver= ‚tember den im Haufe 870 Milton 
longen mehr Lohn. ‚Avenue wohnhaft gemefenen Frant 
Der Weichenſteller Ralph O'Neill, Ciaccieo ermordet zu haben und zu * mass i | idhb-, Cliver Tioif 
1316 Wafdington Boulevard, wurde 14 Jahren Zuchthaus verurteilt. Das | M — 3 ie A te ne 
a | heute ſchwer verwundet in das Waſh- Beweismaterial, auf das die Ge-|M * see, ee 59.98 a 
Bington Part Hofpital eingeliefert. Er jhworenen ihren Wahrfprud fi ae ERERHEBRERABRMREMHEEBEBEHEGERGHEBENHENEEREEUEESZANHEHENEKHRAENAME 
4 var in den Höfen der Milmaufee &e\ten, zeigte, daß Cutelli von einer 
St. Paul Bahn angeftellt, und e5| Bande von Schwarzhändern, der er 
mird angenommen, bat er mit feinen |angehörte, beauftragt worden mar, 
J Kameraden des Streiks wegen in Ciaccieo aus dem Wege zu räumen. 
Streit geriet, welcher dann einen üb⸗ Edmund Szajkowski, Leiter ber 
Alien Ausgang für ihn nahm. An—- verkrachten Fidelity Staatsbank, 
fangs hieß es, daß die Verletzungen, wurde geſtern der Unterſchlagung 
J verſchiedene Stichwunden am Unter- ſchuldig befunden und zu 
J leib, den Tod herbeiführen würden, von der Dauer von 1 bis 
|Tpäter wurde diefe® aber in Abrebe | ren verurteilt. 
geitellt. Thomas Perkins, der angeklagt 
W. G. Lee, der Präſident der war, den Reſtaurantbeſitzer Theodore 
Brüderſchaft der Zugbedienſteten, Cocalas ermordet zu haben, wurde 
welcher die Ausſtändigen angehören, von den Geſchworenen freigeſprochen. 
A| iprach fich heute in Cleveland, D., als 
ler von dem Streit hörte, dahin aus, | 


einen Stundenlohn von $1, anftatt |Nah Beendigung der Prozefie : 
| 
| 


— — : 9: — 
Schwarzhänder verurteilt. | u 


Lincoln Ave. und 
W:ightwood Ave. 


Zwei | Lincoln Ave. und 
Läden | Irving Park Bivd. 


— 


Der Italiener Joe Cutelli auf 14 Jahre ‚m 
ins Zudthaus gefandt. “ 


& . 

Joe Cuielli wurde aeitern von den | 3 * * mit Extra⸗Hoſen, fanch Cheviots, Caſſimeres und Homeſpuns; 
g N Knaben-Anzüge nette Streifen, Plaids und Hairline Streifen; braune, grüne, 

blaue und graue Miſchungen; auch reinwollene blaue Serge Anzüge mit einem Paar von ge— 

fütterten Hoſen; ſchlichte Gürtel-Modelle; in Größen 7 bis 18 Jahre; ſpezieller $13 75 

Breis fur morgen, zu.. ee ae ee . 
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Deutschland 


American Line 


Große Doppelihrauben-Dampfer 


r 7 * r * 
XEVVYORKRAHAMBURG 
Erſter und dritter Klaſſe Paſſage 
„Mongolia“, 10. April, 22. Mai, 3. Inli, 14. Auguſt FE 
„Manchuria“, 8. Mai, 19. Juni, 31. Inli J 


Red Star Line 


Große Doppelſchrauben-Dampfer 


NEW YORK-ANTWERPEN 

Griier, zweiter und dritter Klaffe Paſſage 
„Finland“ . .7. April 15. Mai 19. Juni 
„Kroonland“ ........1. Mai 5. uni 10. Iuli 
Mai 12. Juni 17, Juli 


srühjabr - Reeferd für Knaben, doppelinöpfige Modelle, 
ganz niit Gürtel; einfacher umd umntgelegter Bleat Rüden; 
zlafb:Tafhen; ganz gefüttert; in brammen, grünen umd 


—— 
ρ 


Junior Anzüge für Hnaben, bis zum Hals zu— 
zutnöpfen, Norfolt Modelle, braune ı, olive 
farb, Humepuns; auch Sammetanzüge; 


ils 
ie 
in 


ir 


r 1509-1519 


AVE. 


Oier-Spezialitäten zum Verkauf am Samstag, 3. April. 


— — 


— — — — 


* * | 
faniiche Hilfe, | .o 
Mark ii 
ten anftatt Elend und Hunger in der! P . ’ ' 
ganzen Welt herrichen. Aber cite PAIN Ni p ip ui 
zo | E y J x & 
Abgehärmte ey ‚ 
P F | Pfund 
hungerten Kinder, Sollte man ih; tan fanfen wollen oder Khven Verwende | fg Rund ——— 193€ 
mo eit, DAN Ein Glucopilz. nen nicht eine Oſterfreude machen? Loin Roaſt, - 
daß der Streit ungejeglich fei und| 39e 


| Wir find jept in der Djterinoche, 
Zuchthaus | ver Gedentwoche der allerbarmenden 
ilt es ganz anders, 
| Mütter bliden in der alten Heimat 
Iten Geld fenden wollen — fonımen Sie’ Rorf Pfund 
m e Is * zu uns—denn wir bedienen Sie prompt! NT. Pi Friſches Beef Tenderloin, 
— hr ‚ | Sandusiy, D., 1. April, Das|jedem ift nun Gelegenheit gegeben, |und reell; wir eröffnen Ched- fomie | il en Free [ : 

von ihm auf das Entfchiebenfte ver | yon MW. 3. Smith gelentte Roftflugz | diefe Frage durch die Tat zu beant- \Spar-Kontis bei allen Banten ing meet Pickled Veefzunge, 
danımt werde. Wie er meiter faate, 35€ 


ER v D ti \ 
Der Alten Heimat, — Dentich-Ameri- | Die en ſche 
zu 14 sab- | Liebe. Glüd und Sonnenschein foll- 
Prime Rolled Noait Beef, 1. !Beal Choulder Roait, das 1 
——— 4 Min m. N olche bil — R > Pfund 2430 213 
berzmweiflungsvoll auf ihre halbver-| Wenn Sie noch welche zu billigen Na- | 
Pfund 
24. Juli * 
2. FJulit * — * Bi 0 ? 
\ : rn: zeug Nr. 79, da3 von Cleveland nach | worten, indem man fich am Abend Deutichland. Stommen Sie oder jchrei- rund 
werben die Ausftändigen fofort ben 


283c Fanch Oſter Frühſtücksſpeck, 
a 5 ben Sie. Auskunft bereitwillig erteilt. Friſch geſchlachtete Hüh— 
8 en Chicago unterwegs war, ſtürzte heute desOſterſonntags zu dem Konzert der 
„eapland“ ........ 31. Yuli Befehl erhalten, an: die Arbeit zurück hicas ſtürzte h ter] 92 d ö 
« * x 


..d, . \ se Ü ( | ner, Pfund 293€ 
ED enaeren 26. Juni | eher in BVidery, fübmeftlich von hier ge) D. U. H. nad) der Norbfeite Turn * 
10 5 38 
J epositors Oſter⸗Schinken, Pfund 


Frankfurter-, Knoblauch-, polniſche, 
— * > J zu lehre * legen, ab, als der Motor verſagte. halle begibt. Dort iſt die Gelegen— — — 
Offices: 143. Dearborn Str., Chieago. | Streif der Vichverlader vorüber. | Der Flieger fanı zum Glüd mit un- |heit geboten, ein. Diteropfer zu brin= | Sweet Pickled Salt Pork 
State Bank = 
X 02 r 
Kine $5,000,000.00 Banf. 


Mit 266 gegen 166 Stimmen bes | beeutenden Schrammen davon und |gen, denn ber Ertrag des Feſtes 

ihloffen die ausftändigen Vichbefor- | auch das Flugzeug wurde nicht ernit= | ommt unferem Milhfonds für 4 Fanch Hinterviertel. Spring Lamb, Pfund......2918 
1 5 EIER 

Mitglied der Federal Neferve Bank, 


mas montihr* | ger gejtern abend, die Arbeit heute lich befchäbiat. Kleinen in der alten Heimat zugute. 
1 P f i n⸗ * D ’ &| 
wieder aufzunehmen und die Lohn | Maitag⸗Weltſtreit. Dort ſollte keiner fehlen, der das 
6 Vollſtändig friſch, in Karton. 
(Keine abgeliefert.) So lange ſie vor— 
Helmet Marke Nr. 2 Tomaten, Monarch Tomaten Keichup, 
m 2 Büchien für 270 
4633 8. Ashland Avenue 
„IIOffen von 9 bis 4:30. — Donnersta 
24 Süd! f ® 


| frage jchiedsoerichtlich löfen zu laf- nn Herz auf dem re 
| frage Ihiebögerihtlic, Toten 3 In der Schweiz ſind die Radikalen im ——— —8 und] 
halten, das Dubend 
| 14% Unzen Slafde....... 
Eike und zarte frühe Juni— 
von 7 bi8 9 abends, und Sams» 


ſen. Bundesrichter Alſchuler wird dirtlich gewillt iſt, der furchtbaren 
Plymouth Rock ſüßes Zucker 
Erben, die Büchſe 170 | Corn, die Büchſe 
tag3 von 9 bis 9 abends. 


Spezielle Diter-Wurit, das 


Me Marken von Nr. 


Fancy 
Pfund 


J ’ *8 9 
’ 
Yn alle Trante und leidende Leu 
Sch offeriere eine moderne, praftie 
ice und mwiljenjchaftliche Behand» 
lungsmethode 
Se hat viele unglückliche Leute geheilt 
und ?® Leben verlängert. 
Es iſt klar, daß, was getan worden iſt, 
wieder getan werden kann; daher ſolltet 
Ihr, wenn Ihr nicht wohl ſeid, 
mich ſofort zu Rate ziehen. 
Faſt jede Krankheit iſt heilbar, wenn früh—⸗ 
zeitig geeignete Behandlung angewendet 


Shicnge 
a = — Not drüben Einhalt zu gebieten. 
zu 7% “ 2 21 I x = 12 | . . — 
—— ‚Kap, * Amt des; Genf, 1. April, In der Schweiz Einiriltstarien find zum reife! 
Schiedsrihters . übernehmen. 


Pie | werden bon Seiten ber Sozialiiten, | * —— 
J——— ber Kommuniften und bon 50 Gents bei folgenden Gönnern 
den die Berbunblungen 


ſeitens der— 
nächſten anderen radikalen Elemente Worde- | DT >. a. —7 
| Montag ihren Anfang nehmen. Cin'teitungen für einen sierunbzwanzig- |, Abendpoſt, 223-228 W. Waſh— 
Fleiſchmangel hat ſich infolge des 
Ausſtandes, der genau eine Woche l 2 & 
— | Die Bewegung mird von ı weils Str. 


ftündigen, fich über die ganze Melt, mgton Str — —— 

\erfiredenden Ausftand am 1. Mai Illinois Staatszeitung, 
| mie — getroffen. —— = | 
| währe, nod) nicht bemerkbar gemasht ausländiichen Agitatoren gefördert; | Rudolf ‚Seifert, Zigarrenlaben, 4 

a4 nach B. Waſhington Str. 


und ein ſolcher iſt, wie F. J. Gar—⸗ 

' r ey . 
| Idiner, einer der Gefchäftzleiter der aber aller Wahrjcheinlichkeit Be as ; 
| Srohichlächter Shift a Co., fagt, werden biefe Agitatoren nod vor | 6 Georg |r., 155 W. Ran— 
Ra," i T | a \ 


“wird; alio — — &r ähnli: tem 1. Mai des Landes verwieſen — | | 
F auch nicht zu befürchten. In ähnli- dem J. tube, 178 afh-! 

wenn hr leidet an hem Sinne fprachen fich Beamte ber | lDerben. nn Fr * —— | | 
MW. 63. Str. Bo ee 

H 

| 

| 

! 

| 

| 

| 

| 

I 

| 

| 


jet, nachdem die Leute zur Arbeit | Iiterejie dieier Bewegung an der Arbeit. | 
Kaffee, umjer feiniter Santos oder | Maffaront oder Spaghetti, Ned Erat 


EITRE en — | 
ipezielle Miichung, 2 Pfund 


79e | Marfe, 3 Pafete 
für 


Mitte lgroße 
Pflaumen, Pfd. 


210 
PIE 


Cpeztel für Montag, den 6. 
April, U. Mail Seife, 
10 Stücke 


Feinſter BIue 
Roſe Reis, Pfd. 


160 


— 
z. 


einer chroniſchen, Nerven⸗, Blut⸗, Haut⸗ 8 LP} Rn: Firma Armour &-Eo. aus. Sicher iſt jedoch, daß die Schweiz ı 2 — 

oder fehleichenden Sranküeit, Rheumatis- Wr)’ | u ſich diefer, von Nikolaus Lenine, dem Se * Be 6; ae —* 

iums. Nierenz, Leber⸗ oder Magenleiden, RE | Spottbilfig | ruffifchen Boljchemiftenprentiermini- Ho e andolp * g a a. 

Statarch oder irgend einer Nrankheit oder Sr. Mfit | FERN —— Snticei. fter, ins Leden gerufenen Bewegung 175 W. Randolph Str. —* 
xt. itney Vorzeitige Information über Entſchei— g c | Nordfeite Turnhalle, SION. Glart | we 


Halfes oder der Yungen, fo bejucht mich jeßt und trefft Vorkehrungen, ımı ofne 1 ° > | Str 
lich für $610 verkauft. ı Bemegung tft, zu ermitteln, mie weit | „m 


Verzug auf den Weg der Gejundheit zu gelangen. — 242 9 | 
Wafhington, 2. April. Laut den Die Solidarität ıfnter bem Weltpro- | — 55 en 
Anklagen, Die feitens der Bundes- | letariat gehı. i ie 


Meine 265 Sahre erfolgreicher Praxis, zufammen mit der modernen Auss 
jattung, die mir zu Gebote jteht, beweilen meine Gejgidlichkeit als fompetenter 
und erfahrener Spezialiſt. | De nie mer 406, 189 N. Glarf Str. | 
Ich bin verauiwortlich, nicht großgeſchworenen gegen vier Perſonen s ta Frauenhilfe der D. AU. H., Wiltend 
re großgeſch Sah und hörte nichts. 2 9 a. De | 
a  ekbohen. Kerlthe id anivende, werden won hervorragenden Spegialijien ın Derbinbung mil bem angeblich | 2 . 1Q9alle, 169 N. Sa Salle Str. 
it fremden Sändern antacheihen. " , ——— vorzeitigen Bekanntwerden von Ent⸗ Fünfzehniähriger Knabe von Auto über- Durch Herrn Henry van Meeteren 
u Co erordert Tanfenbe bau Bollare, um eine Gitice po emssulaiten, wie die meinine |jdeibungen DdeB Bundesobergericht3 | fahren und getötet. wurde der Betriebäleitung al Er- 
lnlere vom F —* —X —* lien, als andere —— die | erhoben iworben find, wurde bie Sn Der 15 Jahre alte Edward Wein |trag des am lebten Sonntag in ber 
a a Hefe aunupe maen Tonnen noatt werden, bad alle, die zich- |formation bezüglich ber Enticei- Hart, 1268 Milmautee Ave., wurde | Eihe-Turnhalle von ben 11 beutfchen 
Konfultation und Unterfuhung frei. dung bes Gerichts im ae ancane | het abend an Afhland und Marfh- |Bereinen ber 9. Ward veranftalteten 
Be s : Pacific | Field Ave. von einem mit großer Ge: | Wohltätigfeitstonzerts ein Ched im 
OJI-LTor WVEI Ryr November in dem Southern Pi 'rield Ave. von ei it großer Ge: | gleits — 
— State Str. Nabe Ban Buren nn 4 in Oelländereienfall für 8600 verkauft, |jepmindigfeit Herannahenden Auto Betrage von 81912 überbracht. Da 
'cago, und zwar, wie es heißt, von dem in| erfaßt und fo fchwer verlegt, daß er noch einige Gelder ausftehen, dürfte 
‚den Anklagezuftand verfegten Aftonpald nady feiner Weberführung ins |die Summe auf $2000 fteigen. Es 
Ense |%. Embry, der damals Sekretär des | Gountghofpital verfchied. Der Knabe iſt Diefes ein hervorragend guter Er= 
9 h ö itt | ji J a 9 - ‚Richters Meftenna vom — 2* fein Augenmerk auf ein aus folg, wegen 5 —— Brenn: 
& gericht war. Die übrigen drei Ans | entgegengefehter Richtung tommendes  taltern die Höchte Anertennung zol- 
st ENSIN ( Verſan si Lagerhaus ge Il; ei gellagten, James Harwood Grapes, | Yuto gerichtet und erkannte zu fpät, |Ien muß. Allen Denen, die fich fo 
per Poſtpaket und Jracht, verſichert Freige 
nnd verzollt; ab Chicago oder direkt EFT 


LITT. 


* 


Helft Euren Verwandten: 
und Freunden in Europa! 


Unſer, Ausland-Department iſt in der Lage, Palkete durch die Pa— 
let⸗Poſt nach Deutfchland, Tejterreih und allen anderen Yändern in 
Europa zu fhiden, zu unjeren gewöhnlichen mäßigen Breijen, mit einem 
nominellen Stgitenzuichlag für Bojtdienit. 

Nur Hleiich, das von der Ver, Staaten Negierung infpiziert und 


* 
** 


* 


* 


* 


Schwäche des Auges, Ohres, der Naſe, des vn : j 
{ dung des Bundesobergerichts angeb- anſchließen wird. Der Zweck dieſer 


* 


u 
** 


—B ee 


* 
* 


Macht Zimmer 
wie nen. 


Eine einzige Büchfe Ubforene, 
de3 berühmten QTapeten = Reints 
ger3, madıt Eure alten Tapeten 
wie neu ausfehend — friih und 
rein ivie an dem Tage, an dent Jie 
angebracht wurden. Der Prozeß 
it Teicht und einfach, der Erfolg 
licher. 

Und e3 eripart Euch den Preis 
für neue Tapeten. 


ae Ben 
nur manztcil, ondern 


ich bin ein zuſtändiger 


8 


— 
tere * 


* 
* 


—* 


* 
* 


ee 


net 


0 
** 


wen 


* * 
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—* 
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Fragt Euren Nachbar-Deforas 
teuer oder irgend einen Händler 
in Mbjorenc. 


THE ABSORENE Co. 
St. Louis. 


10 Pfd. Speck 83 90 10 Pfd. Salami 
° 
een Gorned Beef für.... 53.00 
10 Pfd. California 
Die Paketpoſt berechnet zwölf Cents für das Pfund, 
Arnold Bros. ne. 


zutgeheigen it, Tann nad) dem Ausland verfandt werden. Unfere Yulage 
— —— für 
. Schinken 
53.80 
818 Pfund reines 
Schinken für 82.90 
10c, insgeſamt 81.42. — Spezielle Beſtellungen in Büchſen verpackt. 
Hayrnarket 500 660 W. :tandolph Str. 


ıjt eine bon der Ver, Staaten Negierung infpigierte Anlage. 
55.80 
6 Pfd. gekochtes 
für 
82.80 Schmalz in Büchſe.. 
Regiſtrieren 
Gebt uns Enren Auftrag u. wir werden für alle Einzelheiten ſorgen. 
TE En 


m. 
1% 


« 


Yet leteteetteteielelniin ee 


Stunten: 9 ihr vorn. bis 8 Uhr abendä. Sonntags von 10 vorm. bis 1 mitsans 
Barnett E. Mofes und E. Millard | peiche Gefahr ihm drohte. unermüdlich in den Dienft der gu= 
|Mape jr., follen die ihnen gewordene) Mon demfelden Schidfal wurde der |ten Cache geftellt haben, fei nochmals 
ab Hamburg. 34 Wformation zu einer Spekulation in 19 Jahre alte Fran Michalit, 3116 unfer herzlichſter Dant ausgeſpro⸗ 
. © vahtdel Southern Pacific Attien benußt ha | Myrmal Ape., vor der elterlichen hen, denn durh Summen in diefem 
Anfer Hambuger Lager if etabliert; & 1 sınc: |ben, bei melcher fie $1412.,50 ver-IMohnung ereilt. Er geriet unter die ;Vetrage find wir in ber Zuge, biel 

3 bis 4 Wochen Zeitgewinn. 
Mir verienden versichert und verzollt 

nah allcı Ländern (Tenticdland, 
Defterreih, Böhmen, Scdjleiien, Polen | 


4 are | dienten. | Rüber eines Kraftwagen und wurde Elend und Not im alten Vaterlande 
etc.) ab Hamburg innerbalb zwei 
werden, Liberty Bonds |der „Ahendhoft”. 
Shicago zurüdgeichidt wird. | 


* 


ma42e. v. 


Liebeskiſten 
nach drüben. 


Lebensmittel brauchen nicht bei uns 
gekauft zu werden. Wir haben aber zur 
Bequemlichkeit der Kundſchaft Dauer— 
ware in Export-Behältern auf Lager. 
| Die Siiten fönnen beliebig ſchwer ſein 


2,16apl 
Die Betriebsleitung, 


— 0— | 
Zimmer 406, 189 N. Elarf Str. Cameras : Kodaks 33 J BE M 

Seiet die „Sonnt 4, |. Hauptquartier für alle Arten 5 
nn Yerfonal-Kadyeidsten. + Footoaraphiide Bedar.sartile | 


| Grofies und vollitandines Lager. 


— | 
verfandt, — | 


= 


Mmüffen aefcher ver 7 
um Ti a Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
Wir erhalten für uniere Pakete Poit- a 
mittung des Empfängers, Die nad) 


unteriuhung erlaubt, 


— Nonee B. Editrom, ein befannier 


kaum 15 Minuten darauf als Leiche !zu lindern. 
Mochen, nur Frifche, evitflaffige Waren: 
atzeptiert. Freie Abliefe⸗ | 
© . if 27 5 s 
Standard Kiiten zu 825, $45 und 


* Rier fein : 2 s 

te Ber fein Grimdeigentum ver. | ins Haus aebradit. 
deruften Parlor Euites, |faufen will, erreicht fehnell ſeinen 

Fett, Fleifchwaren, Grocerie?, Mild) was I Areie. Shliefe 

und Gierpulver. ; rung, Nah aukerhalb | 

575 enthalten Eprek, Schmalz, Schin 

‘en, Kaffee, Zuder, Mehl etc. 


GRIEM & MEYER-EIGEN 


160 N. La Salle Str. 
Tel. Main 1295, 


Sänfte Tür von Randolyb Eir., nördlich. 


dimifrion 


— Beiceiden. — Nentier: „Wie, Xen r 

fommen Sie dazu, mic)" anzupum; | "''* «uBseiltet. Feienhan: Meittnats 
gen? Cie kennen mid ja nur vom | 

Sehen!” — Bummler: „O, das gen | 
nügt mir vollkommen!“ 


Western Furniture Storane 
2810 W.-Harrison Str., Chicago, III. 


Sprechen Eie bei uns bor oder jhreiben Cie. !Tfien don 9 bis 9 abends, Eommtags 10—4. | 
22m;mofrion—23ayl | 


'WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


-, 1901 Irving Park Bivd, 


Ncparatüren werden idnell, zunerläffig um 
n ge 


„Kejet die Sonntagpejit”. 


euer Roman 
„Brandſtätter“ 


Von Walter Mittaſch. 


Spielt in den Arbeiterkreiſen des niederrheiniſchen 
Induſtriegebiets. Beginnt in der Beilage der 


Sonntagpoſt am 4. April. 


— — 


L 


en 


farererereserafareraselts 


| Niedrigſte Preije in der Stadt. 
| Entwickeln — Drudien- Vergrößern 


> i Freie SInjtenktion im Aufnehmen 
— Ar Mter von 61 Rahren ftarb Ö a : 
Dot B, Levis, der Di! vor einem Monat | und Yertigitellung von Bildern. 
fait 30 Jahre lang eine befannte Wirt: | Hier wird Deutih geiproden 
(ichaft an N. Dearborn Str., im Saupt- Eiabliert 21 Jahre. 
geichäftsteil betrieb. Er jtammte aus | Dffen Avends und Sonntags. 


dem Staate New York und Iebie feit | ; 
Lang s Photooupply House 


—— in Thicago. Er hinterläßt eine 
Witwe und zwei Kinder; morgen wird er 

115 North Avenue, 
nahe Clarl Str. 


528 Wrightwood 
iomsmifrfonimt 


Zeitungsmann und Anzeigenagent, iſt 
im St. Joſephshoſpital an den Folgen 
einer Ptomainvergiftung geſtorben. Er 
war ein Nachkomme Henrik Ibſens. 


vom Trauerhauſe, 
Ave., aus beerdigt. 
— George Martin, 2350 ©. Lawndale 
Ape.,  Geichäftsführer einer Erpreige- 
Uſchaft, jtarb plöglich bei der Arbeit an 
einem Rult, 3723 Ogden Ave. Er war 


56 Jahre alt Noavvnuuos oꝛe 2olo3" 


Puritan Malt 
Extract 


— nit — 
Puritan friid) 
Beprchtem 
Hopfen 


macht ein köſtlicheres Ge— 
tränk, als andere Marken. 
Beſteht auf Puritan. Alle 
beſſeren Apotheler haben 
es oder verſchaffen es 
Euch. 


Leſet die „Sonntägpoft“, 


und find voll verfichert. 

| leider, Wäfche, Stiefel, Seife uſw. 
fönnen mit Xebensmitteln in einer Site 
gepackt werden. 

Wir laſſen auf Wunſch von Haus ab— 
* und verſchiffen jede Woche nach 
Hamburg. 

Unſere Ablieferungen 
als zuberläflig. 

Ruft uns auf! 


II 
Packel Co. 


152 N.LaSalle Str, 
Zetephon: Hranfin 4034, ers 


find befannt 





Abendpoft, Chicago, Freitag, den 2. April 1920. 
(Sür die „Abendpoft“.) | 


Plauderei aus deſterreich. 


GE 


schiffskarten -Agentur 
Geldjendungen 


— nach — 
Deutſchland, Hefterreid,, 
nach ganz Ungarn, Bugo- 

flavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukomwina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtauftrãge m ren Yünttig 


Die legten Eindrüde in Gras. — Vroſeſ⸗ 
for und Etudiofus, — Der verhängnis: 
volle Präfident. — PFleifchlofer Tag. — 
EEE > Abſchluß. 


| 
Wien, Ende Februar — — — 
Ein Examen wird ſoeben abge— 
Der Staatsrechtler der Gra— 
zer Univerſität ſitzt einem Prüfungs— 
kandidaten gegenüber. Dieſes 


MILWAUKEE AVE 


LINCOLN, SCHO 
AT PAULINA ST. 


AND ASHLA 


balten. 


N 


iit das gleid) e iwie ebedem geblieben. 
Denn fo ein Brofefjor ilt troß Siriea 
und AWmfturz nicht aus feiner Art 
und Ruhe zu bringen. Bebrillt, die 
ſtrengſte Miene aufſetzend, nervös 
und unwillig, wenn die Antwort 
des in größter Erregung und Prü— 
fungsfieber daſitzenden Studenten 
nicht ſofort und richtig erfolgt. Aber 
auıd) unwirſch zuſtimmend, wenn 
dieſe einmal richtig ausfällt, * 
dann noch korrigierend, jedes 
tail ins Uferloſe ne 
frz, niemals ganz zufrieden. 
„Mas willen Ste, Herr Sandi- 
— | dat, pom letten öjterreih-ungari- 
ihhen Musgleih?“, hören wir er- 
itaunt beim Petreten des Saales. 
Was kümmert's den Herrn Profeſ— 
ſor der deutſchöſterreichiſchen Repu— 
blik, daß dieſer Ausgleich ſchon der 
Geſchichte angehört und Ungarn ein 
Felbſtſtändiges ſtaatliches — 
worden. ſeitdem Paris den neuen 
ns gleich“ diftiert bat. „Nele, 
Reitimmungen regeln das Thron- 
| jolgeredht der Monardie,” lautet; 
|die folgende Frage, nody che der | 
| andidat den ſchüchternen Verſuch 
unternommen hat, auf die erſte ein— | 
zuachen. | 
Ein ſchier endloſes Frage⸗ und 
Antwortſpiel beginnt, das in die 


entlegenſten Winkel altöſterreichi— B di Mi id 

ſchen Staatsrechtes hineinleuchtet. ringt ie A et 
Wir wenden uns ſchon dem Aus— 

K, g Beak & Lompany —*— zu, als der Prüfer ſich der 


F allgemeinen Staatslehre zuwendet 
196 R. Elart Straiie, | 3 h den Befu nifſen des Prä⸗ 
Ede Lale Strabe. und nach den Befugniſſ * 
Zeiephon Frautlin 3210. ſidenten der franzoöſiſchen Republik 
fragt. Hu, welch' grimmige Miene 


= En er jebt aufjfegt — wir willen nicht, 
N nitt fie Herrn Boincare, an den der] 


Ehifsfarten vol Guropa Vrofeſſor jebt denken mag, oder den | 
verden jebt im Original bei mir |Nandidaten, der in diejen Dingen 
ausgeftellt über | nicht piel Pejdgeid weiß. Da, mit 
: : ehr einem Sabe fpringt der grimme 
Trieſt bis Chicago, Alte auf, brummt etwas Unver, 
für Paſſagiere von Oeſter-ſtändliches in den Bart und iſt, eh'! 
reich, Ungarn, Jugo-Sla⸗man ſichs verſieht, draußen. 
vien, Czecho-Slowakei, | 


Der Studiofus fist mod immer 
s — vergrämt und zuſammengekauert 
Polen. auf ſeinem Platze. 
Rate: Ozean 888. 90 


Mir ſchein, der 
Präſident Frankreichs hat ein Se-| 
mit Tar.... 
mit den Dampfern der früheren 


meiter eines deutiden Studenten 
auf dem Gewijlen. 

Auftro-Americana Line, jekt 

Gojulicd Line ©. ©. Co. 


Interdeffen ijt’3 Heit geivorden, 
K.W.KEMPFE, 


zum Bahnbofe zu gehen. Wir wol- 
General Weitern Agent. 


außge ⸗ 


A, Schlesingtr, 
644 North Ben 


CHICAGO 
2. floor, erfte Tür, 
x <el. Lincoln 359, 
Diien jeden Abend bi8 9 Uhr und 
Sonntags bid mittag. 


Männer, die mit dem Kaufen ihrer Oſteranzüge bis jetzt gewartet haben, 
finden keine beſſeren Werte in ganz Chicago als dieſe, die wir für morgen 
offerieren. Jede gewünſchte Mode und Farbe iſt vertreten, und das Paſſen 
und die Arbeit wird Sie überzeugen, daß ſie bedeutend mehr wert ſind. 
Neue Frühiahr- 
Moden in Klei— 
dern für Damen 
und junge Mäd— 
chen. Hübſche Taf⸗ 
feta Kleider in 
einer verwirren— 
den Auswahl bon 
Moden. Hunderte 
bon flotten und 
anmutigen Model: 
len find zu Ihrer 
NAusivahl zu einem 
fchr mäßigen 
Preiſe. Kommen 
Sie, ſehen Sie ſich 


S dieſe hübſchen 
Kleider an. Offe— 


Anzüge für Männer und junge Männer, einige ſeidengefüttert, alle 
handgeſchneidert und in den neueſten beliebteſten Moden; einfach⸗ und 
doppelbrüſtig, form⸗anſchließende oder unauffälligere Moden mit vol— 


Iem Rüden; wir haben fie $ 42. 50 & 532. 50 4 5 


in zwei Partien eingeteilt 
u 
Andere, in allen Moden und Corten, zu $35, $40, $45, $50, $60 


SOSESTERIERNERSEN 


* 
—* 


Geldüberweiſungen 


— dm 


Dentichland 


— und — 


allen Ländern der Welt 


prompt and unter voller Garantie. 


Deutſches Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Brilefliche Anfragen werden prompt be- 
entiwortet. 


Ausland» Abteilung. 


* 


—— 


‚O, 


e 9 
anaaaacaaacacacacacacaacncaacacaca Laden offen am Samstag von 8:80 vorn. bis 6 abends 3-83: 8:3: 0:07:08 18:8::10- 8:0 000 OS 
Keine .. — 
Süßigkeiten für Ditern —2* Doppelte JYL Grüne Stamps bis Mittag Rollſchuhe Kan t ẽ— inken e 
er liefert. 
jocvlate Greams für Nobins’ Eier, Marihmallowfül- : Swift’ i 
Oſtern, ſort. Flavors, Pfd. 59e fung, feiner Wohlde⸗ 55e Rolſchuhe, mit Su- en — 3530 
Chocolate Cream Eier, aſſort. ſchmack, per Pfd ! nel-Zaaer, fönne -| für morgen, Pb... 
zn. Daples, Himbeer-, Kir⸗ Chocol. Di. M. Hafen. 12e IVO: ERROR Hetzel's Holly Vr'd 1 
chen⸗ und Nußfüllungen, ſchmecken gut, Dutzend.. j ildgerä Edi 334 
we u. ui - Te Gordial — verichiedene Fla- DM mahen: Ma: a0 een 2 C 
. M. Eier, fehr fein. bor3 und Farben, i finoi 
fchmed., verfch. Farb., Pf. 40c das Pfund ge S 1 80 B u 1 
Gefüllt. Konfekt, Imit. Himbeeren, Peanuts, Stadjelbeer etc, Pf. 4dc © Schinken, Pfd 
x — ⸗ er ® . »r u ” ” ö " 
Kleidungsjtüde geradein Zeitfür Öftern ss für Männer 
x - 
Nene Frübjahr-Suits für Damen und junge Mädchen, mehrere hundert, gerade rechtzeitig für Dftern angefom- 
men. Hübjche Tricotine und Serge Euits, ganz gefüttert mit bübjcher Ccide, Eton Cffette, 
braidbefeßst, jchöne Vejtee Front, eine wunderbare Gruppevon Werten — eine ganz — 69 .95 
liche Auswahl von Muſtern und Modellen, ran ana na enn 
Tie neue Polo Män- 
tel find, Wunder vom 
Schönheit. E3 find fefche 
Mäntel aus Kamel’ 
Hair, leichtem Wolles 
Belour, in  reizenden 
Siombination. mit Plaid 
Angora;z wunderhübjche 
darben = Cffefte; Belle 
Schattierungen von loh— 
farbig. Zahlreich vertre— 
tene andere Farben ſind 
Eopenbagen, Reindeer, 
Braun. In dieſem Sor— 
timent haben Sie die 
Auswahl unter hunder— 
ten von Mänteln — zum 
riert zu Preiſe von 
829.95 849. 95 
Neue Polo Mäntel zu mäßigem Vreiſe, fanch Novelty kurzes Modell, Körper gefüttert, haben 
die neuen Center Back Plaits mit ſchmalen Gürteln und bauſchigen Taſchen, alle — 819.95 


Ba 


oe 


8 


von lohfarbig und braun, in einer hübfchen Auswahl von Modellen, zu 


sam 


X 
+ 


* 


Dieſes iſt eine der geſchäftigſten Abteilungen in Chicago. Kein Wunder, denn alles ist jo bequem angenorbnet 
für die Kinder und im Wachstum begriffenen Mädchen, und alles zu fo mäßigen Preifen marfiert. 


Hübfhe Gingham neue Tub 

Plaid Tub Nleider, | Kleider, find aus hüb- 

“we mit heißen Bique | fhen Gingham Plaids 
tragen, e3 find Tumnic | gemadt, in QTunic Mo: 
Modelle, 6 bis 14, — | dellen Größen 14 und 


| morgen 64.98 —— 810. 95 


—2 u Endloſe Auswahl neuer 
A en u Frühjahrmäntel, in al- 
2” Zen — Klei⸗ Jen neueſten Effekten. — 
— 7— herr Der bier abgebildete ift 
2 ei a TEISEN? | aus reintwollener Serge, 
bes Modell, Größen anz efüttert toßer 
14 und 16 — offe— — —— 2 OB 
— re Kragen, Größen 

u 


2 


* 
* 


Reizende 


— — — — — 
Knaben-Anzüge, zum beſſeren Gebrauch, aus echtfarb. blauer 
neueſte Modelle, gefütterte Hoſen, korrekt im Schnitt $12.50 


und qut nemadıt, in jeder Beziehung künichens- 
Andere zu $15- 00, $18.00, $20.00, $25.00 und $27.50. 


\ 


— — 


wert, Größen 8 bis 18 Jahre, zu 


—S —— 


Mr 


— — 


Anichvien für Aina- | 
ben, 3 bis 8 Xabre,aus | 
Turzen Stoffreftern nt: 


macht, nette 5 59) 


Miſch., zu. 


33.50 Bags, 
2.98 


Leder Victoryta⸗ 
ſchen für Damen — 
mit Spiegel und 
Börſe, Seidenfut— 
ter, Security⸗Ge⸗ 


tell, nt 62.98 


Ganzſeid. Moire— 
Handtaſchen, Aus⸗ 
wahl neueſter Faſſ., 
große und kleine — 


Zwei-Hoſen Anzüge für junge Männer, doppelbrüſtig, neueſte Mode; 
gen, und die Stoffe ſind ſehr wünſchenswert und ge⸗ 
ſchmackboll; Größen 82 (16 Jahre) bis 37; DON 
marliert zu 
Männer oder junge Leute, gute Qualität, 95.00, 
ehhtfarbig, zu 

Srühjahr-Ueberzieher für Männer, ipeziell. mittleres 
Gewicht und Karben, voll im Schnitt; frend) faced; etliche . 0 

Männerhofen, Grdien 30 bis 42 Tailfenlinie; Butter und Taidhen ans 
extra guten, 'fchweren Etoffen gemacht; die beliebteiten Mus 
fter; e3 find blaue Ceraes, ertra fehwere araue Eismäns 3.95 

N L 
” N .. n 
Die Dfter-Kleider für Knaben 
abjolut frei cine feine garantierte Yüllfeder mit Goldipite. | 
— — 

Knabenanzüge, 8 bis 17 Jahre, Norfolk Moden, verſchieden von den 
fen vom richtigen Gewicht und Feſtigkeit gemacht, welche die Dauerhaftig— 
keit gewährleiſten. Und dann ſind ſie beſſer geſchneidert und haben beſſe— 
ren Beſatz als irgend ein Anzug zu einem ähnlichen 816 75 
Hoſen haben verſtärkte Sitze; ſpeziell zu Oſtern " 

Annbenanzüge mit 2 Paar Hofen, Größen 8 Bi8 18 Jahre; fchr nrofe Auswahl; die 
tteueften Mufter, neucfte Saffons, jeder mit 2 Paar vollen und gefütterten 
Aniderbofen; die Preife find $%5.00, $20.00, $18.00 und 

Fruhlahrs Neefers für Anaben, 21% bis 8 Jahre, nanı moderne Faſſons und 95 
fter; jeder Ktnaben follie einen Frühjahrs:NoE für Dfiern 
Rreife find $12.50, $10.00 und 
Sabre, jede neue ſchöne Faffon und 
Narbe — a 98 
Verlauf zu 85 50,33. 95, 


Röcke ganz gefüttert mit geſtreiftem Alpaca; in hübſchen braunen Miſchun-⸗ 

Blaue Serge Anzüge, Gröfen 34 bis 44; Moden für 
find wafferdicht; nur Größen 34 bis 40; zu 
nechofen, Etreifen und Mifchungen in Worjteds, zu 

nen 
Mit jedem Lnaben-Anzug zu $10.95 ober darüber geben wir ] 
gewöhnlichen Anzügen. Erjtens, fie find au3 garantiert reintwollenen Stof- 
Brei3, Cehr Weit und feich gemacht, Röde mit Gürteln, 
36 ö 

Andere au 815.00, 318.00, 520.00, 325.00 und 327. Eine große Auswahl zır $14.99. 

Wafhanzüge für Anaben, 3 bis 8] 
$3.50 und 


Frühiahrshüte v. 3 
pen für Ninaben, alle 
neuen Formen 1. ars 
ben,au $2.95, $2.50, 
$1.95 und 


Arnuto - Bedarf 

Auto Spotlight, nidelplat- | Evan's Carbon Remover, 
tiert und fchwarz, hat Draht (große Flaſche — 
und Switch — zu nur 
zu nur 83. 79 Whiz Oel Seife, 

Titan Auto Tires, garan⸗I18 Rfd.-Größe zu . 
4, > Meilen; Größe u. ae Greafe, 5 30 
80 bei 3% — ipeziell für 

$15.98 nur 
6:3Ölliges Broraded Band, u 

Ganzieid. Brocaded Band, 6 Zoll 

breit, alle Farben, für Haare Tick 


ichleifen und Echärpen, Yard. 4 
Reinſeid. Satin Band, einfach und ge- Fi} 


blümt, 10 Zoll breit, für Ca- $1 25 


mijoles, wert $1.75, Yard, 
marf. bon $16.I8| Meinfeid. Moire Band, alle Farben, GN} 
Boll breit, für Ninder-Haars ) 


zu u 
2. 50 ſchleifen, wert 48c, Yard 


Ein Oſter⸗Bluſenverkauf: Ein Wunder 


Gerade noch rechtzeitig für Oſtern erhielten wir eine verſpätete Sendung von hübſchen Georgette Bluſen, die wir 
beim Auspacken noch viel ſchöner fanden als wir erwarteten. Solch reizende Farben und fol ungewöhnline 
Mufter, dab Sie, ganz gleich wie viele Bluien Sie fon 

haben, ganz ficherlih eine diefer haben wollen, fobald fie Ai 

biefelben fchen. Der allerbefte Stoff, in neueſten Schattie- 

rungen, mit langen oder furzen Yermeln, hand beaded, fi 


fpitsenbefeiste, tuded und beftidte Modelle in unzähligen 1 


u dem potheferladen 


Zetum, Hutfarbe, alle Far» 
ben, 30€ wert, zu 
Palm Dlive Toiletjeife — 
Dutzend Stücke 
30c 
45 


Oſter⸗ 
Lilien 


Extra feine 
Auswahl bon 
Dfter-Lilien — 
mit 3 bis 7 
großen Sinofpen 
oder Blüten — 
Camötag (Feine 
abgeliefert) per 
Sinojpe zu 


El Gonvenio Zigarren, 50 in 3 


El Eonvenio Zigarren, Brondlcaf und Havana Einlage, — $3 .00 
hocdyfchne Qualität, reoui. 1c Perfecto Große, Kiſte von 50 zu.. 
Union Leader Cut Plug, Plow 


La Corona DeCuba Havang Blend 
Zigarren, milde Sorte, 82 Boy od. Eight Ds. Rauch⸗ 
tabaf, 90c Eimer 


Kiſte von 25 zu 
Don Fernando Perfectos, hochfeine Faihion Eut Bin 
$1 stanne zu 


Eorte, haben er ter 10c und 
L5c Zigarren, fpeziell, die 8 Alle 1060 —X Zabat — be 
Kifte von 50 zu 2. 45 adhıt für 6 
Eine aijort, Bartie von hodjeinen | Sweet Caporal Meine Zigarren — 
Tomteitic und Dadana 6c und Tc Zi: 10c Balete (12 an einen uns 
den), Palet zu 


garren, ſpeziell, ſolang die $1. 89 } 

m Ben ie b.50, Helmar Zigaretten, 1.50 
New Bahelor Zigarren, Karton don 100 zu 

Kilte bon 50 au 53. 39 Brince Albert 16€ Büchien 
Frince Albert Raudıtabat, 16- 39 

Slas:Humidord, regulär 

$1.75, aı 
wiebotnid hole a ‚13 3 

qarrei s 

Wert, & 


Kolynos Zahn: Bafte, 
Zube, 2 für 

Bompeian Day Gream — 
50c Größe, zu 

Java Nice Gefichtpuber— 
(Burgoiß), zu 36 

Knowlton's Danderine, 51 
Gr.oße, zu 73 

Dandy Fountain Syringe — 
81.25 wert, zu 63 

70c Sloan's Liniment — 
mittlere Größe, zu 

De Lux Raſier Cream, 756 
U EN — 

60c Mufterole, zu. 


| 

| 

| 

| 

| Nanctabal, 6 für 

9 Tinsteys Natural Leaf 
Plug, 81.20 Wert, zu 

Ken Belt Rauchtabak, valle 

Unser Gla3 » Jard3 — 


16. 


ar 


oO 


| fen an die Wiener Mädels, die in Fancy Santa Clara berühmte 
ähnlichen Situationen leichter zu und große, — ‚ſtrikt Co.'s Oſter⸗Haſen — — — ——⏑ü ———— 
rrifche, das ver od. mit Zuders 


| überreden find, audy wenn’3 das] das Bund » das P 

er i 5 Bi | Das FON 

| Strafgeje drohend verbietet. „ber, Dupend zu. guß — Pfund * — ..20c 
Butter, feinfte Gain | nur 


wann fie mid) derivifchen...“ wird) z | 
Creamery, Te Fanch Thompſon Sel-DB, das Dfter 


Er. 
Beal Roaft, Short 
Leg vder Loin, daß 


— € 


Fanch Wine Sap 


Aepfel — 83. 25 


* äu. 
Extra große Navel 


fen nody rafch einkaufen und bege- 
120 No. LaSalle Str. loſer Tag“, ſchallt es uns entgegen, 
"| betörende, liebevolle Worte den Wi— 
Tagen Fleiſch verkaufe,“ ſchreit ſie, 
Billigſte Preiſe. 
Pfund zu 
ſie wahrſcheinlich in ſolchen Fäll 
— — I5E * Brumd gebicichte Fernloje No; | Tafel Deffert, 35€ 


ben uns in einen Zaden, in deſſen 
Schaufenſter unter anderem Würſte 
Tel. Main 4491. — Sonntags offen I al3 toir unfer Begehren äußert. 
von 9 Big 12, Alle Bitten find vergebens. Ciner| 
deritand der bejabrten Nungfrait zur: 
er { fgk arten brechen. Alles vergebens. „Werden 
— Sie für mid) fißen, wenn ich einge⸗ 
ſals ein anderer ihr Ungefälligkeit 
vorwirft. Es bleibt alſo nichts übrig, 
. ” . 
Gehihaiten .. Bollmadten 
293cC 
K W KEM PF jagen, heimlich lächelnd das verbo- 4 finen — das 
, es tene Paket reichend. Hofman's Red Bar Srifch geichnittes | Pfund zu . 350 ——— 
feinſter Brick— 350 O-Joy Deſſert — 


verlockend daſtehen. „Heute fleiſch— 
Simzdofrfonmomi* ınnjerer Gefährten verfucht, | 
| fperrt werde, weil id) an fleifchlofen | 2% 
Neldlendungen | Ie Sande . 2 Fancy, keine Knuo— 3 
> als mit Ieeren Händen eiterzuzie- 5 R 1 d * bh f B f der Abfall — Pfd 3 1 
— —— — — — ı ben und Troſt zu ſuchen in Gedan= dh O @ 2 © ee hen o er fa ® ıC 
ZTel.: Main 4491. 120 N. 2a Entte m. || Es ijt Spät und wir berfuchen eine) 8 ne magere Pork | 
Käſe, Pfde.. Cuſtard oder 


= 


| ipeziell das 
Eier, ausgewählte] ESamwpyer Biscnit Hetzel's 
Offen 9-&. Conntans 9-12. herannahende Elektriſche. die zum Butts, Pfund zu Sniber'? reane magt 


1612*2 | 


Berisnen, weldhe w 


Deutichland 


su geben, olserteren wir unfere Einriäätungen, 
um "re 


Pilfe, Reife-Erlaubnis, 
Dampjer- u. Eifenbaynäillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle sotwendigen Doluinenie gu beiorgen, 
bte fie tnmund feßen, mit — Mindeſtmatz 
von Unbequemlichteit und Zeitverlun zu rellen. 
Bu Beiprebungen eingeladen, bei denen dolle 
ſtändige Uuslunft erteilt wird, 


Transatlantie Transportation. Co., Inc. 


1646 LARRABEE STR. 
Zei. Diverien 2567. 

Wir offerteren deutſche Wiart zu jeher nie 
driee, Preifen, ws fie au einer Wwünfchend 
werten Geldonlane made. Wir überweifen Geld 
nah Dentih.Dchterreih, Ungern, Cacdio-Cio» 
safin, FJuna-Slavien, Rumänien u. ber es 

d410* 


Geldſendungen 


nad Tentichland, Deutſch- Oeſterreich. Czecho 
ſlovalei, Angoflavien, Ungarn, Rolen, 
Yiumänien unb Stalien, 


Schiffsiarten 


Usentur und Notariatd-Nanzlet, 
Wir laufen und berlaufen: ⸗ 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Gefält feit 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. Diverfch 8287. 
5107 ©. Aſhland Ave. Tel. Bud. 6570. 


98 € tags 9—12. 
Offen onntag 1054*2 


— Che man freiet, Toll man zubor 
mohl betrachten, damit man nit an⸗ 
ftatt einer Gertraud eine Bärenhaut, 
ftatt eined Paulen einen Faulen, ftatt 
einer Dorothee vielmehr Ad) und 
Web, ftatt eines Philipps einen Viel: 
lapp. ſtatt einer Sybille eine Pfeffer⸗ 
mühle, ftatt eines Matthiefen einen 
Mattho heirate; zuvor muß man al⸗ 
les erwägen, tuf daß man nicht auf 
dem Roßmarkt einen Eſel einhandle 
und Rüben für Rettich einlaufe. — 
(Augsburger Almanach, 1668.8) 


anſchen noch dender Kampf und wir alle ſind 


| Bahnhofe führt, im Laufichritt zu 


# | erreichen. Ein Furzer, aber entjchei- 
drinnen im überbollen Wagen. Im) 
Gedränge fällt und ein hagerer 
Mann in altmodiihem, Schlecht: 
figenden Fraf und einem fait bis 
an die Ohren reichenden Znlinder 
— beides ſcheint geliehen — auf. 
Iſt's moöglich?! I... Sa, er 1it’3, der 
Studiofus juris, den wir kurz vor⸗ 
ber beim Eramen geichen. Da Steht 
er mit Siegermiene und in fichtlich 
freudiger Stimmung. So ſelbſtbe— 
wußt ſteht kaum einer, der „durd- 
gefallen“ iſt. Alſo konnt's der deui— 
ſche Profeſſor doch nicht über's Herz 
bringen, ihn zu „werfen“. Er hat 
im Kampfe um, Roincare und den 
Studiofns fi doch fite den Ietteren‘ 
ae 
„Bahnhof, “ ruft der Schaffner. 
le Schleunigit be geben wir uns im die 
Halle, denn es iit fchon A lbfahrts⸗ 
zeit. „Zweiſtündige Verſpätung,“ 
ruft uns der Portier entgegen, dem 
wir unfer Gepädf anvertraut. 
Entjegt jtehen wir da, als der! 


aute Mann die Anfage einer mweite-! ſtangerln, ſteiriſches Huhn... 
ren Verfpätung nicht für ausge-| Wiener machen große 


ſchloſſen hält. Was jetzt anfangen. 
Nach langen Debatten wird ein Vor- 
ſchlag, das Bahnhofsreſtaurant auf: 


———— 


Wicnniur⸗ 


das Pfund 
zu nur 


Home made Layer- 


en — 
Spring Butterine — Duben zu. 


Fancy — Kopf ı 
Calat, per 


550 


3 
29ic 
Native 
Pot Noaft — das 


Chilt Sauce — große | 
Flafche, zu 33e| 


nur 

Fuji Chor Sun 
Sance, die große Fla— 
ſche, a 


zartes 


Pudding ohne Eier — 


2 Balste zu 250 


nur 


Extra fanch Jerſey 
Süßkartoffeln, 


Entwürfen. Größen 36 6i8 44. Hümit feine Blufen, die nc- BE 
madıt wurden, um zu $14. 98 verfauft zu werden, Auswahl BG 
— ——— — 

für morgen, Samstag, zu 


Kuchen, Pineapplefül⸗ 
lung mit ſortiertem 


Icing, jeder 42e 


82c und 


Unfer fpeziell ge: ae zu 
machter Kaffeekuchen; 
Mandelgefüllt, Form— 


jeder zu 
nur 


Friſch gebackenes 
Brot, weißes, Roggen, 
Graham oder Pum- 
pernickel — 
per Laib 


Fancy ſchneeweiſer 


— — We 


Kaffee 
das Paket 
Be anne 


Pfund 


Mieboldt's 
Brand frifch geröiteter 


Staffee, — das = A8e 


Ausgewählter Old 
* Stuchen oder Streußel, Ctop Santos Peaberry 


15e ts — = 43e 


Kneipp Malt — das 
Subſtitut — 


Rüben, gelbe Rüben 
oder Steckrüben, 


Pfund zu 
3 
173€ 
Milh gefütterte 


Schulter of Venl— 
das Pfund zu 


24äc 
Some Dreifeb 


Roaſting od. Stew⸗ 
ing Hühner, Pfd., 


420 


Royal 


— 


nur 


*180 


zu nur ... 


Imperial Brand 
—— Senf — 
as Pfund zu 


Fancy neues Kraut, 
ſpeziell das 


Pfund zu . 


ER 
Grape Fruit — fpe3. 
3 Etüd für 


Puritan Diarfe 
reiner Frucht 


22 —— Jar 280 


290 


ba3 Pfund.... 


Te 


En reiner ge» 
ı riebener Meers 
—28* Flaſche 120 


Monfoon Marfe 


* eiße Kir⸗ 
ſchen, Büchſe 


..63c 


Gorn, die 
große 


Büchſe 


Cling Peaches, 
die Büchſe.. 


Jam, 
hering, 8 


25C 
Faris Marke Zuder 
Ic 
Unome Marke gelbe 


"39€ 


Feinfter Sal. 


Für 


häuſe, 
mit 
Lancet 


15 
Werk 


Auch eine 834 Ligne. 
Uhr, in 14tar. maſſiv gold. 
achtedigem Gehäufe, 
zu 


15 


Blumenkörbe 


naturgetreuen Roſen 
etc., mit Laubimwerf; 
eines 

große 
Körbehen und Blumen; 
folange 

reicht, zu 


Ps 520.00 


Jewel 


850 


$7.98 


Armband-Uhren 


20 Jahre 
garantierte Ges 
ausgeitattet 
Jewel 


Schöne Körbchen mit 
der Mühe werte Mo— 
dell u. Farbe in uns 
ferem SOfterverfauf 
vertreten, 

döl.... 94.50 


1: Stüd Männer 
fappen, einfarbige od. 


fortierte 92. 00 


Stoffe 


ivte abgebildet; 
Auswahl von 


der Vorrat 


Hüte fir Oftern 


Treffen Sie Ihre Auswahl = 


Jedes 


ννννννννννννννανννν Die obigen Verkäufe für Samstag in beiden Läden 2989008000000 ch w thhe ch ch mh ch ch cw th mw ce ca we 


Doch als wir den Speiſeſaal be— 
treten, wollen wir unſeren Augen 
nicht trauen. Weißbrot, echte Salz— 
Die 
Augen, prei⸗ 


ſen Graz in allen Tonarten und, als 


die Zeit zum Einſteigen kommt, 
meint derſelbe, der bei der Ankunft 


zuſuchen, einſtimmig afzeptiert. Ob, ob feiner Schimpfrede vom biedern 
es nidyt aud) bier einen fleifchlofen) Steirer fast gelyndyt worden wäre: 
Zag gibt, meint einer wehmütig Und da joll man wegfahren, jo ein 
umd verjegt uns fo in noch fchledy-| herrlicher Ort! Was ijt Wien dage- 


tere Stimmung. 
es 


= 


Tre | 


Ion —8 Rat Rafte lötet Ra: 
(ea Schwaben, Waſ⸗ 


Tug idach Pow 
7 BR Salferfälen But a zu 
+ Ife andere Infelten, , —— 
ae ucht von ver rchiedenen De 
—* 5 — renierung, u — 
eren Austreibuns mittel —— 
rein, bequem. Der de ner, 
Nadren. 25 
John Opi 
Vibdille, RI, City, Mer 
— 1874 


—— feit 46 


epl2,mai7,juntii 


gen, wo man fi nicht einmal or- 
dentlich ſatteſſen kann.“ 

Sprady’3 und gelobt, feine häuft- 
gen Reifen ftetS „Freiwillig“ in 
Graz zu unterbredeit... 

Ernit Berek. 


—. — 
Turner an Die Front! 


chauturnen am 18. April Auftalt zum 
Bundesturnfeit. 


„Mit der Zeit pflüdt man Rofen“, 


Weg ber ‚privaten Unternehmen ge= 
ben, die in ihrem Ziel und im ber 
Praxis dennod nur ber Menſchheit 
im allgemeinen und der Nation im 
beſonderen zu Gute kommen. Die 
VY. M. C. A. hat das Gute in ber 
Turnerei früh entdeckt und in ihrer 
eigenen Weiſe ausgenutzt, indem ſie 
dem populär gewordenen Bedürfnis 
* „Phyſical Exerciſes“ hilfreich 
entgegen kam. Sie kollektierte Mil— 
lionen und war im Stande, das 
Ideal geſchäftsmäßig zu vert erten, 
während die Turnvereine, die armen 
Schlucker, mühſam ihre Exiſtenz fri— 
ſteten. Für biefe die wohlhabenden 
Deutfh-Amerikaner zu intereffieren, 
war eine mit Maffen-Enttäufchun- 
gen verbundene Arbeit, und bod 
bielt eine wadere Schar von etlichen 
Zaufenden 
Fahn hoch, 
Sturm. 
Gegenwärtig ſind die Chicagoer 


ſelbſt im ſchlimmſten 


auf; es gilt, die Bevölkerung von dem 
Weſen und Wirken der Turnerei zu 
unterrichten und alle Kreiſe dafür zu 
intereſſieren. Als erſtes öffentliches 
Mittel iſt das Schauturnen am 18. 
April im Internationalen Amphi— 
theater zu betrachten. Eine Menge 
Einladungen an Bürger, von denen 
ſich annehmen läßt, daß ſie für ge— 
meinnützige Beſtrebungen ein Opfer 
zu bringen geneigt ſind, werden ein— 
geladen. Der Gouverneur des Staa— 
tes hat ſeine Zuſage gegeben, dem 
Schauturnen beizuwohnen. Das 
Programm iftvoll von Neuheiten, 
und die Eröffnungsparabe wird einen 
gewaltigen Eindrud machen und bof- 
fentlich Hinterlaffen. Die Bevölte- 
jTung ift zahlreich genug, allen am 18. 
April (leider) zufammentreffenden 


fihern.. Man darf begierig fein, ob, 
fih diefe Erwartung erfüllt. Einft: 
weilen müffen die Turner felbft ihre 


heißt es; das läßt fich auch ‚auf bie| Turner in ber Arbeit begriffen, aus | Pflicht diesmal doppelt tun; fie wer- 
Beitrebungen ber Jurnvereine ans|ber Gelbitgenügfamteit heraus an | den fich nicht der Blamage aufeßen, 
wenden. Wie meiftens alle Kultur| die Front zu treten. Die Vorbereis | ein halbgefülltes Haus zu haben. Jept 
bejtrebungen, fo mußte auch die Zurs!tung für das nädhftjährige Bundes: | heikt es * ee — an die 
nerei den ſchweren und mühſamen tarnen legt ihnen. große Pflichten Gront! _ 


(Sür die „Abdendpoft*.) 


Tageönenigleiten 
aus 


Davınzort und Umgegend. 


Rod Island, 1. April 1920. 
Die Straßenbahngejellichaft der 
drei Städte erfuht um die Erlaub- 
Ini$ die Fare auf 8 Cents zu erhöhen. | 
Moline, ZU. d. 1, April 1920. | 
Die monatlihe VBerjammlung | 
de3 TQurnbereind findet nädjiten 
Hreitag abend ftatt. 


— —— — — — 


— Aus dem Auffahheft der Heinen | 
(life. — Die Gans ift ein fehr nüb- 


in unferer Stadt Die Veranftaltungen ein volles Haus zulliches Tier; ihre Ylaumfebern dienen | 


und zum "Füllen der Betten; ihr, 
Fleiſch iſt weich und zart — wenn die 
Köchin auf dem Markt nicht eine alte | 
ermwifcht hat. 

— Eine Frau ift fo alt, wie fie 
vorm Früdftüd. ausfieht; ein Mann 
ift fo alt, wie er nach dem Mittag⸗ 
offen fühlt, 


Geld zu verleiben 


Seid Ihr im Begriff — 


— ein Heim zu bauen oder zu faufen? 
— ein neues Yabrifgebände zu errichten? 


— Eure Hypothef zu erneuern? 


Kommt zu ung. Wir können Euch am beiten bedierten und 
Euch Geld jparen. 


« 


Geld nadı allen fremden Ländern per Kabel 


und per Mechiel geichidt, 


MADISON & KEDZIE 
STATE BANK 


Mitgiusco des Tyederal Reſerve Syſtems. 


3131 WEST MADISON STR. 


CHICAGO 


Offen Dienstag und Samstag abends von 6:30 biß 8:30, 


Telephon Kedzie 3980. 


Im Herzen der großen Weitjeite, | 





— — 


Vergnügungs + Leqiweier. 


SD ceutibes Ihbenater Build zemplie| 
Heute geſchloſſen. 

iaditone — 

a 


Serlangt: Männer und Sinaben | Verlangt: Männer nnd Knaben 
(Anzeigen unter diefer Wubrit 2c da Wort.) 
——— — — — — — — 


Verlangt: Männer und Frauen Verlangt: Frauen und Mädchen Berlangt: Framen n#d Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2e das Wort.) | (Ungetgen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter dieler Aubrit 2c dad Wort.) 
mund 


_— | — — 

—7 * &ahri Sausarbeit | Sunger Mann hat Die jeltene Gelegen- 
ee hen v ut 9300 ou engeigte Tentl 
nb $1.00 —* fü jede Tonne ber Inftrnments Repair Shop mit guter ftc- 
— read bom Nder und jeder be- tiger Kundfchaft zu faufen. Eiunahumeit 
fommt fein Land auf einem at Tie 5300 bis 5100 monatl, Wegen Ge 
. N .g 364 Di 

Company gibt freie Fahrt vom Haus Adr.: A. 666 Abendpoft. 


Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen unler dieſer Rabril 18c die Seile.) 


— 


Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2c das Wort.) 


Verlangt: Stetiger Mann in großer 
Werkſtätte für leichte Arbeit; gute Be— 
zahlung; einer, der ſich beteiligen will, 
bevorzugt. Sprecht vor zwiſchen 6 und 
9 Uhr abends. 2733 N. Albany Ave. 

bofrfa 


as 


| 


= 


Clarence:. 
Brand. — „Welcome Etranger“. 
il — „Ece Saw“. 
— „Dear Me”. 
e — „Ehubert Batetieß”, 

— Ellie Janis. 

> „Ihe Nofe of China”, 

— „Sumbdh, Folls*, 

— „Boldeir Dabs”, 

„Ibe Muinch Lady”. 


Knaben 
— und — 
junge Männer, 


— 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung 
im Kochen, für Sommerheim nahe Chi: | 
cago. Guter Lohn. Adr.: A. 628, 


BURn@Ra6s. 


— —— — d ä d en, 
Falls Ahr ſtetige Arbeit wünſcht, Frauen und M ch 
Verlangt: ie 


EN ER ei 


-Ewybre 


— 


vu“ 
> 


NE 


_— 40-000 


Erfahrene Schuhmacher. Nachzufra— 
gen 13. Floor, Sonth State Str. 
eden Building. 
Marſhall Field CCo—, 
Retail. 


Some Time“ 
J Hip. Hw. Hooray!“ 
WVoaod „Moͤnle 
Marradgdoldaarte 
nac taa ande 

zuranuſeppo TO 


abend id 


— 
* 


Cbriito ır. 

— Ayncr 
ud. | 
Kortb ide dei 
na» tag Konzert, | 


Sounagag 


— — —— — — ——— 


Kleine Anzeigen. —— 


— — — — — 
Verlangt: Männer und Knaben 
(Anzeigen unſer dieſer Rubrit 2e das Wort.) | 
— — — — — — 
| Knaben 
'im Alter von 16 bis 18 Jahren verlangt 
für Drehbanf-Arbeit: Sinaben, weldıc 
das automatiſche Schraubenmaſchinen 
Handwerk erlernen wollen, bevorzugt. 
Nachzufragen auf dem 3. Floor. 
Automatic Scerew Machine 
Products Co., 
8 4 460 W. Grand Avenue, 
WillingMadincüperatord; frfafon 


Union Special Machine En. 


Lendtigt crinhrene 
araubenmaidine 
Operator, 


and 


— 

— 

— 
— 


Ss 


dofrfamo | 


wir baben folhe für Euch, 
Soldering, 


Al 5 I 
zapping, | 


Drilliug, 


uffembling 


\ 
{ 


und 


, 


beridicdene andere gut zahlende 
Stellen, 


Employment Office offen ben gan» 
zen Tag, einihlichiih Camstag 
nahmittag und Dienstag und Don» 
nerstag, 8 bis 8:30 abend, 


Weſte 
4 


| 


I 


en Electric Eo., Inc, 
8. Ave. ımd 24. Str. 


\ 


2ImzimE | 
Ki 


I 
i 


PRerlangt: Männer im Alter bon 20 
bi8 40 Jahren für allgemeine Yabrif- 


&o., 1610 N. Wells Sir, 


Berlangt: Mann, nicht über Ad, für 


Jarm · und Gartenarbeit; ſoll ſtadtbe 
tannt ſein. Deutſches Altenheim, Foreſt 


Park, Ill. Telephon Foreſt Park 136. 
frſaſon 


Berlangt: Guter Paſtry Koch für Pies 
und Cakes, ſofort oder ſpäter; gute Be— 
zahlung. Chateau Gafeterin, 804 Grace 
Strafe. mibdoft 


Berlangt: 3 gute Hausmänner, Deut: 
fches Altenheim, Foreit Bart, ZI. 


mibofr 


Verlangt: Lohn $16 die | 


Lehrling; 


Woche. Nachzufragen bei The H. Piper 4 


frſa 
Verlangt: Hilisredafteur für in Großftadt des | 
Rordweſtens erſcheinende, angeſehene deulſche 
tatholiſche Wochenzeitung. Gründliche Kenni— 
niſſe der engliſchen Sprache ebenfalls erior 

derlich. Dauernde, angenehme, Stellung und 
günſtige Gelegenheit für richtige Perſönlich- 
leit. Eintriu jeßt oder im Laufe des Frühe 
jahrs. Offerten mit Angabe von Referenzen 
erbeten unter Adr.: & 212 Abendpoft. 


für Möbel und Perſonen bis zum Platz. 
Dort angekommen erhält ein jeder freie 
Wohnung, wie aud das Waller. Bei +4 find immer nod mehrere Stellun— 
den Zarmern, in der Fabrik, kann * gen offen für Frauen und — X 
nor extra viel Geld verdienen. Tie Alter von über 16 Jahren. Erfah ⸗ c—— — ne 
Gegend um Belmond, Zowa, übertrifit rung it nicht unbedingt nötig; fleicte | ne 
alle anderen Zuderrüben » Selber. Habritarbeit. Tie Stunden find von reinigen Kiem's Gafeterin 4046 She 
Epezial -» Berfammlungen! 8 Mhr morgens bis 4:30 Uhr machm.; |iyan Road ’ — 
Jeden Freitag abend von 6 bis 8 Uhr Samstags bis 12 Uhr mittags. Gin — * 
in Herrn Wilkens Halle, 169 N. La Bonus wird außer dem regulären Lobn Verlangt: Reinliche Frau oder Mäd 
Salle Str., gerade beim Court Houſe. bezahlt. Nahe Belmont, Aſhland und chen für Dampftiſch-Arbeit. Kiem's 
Jeden Donnerstag abend von 6 bis Ciybourn Straßenbahnlinien. Applika⸗ Eafeteria, 4046 Sheridan Road. 2apuwe 
8 Uhr bei Henry Fritler, 1456 N. Ar: | innen werden während der Arbeitsftun- 


thefian Ave, en entgegengenommen in ber Employ- 
Ieden Mittwoch abend bei Fabian, Iment Office 

753 ©. Loomis tr, | 
1. 5 Milligan, 


Abendpoſt. 
| 


* 
vu 


VBerlangt: Frau, um im Linnenzim- 
mer zu arbeiten. Mu nähen können. 
| — Anzufragen: Mr. Zeiger, 525 Aſhland 

1828 Diverſey Parkway, Blyod. 


Verlangt: Mädchen, um an Dampi 
tiſchen zu arbeiten. Nachzufragen im 
Planters Cafeteria, 19 N. 


Agent. 
20m3*0 
Zuckerrüben-Arbeiter. 

Wir haben ijieht unſere Arbeits-Kontralte 
unterzeichhnet von den Rüben-Züchtexn füe 
Colorado. Wendet Euch an John Schafer, 
Maywood, Ill. Bbone 2035, Hotel Edward, | — — 
der Euch beſuchen wird, | 


Stewart » Warner 
Speedometer Corp. 


— 


Ir 
19.306. 


A. 


dofr 


Elart Str. !Yıyn 
iria | 


Berlangt: Frau, welde gut Bies und | 


Elektriſche Schuhreparatur-Werkſtatt, Nord⸗ 

Goldgrube; alter Blatz, billig. as 
Filg.Market und Delifateffen, _Nordive':- 

jciies feiner Geldinadher; nur $600,; billige 

niit. 

PKrächtig möbliertes 

— 


3-Zimmer Flat. Nord⸗ 
; Ideale Yage, elcgaute Möbei. 
Green & Andreas, 127 %. DTearborit 


zu vertaufen: Gutes Geſchäft, mit oder ohne 
Grundeigentum, paſſend für zwei Partners-. 
Sahrlicher Reingewinn zurzeit $5000, ubite 
jelbjt mitzuarbeiten. Habe Kontralt und Werde 
vöchentlich bezahlt. MNöchentlihe Einnaye 8541. 
Habe zwei Gefhäfte und will eins dverfaufeit 
Offerten erbeten unter Adr.: W 448 Abdpoit. 
frſaſon 

Sauft ein Roominghaus, ehrlide Behandlung 
' garantiert, 6 bis 100 Zimmer, Profit bis 8500 
| monatlich, billige Nreile. Teilzahlung. Sprecht 
|ver. Lange, 704 Nord Dearborn Strabe, 
2apim'Z 

lußen-Apartment, 
en von 34 Zimmern, 
xullerton Barfivav, 

conn 4586. fr. 


— 


' „u berlaufen: 
Dampfpeig: 


r u 


83000. mit genügend Arbeit, ım den Eboy 


Mr. Ehafer wird am 5. April bon 12 Ber 

mittags bis 9 Uhr abends im Hotel Atlantic, 

an Eid Elarf Straße fein. Wenn Ahr Chi: | nn — 

cagos Down Town wohnt, acht aD, April 

dorthin und Holt Euren Kontraft. 
Great Weftern Sugar €Eo, | 


arbeit; müffen arbeitstüctig fein; fte- 
| nr tige Arbeit; feine flaue Saiſon; guter 
| Berlangt: Lohn mit Gelegenheit, fih emporzuar: 
Grfabrene | beiten für durchweg zuperläffige Leute. 
Srchbanft. Arbeiter | Feine moderne Fabrit und feine Ar: 


\Gafe3 baden kann, jofort oder fpäter; | 
gute Bezahlung. Chateau Cafeteria, 
30% Grace Str. midofr 


Verlangt: Frau für kurze Stunden 


mehreremale zu bezahlen. Telephon: Haymar— 
; fet 5821, od. feht Wir, Peterſen, 1134 Late Str. 
28mz1108 


Zu berfaufen: Billig, lleiner Chft- und Ges 
müfeladen mit fait gänzlich deutſcher Kund- 


24feb* 


Er 


frfafon 


Verlangt: Männer, um Grund zu fhaufeln 
auf Zarmen, Guter Lobn, freie Koſt und 
Dett; ftetine Arbeit, Nehmt Northmeitern Gi» 


Tag -und Nachtarbeit. 


—— #% 
Fr 


Drehbanf- und Mafchinenarbeiter und 


für Feilen von Meinen Stahlteilen. |Mfhelichreiner; Reniterrahmen» und 
Arbeiter und Hanbn Men |Türarbeit; guter Lohn. 
fit Arbeit als SHelier, Swecpers und Farlen & Loetihher Min. Go., 
Serubbers Dubuque, Jowa. 


2Amziwx 


Nachzufragen in der Eniployment Office. 


Offen Samstag nachmittags. 


311 W. Auſtin Ave. beitswillig iſt und Erfahrung hat im 


Be: Inerien; guter Lohn zu Anfang. Sofort 
wx |vorzuiprechen bei der Olion Rug Co., 
1508 ®. Monroe Str, frſa 


— — 


28mz1 


Callers, 
l c r l 5, 
Sorters, 

Freight Sandler, 
Erfahrung nidıt nötig. Gute Gehälter. 
Stetige Arbeit und Gelegenheit fiir 
Nvanzement. 48 Stunden die Wode: 
anderthalbfadie Bezahlung über 48, 
Stunden. Spredit vor: Mr. Lincoln, 
“merican Railway Grprefi, 

Zimmer 440, 
29 W. Monroe Str, 


WPaketpoſt einzuwideln; angenchme Ar- 
|beitsverhältniffe und guter Lohn; mäf- 
fen über 18 Jahre alt fein. Nadızufra 
gen bei Robt. 9. Ingerioll & Bros., 37 
=. Wabaſh Ave., Zimmer 908. 24ptwæ 


— 
— 


Bo—fon 


Berlangt: 
Tinnersund Solderers. 
Nachzufragen in den 
Pullman Tar Werks, 
110. Str. und Cottage Grove Ave. 
Telephon Rır-Iman 420, 

Fragt nad) Wir. Bayne. 


ı Berlangt: Strebiamer, fleifiger Mann 
‚für allgemeine Arbeit; guter Kohn und 
‚stetige Arbeit. 1109 W. NRandolph Str. 

| frfon 
Verlargt: Lediger Mann für Treib- 
haus. $H50 den Monat, Zimmer und 
Board, Cd Menfet, Bark Ridge, 
Ill. do — ſa 
| »Berlangt: Rorter für Verkaufsraum. 

2. 8. Fiedler & Eon, 305 W. Adams 
| Strasse. dofrſa 
WVerlangt: Männer, die mit Holzaär— 
beiten bewandert ſind und einiges Werk— 
27 ;10E |zong halten. Sagen Derrid Go, 3101 
— Grand Ave. dofr 


Mann für allgemeine 
Waldheim Cemetery, 
20mz1w* 


Verlangt: 
Friedhofarbeit. 
Foreſt Park, Ill. 


Verlangt: Lizenſierter Dampfteſſel⸗ 
Heizer. Paſſow & Sons, 21. und All— 
‚port Straße, frfafon 


Benh Hands | 
I 
{ 
I 


zum AuSlegen und Detaild gu ma» 
hen ober Zeile von Zelepbon-lpa- 
paraten, 


Dinien Blue Print? oder Bei» 
ungen lefen Lönnen ımd ihr eige: 


ned Werkzeug habcır. Verlangt: Erfahrener Schweine But- 


her. Gabel Pading Co., 221 N. Beoria 
Strafe. jrfa 


Beltern Electrie Eo,, inc. 
48, Avenue und 24, Straße, 


I 

| Berlangt: Mann, um Pferde zu be- 

az — orgen in Livery Stable; guter Lohn, 

— — momit 11222 N. Wells Str. 

Berlangt: Bwei Bader, melde mit Kerfangt: Ehrlicher Storera 

bem Baden von Drogen und Glaswaren giem's Gefetern 4046 Sheriban Seas. 

verfrang find; guter Lohn. Muller: | ö 2apiwE 

Morrifon ‚540 W. Randolph Str. 2 
30omsimE 


Berlangt: Zwei Männer oder ftarfe 
Knaben für Aufitapeln von Waren und | 
Tending Fradıt: guter Lohn, Fuller- Verlangt: Gute Bauſchloſſer. Sulli— 
Morriſon, 540 W. Randolph et. u van Ktorber Go., 2437 W. 21. Blace, 

30mzimE | 


a 
> 


I 


‚heim Gemetern, Foreit Ra:f, ZI. 


Verlangt: Fünf unverheiratete Män- | PVerlangt: Junger ftarfer Mann Für 
ner für Haus: oder Orderly-Arbeit. | Cyippingroom:Arbeit: guter Cohn. 216 
Mezian Bros. Hoipital, 1200 Belden |W. Ohig Str, ö if 
Avenue, 2apiivk 


m - Verlangt: 
Berlangt: Mann, um imAblicferungs- | Ladierer. 


raum als Helfer zu arbeiten; ftetige Ar= | 

seit. 4025 W. Crie Str. Berlangt: Bernd Aifembler® und 

—pien — —7VNeſſingarbeiter. 70 W. Lake Str. dofrfa 
Arbeiter; ſtetiger — 


Berlangt: J———— 
Edgewater Coal Co., 5627 Broadway. Verlangt: Koch. 2550 N. Clark Str. 


Telephon Edgewater 135. 3omziok | 


B Polydırome Finifher und 
VO MW. Late Str. do—ia 


Berlangt? Eriter Alaffe Counter:Mann, 
Marz Comp., Reftaurant, 84 W 


Bei 


Berlangt: Guter Zunge in Druderei; | 
zute Gelegenheit, Handwerk zu erlernen, | 
1745 Irving Bart Blon, midoit ı 


Madifon ir, 


‚erlangt: Erfter Alaffe Rorter, Marz Comp. 
icllaurant, 84 W. Madifon tr. 


Verlangt: Knaben, 
14 Biß 17 Jahre alt, für Gängebeſorgen und 
Fllidgarbeit; guter Lohn und Gelegenheit, 
1.) emporzuarbeiten, 


Serlanat: QRanitorbeifer 
md Isohnung. 51 GE, 59, 


Etr. 


Berlangt: Arbeiter, ältere Männer für leichte 
sitbeit, Xouls Hanfon & Co., 1500 N, Kofiner 
Avenue. mi—fa 


be Eudabb Rading Co, — 
Ss nenne BE a : — 

111 Weſt Monroe Sir. Verlangt: Mann in Fabrik, um Crates zu 

machen, auch bei anderer Arbeit zu heifen.— 

2608 Flournoy Str., Tel. Weſt 300. mibofr 


ee set et aan ee need 

Verlangt: Junger Träftiger Mann für eine 
amerilanifhe Näfefabrit nah Wisconfin, 
epreht vor 1531 N, La Calle Etr., 2, Floor, 
I Euperior 9724, midoft 


10pluwæ 


— 


Verlangt: Mann um Nacdcts Automobile in 
Garage zu waſchen; ſtetige Stelle; Lohn 825 
oder 830. Zu erfragen: Edgewater Garage, er 
5129 PBroabmwah, ® bofrfa | 

Berlangt: Zwei Männer, über 25 Nahre alt, 
während ihrer freien Zeit ein gutes Geihäft Rerlanat: 
‚u erlernen; Tönnen $25 die Woche ımd mebr | Taaarbei 
wäbrend de3 Lernens berdieneıt, 
inmers Wlda., 220 State Str. 
mer, Abends offen, 


Stallmann, erfahren und ftetig; 


t. Suter Lobn. Zu erfragen: 516 €o 
1400 Cons | Sranflin Etraße, a“ 


Mir. Zim: 
dofrmo 


=. EEE ET ————— 
Sırlangt: Painter, guter „Brufb Sand“ sum 
Kiflden und „Brime”, — sein Chriitenmaler, 

slalbtric Eign Worls, 216 N. Clinton Str, 
mdofr 


ne nn 
„Qerlangt: Knaben für Fabrilarbeit, über 16 
Sabre alt, Nadaufragen im Labor Peparis 
ment, 1734 Bullerton Ave, Deering Works, 


31m431w* 
ee 


— —— 
Berlangt; Adenten für Prämienbücher. 312 
S. Clark Etr., Room 407, 29mai1m 


Verlangt: Cabinet Mafer3, Mafchinenhände 
und Bencer-Männer, die Erfahrung baben 
auf Rhonograpben-Kabinet?. Federal hos 
nograpb Co., 1455 MW, Ninzie Eir. 27msimt 


— — — — nn nn nn nn 


Verlangt: Erſabrener Schuhmacher. Nachzu⸗ 
fragen 26 W. Lale Str., 2. Floor. frſa 


Verlangt: Männer, um lleine Gußſtücke zu 
ſchleifen; ſtetige Arbeit vnd gule Bezablung. 
Rachzufragen 3. Floor, Victor Electric Corp. 
Robey und Jackſſon Blod. 

Verlangt: Männer, um Aluminiume⸗ Guß—⸗ 
ſtücke zu feilen; aute Bezahlung. Nachzufragen 
3. Floor, Victor Electric Corp. Nobey und 
Jacſon Blod. 


Verlangt: Janitor für Arbeit in Fabrik; ſte— 
tige Arbeit ünd gute Bezahlung. Nachzufr 
gen 3. Floor, Victor Electric Corp., 
und Jackſſon Blod. 


Verlangt: Tüchtiger Mann al3 Kiüiter einer 


ner Maiter, von 11 biß 1. 1774 


Serlanat: 


tot Barf, II, Leichte Arbeit, die in einigen 
Klabouru Ylve, 


Stunden beforgt werden fann, Guter Lohn. 
NRachzufragen: DO, E. Bracle, 125 RN. Dat Rarf 
Berlangt: Tunge, 16 Jahre alt, um das | “be, Tal Karl, Sul, 27m3** 
Vaſchiniſtenbandwerk zu lernen: guter Lohn. J * En 
Rorfwell Engineering Pig. Co., 616 Welt, „erlangt: Porter, in mittleren Jahren; ftes 
Monroe Er. tige Etelle, Su erfragen: M, Gimbel Con, 
132 Eout) Marlet Eter, bofr 


Eee 
Berlangt: Ein guter Brotbäder; erfte Sand, 
4106 Archer Ave, dofr 


Verlangt: Knaben für Arbeit bei einem Elek⸗ 
trizitäts-montraltor; aute Gelegenheit fih em; 
rmarbeiten. Shure Glectric Co, 619 Couth 
Dearborn Etr, frſaſon 


Rerlangt: 


B ang Unacfähr 50 gute deutfche und 
öfterreichifche 


Arbeiter. Etetine Nrbeit das 
aanze Jahr, Lohn 46c die Etunde ımd auf 
mwärt3, Ilmlaae in Hammond, Ind. Mdr.: T, 
251 Abendpoft, 14ja*% 


u nn nt 


Verlangt: Wagenwaldier, erfahren und ftetia. 
Suter Kohn, Zu erfragen: 516 Co, Franklin | 
Straße. frfa | 

| 


Verlangt: Geididter Mann, der mit Eüage | 
und Hammer umgeben fann, ıım hei der Wer: | 
vyadıng don cleftrifhen Schildern zu belfer. 
Sıafytric Eigu Asvris, ZIU N. Elinton Straße, 

midoft | 


„„Serlangt: „Stod Cutter”, erfter MI. Mrhe- 
‘er; quter Lohn, in Möbelfabrif, Louis Hanfon 
Co., 1500 %. Koltner Ave, mo—fa 
Verlanat: Ehaper Hand an Möbel, 


Berlangt: Hill3-Zanitor, guter Mann ber» | Sanion Co., 1500 N, Koitner Ave. 


dient guten Lohn. 5041 N, Robey Etr,, 1. 
Apartment. fıfa 


Berlangt: Arbeiter für Gemüfefarm, Nadizu« 
fragen: Barres Pharmach, Lincoln und Kofter 
Apdenue, fefafon 


VBerlanat: Porter und Geldhirrwalher, — 


Louis 
mo—faı 


einer eisen 
Derlangt: Ulterer Mann für leihte Zanitor 
arbeit. 4800 N, Clark Etr. dofrfa 


rien enge —— 
PVerlangt: Geihidter Mann für leichte Fa⸗ 


brifarbeit. Louis Hanfon Co., 1500 N. Hoſtnet 
Avenue, mo—fa 


Guter Lohn: Teine Eonntagarbeit, 551 Eoutb| Nerlangt: Drei Männer in Pappfchachtel Fa⸗ 

State Etrabe. frfa | Brit. Ehulg, 531 Welt Euperior Ctr.  dirfa 
» En — 

Berlangt: Erfabrener Delilateffen Mann;| Verlanat: Guter Ruf 8 

deine Sonntagarbeit; guter Lohn und Stun⸗ Straße. at: Guter Buſhelman. 521 —— 

heit, Louis Deutfh, 21 N. Pearborn Str. fſſa 

! unge Männer für Fabrifarbeit. 

Weft Congreß Etraße, 


— Verlangt: 
Verlangt: Starler, zwerläfſiger Mann für 2526 


vorterarbeit und Pading Room, Ndr.: — 
As Abendpoſt. doftſa Verlangt: Schuhmacher: gute Bezablung — 


Stetige, Arbeit, ? i 
Berlangt: Janitor, ftetine Etellung, Tagar- an. let en ser uns. Mamauitanrn 
beit, Nadzufragen: Eupt, Office, 237 — 
a 


Wells Etr, erlangt: 50 Männer in Holzarbeit-Fabrit, 
Männer zur Bedienung bon SHolzarbet: 
Z a f&hinen und zum Bufammenfeken an- 


Boodivorf. 1, Tot 


Zunge in  Mafcirenfhoop, Ben 
bill, 1815 Webiter Ave, 


18 
M. & 2., 507 ®, Jadfon eg 


—XR 


— — 


verheiratet; 3120 
frſaſon 


lirche an Harxlem Ave. und Dixon Sir, Fo⸗ Board Drophammer Arbeiter und Ehufter Ri: 


| 
| 
z 


! 


| 


Hantieren und NReparieren von Maidhi= | 


Berlangt: Wrappers, um Expreß und | 


Iverlanat, um Beitellungen für Tapeten |" 


| 


| 
| 
| 


Küche gu helfen; 


willige 
Stunden von 5:30 bi8 4 Uhr. 


The Abendpoſt Co., Circulation Dept., 
223 W® Wafhington Etr, 


beitsperhältniiie; Stunden von 7:30 | 
bis 5, Samstags bis 12 Uhr. Wenn | 
Ihr End nah danernder Profperität | 


umſeht, unterſucht dieſes. 


1 Blod von Colorado Ave. oder Sar- | 
riion Str: Straßenbahn oder Garficld 


— ee: Park Brand Metropolitan Hodhahn. 
' "erlangt: Mann im Alter von unge- | 
king et fähr 30 Jahren, der zuverläſſig und ar-⸗ 


Weyman-Bruton Co., 
4325 Colorado Ave. 


0mzumt 


Junge Männer 


auszuführen: Erfahrung nicht nötig. | 
Order Mer für Farben: Departement, | 

Verpader und Raint Handlers, 
Chipping Noom Sheet Writers. 

ze temporäre Arbeit bis zum 1. 
uni, 


nen Boih Go, 
> ©. Wabajh Ave, 


9 


e 
92 
frlonmo 


Verlangt: Gute, zuverläſſige arbeits: | 

Männer für SJanitor-Arbeit. | 

Keine | 

Sonntagsarbeit. $22.50 die Woche, 
Bunte Brothers, 

738 W, Monroe Str., 3. Floor. 


dofrfa 


Berlangt: Agenten für Landbezirke. 


22mz3** 


Verlangt: Dann, um Chef in der 
Zimmer und Gfien. 


Hotel Grasmere, 4621 Cheridan Road. 


midofr ! 


l 


'waichen und WKorterarbeit. 


frfafon 


Verlangt: Geihirerwaicher; guter 


frfafon 


Verlangt: Starfer Mann für alle | 


Arbeiten in Rafingroom in Wurftfabrif. | 


1215 S. Halſted tr, 20mz1wæ 


Verlangt: Aelterer Mann für Glas— 
Standard 


Engraving Co. 102 N. Wells Str. 


Grace Str. 


ix 
\ 


fifa | 


| 
| 


30mz1w* 


tma⸗ 


waſcher. 65 W. Madiſon Str. 
frſa 


do — ſon 


Berlangt: Stallmanı, Frank Teppe 


Co,, Bholejale Bafern, 1753—57 Sche- 
mw 


i 


&tr. 


Berlangt: Porter in Bäderci, 


do—fa 


937 
dofr 


Verlangt: Helfer an Brod und Rolls, 
3. Arnold, 5224 ©. Aihland Ave, Ddofria 


Verlangt: Waiter, fowie ein Geihirr- 
frfa | 


Verlangt: Erfier Nlaffe Automobil Eleltri- | 
fer an Etarting, Linbting und Ignition Cve | 
itent, 950 Diverfey Parlway. midofr 


Verlangt: Aanitor. Union Depot, Echt Sta- 
tion Manager. midofr 
vr 


Verlanat: Guter Schubmader, ftetige Arbeit. 
4666 Lincoln Ave. ’ frfafon 


Verlangt: Nelterer Mann zur Beforgung de3 
Furnace. 511 Milmaulee Abe. Petafo 
Verlangt: Etetiger, zuberläffiger Chauffeur, 
der willen ift NRadiator3 und Boilers zu 
bantieren, erfabrener Driver an Auto Car 
ruf und QIractor beborzugt, Unionlohn. — 
1122 Nitgeld Eir. frfafo 


‚Yerlangt: Zunge in Zigarrenfabrif, 1635 ®, 
Van Buren Etraße. frlafo 


Berlangt: Geſchickter Mann im Engineroom. 
Stetige Stellung, Globe Xaundrhy Co., 222 €, 
Morgan Etrabe, 

Berlangt: Lediger Mann zur Beforgung der 
Pferde und in Grocery zu arbeiten. 935 Dis 
verfey Parkway, Ede Belt Ave. 


Verlangt: Bäder, zweite Hand an Brot und 
Rolls, Nadtarbeit. 542 DOft 43, Str. frfa 


Verlangt: Bubderläffiger Mann für ftetige 
Arbeit. Walger Amning Co., 561 W, Monroe 
Straße. frfon 


erlangt: Männer, Car-Entlader, Yard⸗Ar⸗ 
beiter, Soundry Arbeiter, Cafting, Grinderz, 
Chippers, Coremafers, Folders, Rope und 


bet Mafchincnarbeiter, Anzufragen im_ Labor 
Department, 1754 Sullerton Ave, DPeerin 
wWorls. simzi 


Verlangt: Mann in New Food Products 


Factorb; guter ar den ridtigen Manıt. 
3u erfragen 3233 W. Lale Etr, 


Verlangt: Guter Porter, 3200 Lincoln Abe, 
frfa 


_Verlangt: Mann für leihte Ornamental 
Scroll Arbeit. W. 9. Lau, 30 E. Ontario Etr, 


lapplim& 


Verlangt: Mann für Ctall» und Feldarbeit. | 
4 Simmer Cottage auf Anwefen, 6319 Louife | 
Ave. Tel.: Kildare 35. bofrfa | 

I 

\ 

eit im | 
oal Co., 
mibdofr 


Verlangt: Yubhrmanı, Nordfeite. zum Fahren 
ben Ecaffolding und Blaftering Materialien, 
Adr.: A 609 Abendpoft, midofr 


Berlangt: Gefhidte Männer mit Carpenter: 
Werkzeug, um an Eisbore3 zu arbeiten. Bro» 
man ®Bro3., 857 Fulton Sixr. mibofr 


Verlangt:_ Lebiger KFarmarbeiter; gutes 
Heim und Plak zum Geldfparen. Ehreibt an 
Mr. Chriſt. Karitenfen, Grant Bart, u? 


Verlanat: Arbeiter für allgemeine Art 


Koblenbof. $5 den Tag. Zacob Belt E 
6133 Broadway. 


oft | 


Verlangt: Nelterer Jediger Mann fir allge- 
meine Arbeit, ftetig. 1533 Milmwaufce Ave. 
30mz 1w 


Verlangt: Bohrer und Ganding-Arbeiter; 
ebenfalls Männer, Handwerk au erlernen in 
nöbelfabrif, Louis Hanfon Co., 1500 Nord 
Koftner Ude, mo—fa 


Verlangt: Mann für Etallarbeit, 


Princeton. Abe, doft 


— —— 


Madiſon Str. 


' JMäben, 


fenbab-- nad Cihman, Wis, oder ſchreibt we— 
gen näherer Auskunft: Reichenbach Drainage] 
Co,, Elyman, Wis, Somz210X | 


Verlanat: Männer, 40 0i8 55 Sabre alt, | 
fiir leichte Meflinnarbeit, Zu erfragen: %. & &. | 
Muto Healer and Led Co, 3357 Michigan Vive, 

10phiwæx 

Filers. Arnold 
Kildare Avennue. 
JapliwX | 


of 


erlangt: Bichele 


g Krane 
Schwinn u. Co,, 


| 
IT1S N, 

erlangt: Cofort, Mann für Gartenarbeit. — 
1245 Weft 61. Etr,, Normal 8244. dofr 


Verlangt: Wagenſchmied⸗Helfer än Wagen— 
und Molor Truck Body. 840 SEüd Hſaiſted 
Straße. dofr 


4106 Ar— 
doft | 


VBerlanat: Cabinetmalers; gute Männer Fürs 
en duch unfer Vrämienſyſtem viel Geld ver 
ienen. Louis Sanfon Co., 1500 N. Koftner 
Avenue. mo—fa 


Berlangt: 


Guter Cale Bäder, 
Ger Ude. 


| ‚VBerlangt: Yurfyelman; auter Lohn und fte 
tige Arbeit; älterer Manı dorgezogen. 


MT. 


017 Coutbport Ave, dofrſa 


Verlangt: Harneßmaler. 826 Weſt Auſtin 
Ave. mi—fa 


erfahren mit Cattels 
ding Ucadeıny, 1330 
Simaiw& 


Verlangt: Erfahrener Wann in Hardivare- 
Ctore und Tin Ehop. 2538 Kincoli Ave, 


29mz 1w* 


Verlangt: Fuhrleute an Varrel-Wagen. 1050 
Weſt Kinzie Straße. 20ma1wæ 
Verlangt: Aufſeher für Anweſen und Scie| 
per; ftetige Stelle; auter Lohn. Khicano Hce 

brew Smititute, 1258. Welt Taylor ZSrraße, 
27mzim& 


Verlangt: Porter in Whbolefale Bäderet, Sur 
erfragen: The 9. Piper Eo., 1610 N. Qells 
Straße. 30mzuwe 


Verlangt: Mann am Milchwagen zu helfen. 
216 W. 59. Etraße. midofr 


J 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
Angzeigen unter dieſer Rubrit 1c das Wort) | 


‚Gefuct: Arbeit. Adverttfer, geborener Ame- | 
tifaner bdeutfher Abitammung, wohnhaft in 
Chicago feit 1882, dom Geldhäft zurückge— 
sogen nad 26:jühriger Tätigkeit, fucht Ber: 
trauenspoſten, Außen- oder Innenarbeit, two | 
Ehrlichkeit und Zuverläffigfeit den Hauptiaf- 
tor bilden. Empfehlungen. Adr.: 9 972 
Abendpoſt. 


Geſucht: Aushelferſtelle für Bäcker, 2 
Tage oder kurze Stunden. Offerten erbeten 
unter Adr.: H 838 Abendpoſt. frſa 


Gefuht: Mann don 26 Jahren fucht Arbeit 
auf der Yarm mit $75 monatlid; 15 Jahre 
Erfahrung. Mdr.: 938 N, Welld Etr,, Chi- 
cago, Ill. frſaſor 


Verlangt; Stallmann 
pferden.. 1, Cavalry Hi 
N. Clark Etr.. 


2-3 


Berlangt: Mehrere Gärtner. Wald: —— Hotel Grasmere, 4621 Sheridan |, Ein anftelliger Küdenmann wünſcht Arbeit 
Road. 
— 


in einem Familienhotel (Erfahrung); 


geht 
auch außerhalb. Adr.: A 665 Abendpoſt. 


frfa 


Geſucht: Deutiher, Icdig, in mittleren _Nab: 
ren, ſucht ſtetige Veſchäftigung; hat Erfab- | 
rung a Stranfenivfirter. Paul Koh, 309 W.— 
irfafon | 
Geſucht: Anſtändiger, lediger Mann, 40 3. | 
alt, ſucht ſtetige, zuverläſſige Stellung als 
Bartender, Waiter oder ſonſtige gute Stellung, 
tann auch Kaufion ſtellen;: ſpricht deutſch und 
engliſch. A. Gollub, 1714 Sedgwick Sir. 
midofr 


Geſucht: Oeſterreich. Schreiner, erſter Klaſſe 
Pord:Erbauer, fuht irgend eine derartige Ars 
beit, Eeinent oder Hols. 3. D., 539 Bladhamt 
Etr,, 2. Slat. dofr 


Gefuht: Carpenter, mit Handwerkszeug, 
fucht Arbeit, Billig, Wilhelm Eonntag, 1567 
Elybourn Ade., Zigarren-Store, dofr 


Geſucht: Bäcker ſucht ſtetige Arbeit als erfte 
Hand an Caktes, Tagarbeit bebvorzugt. Tel. 
Columbus 9742. 2647 Mount Clare Ave. 

30m32wæ 


WVerlangt: Männer und Frauen 


(Anzeigen unter dieſer NRubrit 2c das Wort.) 


Berlangt: 
2000 Samilien. 


Wir bezahlen $6.00 den Ader mehr als lets 
te3 Sabr, freied Haus _ und Garten und freie 
Transportation, mit Draye und YFradhtloften 
für Haushaltwaren. Bezahlung oelichert. Uns 
fere Leute fparen Geld, Manche Taufen ibe 
eınenes Heim. Viel Arbeit während der Herbit- 
und 2interfaifon bei hohem Yohn, 

Eaginatw beabfichtigt cin $5,000,000 Waffer: 
werlipften au bauen, meldes genügend Mrbeit! 
für Scdermann bietn wird, Echet uniere Nacn: | 
ten zu der angegebenen Zeit in den folgenden | 


1954 Larrabee Eir,, zu irgend einer Zeit. 

1848 Ihomas Etr., zu irgend einer Beit, 

1722 W, Chicago bve., Daily Gree Ruflia, 
Sonntag, den 4. April, von 1 bi3 4 Uhr nad 


mittags. i 
4566 Milwaukee Ave, Mittwod, den 31. 


Märs, bon 6 bi 8 Uhr abends, 

1060 Noble Etr., Tonnerstag, den 1. April, 
bon 6 bid 8 Ubr abenbd3, 

620 Bunker Etr., Donnerstag, ben 1, April, 
bon 4 bi% 8 Uhr abend3, 

1922 Blue Island Ave, Adolph EHhlora, zu 
irgend einer Beit. e 

2316 ©. California Ave, Tailor Ehop, zu 
irgend einer Seit. | 

4801 ©, Windelter Ave., Store, zu irgend | 
— 


Union Abe. zu irgend einer Zeit. 
1835 S. 


Hallted Eir., Rähmalhinen-Laden, | 
zu irnend einer Zeit. : 

1617 €. Fist Str, Mag DOrcie, zu irgend 
einer Beit. 


469 Bernon Upe., Eaft Chicago, -bei Mt. 
Feletes, zu irgend einer Zeit, 

Oder fhreibt an Howard Willard, 327 €. 
gincoln Etr., Chicago, oder die 


Michigan Suaar 


P ( €o,, 
Caginaw, Mid, 


mi—fon 


Buderrüben-Arbeiter! 


Benn Ihr nad) den Zuderrübenfel- | 
dern im diejer Enifon ach’, so ift im 
Jowa Eure beite Gelegenheit. 

Wir bezahlen $30.00 per Ader und 
Bonus. Diefes ift der hödjite Lohn, 
der von irgend einer Company bezahlt 
wird, 

Transportation, Exprei, Haus und 
Garten frei. Guted Wafler, der Boden 
ift Teicht zw bearbeiten, und nahe zu 
Town. e 

“nier Lofalagent Hat 17jährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfeldern und 
lann Euch nähere und genaue Informa— | 
tionen geben. Epredjt bei ihm zu irgend 
einer Zeit vor. | 

AL Weber, Agent, | 
1642 Ordard Str., Chicago. | 

Sprzial-Verfammlung jeden Eonn: | 
tag von 2 bis 5 Nhe nadım., in dem 
Haufe von Bincent Boromwäti, 3252 ©o. 
Hoyne Ave., Chicago. 

Jowa Sugar Co, 

Waverly, Jowa. 


— 


—4— 
— — —— * 


| er a — 


C. B. Turner, Agent, Hotel Atlantic, Chicago. | Arbeit. Planters Cafeteria, 19 N. Clarf 
Sehr guter Teichter Nebenverdienit , 
ür chrlide Leute. Schreibt an Mark, 


1418 N. Halſted Str. 26,28m32,4av 


—— „yerlangt: — — —— gutes 
* Lohn. Sofort nachzufragen: 2003 W. Diviſion 
Mehrere Mädchen, um Männer- Skaße 
Rübenarbeiter,. Adi ung! | hemden zn e⸗ und — | 
Wir wuuſchen fleihige, Familien und einzelne zulegen; Erfahrung nicht nötig. 
Mänuner für Kontraktarbeit in unſeren Rüben Nachzufragen anf dem 10. Stor 
* N + 


teldern anzunchmen. Gute PVezablung, tree | , 
wohnung, Senerung und gaber, Mustunft em Marfhall Field & & D., 
Retail 


vVerlangt: 
Hausarbeit. 
wart 183. 


Mädchen für 


[geincine leichte 
1455 €. ö4. I 


tr n 
ıCl, 


sd, 
frfafon 


| al 
| x 
Verlaugt: Frauen, um cine Schule zu _Tch- 


ren. _ Bu erfragen beim ingenieur der Wal- 
ler Hochſchule, Orchard und Center Etr. 


teilenden Die Folgenden: | 
Gottfried Altergoit, 4854 Norwood Park Ave., 
Ebicags; | 
Zony Edeffer, 1519 Ordard Str. Chicago; 
Allg Gorte, 109 Eout) Ninth Abe, Muy- 
wood. Ill. 20febrX | 


Berlangt: Mann oder junges Ehepaar auf! 
der Farm zu arbeiten, Mann muß mellen | 
lönnen. Emil Graif, Prairie View, ZI 


Verlangt: Ueltere deutihe Yrau zur Füh— 
rung eines Lleinen Haushalt3, Borzufprechen 
1950 Belmont Ave, Yauer, 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin, gute Bezah— 
lung in deutſch-ungariſchem Reſtaurant, Tas— 
oder Nachtarbeit. 1252 N. Clark Str. 

frſaſon — 
a | doiria | 
Berlangt: Ehepaar, für allgemeine Arbeit 1, |; 71 
Hausmann; permanenter Play für die richtiacı 
Leute, Phone: Wabaſh 5501. 3. 3. Eimpfoir, 
No. 1 Royal Inſurance Building. mdofr 


Hausarbeit. Nachzufragen: 
Larrabee Straße. 


Frau Karl, 1808 


16 Stunden den Tag. Bäckerei, 
Straße. 


Verlangt: Frauen und Mädchen | | 
Anzeigen unter diefer Nubrit 2c da3 Wort.) SPEER 


erlangt: 
Läden und Fabrifen | Verlang 


1949 Larrabee 


Verlangt: Mädchen oder Frau zur Mithilfe 
bei Hausarbeit und zwei SKtinder zur bejorgen; 
outer Lohn. Muhlte, 845 Eheridan Road. 
Zel.: Lale View 8604. frſaſomo 


Erfahrene Operators, um Rips an —— 
Schuhen zu nähen. Nachzufragen 
13. Floor, South State Building 
Marfhall Field ECo. 
| Retail, 


Griahrene Siranen- nnd Man- | 
ichettenmacherinnen an feinen Man- 
nerhemden. Nacdzufragen anf dem | 
10. Storiwerf. | 

Marihall Field & Eon, ı 

Retail. 


fen; lurze Stunden, nicht Sonntags. Stewarls 

Drug Store, 186 No. Dearborn Str. ſria 
Verlangt: Deutſche Haushälterin. 

Engſtler, Lincoln und Devon Ave. 


Fred 


WVerlangt: Pantry Mädchen, 6 Tage in der 
Woche. Louis Deutſch, 21 N. Dearborn Sir. 
— | ma 
! ö 
i 

\ 


Nerlanat: Frau für Baden (Gebäde: Aucen, 
| Ries) für KConnteb Club, 10 Meilen don Ebi: 
!cago. Hohe Bezahlung, "Ehone: Roger Kart 
16059. frſa 


dofrfamo | 

meine Hausarbeit; fleine Ramilie; guter Zobı; 
bübfes Zimmer. Hollifter, 143 Euclid 
Ave. Phone: Oal Park 2476. frfa 


S 


| Berlangt: rau, um im 
!' zu Toben, Nadaufragen 
derman Noſicki. 


Verlangt: 2915 Diviſion Str. 


frſaſon 


| | 
! Srauer, melde Englifh veritehen, um Bend: |. 
'oder Mafhhinenarbeit zu erlernen. Yabril ar | 


| beitet Tag und Naht. Fragt nad Frl. Etone, | ınuf liſch fprechen. BE Normal 09317. 
— Endlodnen Office den ganzen Tag offen, ——— CONNUNDNENGı SEUROR: NR dofria 
—— — „gamdtan nadm, und gzienstag J. —— * 
* = mw" ıumd SLonnerstag abend bon bi :30, | Berlanat: Junges Mäder, um bei Haus: 
Verlangt: Mädchen auf Stück— 3 ae 2 * 
raten-Baſis, um Flaſchen zu füllen, Weſtern Electric Eo., Inc, | 
Etiketten anzufleben; mit narantier- a a IE in ee ee eo 
2 . nd Be RER ig Hilfe von 3:30 bis 8:30 abends; $10 die ISodhe, 
ten —— —* 44 Stunden Sonntags und Feiertage geſchloͤſſen. Eriterion 
per Woche. | is 


und Room, 12 WW. Htandolph Str. dofr 
TheAbbottLaboratories 
4739 Ravenswood Ave. 


frſonmo 


Berlangt: 20 Mädchen, nicht unter 14 | 
Jahre alt, zum Lernen in Stidereige- 
Ihäft; furze Stunden; guter Lohn wäh | 
u. ten —— —J— Verlangt: Operators, erfahren an 
önnen ſi ynell emporarbeiten. Red: | Ma 8 .@ t ; 
fteiner Embroidery Go., 4743 Bernard U — 


= r 10. Floor. 
Str, nahe Kimball Ave, und Sawrence Meriball Field £ Gr 
Avenue, DAnız*X ' it h ?y & C 


Retail. 
Verlangt: Mädchen zwiſchen 14 und 
16 Jahren, um das Lnbeling von Zigar: | 
renfiften zu erlernen; $12 die Woche 
während der Lehrzeit. 310 W. Euperior 
Strafe, SomzlwE 


Verlanat: Haushälterin für leine Familie; 
- 


4323 N. Nihmond Etr., 2. Apart, dofr 


x 


Verlangt: Srau in mittleren Jahren al3 G©e- 
fellfigaiterin und für leihte Hausarbeit bei 
einer älteren Frau; gites Heim für die riche 
tige Perfon. Zu erfragen: ©. Bedeles, 151 
Eruth Water Er, dofrſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; gutes Heim, kleine Familie, guter Lohn. 
Nachzufragen: Standard Lamp Mig. Co. 1323 


23 
Michigan Ave., 6. Floor. laptiw& 


Berlangt: Fran für Hausarbeit in Meiner 
Familie; eine die gutes Heim bobem Xobn 
vorzieht. Zwiſchen T und 8 Uhr abends vorzu— 
ſprechen. 2615 N. Halſted Str., 2. Floor. 
dofrſa 

Verlangt: Mädchen oder 
beit. 28258 Lincoln Abe. 

Verlangt: Gute zweite Köchin, ſtetige Arbeit 
und guter Lohn. 148 W. North Uve,, Reftau: 
tant. midoir 


Srau für Hansar: 
—A 


Verlangt: Erfahrene Cafeteria Checker 
und Kaſſiererin. Kiem's Cafeteria, 4046 
Sheridan Road. —X 


Verlangt: Mädchen als Clerk in De— 
likateſſen und Bäckerei. 4537 Broadway. 
Telephon Sunnyſide 4221. frfafon 


Verlangt: Frau in Cafeteria zu helfen; bon 

10 bis 2; Teine, Eonntagsarbeit. Erfahrung 

a —— nicht nötig. Union Cafeteria, 557 W, —— 

ri »ivd,, nahe Clinton. mifrlon 

Branen und Mäddhen, — " e 

en Verlangt: Enaliih forehendes Mädchen für 

allgemeine Hausarbeit. Gute Heim md 
| Lohn, 3 in Familie. 845 Belden Abe, 

31mz31w7 


Helle, reinliche Fabrik, keine Erfahrung 
notwendig. 


Berlangt: Mädchen oder Ältere Frauen, die 
mit der Hand nähen fünmen, zum Hüte garz | 
nieren; Leine Eriahrung nötig; Lönnen bon 
$20 bi3 $35 die Moe derdienen. Sofort bor: | 
zufpeehen: Chicago Hat Mig. & Bleading 
Eo., 12 N. Michigan Ave., Room 701. friafo 


Jah⸗ 
ren für Officearbeit in Laundry. Gute den 
genheit fih emporzuarbeiten. Anfangslohn 
$14 die Woche. Antwortet in eigener Hand» 
Ihrift (Weitfeite) unter Adr.: Q 592 Abdpoit. 


frfa 


816 Anfangslohn und Bonus; gute Ge— | "erlangt: Mädchen zum Geſchirrwaſchen — 


— |$15 Lohn, Seftiimdige Arbeitszeit. 732 Sheris 
Iegenheit zur Beförderung. | van Noad. 5 ——— 


Berlangt: Erfahrene rau, Die das Baden 

* Dh or darfon ji Reftanrant verliebt, furze Stunden, auter 

Electric Mies. En, Lohn. 1618 MW, TDivifion Eir, midoir 

= * A 2* * 
501 S. Jefferſon Str. 


az 


Verlangt: Mädchen don 16 oder mehr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, feine Wäfde, Lohn nad Wunfd. 938 
Glengyhle Ave., Phone Edgewater 2412. 


Verlangt: Frauen und Mädchen, um 
Sweaters zu Hauſe bei Hand abzufer— 
tigen. Wir lernen Euch an. Guter Ver— 


Verlangt: In Dollor-Heim, Frau mittleren 
Alters cder Mädchen für, leichte Hausarbeit; 
eigenes Zimmer; kein waſchen nod foden; 2 


Berlangt: Erfahrene Näherin an Power in der Familie, 856 N. Satleh Blvd, midofr 


Mafchine, $20 die Wohe umd aufwärts, Wals 
ger Atning Co., 561 WB. Monne Str. " frion 


— — — dienſt. Unique Knitting Mills, 419 S. 
erlangt: Frau zum Breffen an Mafchrlei:! Wells Str. ofr | sis, M 3m *F 
ge gute Bezahlung; Erfahrung niht_mötig. | dof —— 
— 
oen vernen. ꝛa 

erlangt; Mädchen oder rau ir Delifatei- zen, Guter Gehalt, furze Stunden, fte- 
Iiniaden. Nahzufragen: 3652 Left Chicago |fiye Stellung. Sofort vorzufprecen: 
Ave, rſaſo * 
ſaſon Imperiai Apron Co. 1121 R. Aihland 


Verlangt: Mädchen für leichte Fabrifarbeit. Avenue, lapiw&£ 


Kirchner, 208 Eiegel Etr., 4. Floor, 


Berlangt: Erfahrene Waitrek, Privatfamilie 
auf der Nordfeite; beiter Lohn, Bu erfragen: 


a 
N 


Verlangt: Mädchen oder rat für allgemeine 
Hausarbeit. Gutes Hein. 4554 Grand Boule- 
dvard, 3, Apartment. dofr 


Verlangt: Frau mittleren Alters zum rein—⸗ 
Mmaden in Apartment Hotel, $5V den Monat. 


Verlangt; Mädchen über 18, die mit Hammer E00 Diverſey Parlway.— midofr 


umgeben lönnen; großer Lohn in Zurzer Zeit, 
Louis Hanfon Eo., 1500 N. Rofiner be 


2apiwæ 

ge 
Verlangt; Junges Mädchen für Abendarbeit 
in Confectionery⸗Laden. Perſönlich vorzufpre— 


chen nach 6 Uhr abends, 132 Oſt Garfield 
Blod. Tel.: Oalland 3850. Ei 


Mädchen 


Wir zeigen Euch wie Pappſchachteln gemacht 
werden per Hand oder Mafdinc; intereffante 
Arbeit; guter Lohn. Ehefrauen Zönnen ftuns 
denmweife arbeiten. 
9 Shult & Eo., 
531 W, Euperior CEtrape, 


— — 


Stellung ſuchen Frauen n. Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer⸗-Rubrik 1c das Wort.) 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; ſteliges Mädchen für ſtetige Stellung; 
vier in der Familie; feine Kinder zu beſorgen; 
beite3 Heim ımd Defte Behandlung, 
Ysoche: Donnerstag und Conntag 


29ma1to | 


Verlangt: Nähmaſchinen-Näherinnen. Fünf 
Zage die Wode; feine Samstagarbeit; guter 
Lohn. Etcetige Arbeit. Royal Knitting Mills 
844 Sadfon Boulevard. 2Tmalm& 


Berlangt: Berläuferin für Bädcreiladen. 
1949 Larrabee Etr. dofr 


Hausarbeit 


Verlangt: Frau zum Anrichten von 
Salat. Mit Erfahrung bevorzugt. Guter 
Lohne. Stetige Arbeit. Cpredit vor: 
Spoehr'8, 172 W. Adams Str. do—ſa 


Verlangt: Tame, die Kinder liebt, in erfter | 
Klaffe Sceeream Rarlor und Lunch-Counter zu 
beffen; Erfahrung nicht nötig. Tel, Elbde 935. 
MeMahon Bros. 1apuwæ 


— — —— — nn 
Verlangt: Mädden für BVäckerei. 2039 Weſt 
Chicago Ave. dofrſa 
— ———— — —— — 
Ferlangt Mädchen, in, gutzahlender Indu— 
ſtrie, woſelbſt gute Arbeitsverhältniffe criftie— 


ren; Lohn für Anfänger 318; Samstag halber 
Tag. 5541 Broadwah. 30mz 1w* 


Verlangt: Erfahrene Straw und Seide Ope⸗ 
tator3, Kommt fertig zur Arbeit. 
E Eiger & Bro3, 1249 S. Wabaſh Ave 
2T7mzi1m& 
Verlangt: Gute Yinifher an Gomns. Nr. 
2511 N. Kcdzie Bldd. Tel. Albanh ur 
dofrſa | 


—A 





Stelle als Haushältexin bei einem alleinſte— 
henden Herrn, ſieht nicht auf hohen Lohn, nur 
gute Behandlung. 1613 Larrabce Str. 
Geſucht: Suche machen und bügeln jeden 
Dienstag, Tein reinmaden. Phone: Lincoln 
2513, 


Geſucht: Aeltere Frau ſucht Stelle als Haus— 
hälterin bei alleinſtehendem Mann. Nr. 824 
Tr  Fehriftiana Mv., nahe lee — 
Berlangt: Geidhirrwaidherin für Ne: 
ftanrant; $15 die Woche; Sonntags 
frei, 117 N, Tearborn Str., obeı. 

STmz1ivk 


Heiratögeindhe 


(Anzeigen unter diefer Nubril 4c da3 Wort, 
= i aber feine Anzeige unter einen Doilar) 
> ganzen Tag oder — 
Stunden Frau oder Mädchen für leichte Ar— 
beit geacn gite Bezahlung aufgenommen. 
ze. Hemftithing Shop, 3902 Broadway, 
Sltore. 


Verlangt: Für einige 

Heiratsgeſuch: Ein Witwer in den mittle— 
ren Jahren, im Ruheſtand lebender Farmer, 
mit gutem Einlommen, wünſcht die Belannt— 
ſchaff eines deutſchen Mädchens oder Witwe, 
Dienſtmädchen nicht ausgeſchloſſen, von 2 bis 
40 Jahren, zwecks Heirat. Adr.: A 614 
Abendpoſt. 


Verlangt: Zweite Köchin für Reſtau— 
rant; 825 die Woche; Sonntags frei. 
117 N. Dearborn Str., oben. 2Tmzitv& 


Verlangt: Short Order Köchin für Re— 
ſtaurant; hoher Lohn. 117 N. Dearborn 
Str., oben. 27m31wæ* 


31m41w* 

gegen 

Berlangt: Frauen oder Mädchen für Tabak: 
firippen, leichte Arbeit, guter Lohn. Adr.: 
1308 ©. Epaulding Ave, midofr : 

Heirat3gefuch: Deutiher Mann (28 Jahre) 
fucht die Velanntihait eines Mäddens (nicht 
über 35 Sabre) zwed3 Heirat um ins Geſchäft 


achen au Tönnen. Verfchwiegenheit Ehrenfade. 
Mdr.: WR 430 Abendpoft. ftfafon | 


Berlangt: Mädchen für Yabrifarbeit, iiber 
18 Fahre alt. Nahaufragen im Labor Depart: 
ment, 1734 Zullerton Ube,, Deering Worf3. 

31m31w* 

Verlangt: Ladenmädchen in Bäckerei. Neun 


Stunden. 815 wöchentlich 819 Milwaulee Avo. 
Telephon: Haymarlet 163. 


Verlangt: Zweite Köchin; guter Lohn 
und ſtetige Arbeit. New Vork Reſtau— 
rant, 14 S. Clark Sir. 28mz1wæ 


Verlangt: Köchin. 2550 N. Clark Str. 


Verlangt: Deutſches Hausmädchen, drei er— 
wachſene Leute: guter Lohn und gutes ſchönes 
Privatzimmer und Bad. 7201 South Shore 
Drive. Phone: South Shore 1131. midofr 


Verlangt: Frau für halbe Tage in der Woche, 
3114 Palmer Square, 2. Apt. midofr 


Verlangt: Mädchen für allgemeine H 
beit, ‚Heim u Kohn, 5708 Michis 
gan KISN- ATmaliod 


Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 18c die Zeile.) 


Englifh für Deutfche! 
CHreiben etc. 72 


is 


dofr 


Verlangat; Exfahrene Hilfe bei Kleidermache— 
tin, 306 €. 43. tr, Zimmer 1 


{ Cpreden, Lefen und 
BB. Walhington Str., 3. 310. 
14mamomifr* 


laplim& 


Verlangnt: Erfahrene Operatorz an Ruowers 
Maihinen. Können biel Geld verdienen. 
E Eiger & Bro3,, 1249 ©: Watafh Ave, 


Berlangt: Mädchen für Etidereineihäft; Ers 
fabrung 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter diefer Nubril 18c die Zeile.) 


Weltern Casfet and Undertafing Co, Michi⸗ 
gan Divd, u. Randolph Etr, Tel, Eentral 80% 


— — — — — 


m Sticken nicht erforderlich. Leichte 
Nae 


frſa 


iria ; 


Hude 


Verlangt: Junges Mädchen zur Mithilfe in 


Verlangt: Frau für allgemeine Arbeit 5 bi5 | 


Verlanat: Frau, um im NReftaurant zu Dels | 


frfaion | 


| .Verlangt: Gute, zuberläfiige Frau für allae: | 


Saloon Bufineklimas ! 


arbeit zu belfen und auf Kinder aufzupaffen. | 


$13.50 dic | 
frei. 4828| 
— Ave. "Wyone: Yards 331. einen 
| © plans inc. "Shone: Darws 33 | ner Staatsauſſicht. 


— — — 


ſchaft; beſte Lage; wegen Familienverhältniſ— 
ſen. 333 N. Clark Str. frſaſon 
Zu verlaufen: Gute Retail⸗Bäckerei, ſehr mä— 
ßhiger Preis; wegen Krantheit; gegenwärtiger 
Eigentümer ſechs Jahre; Hubbar Backofen.— 
1026 Roscoe Str. friaſo 


C gutes Geſchäft: 
leite WMizahlung. 257 
itiafn 


3 dberfaufen: Yüderci: ein 
verlafſe die Stadt; 
Wentworth Avenne. 


r 
JMZu vertaufen: Günſtige Gelegenheit ein gut— 
gehendes, 30 Jahre altes Kleiderreinigungsge— 
ſchäft und Färberei, ver anden mit Schneiderei, 
preiswärdig wegen Todesfall. 1445 RN. Wells 
Straße. fi 
Zu verlaufen: Auto, Wagen und Trud:Chov, 
einichl. Ctod, Werkzeug, Mafhinerie und Gc# 
I bäude; biel Arbeit vorhanden, gute Lage, Gcld+ 
macher. Eigentümer zieht fi zurüd, Preis 
niedrig, $11,000, wert $12,000, NR, Benin, 
6019 ©. Afbland Ave, do-Icht 


Bäckerei, nur Wholeſale, zu verlaufen ode 
zu vermieten; zwei Peterſen een uſw.: Ge 
bäude 125x50; billig. Seht John Kybic, 510 
W. 25. Str. Cicero, Ill. do! 


— — — — — —— — 


* 
c 
a 
> 
L 


Zu berfaufen: 8-Zimmer Noominghaus, I 
dern, nahe Lincoln Part. 


Ive 
1 1834 Lincoln Ave, 
| doiriq 
| _—— — — — — —— 
| gu verfaufen: Rooming Houfe; befte Lage auf 
| der Kordfeite; gutes Einfommen; Teine Agen« 
ten. VBorzufpreden: 309 Wisconfin Etr. DIE 
| 
f 
I 
| 


sind 

Zu dverfaufen: Gute Bäderet, Billig, tweacit 
Alters. 1768 Grcenlca® Ave, 
Rarf 298. 


Roger 
lap,im& 


Tel.: 


| Bm derfaufen: Guter Delifateffen- und Stas 
| tionery:LKaden, ‚oder taniche für Grundeigen- 
, hun, 6315 N, Clark Er. mife 
Zu verkaufen: Roominghaus für Männer. 2 
| Jabre Xcafe, Miete $40 ver Monat, Einfonts 
nen $165 per Monat, Preis $275 Var, Keine 
| Yigenten. Nelfon, 413 Wilvaulee Ave, 

| simzimE 


Zu verlaufen: Eine gute Bäderei, Weftieitc, 
|3 Männer beiäftigt. Steine Agenten. Mdr.: 
!s11, Abendpoft. mi—ia 
Zu verlauſen: Bäckerei und Delikateſſen — 
Wooleſale u. Retail. Marſhall Middleby Ofen, 
Ford Truck. Tel. Lake View 3424. 4001 Brogd- 
| way. mi— ſon 
| Zu - verlaufen: Beniter-Bäderei, moderne 
und praftifhe Einrichtung; befte Gegend Dec 
| Nordiweltfeite. 3_Sahre Scate, Eigentümer 
| tritt zurüd vom Geiuüft. Adr.: 2.541 Ubend« 
| poft. 29mzlivk 
| Su bverlaufen,. oder für 6 Monate zu ber= 
mieten: Gut gehendes und gut befanntes deiti« 
ſches Reſtaurant: Verkaufsgrund: habe met 
Geſchäfte. Wiener Reſtaurant, 1148 N. Wells 
Str. 27m31w* 


| Zu laufen gefucht: Cine gut schende Bädc- 
rei; möchentlihde Ginnahme bon $700 bid 
| 81000; Offerten unter Preisangabe: Ni, 
| NRoste, 2649 Mont Clare Ave, "Phone: Eva 
| umbu39742, 27mz31wð 


— ar TE — — — — 


Geſchafisteilhaber 


| (Aırzeigen unter diefer Aubrif 18c Die Zeile.) 


Berheirateter Mann möchte fih an gutem Pros 
fiteblent Gefchäjt mit $4000—$5000 altid Des 
| teiligen. Adr.: U 662 Abendpoft, bo-fon 


| men 
| Finanzielles 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 180 die Zeile.) 


} 


6% 
Ernte Grumdeigentunde 
Hypotheten 
in irgend einer Eumme bon 
$1000 bi3 $6000. 


William 
Bclodfn Co, 
111 2%. Wafbington 
Sranflin 2440, 


or 
u, 


Straße. 


27m3z31w* 
— — — — — 
Sammann Mortgage & Bond 
Organization. 
| 1922— 1924 W. Chicago Abe, 
| verfauft fihere Huvothelen und Bonds 
mit garantierten Vefigtiteln, 
Darlehen auf gute Eicherheit. — Abend3 ofe 
fen bi 9 Uhr. Dienstag, Donnerstag,Samdtag 
fb19,3m 


— — — — — — — — 


—6 8* erſte Hypothelen ſtets an Hand. — 
Sceafield & Sifder, 

3198 Milmaulee Ave, Ede Belmont. 
Spezialität: _Nordweltfeite » Grumdeigentune 
Darleyen. PBilligite und Yrompte Bedienung, 

15jan*3 
—— 
Zu verlaufen: Erſte Hypothelen zu 6 Proz. 
auf bebautes Chicano Grundeigentum in 
Summen von $500 bis $3000, 2 
Hidhard A, Koch, 25 N, Dearborn Eir., 1. 5% 
Abends: 1572 N. Halited Ctr., Ede North Av, 
16fev*% 


v 


Sarleden auf verbefferte3 Grundeigentum; — 


es 7 — 
dienung. 9. D. Stong & C We 
Wafhington Str. Tel. Viain 1865. 235jl*2 


— — — — — — — 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 18c bie Zeile.)] 


— — — —— 


Mutual Security Cop 
(Nicht inlorp.) 

140 N. Dearborn Etrabe Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefegl. Raten 
$ 50 für einen Monat foften Euch $1.75 
$ 75 für einen Monat often Euch $2.63 
8100 für einer Monat Polten Euch $3.60 
— Teleph. Central 5405 


Stin* 


Evfortige Yes 


31 


Geſucht: Aeltere Frau, alleinſtehend, fuch — — — — 


Kleider 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die Zeile.) 
— — — — — — — 


Ehrlide Kleider - Breite, 
Preife, die fih nach eines Jeden Portemonnate 
tihten. Garantiert, Euch don 10—50 Pros. an 
jedem Einlauf zu fparen; einige Artilel zu 
weniger als Wholcfalesstoitenvreid. Fertige, 
nit abgeholte Anzüge und MUeberzieher fürs 
Männer und junge Männer, Gürtel, Waifts 
line, ena anfhlichende und fonfervatibe Faſ⸗ 
fond, Preife $32.50 Di zu $60, Cebit une 
fere fpezielle Auswahl in Anzügen und Uebere 
ziebern zu $15, $17,50, $20.00, $22.50, $25 1. 
$30. Ehwarze Anzüge zu $45_bi3_$65. Ylaue 
Sergeanzüge zur $35 6i3 $60. Anzüge u.Uchere 
zieber für Anaben und Kinder, $6.50 u. aufiv, 
Holen für Männer, $4 u. aufiv. Ylaue Cergte 
Hofen für Männer, $4 u. auf. Plaue Gernes 
bofen, $5.50 bi$ $17,50. Ein fverieller Nabant 
von 5% an jedem Einfauf, der für den Ver⸗ 
fandt nad Europa beftimmt ift, Offen tänliw 
bis 9 Uhr abende: Eamötans bis 10 abends; 
Eonntags bis 6 Uhr abends. 

©. a & 
56. eb Etraße. 2 
1415 ©. 9a 12mʒ 3 


————— —— — — — — 


Dachdecker und Klempner. 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 


urch vorſichtiges Einla 
—— von Gravel-Nooiing Material bin ic 
im Ctande, die beite md billigfte Arbeit zu | 
narantieren. BD. ee N! 
Ave. Telephon Armi 28. 
Tallcy Ave ao 


3 Dad-Lede repariert, garantiert, $6: Autam 
<rırt Dienft nach allen Teilen Chicanos; 
bliert 32 Rabre. 3._N. Bımne Roofing 
3413 Ogden Abe, : Telephon: Nodiwell 


—— —— 


ufen eines großen 


Y 


% 


Go, 111 We LE 


2 


J 





—— 
u 


Amtliche Bekauntmachungen. 


Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die geile.) 


RS ce ver 
"ad Kbicago, 
308 Rathaus. 
Amt e Belanntmachung. 

e des Paviers für die effiziellen Vorwahl. 
Etinmmzcttel, Boriwabl, 13. April 1020. 

An Ucbereinitimung mit den WBeltimmungen 
bon Artiicl 34 don „Ein Gefep für die Nomis!\ 
merung bon SMandidaten ur öffentti de Ments 
ter dur politiiche ren, angenommen 28. 
Sum 1949, in nraft aciveten 1.Qıtli 1919, "Bier: 

Hit nzıd offizich nilannt ecmacdt, bBab bei der | 
Pr rintarivab I, die am 13. Morit 1920 in der | 
<tadt Chicago und dem Tomi Kicerv al cs | 

ı wird, Die offiziellen Ctimmzetter für | 
en gena Parteien auf Bapier bon | 


umien 
i beftimmmte Farbe gedruct wers |]; 


Nsablbehörde Dei Illinois, 
118 
lid 


ward ı 


art 
ur 


n 


— roſafarbig. 
er Gone arun 
lachsſar bin 
eftimmzettel werden auf blaues J 


Ms 
1cht i 
beitim mzetiet tönnen eingefchen 

in ber X e de MUbebörde, dritter 
t ar oder nad dem 7. 


werden 
wi 
Floor, 


April 


Office der We 


11 
12, Chicag —F 


a bic icago und 
Cicero. 


vn 
s, Countvrichte | 
; 1920, dofria | 


EEE ——— — 


Kaufs-und Verkanfsangebote 


Anzeigen unter dieſer Nubrif 18c die Seile.) 
Yu derfauten. Nioter und weißer Trauben | 
foft zu_baben für $3.00 per Galloite fir irgen 
einer Onamtität. Gemadt von den beiten ut 
geſucht Cal Trauben. Auch fd Weintraäu—⸗ 
ben au baben umb fünnen gegen fieine Enifhür 
dig ng mit Benügung meiner Breffe in meinen | 
Yofal ausgeprekt werden. 
fundbeit zu erhalten 


| 
| 


Um bie richtine «So» | 
fol man nah Amicht 
eines deutſchen Arztes Traubenfalt trinfen. 
$3.50 per Gallone abgeliefert nad rgenn |. 
eiiem Zeil der Eiadtz in meinem GcefKäfts: |! 
vlay 83.09 ver Gallone. F. 9, Herdrich. Fa⸗ 
Lilian, 347 Ebicagy Ave. Telephon: 
verior 2083. 


© 
2* 


Mai 


bfeb 


verlaufen: Ein 
Bargain. 


W Eu 


1809. 

‚ifo anatı * 
ho Ca! e, 
Iwan, 


30m31i0£ | 
| 


2985. In Edicago feit 


zu 


wie neu; 


Fußboden 
0250 Ziveriey 


Bu 


verlaufen: Bi 
hubladen, X 


nters 


Bldg. 


illiag, zwei Laden Cou 
5i4 No 


oyal Sinfurance 


a 
„Hl 


Siriures, 


7 
>, 


verlaufen: 


$125. 


— Ofen Nr. 
— 


etliche 


tdDpoit, 


ud t 


D Aber 


— — —⸗, 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 


‚gen 


OnzimE | mai 
| Barf; 8600 Bar, 


Grundeigentum und Hünfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 18c die Zeile.) 


Nordſeite 
Zu verlauſen; Zweifamilien Vridhaus, 
6 — Vaſement, eleltr. Xicht; 
ſerheizung; Garage; Preis $800; 
8 —* Delmont, 108 M 
RN 


sm 414. TIel.: 


su. 

Heihwaſ⸗ 
Anzahlung 
Dcarborn Cır., 


Scntral 904. ftfon 


Eitap, $500 bar, $20 mo⸗ 
Cottage, Nr. 225 


2225 


Su berlaufe: : Ein 
Inatlid) faulen G:gimmer 
Varry Aven, Preis s2500. 

Zwei⸗Flat, 6 und 6 Zimmer, ner Deforiert: 
guie Veriehrsberdindung; Preis 86300: 8id0oo0 
bar, 825 monallich. : 

Ein Dargalıt, jept leerftehend, prächtige 5» 
Zimſce Wrid:Vungalew, Daft Irim, Xitefloor 
im Badezim ner großes Valement und Mitic; 
aroße Lot, Furnaceheizung: Preis $62005 | 
31500 bar: Reſt nam Belieben. 

EG Mbrabamfon, 
Irving Parl Vibd. Wellington 


1009 126. 


3ims* 


31. verlaufen: Wllcy-Yot, 2x HUB, 
mit 3:Flat Bridgebäude vorne nnd 2 
at Fra megebäude hinten; Luft = 

Licht von drei Seiten; fann and) für 5a- 
briizwede verwendet werden. Billig _we- 
Todekjall. 1160 Towniend Str., 
nahe Zivifion. 23feb* 
Bu 500; 6 Sims 
mer jedes aroße e Attic, Oſenheizung, in gutem 
Zuſtande, nahe Wel lington Hochbahnſtation. — 
—38 Prufſel & Co., 4108 Lir coin Ave. Tel, 
Lale View friafon 
A verkaufen: 3 Flat Brickgebände: Stein: 
front; Dampfbei zung; eleftr. Licht; hinten 2 
Stat mn egebäude; 1. Floor. 2021 Osgood 
ahe Center Str. frfa 
Si, MU nn 

Su berlaufen: Framehaus, 4 Zimmer, Baſe— 
ment, 4 oben, angenehm für Xeute, die aroße 
erg haben; ſchönes Heim. Eigentümer. 

5 Mobamwl Straße. frla 


> 


erfaufen 1: 


verlaufen: 2: Slat Frame, 8* 


5043, 


eir. 


Si, 


3.itödiges Brickgebäude, 6 
Flat rt, Burling Sir. zwiſchen 
Kor illow Str; Preis $7500; 
nur st; 300° nzahlına, Miete $S6 monatlich. 
Sohn Sogt, 16 1646 Sarrabce Str. frfafo 


6 A (be 


H:immer 
be Lincoln de. 
3 82700, Sohn Bogt, 


Frame⸗-Cottage, 
und Larrabee 
r. 1646 Yarras 
bee frſaſon 
Gas und 
2750 N. 


ſclaſon 


ifen: 6Zimmer Cottage, 
emen hl Baflement, $3200, 
Ave. 


aı 5 
wi Norofeite, 
Kincoln | 
Nachzu⸗ 
Etr,, 2. 
lapiiwk | 


rfanfen: 2:%lat Framehaus. 
Eauien und Kicen und nahe 
Meit auf Mbzablung. 
fragen bei Ebinger, 1856 t, Halfted 
lat, hinten 


| tell fleine3 


Grundeigentum und Häufer 


zn verkaufen 
(Anzelaen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


Nordweſtſeite 


— — 


Wim. Zelosth Co 
etabliert feit 1894, 

at den Ichnellften, praltifen Plan 
für Leute, die don $100 bis 8500 
babeı, am Ahr eigenes Helm zu bes 
ſiben. Unſere prachtvoll aufgebau⸗ 
ten Subdiviſions ſind ein pofitiber 
Beweis für die obigenAngaben. Wir 
tragen 85% au den Koſſen bei für 
Euer Schäude ımd Yauftelle, 

Hättet Ihr die Sache letztes Jahr 
in Angriff genommen, mürder Ahr 
jegt in Eurem eigenen Heim wod»- 
nen. 

Unſer Grundeigentum befindet ſich 
nordweitlich, 2U Minuten von der 
Schleife. Handelt jept. Epredt bor, 
telephoniert oder fhreibt. 

1905 Velmont Avenue, 

Gracelandb 4579, 


h 
{ 


27 ıma IF 


Nordiveltfeite, alte 
Preis $4300, 


2.Flat Brid, Ede, 
$432, Lot A0X65, 
Sraccland 2727 


ziel 


Miele 
Zelepbon 

frfa 
Zu verfaufen: Vom Cigentümer, 
Zimmer WBrid-Vungalovs: modern; fertig 
zum GEinzichen; $4900 ver Stück: 81000 An— 
zahlung, Reſt monallich. Roraufpreden zwifchen 
s und 10 borm. Am, Bierjon, 4725 Kaftcllo 
Abenue. frfa 


Simmerbaus, $3000; 
zwei 5⸗3im. —— 


zwei neue 


r 
oO 


Bu berlaufen: Fünf 
wei GNimmerflats, $4000; 
Konerete Pafement, eleltr, Licht, Lot 30x12 
Etrafe Möpbaltpflafter, bezahlt $5300, Ein 
Viertel bar, Reit nab Belichen. Much. viele an: 
dere Pargains,. Dito Pobrotb, 3150 Srbina 
Part Voulevard, frfafon 


Zu berlaufen: 6 und 6 Bimmer Framehaus 

Flalts, nahe Humboldt Bart, moderne 
Mumbing: Miete 3500: Preis $3000. Fried 
& MeClanahan, 2910 North Ave, fıfafo 


r berfaufen: 6-Zimmer Cottage, eleftrifches 
via; feine Nahburfhaft, 1436 N. Sprinafield 
Avenue. 


2 


Zu verlaufen: Bargain in 2Flat Frame und 
Brickhaus. H. W. Kaup, 3110 Armitage Ave. 
Weſtſeite 
Gute Gelegenheit! 2itöd, Bridgebäube, in 
welchen ein Ealvon, verbunden mit Stoomings 
und Boardinghaus jet Dahren betrieben wird, 
unter aünftigen Bedingunaen zu faufen, evens 

Property in Tauſch. Phone Weſt 
zwifhen 8 und 10 vorm. umd bon 7 


u 4 
bis 8 abend?, difrfon 


3885, 


Abendpup, — TEN me myel ums 


Grundeigentum und Hänfer 


su werfaufen 
(Anzeige:t unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


Farmländereien 


Acres, Bosque Counth, Tẽxas, 
cher Voden, genügend Regenfſall; 
vand in Texas; Produgiert Hader, Weigen, 
Mais, Baumwolle etc. Feines Weideland; 5 
Sels Improvements. Vorzügliches Klima; nur 
$100 per Acre. Auf Abzahlung. 

Green & Andreas, 127 N. Drearborn Etr. 


1283 ſehr rei: 


feinites 


Bu bertanfichen: 200 Ader Wisconfin arm 
(ohne Schulden) mit Sich un 1d Gerätſchaften. 
Preis *820,000. .. Will Chicago — — 
Veſiman, 2828 Lincoln Ave. 1.2,3,4ay 

Bu verlaufen: 20 Ader Opftfarm; billig, 
wenn fofort acnommen. Geo, Weinheimer, 
PBridgman, Mich, lapliwX 


Verſchtedenes 


Zu mieten geſucht: b,Acker Land mit 
haus nahe Chicago. Gerlad, 1421 N, 
Sir. Euverior 8747. 


Wohn⸗ 
Glart 
dofrfa 


Grundeigentum nnd Hänfer 
zu Fanfen gejudjt 


(Anzeigen unter dicler Aubril 18c die Seile.) | 
3u Taufen gefudt: 
Patement, eleltr. Yiht und Bad, Nord— 
Nordieltleite, preiswert. Nur vom 
ner, 2859 8. Nacine Ave, 1. Blut, 


2-Slat Gebäude, mit 
oder 
Eigentü: 
hinten. 
frſa 


Häuſer aller Art, auch 

112 N. LaSalle 
30mz1w* 

— — — 06 — — — — — 

Zu vermieten 

(Anzeigen unter diefer Aubril 1Sc die Zeile.) 

Zu vermieten: 43immer— 

1326 Clebeland Abe. 

ou 

Zu erfragen: 


Suche zu laufen: 


Keine —— — Chicago. 


Blat, hell. 


frjon 
bermicten: 4 Bimmer Wafement lat, 


ZTiiher, 1160 Zomwusend Elir. 
23mz*X 


Zu bermieten: Drei Zimmerwohnung; Waß, 
Zoilet; großer Garteıt. 1629 Hancod Straße, 


— — —— — r r — nn rn 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrilk 186 die Zeile.) 


alles 


drei freundliche, 
1039 Lill Ab. 
von Lincoln Ave. Car und 
frfafon | 


Preiswert, 
Haushaltungsaimmer. 
ein Block weſtlich 


go, 


möblierte 


vermieten: Helles, reines Zimmer, 
North Avo. 


Zu vermieten: 
Nortbiweftern „X 
Zu 
07 


Stellenvermittlungs · Büros 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 18c die Zelle.) 


Fuhrs deulſchungar. Vüro. Tägl. beſte Stel⸗ 
len für Privathäufer, Hoteld und Reftaurants, 
540 North ve. Zelepbon: Sincoln 2160. 

16ap*% 


Rechtsauwälte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 186 die Zeile.) 


8 N. Gottlieb, deutih-ungarifcher 
Adbolat, beforat Prüfung bon Grundbuchaus⸗ 
zügen u. Rechtsangelegenheiten an allen Ge— 
richten in Amerilga und Europa. —Bwil. md 
Strafſachen, Vertrage Kolleltionen, Ermittelun⸗ 
gen, Dofumente, Vollmachien Pahan — 
ten. 112 R. LaSalle Str., Zimmer 14. Tel.: 
Franklin 1491. von 9 bis 1Uhr nachm. 1572 
R. Halfted Str. von 2 bis s Uhr abends, Tel.: 
Diverſey 3134. 2amz*& 


Fred. Plotte, deutſcher Rechtsanwalt. 
Proltiziert an allen Gerichten. 127 N. Dear- 
born Etr,, Bimmer 920 bip*E 


Smart, Abvofat und Kollekior. Prafltistert 
in allen Gerichten. 2131 Nord Klar Straße. 
3lıha2ı0& 


Dethlef C. Hanſen deutſcher Rechtsanwali. 
; Praftiziert in allen Geridten; Ratentamvalt; 
curopäilhe Verbindungen. Musländiiche Erb: 
fhaftsfahen beforgt. 30 N. La Galle Str. 


1104*E 


nn, 


Vollmadten, Ueberfegungen, amtlide Wer 
nlaubinungen, Yifidadits unb MApplifationen 
für VBürgervapiere werden ausgefertigt dom 
öffentlichen Notar der Abendvoft Co, 

ich, 225 B. Wafhington Etr., 


Richard A. Koch, 25N. Dearborn Etr., 7 
Flur, befannter deutfcher Mdvolat und Notar 
Abends: 1572 N. Halited Etr.. 


Sobn 


Ede North NIve, 
1801*&% 


— —— — —e — ñ ——— 


Dr, Huno Radau, beutih-öfterreichi 
ungat. Nehtsanwalt und öffentlicher —* 
Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Avenue. 


30d4** 


— — — — — — — —— nn 


Aerztliches 


(Anzeigen unter tiefer Nubrif 18c die 


Tr. Reiche 'rdt, 2009 3. North Ave, nahe 
Milwaufee, Epezialift für hronifche Krantbei⸗ 
ten. Leſen Sie meine Anzeige in d. Sonntagboſt. 

3omz* 


nr 

Sr. Hafenclever, Eperialift für Frauentrank⸗ 
heiten und alle Kronifche n Leiden. Nat frei, 
3006 W. Madifon Etr,, nahe Eacrumento. 9-5 
1213* 


Seile.) 


— 


Hunde, Böonel u. f. w. 


(Unzetgen unter diefer Rubrit 18c die e Seile.) 


£ 


Alticnbörje, 


Nachftehend die geftrigen Verkäufe 
an der hiefigen Aktienbörje: 
Attien. 
Berlaute Soc Ntied. Eihluß 
42 a 
1% 
Bi 
17% 
9455 
2 100% 
66 
08 
107 
113% 
100 
; 121% 
ST 
188 
17% 
20% 
78 
30% 


Albert Fid 
Um Nadiator, ris. 

do,, neue nes 
Am. EShipoͤldg.. Vorz. 
Armour Leather 

do., Vorzugsaltien. 
Arnoun Vorzugsat. i110 
Bender Board 
Briscoe Motor. 
Cudahhy Comp. 
Commonw'lth 
Kontinental 
Deere & Co., 
Diamond 
Gt. Latles 
Holland St. 
Hupp Motor ........ 65 
3. 3. Cafe Plom....025 
do., 2d Borgzugsaf.. 50 
Libdy, Me. & 12.11,800 
Lindſay Light 50 
Vionigumeryg Ward „280 
Midw. Util's, Vorz4z... 180 
National Keatber.....3210 
Orpheum Circuit ..1400 
Public Eervice ..... 4 
do., Boraugdaftien.. 10 
Quaier Dats, Borz.. 5 
Rco Motor 
Cears-Rochbud ... 
Shaw XTari 


ris 


Edifonr. 
—— ..360 
Borz... ZU 


pl; — 


x de. . 


25 
25 


300 


Sinclair Oil 
Stewart-Warner ..2 
wift International. .350 
Smrilt & Comp.......1350 
Ibompion Comp. ....200 
Un. Carbide & Carb.710 
United Baperbvard .. 15 
‚180 
EEE. 
susanne 
Weſtern Knilting 088 
Rilfon, Borzugsalt... 5 
Sörialey Comp, 3 


United Ston Borl3. 
Wahl Comp. 
Kaldorf 


Bonds 
City Ry. Iſt 58.. 
1000 Ch. Rys. Ser U. 58 
7000 So. Side Elev. 448. 66 
4000 Swift Co. 1ft 58..... 89% 
Kälber geichlachten 
MNotterungnen von Zeyien & Murmann, 
welt Saul Water Eirahe,) 
50— 60 Eid. Gewicht, BTd. 0.21 
60— 70 Bid, Gewicht, Yfd. 0.23 
70— 80 Bid. Gewicht, fd. E = 
Beltes, DuS Plund.cconuucecne 


Nindlenuch — 
„fund fund 

Ne. 1, 40; Nr. 2, 306; 9 

Sr. 2, 60c: Nr. 2, 86c; 

Nr. 1, 24c: Ar. 2, 20c; 

Nr. 1, 18c: Ar, 14c; 

Nr. 1, 14; Nr. 12c; 


Beeren. 


$1000 GH. 6% a 
46 46 
66 


89% 


o9 
.- 


6 


—(.22 
—0.24 
—() 26 
m” 23 
und 
Nippen, * 
Loins 
Rounds, 
Ghuds“ 
„blatc$“ 


er. ! 
ir, x 
Wir, $, 
Nr. 8, 
Nr. 3 


2 
J5c 
10c 


16ciE 


1018 


in klarer Beweis 


der ftetig zunehmenden Beljer 


ung der allgemeinen Lage 


Dentjchlands ift die Tatfache, daß der Wert der 


Deutschen Mark 


troß der jüngjten revolutionären Greignijfe in Dentidhland 


zusehends gestiegen Ist 


Nr raten daher 
Kaufen von 


Jedem, 


jetzt 


der bis mit dem 


Deutſchem Gelde 


gezögert hat, 


nicht mehr 


langer zu warden. 


Unjere heutigen Breife: 


100 Mark 
1000 Mark 


$ 1.48 
$ 14.75 


I Zu verlaufen: Runarien. Bögel, billig, , gute 
Sinaer: ebenfalls Keibchen zum Bruͤen; Rd: 
- —_ — fige? Vogelſfamen: Bıull:Dogs, Dahabund und 
freundliches yront- | Polls, 1400 Ecdgwid Eir. Diberfcy 5717. 
2031 Cleveland Abe. ſaſon 
frfafon . — 
Giants und 
2415 Barry Abe. 


f 


Ein ſprechender zahmer Pa— 
Madiſon Str. 


Witwe vermietet 
1671 


Zimmer 
Milwaulee Abve., 


nit oder ohne 


Zu ver aufen: 8:Zinmer Haus mit Furitace, binten irfa | 


auf der eitfeite, 82200; gute Gelegenheit, 
Su erf raacı bein ‚Eigentümer 1100 S. Cuyhler 
Ave., Dat Part. Tei.: Oat Part 6665. 


mi—fa 


Shtöd, Gebäude, 48 bei 75, wird für leichte 
! Kabrifanlage ausnebeffert. Gute Iransvorta: 
tion. "Bhone: Diverfcy 4316. Abends. 2apıwt 


Südſeite 
Sitöd, Gebäude, 
60, 6316 


beeren, Cape Cod, Faß 


Südfrüchte. 


Apfelſinen, California Navels 4.00 
do., Florida, die Stilte...... 4.50 
Zitronen, Florida, die Kiſte.. 4.00 
Grapefruit, die Kiſte. ....... 2.50 


Ananas, ver Crate .......... 4.50 
{fa | 


| Friſches Obſt. 


mifr | Aepfel — in Fäflſern — 
Rome Beguntiesßs .8 
Haſen | Northern Sph 
Epringficld 
ng 


7.00 
2533 Cooper &ir..| „, 
4-Simmer- Flats, mo— 
12 Slais). Eigen⸗ 
do⸗ fon | 
1 am mm — — — — — | 
| 1 fen: Nabe Lincoln Kart, 8 Hime | 
| He Farnac reheizung: Hartholz⸗Fußbo⸗ 
| den; paifend für Nooming Houſe; $5100 An⸗ 
2 zahlung 81000 und 860 monatlich. Telephon: 
a Ziverfch doftla 
t.] 
| 


Inzeiaen ter diefeer Nudril 18c die Zeile.) ı 


Board. 


ute | Breibel 


10900 Mark $147.00 
Commercial 


STATE andSavıngs BANK 


1935-39 Milwaukee Ave. 


Dfficeftunden: Täslih von I—6; Wiontagd und Samstags bi8 8:30. 
@onntag von 10—12 Uhr. 


n Move für 6 
zud eı ıport, 

E S iſch, 
wiichentiich, 


Sid ar. 


Zimm ICT, 
Bilder, Rug, 
derfipiti ihle 

Stühle u. f.w. 


ran nebaus 


Su dermieten: Stleis 168, 
n gi dr ‘ 


zimmer, $2 die Woche, 


—7.50 
elepho —7.50 
—,J4.5( 
4.23 


—6.50 


6 Xe 


4 
+ 


Betien 
Lincoln 

Su berfanf 
zer Strolle 
Couch mit 
A. Rorff, 


Zu verlaufen: Halen, Chechkers, 
Flemiſh; pedigreed Stock. 


.— 


ey 


= 


Du bermieten: Helles, einzelne3 Zimmer mit 


] ad, Gas und Tele pbon, 163 Hill Etr, 


fen: Nchen-Stahl-Range; 
tr für Rind; Slinderbeit; 1! 
Rad und cin >Stüd Barl or E 


1304 Cornelia Mpe, 


za — un 
2002—* 
verlaujen: 2:ftödiges 4: 5lats&c bäupe, ‚| Su berfaufen: 
im mer % Nobnunaen; Miete 852 Rreis | benüßt; 50 bei 
220, Schwol Etr. nabe Lincoin Avenue. | hinten, 


$12 
Ita fa Zorpe, 2358 Lincoln !ipe. dotria 
meine 14 immer feine Einri J ss 277207 S Große Bargeinb: 6 Zimmer Prid:Bungas 
in J =. „dert ufen: 2:i$lat Frame und Tottage; | Iew, modern, $7000; große Brid:Cottane, aus 
x vargaitt; auch, Rugs m nd Gart inch, I “125, nabe Aurling und Webltee Abe, | lina Etr., $4009, p Stuppt, 5418 ©. Alb: 
rlington Flace, Phone: Diver] Faptin| Cigen Hin ner muß Stadt verlaffen; Preis $4900, | lond Avenue, 


sh sah unsen, 
en wegen Berlaffens ver Stadt: | Salftch Strabe. 
feine Sändler. Kommt | 


| Nermiete reine belle Zimmer; billig. Deut: 
ides Hotel. 643 Diviſion Str. 

Sotel — —— — 
Deutihungariihe Frau wünfcht einen Roo: | 
mer.. 1466 Cipbourn de. | 


Zu berfaufen: 
paaei, 10905 W. 


als | Tre 
Peoria Straße, 


dimidofrfa 


Su berfaufen: Runge und alte 
auh 2 feine Käfige, 2448 N. 
Ave. 

Yu bermicten: Beltzimmer an anftändiges | 
Mädchen oder jungen Dann in — * 
55333 Winnemac Ylve. 

Zu bermieten: Möbliertes Dimmer, Dampf: 
Heizung, an befhälliates Ehepaar über zwei 
Herren, nabe Yiicoln PBarl, Küchen: Bripilenten. 
—— Ziverich 2008. midofr 


Zu verlaufen; Tiſch, 


8.00 
812 Garfield ve., 


— 4,50 
-10.0U 
—9.00 
—8.U0 
—).50 
14.03 

10.50 


—)3,50 


Etüble, Betiftelle, 
Flat. 


5* Greenings 

J Baldwins —E 8.50 
Wagner . 30 
Wine Saps 
RugB ouernassnerenenenre« B-DU 
Golden Auffets zasoenasee..Ll.00 

Nöeftliche, in Aiften— 
Be 
Deiciious ........ —4.00 
Enibenberg ooossunsncne.. 300 2 —L50 


Friſches Gemüje, 


Artilhoten, Tale ocnonosecne» 7.00 
lumenfohl, Crate . -2.00 
Surfen, stilte, 2 — — 
Karrotten, dos —XR 
Knoblauch, das lund. s...... 
iNtraut, per Grait...... 
| "Neerrettig, dus Faß. 
Raftinafen, der Bufhel 
dus Fab.. 
:efier, per Cratec.... 
Pilze, Minneſta, achiel.. 
Nadieschen, das Faf.. . 
khabarber, 20: Pfund: seilte, .. 
Roſenlohl, tien ie Trommel.... 
Rüben, das 5 
Salat, topt— 
Seltlihe, Erale.....cro0000. 
Endivien, das Fab.. 
Gäforvla, das Fab.. 
Blattialat, große Kite, 
| Shnittbohn ten, gamper 
Selerie, Michigan, die 
Cpinat, dos Fuß... 
Zomaten, $lorida, 
Spargel, 


1 
lJ 


3u berlaufen: 


Alle Sorten fterhafen und | 
Geflügel. 


2506 Grcendieo Abe, boft | 


| 
| 


sonen nncern. 8.00 


u 
x 
Jr 


Berfhing & Co., 2151 m. | 


midoft 


Cübdweitieite 
$50 Anzahlung, Neft $10 monatli, Laufen 
vradtbolle % und 1, Uder Sübnersgarmen; 
neue Gebäude; Tc Sabrgeld, 155 9, Clarf| Boarder und Noomer bei fräftiger Koft ver: | 
'Str,, Room 162 0, Yag*E | langt. 1613 Dayton Eir, 


Auftin und Oak Barl 


Bu berfaufen: Billig, Daf Park 4-Himmer 
283m —S0ap,fonftfa | Gottane: Ofenheizı mg; 2ot 50 bei 125, 32200. 
ı# Simmer- Pridbans;. Hei ibtvafferbeizung: Kot! 
2,stödiges Trlataebäude, Hhimmer 95* > 19 4 — 
.N > % | 239x125; nabe 1: und Multi, Cicero; $5500, | re 
Frenacebeizung, nabe Southport | ihbrodt, 1107 € Eut lid. ne $ is Kol muieten actuht: Melterer Here ſfucht ein | 
Preis 55500. Pen reundlidhes, neräumiges möbliertes ‚imm 
| * mit Meider-Elofet. Telephone; priva 1: an de 
Veritädte 


und Itbing Bart Dibd.; 
Ludw ih 2 lar t h 
j Subiwig, 3706 Cart Ste. | Nordiweltieite, nahe Sochbahn, Briefe 
Su bverfaufen: In Desplaines, Eck-Reſidenz, | Breisangabe zu ridten un U, Nöchers, 
mit; Dad, cicktr. Licht, — — Heizung; große 
„u erfragen: | Xot | 


—S Ben Bartgain! Gutes zweituöd, Geſchaftsgebaude. 
Hamlin dibe., 83. J—— „2820 Yincoim Ade.; mur $4800, Torpe, 2308 
fi afon | Lincoln ve, ma31,api 234| 
Soward| ", ı 

Kinder: | 
‚Phone: 


Viano 
Sonntag. 


Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 186 die Beile.) 


| 
} 
I 
I 


1 
I 


Citizens Brewerhy 

16maimt& | | hat au berfaufen 75 Tierde und Gfel, Preis 
aufmärts; ebenfall3_ 5 Sets Pferdege⸗ 

ſoirre und Sagen billig. Nehme LiberhVonds 

| tr bolle Sahlung. 2762 Urder Ubenue, Ede 

J Throop Eir. 20ian3mo& 
Beile 


nrfn 


X Gutes Nußl baum 
Riano, Daucrbrand ze Gisibrant, 
wagen, Babhbett und andere M 
Sraccland 550. 


be 


Feſtouberture über zwei ——— Dolls» 
lieder — Laſſen 
Zu aufer Mh Ss Walzer. Mahn 
Strei hordefter, 
. .Goumva 
Du 
Straußtz 


Nordſeite-Turnhallekonzert. 
7Zimmer Reſidensz, Lot 5 — 


Zu ver 7.3i 
Preis 86000. — | 


faufen: 


| 550 
135, in guter Nadıbarfhaft; 


\sle of | Gotlde 
| Xudioig, 3766 NR. Clart eir. 


arıa, tur Dar 


t 


Iren: N 
te und 


öbel, 


Tas große Abſchiedstonzert mit Auf: 
treten von elf Solisten. 

Die Sailon der Nordjeite-Turn: 
ballefonzerte, dieie volfstiimliche 
und vielen unentbehrlid getvordene 
deutihe Winterunterhaltung Chi: — 

voler Schanzen-\) .Biefte 
cagos, erreicht übermorgen, aim |Ziedervotpourri ... —— „Zeit 
Ofterfonntag, ihr Ende. Sere Ar-| Den Fu Negit mir 
Imin Hand, der Stavellnteiiter, und | bier ambuli —— Im lüblen Seller fih ich 
|Serr Charles Appel, der Zurm-| me A Ann Dark... 
-| halleverivalter, haben eine Tekte 
Iaroße Anitrengung gemadt, diejes 


De 


Zu mieten gejudt 


(Anzeigen unter Diefer Rubril 1Sc die 


5,50 


. 
« 


Paraain: 
Wohnungen, 


abe. 


-t,.7,0) 
0,5) 
0 
-22.00 
—;3.0) 


Get an 
nau“ 


gioio. ‚in der Ihönen "blauen 
Zu berlaufen: ennort und 


nabag ont: 
5916 


Sroßer Dad 
‚ echtes Tyan, Leder und ! 


‚0 — 6 
— — — — „une. OU 
aud) | 


.14. 


We 


Farmer verlauft 
junge Mähren 
Farmer Sltall, 


(wegen Krankheit) 
Farmwagen, Geſchirre 
164 N, Green Etr., 


Frau Re en € ‚Sta: ling. 
Dfterfeftmufit_ aus der, Tper „Ter Zrons 
peter bi .„Kebler 
Y —— in "Kubinftein 
udchen Nosslomsti 


bier 
billig. 
nahe Lale. 
2aplwæx 


Billard und Pocket Tiſche 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18c die? 


........ 1 
ı Züflingen” 
(rinf n 


.......... 


richtung, Sun 
7 Addiſon 
I 


Beterfilie, 


..... 
Dar ." 

Su ber! 

Narlar 
arlor 


aufen: Vettzimn 
Settee und ein 
Flat. el. Lafe : 


Ein 
no. 
iew 5 


—5.09 
0,=U) 
-10.0) 
2.00 
8.00 
A 


I 
v 


> ..u0r000n..) 


sarıdh.. 
Su ber 


d, 


3052 


laufen: 2: 5lat Framcgebäude, 
alle im guten Zuſtande. 
Ssutbport pe. 2. 


14 
>09. 


„6 


— — — 


N. 
28m —50ap,fonfria 
Milwaulee Str. 
mit Obftbäumen, Blods von Station. w 
28maiwe Anzufragen beim —* 3700 Southport 
Ave. Tel. Graceland 1602. frſaſon 


Flat. 
verfaufen: Xeber-Coud, Gomois 
Tücerid) rtanft und er ut, Sell 


habageni Xianobanl, 1555 Ziverfcyh % 


Zu mielen geſucht: Ein finderlofes Ehepaar | 
Su mochte ber —— u Sohnung haben, möz 


biiert, .85 sahen adpoſt. 


Verlaufſe 6. Flat⸗Eckgebäude, Dampfheizung; ee n 

Nordei icde Srace und Samilton Ape.; weiß | Berfaufe —— mit 212 Mcres, n 

824,000, ®eo, Tordpe, 2358 Lincoln Sp, | Gebaude, 3 Wlods vom Northmweltern 
mifrf ton | Eigentümer 6721 Barry Ave. Phone: 

— — 3 wood 8140. 

ebãude, Zim⸗ 


BR 


tal " 
ree un id 
zarſw 


zeile.) Rab — 


Neue und gebrauchte Vihlard- und Pocket, 

Tifhe, alle Eortenz leichte Abzablungen, Ber 

| mieten unb ziehen Miete bo:m Kaufpreis ab. 
Ihe Prunamwid-Palfe Collender Co., 


| Börfennotierungen. 


Chicago, den 2. April 1920, 


Nacritchend die Naticeungen an ber 
Getreidebörje, vom Beginn der — 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittars 


Mais— 11 vom, Eıblun ge — 
ee Si. 2% 
EEE 1.52% 


euc 
Depot. 
Enale: 
frfafon 


hübſche 


— 


Zu mieten geſucht: Zwei oder drei möblierte 
Zimmer ſfür Saushaltung bon jungem Ehepaar, 
fein Roominabaus; Veit: cder — te. Gebt 
Preis und Einzelheilen an. Adr. 6 FH 
Abendpoſt. dofrſa 


Pad wird 
fofort ober 
North Ave, nördlich von Wells Str. bis 
vabee. 1718 Sedgwick Str. Telephon Die] 
v * 6382. dofrſa 


Oal Buffe t $45,|° 
} 


m 
cm; 


3.50 
5.50 
6.50 

— 20 

—4.0 
4.50 
8.00 

—7.50 

— 7.00 

—:3.00 

—h.50 


.00 


ı berfaufen 


> 


: 5125 Golden O 
Schaule iſtuht e, billig. 4345 


Greenvi 


u]. 


..... 
x 


Nerfaufe 2itöd, 4 Flat-Ede 
m Hlats; MNiete $56; Preis $40005 Marfh: 
| fiel d, nahe Wrightword; nur 51000 nötig. — 
ZTorye, 2358 Lincoln Ave. mifrfa 


— — — nn 


.15 
u... CU) 


Kifte.. 4.00 


...... 


9 
Su berlaufen:_ 3 
Botten, Couch, 


Winona Sir. 


nem Berali muß i fheiden — Koreleh - 
Im Walde und auf ‚Der Haide — In einen 
fühlen Grunde — Wohläuf, Kameraden — 
:Norgeitot— Stimmt an mit hellem Hohen 
klang 
Diter- und Schlukfonzert zu einem tarmebal bon Karl pels Eoliften:, 

* J Arthur Hand, Bioline, „Soudenir”; 
denkwürdigen zu geſtalten, und James Hurt, Zylophon, ——— die Luft“ j 
wenn man das Programm durch: | llezander Epiegel, Cello, ee | 
.. — — — sc z 
jieht, muß man zu dem Schluß ge- \ 
langen, daß die Genitife, welche der ! 

Beſucher warten, in der Tat groß 
und zahlreid) jein werden und das 
stonzert einen würdigen Abſchluß 
der ſo außerordentlich erfolgreichen 


Edward Weiß, Harfe 
ti hard Kub, Rofaune, Das Herz amfbein“; 
R ‚Ihe Holy. City“; 
und danfenswerten Saifon® 
wird, 


. Sttoß, Stornet, 

eh Cloud, Confaphon, Echuberis 
„Ständchen” 

Geh’, mad)’ dei 
Belonders ins 

des Programms, mo ein „SKarne= 
val von Karl Appels Soliſten“ an 
gefünbigt wird. 


Hu berfaufen: An_Aurora @fecttic, 
3Simmer Cottage, Lot 100x350, einnezäunt, 
Sühnerbaus, Rreis HTW 8250 YUnz sablung, 
auh Yonds, $22 monatl, 8, Zidien & Co, 
111 9, Rafbington Etr, bofria 


Farmländereien 


Stück 


I3 
Icebor, Waſ 


Varlor Sutlt, — 
ſchmaſchine. 


| 4; oder 5:Zimmer Wohnung mit 
jun finderlofem Eyepnar geluct, 


E 
® 
| 
F 
* 
5: 


........... 


Craie...... 5.00 

laliforniihe, fancy.. 6.00 

Zurnips, Dad Faß.seoncoencc. 7.50 

Zwiebeln, Califoriia, 100 Bid. 6. 
do., Sindiana, 100 Pfund.... 


Startoffeln, 


nıpandy, 192 N. Clart 
Breije gellen nut bei : Annahme 
s onladungen.) 
ote und meihe Minneſota und 
Wisconſin, 100 Pfund..... 5.60 
Weſtliche, 100 Tlund..... ssooHneH 6. 09 


u er Verkau fe modern 05 2—6 Zimmer Brid: Flatges 
0641 


baude nebſt 2 Flai gebäuden binten; Miete $80; 
reis 87250: it 1721. %. Halftcd Etr, gelegen. 
Zorpe, 2358 Lincoln Abe, mifrſa 


ne Eßzzimmermöbel 
p Fark Ave, 


mie 
do-fon 


a, 
Muß verfhleubern: 
Records; 
nem Slat., 
Flat, nahe 


ſe, 


gzrächtige Victrola und 

— moderne Möbel von mei· 
335 Imdale * 5 : 
u — — > jide | Daude, Ofenheizu. ig: Mi ete $130; 

141m | 813,500; ift 842 und 646 Aitgeld Eir. gelegen; 

Inur $5000 nötia. George Torpe, alleinie 

ger Ugent, 2358 Lincoln Ave, miiria 


Brid, Dad, 
5500: 4: slat Brid, mit | 
zooo tährlih.  Breig, 
808 Center Straße. 
27mailv& 


Vargain! Firäd, 


Nrid doppelte 6 Flat 


me 
nt * 


für ver⸗ 
eijahrigem | 
F volle Ve⸗ 


Abendpoſt. dofria | 


‚4—7 Bm 

Ehepaar mit 
oder wurnace; 
Mhr.: 2 646 


(2, Etart3 Co 


Str. 
(Die * 


von 


— auf“.. 


erh 
umm 


30m 


3017 


eı 


Miete 
ine 


r u 
1808, ar ecib na, R Batfı Cheily. 
e Gewehre“. Narfch.. 
Euderture au , Dichter und 


bilden | Sefangfolo: „Se 18 Hnd“ 


. 


Su berfaufen: 
halteinrihtu 


— 


Mob el und bollftändine Haı 

ne für 5 Zimmer Flat; eben | 
Biano, Nachzufragen 44 | 
er Npe., 2. Flat, 30mal1o& 


u. 


mieten geſucht: 
Adr.: 


Mann wünſcht möblier⸗ * 


N 667 Abendpoft, 


Zu 


di 
te3 Zimmer. 


Ä 


—6.00 In 


—h,50 


Getreide, Mehl n. Heu. 
(Barpreife,) 


3 


..„Lehnbardi 
Bauer“... ‚Suppe 
aus „Herodiade” 

...Mafiene) 
Feone Gramling. 
4 t } 2 CT —* 
Xbe Ziar Evanale ınn r 
Kraft als Freiheitsgöttin, +. 


Su berfaufen: 
nohe Center 
Brick⸗Garage, 
86700. W 


U, 


2: lat 6 Simmer, 
Eır.. 
Miete 
Mari 
Wauich, 


She Tönnt ein cigened3 Heim, 
Bungalow oder 2-4pariment Ges 
bäude haben, au weniaer als Eurem 
jegigen Mietains, Sögert nidt Jän: 
ger, da unlere” Moglichleit zum 
Bo beſchränlt iſt. Antwortet ſo⸗ 
ort 
Wm. Zelostyh Co., 
253, 111 W. Walbington Str, 
Srantllin 2446. 


awye 


Su, mieten gelugt: Zimmer Fl linderlo⸗ 
Ehepaar Phone: woin 034. air auf: | 


Frau 
ion Samstag morgen. 


„Auf W iederfehen“ 
Du berfau fer 


inzeln. 


fe 2814 
zur ® 


271% 
E01 


79% 


— 
444* 


Inhalt von 4 Simmer 
11 1 Ardmore Abe 


Abe., 


3 Flat, | _ . 
RN | 


Auge fallt Nr. ..Hanz 


"Selen 


ab» 
L | Mat 
friafo | 


| 


Belen— 


5, 


Simmer und Board bon | 


u miete n gefudt: 
E ruhiger Familie. Adr. 


Dar te bei 


verfaufen r 
Abcı 1099 


m 
c 


SU 


’ 


N 


W...... 
Do.......... 


I EREER 


:xlat Sramehaus, nördlich 
00: Vrick 34 BSimmer | 
‚Nicht, nabe Garfield, $4800. | 
Genter Etr, 27mzimk 


.63 
350 
60 


EA 


y 


* 
VBad, 
vauſch, 


— — 56.10 
von 


I rer 
Flat 


Ir, 


Schmalz — 
* 

Nippen — 
Mai 


| 


. | 


oc, 


el 


Su berfauien: 
Garlor Euit, < 
bonograypd. 19 


‚Can 
te 


ebenfalls Da 
Ru ig und | 


. eo Blat. > 
Im; ntE | 
* Sierw:-Häufer und Baupläke | 
b tlaufen: N Seizof v | e * ” p 
Su * 438 ni os = ie um || ür Var anf Adzahlung. au. waldgir, 
REDEN 12128 Belmont Ave dof 
maimtE wish ofria 


5 Nordfei 
Möbel | ,„ Ehe Ior 


m lauf 8 t 
Mabagoni-Spie. | ut Oder —* 


* 766 N, 
mit Mecords, billig, —* 
3220 Weſt Jacdcſon 


- c 
S 594 
Kr 


——û— 

Auf der Heimreiſe. 

Tienstag jind 1300 Mann Ber. Staaten 

Zruppen aus Wladiwojtot abgefahren, 
MWafhington, 2, April, Das Kriegs» 

‚bepartement murbe heute telegra» 

pbifh von General Graves davon 


c 
x. 


u 
ft 
J 
808 


— —— 
he Vamb, da. ‚Sat 
: Ynitras Tanz aus Beer Sont“. Örieg 
Violine, hlophont, 


2 20.32 


s 5 5 
Zu mieten gefucht: Manır wünſcht rennen DO. 
und Koft, mit über 15 Bollar 
einfacher, „Alleinitehender Frau 


bei 
Ad 343% Abendpoſt. 


Zimmer 
wöchen ich, 
oder Wit⸗ 

dofrfa 


Schöne 4 + Zimmer « zohnung. eleltr. Licht 
Ofen⸗, Furnace⸗- oder Dampfheizung, zu mieten 
geſucht von jungem beſchäftigtem Ehepaar. — 

Schreibt hitte mit Preisangabe an Adr.: X 568) 
Abendvpoſt. om iwẽ 


— 1 ——— 


Ertränfte fih in Badc vannıe, 


Kaufe und berlaufe Nord» 


— —— 27 18.67 
we. Adr. 
| 


27m31wæ 
Gas ofe 


Grand Traverſe Region Michigan, 
Heim der Montmorench Kirſchen, 


Beech⸗ und Maple Land. 
Hu verlaufen: Um Nadhlak_ abzumwideln: 21 


— — 


Europäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchanuts Loan and 
Truft Co, 112 W. Adams Sir, ſtellen ſich die 
Europäiſchen Wechſelraten iir Beträge von 


RM 
* 


|: 
” 
| 
6 
| 
| 
| 
| 
| 


. Mefherion madıte im Hoipital fei= 
nem Leben ein Ende, 


Während eines unbemachten 


Win 
Zu verlaufen: Alle meine bogteinen 
von 6 Simmern, darunter ein 9 
leryiano und Wictrola 
ſofort genommen. 


te&rundeigentum Zauft, Dere 
icht, ſeht R.G. ——— Co., 
Clati Eir., Ede Grace und Ptacine. | 
12nd,ınifrfa* | 


mem T 3 
Blvd. Xel.: Stcdaie 6893. Serlaufe cinze In, 


2ma*z | 


EEE ee 
Bir verlaufen: Bicritödiges Bediteinhaus, 
Laden, zehn Meine moderne Wohnungen, drei 
und vier Bımmier, Of 19. Wilcte $2472 


gut berbefferte Lime Etone Clan Koam Far: | 
men, emtbaltend 80, 160, 320 Mder, jede mit 
großem Haus, Ställen und Aubengebäuden. 
Tragende Obſtbäume: Aepfel und Kirſcen; 


Perſönliches 


*25.000 oder mehrt Gür kleinere Betraͤge AUnd 
fie entiprehend höher) im Verlehr der Banten 
inter einander heute wie fulgt: 


Augenblidez machte geitern abend im 
Slinois Zentral Hofpital, mo er 


V 


verſtändigt, daß am 


dem 


30. März 1300 


ann ameritanifcher Truppen auf 


je 


franf barnieberlag, der 34jährige 
Elettriter William MePßherfon aus 
Memphis, Tenn., feinem Leben ein 
Ende, indem er fich in einer Babes 
wanne ertränkte. 

Durch langwierige Krankheit zur 
Verzweiflung getrieben, verſuchte 
heute morgen der 35jährige Wäſche— 
reibeſitzee Young Yam in ſeiner 
Wohnung, Nr. 218 Weſt 22. Str., 
ſich die Kehle zu durchſchneiden. Er 
brachte ſich jedoch nur eine tiefe 
Schnitiwunde am Halſe bei und die 
Aerzte im Peopi-d Hofpital, mo der | 
Lebensmüde Aufnahme fand, hoffen, 
ihn am Leben erhalten zu fünnen. 


—s:. — 


Berlangen Eutſchädigung. 


Weizenhändler wollen für Verluſte bei 
Ginführung des Regierungspreiſes 
für Weizen $5,000,000. 


MWafhinaton, 1. April. Weizen 
händler aus dem Welten, die heute 
bor dem Aderbauauzihuß des Re— 
präfentantenhaufes erfchienen, erflär; 
ten, die Regierung Sollte ihnen 
$5,000,000 alsEntſch ädigung für die 
Verluſte bezahlen, die fie erlitten hat= 
ten, alö im ahre 1917 ber von ber| 


Transportdampfer „South 
Bend” von Wladimoftot nah Ma» 
nila abaefahren find. E3 find zu 
meiſt Mannjchaften des 31. Infan⸗ 
|terieregimentd. Nunmehr verbleiben 
Inod} etma 500 Mann amerifanifcher 
Iruppen in Sibirien. 


* rn den lebten drei Tagen fi. 
bon Berficherungsaeiellichaften "über 
$100,000 Erfaß für den am Senis 
tag vom Sturm in Melrofe Part an: 
gerichteten Schaden an über hunber! 
Verfiherte ausgezahlt worden, 

* Das Befinden von Roger E 
Eullivan, der in feiner Wohnunr 
342 Wellington Ave. trant liegt, ha 
fi feit Mittwoch, als eine fehr be 
benkliche Krife eintrat, wieder gebeſ 
ſert. 

* Der Schulzwangsbeamte Moſ 
berichtet, daß imJahre 1919 15 Pro 
zent mehr Knaben als 1918 dw 

Kornet Schule e gefhmänzt haben. Dageger 
von | hat der Prozentfag unter den Mäb 

Künftlern, werden id; Hier im | hen gegenüber dem Borjahr um % 

Wettbemerb dazu vereinen, basj Prozent abgenommen. 

Schönfte, mas jedes Inſtrument Delaware vorläufig gegen 

herbordringen dazubieten, Frauenftimmredt, 


Auch Gefang und Tanz und die 2 
Regierung garantierte MWeizenpreis | Sreigeitsgöttin haben einen Plag!, , Power, Del, 2. April. Objcen 
g 3 e zenp Freiheitsgöt haben einen Platz die Srouenfisınrzeiiiäfenen er 


in Kraft trat. in der Reihenfolge gefunden, fiel. 

D. €, Ciement, ber Präfident des |find vertreten von der dem Turn. * Unter hauſe der Staatsgeſehge 
Verbandes der Getreidehändler in hallepublikum von früher her ſo bung eine ſchwere Niederlage erlitt 
Texas, teilte dem Komite mit, die wohl Ibefannten Sängerin Ferne geben fih deren Befürworter nod 
Händfer hätten 60 Cents am Bufhel| Gramling, von der Tänzerin ipwer der Hoffnung hin, daß e— 
Weizen verloren, den ſie vor derFeſt⸗ She iih und von Frl. Iiönen gelingen mirb, die Refolufion 
febung de2 Regierungspreifes getauft | die beim Shluhakford, Ifchlieglich zur Annahme zu bringen, 
hatten, nachdem ihnen bon Regie: | Spangleb Banner“ als Freiheits: , ‚ wenn. das Haus am Montag wieder 
rungsbeamten die Zufiherung ges | göttin mitwirfen wird. lin Sibung tritt. Die Reſolutier 
torben, e& mürben feine Weizen-| Yıs Dfterflänge jind Got odg ‚ wurde geitern mit 26 gegen 6 Stim: 
preife angejegt merben. Ave Maria und die Literfejtm ufit | ven abgelehnt, aber br Befürworter 

Bictet Gold und Getreide. aus Nehler8 „Trompeter — Sat. det Frauenſtimmrechts behaupten 
Aufland bereit, für ihm gelieferte In, |fingen“ auf Frogramm gejett | ‚daß ihnen geftern 15 Stimmen ui 
duftrieprobufte worden, da3 aı ‚berdem noch biele | Verfügung geitandeı hätten, falls d 

zu bezahlen. „ 
andere ichöne chef eritüde enthält, \ibnen gelungen märe, brei * 

Stockholm, 2. April. (Savas.) |ygie Qaiieng uberture 6 Stimmen zu ſichern, um die 
Rußland iſt bereit mit Gold und | die thürinaifchen. 2 Roitelis eder | Zahl von 18 Stimmen zur R 
Brodſtoffen für alle ihm gelieferten | 2 
Snöuftrieerzeugniiie zu zahlen, na- 


tie if möglich dann“ und „Ich "rung de3 Nınendement# zu 3 2 
\ * — einſt ein ſchönes V und .36 | Sollte, mas angeftrebt werben Be 
mentlid für landwirtſchaftliche nen der beliebten Kränge beutfher |da3 Haus feine Entſcheidung 
Maſchinen, Güterwagen und Loko⸗ Wieberertvägung ziehen, 
motiven, die dringend benötigt 


Lieder, Rubiniteins Melodie in %, 

En Mein, age die Duverture zu „Dichter und |auerfichtlic im Stande zu fein bie 
werden, So heit e3 in einer Erflä- nötigen Stimmen zu fie. 4 
rung, die hier von den Vertretern 


Bauer“ und mehrere Märiche, Be 
der rufliihen Kooperativgejellihaf- Be 
et die Sonntagpeft”, 


(Anzeigen unter biefer Rubdrif 18c die Zeile.) | 


— — Dänemart— 
Cables. . .. Cheds....... 18.90 
Norwegen— 
Checs...... 19.95 
Schweden— 
— 2 


nige Ernten jett gepflanzt, Teizen und | 
gen; eingezäünt; gutes Waſſer; 

en 20,000; 4 Eiſenbahnen: Preis, um mit 
| denfeinen zu räumen, $80 ber Ader. Abzab: 
| lung. armer fi ind icht mit Bilügen beſchäftigt 


| 
} 
I 
| 


— — — — fenbeigur 
Br Anza * 


| 


das Nabe. Kleine ung. tn anıt, 
Sclephon: Wellington 22feb*& | 
i ındeigentum fauft, dere 

jebt 4. Zorve. 820 North Yive, 
Til “| * 


4) 


— 


Zu verfaufen: In Privatheim, Eisbox. 
Vianobank. Meſſingbett, Vorhallen— 
Bank, kleine Tiſche, Speiſezimmerſtühle 
Adr.: Truſtee, Vox 150, Traverſe Ein, Pie, | mit Lederſitzen, Vafen, Jardiniers, 
Vorhallen-Stühle, Bilder und Spiegel, 
große und Heine, alles gute Werte. 
|Adr.: A. 668 Abendpoft. | 


8285. 


nabe ia 
: 9) 
Sei 


teel 


iparen mellt, 
ies, 2525 s 

. Modernes 2⸗Flat 
zimmer Flats, g Mt 
2445 Belle Slaine Ave, 


* riss 
bani ert: Humboldt 5629. 


Frame, 
Baſement und 

Um Raͤheres 
lapiım& 


‚Su verlaufen: M 
tilten. Brom r 


Ave., Zweiggeſchäft: 


Sept Hit die Zeit, nach dem Süden zu gehen 
—— augleth Land Au laufen daB jcht noch zu 

mäßigen reifen au baben tit._Tsch * | 
Actes, verbeffert, mit oder „ohne Etod, fchr re 
ligs 10 Acre3, $1000; 40 Ncre3 Evlond Kan 
fein Geid notwendig: 80 Acres, gut berbef *8 
eg auch große Quantität Qand bon 10 biẽ 
100 2lcre3. Exfurſion am 1. und 15. icden | 
Monats. Um Näheres ivende maıt fih an 


Serbrid, 
Chicago ve. Zel.: Zuperior 293 
öfeb,frlor mis 


| 


% 


Dido 


im iX | 41 _ berfaufen: 
—— ih 


ca Li 
en und gebra —* zablung. 
er Bros, Furnitu e| 4145 5 
Tel. R: ncoln 1377 T. 


3 Flat 
cte 952, 
$4200, 


1. 


Seltene ‚auslänbijche Zierfiſche. 

in wundervollen Formen und Farben, hoch⸗ 
| intereffant“ und leiht in Globeg vder Fifche 
tanf® im Sanfe (obite ftetinen Maffermehfel) | 
| zu balten umd zit ziehen, fowie auch berfchie- | 
dene Corten Mafferpflanzen faft ſtets an Lieb⸗ 
_ |taber ‚om stolleltionsüberfhuß billinft abzıe 12, 
‚neben 

eder Sonntan2, 3223 N. 


Auslunft gern nur nah 7 libr abend sie, 
| Rbone: Menticello 6364. 


Ricmar nh Straße — | 
mat2itfor amomiꝰ amt | 7 

— 18 Acres Gemüfefarm — | 
zu bermicten, 2 Meilen bon, Chicago, $230 | 


Miete, Berfaufe aiwei gute Pferde, eine Aub, | Cleaning Co. Rhone Wellington 
30 Hühner, 3 Wagen, 1 Bugah 30 Miitbeet: 
fentter, Gafolinmoter, Den 5 a. und 
alle Maichinerie, enilwort un incoln ... 
Ade., zweite Yarm öfttih von Lincoln. Reter | Feniter-Roulcaug gereinigt; 


Bott, fefafon Arbeit garant. Telephon Humboldt 477 


Rerfaufe oder vertaufhe 80 — om E 
arm und Refort, 14:3immer H 
Stall und Nebengebäude, 3 Meile Waf: | 
ferfront, 316 Meilen bi8 zur Tampier- 
Landung. Aug. Schulze 1236 Grace Str. 

midoft 


Sramehaus, eleltri⸗ 

ichme $500 Ans! 
Noraufpeechen 
Sloor. 


ınter Lage t bon ncı 
part Gel id in Werr 
Linceln Abe. 


Wert der Freiheitsbonds. 


Geboten Verlangt 
95.60 96.70 | 


Preis 
Dalley Ylpe,, 


Jr. 


—— 


Flats — 
eletiriſch be⸗ 
Preis $4500. | 

29malmE | 
— — —— 


Nordweitieite 


—— Grobe Bargains! 


$4600 Taufen neues Brit, zwei 4 Zimmer, 
Zement⸗Baſement an Arteſian Xbe,, 


S%-bros. 
AsDLO8. oonnonssnnsnnse 
414:proA, 91.00 91.10 
A14:DTOZ. oonensnnnucren.. 89.86 80.00 
414:D703, — . 92.94 92.08 
44⸗vProa. 830,92 20,96 
egesanleihe, 4 — . 97.50 97.86 
do. 3%-Proz 97.88 07.96 


Produktenbörf e. 


Die folgendin Preife gelten für den 
vroßhandel, Beim Gintaus fleinerer 
Onantitäten finb die Rreife etwas Vöber. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


n don Wanne & Low. 
Eourd Water Ctrabe.) 
|„Ereamery”, extra, Ba 
„Sirttd“, das PBfund.. 

„Sccond3*, das Pfund. San onse 


Eier. 


gen von Wahre & Tom, 159 Beft 
South Xiater „irahe.) 

Erxirad*, Car, da Tugend... 0.40% —0.41 

on Weren, Stilten eins 
geihhloffen, dad Dugend..... 0.39 
(Eier füc Grocerd ungefähr 8c böber.) 


Käſe. 


Ueberſezungen. amtliche Be⸗ (Notierungen von der Kaleborle. 

Aftidavit3 und Apriueuonen Cheddats“. das Pfund 

Türgerpapiere werden auögefertigt bom | Nadmläle, „iind“, das Xfd. 

tiiben Notar der Abendpoſt Co., Sohn Daiſies das Bund. — 

225 W. Waſbington Str. sz|„Longhorn3”, das Bfund..... 
„Voung Umcrico” das BI 


; „Brid“, das — — 

Jeden, Dienstag ſfriſche u 03 Kfund.. 
Clarf Eir, Ind*E| — b —— 
| — 2-PfundsCtüde.... 

o., Pfunditũde............ 


Zeile) Geflügel und Fleiſq. 


Dienteile und Wafferfront3 für alle Defen. Geflügel lebend.) 

aus, | Defen ni nidelplattiert, Varaolis. 697 Milwaulce | (Notterungen don Jepſen & Murmann. 226 
zufras | Adenue °2| Weit South Water Eırake.) 
„2053 | (Die Ereife gelten nur für fünf Yattenfilten 
2166. | ober mehr, einzelne Kattenfiiten 4 Eis 1 
mifrfon | Gent das Plund böber.) 

r das_Piund.. ‚39 
Bu Derfaufen oder vertauſchen: 20 Acres 
Opits umd Sellägeliarm in Micigan für cine 


Eotiage. 8. Malley, 1741 N. Zr Eir. Bu terfaufen: "cute ——— ans zu| „Springs“, dad Pfund... 
urſon 


| bone Epaulding 1 Fabrilpreiſen: wenig nehraudte $5 wärt3, | Sruthühner, das Pfund 
nerbau3 mit bi ee| > * * antier t: anch Meparaturen. In 835 | Bänfe. da3 Plund.ccence. 
r 82700; sano nz) St berfaufen: Blod. und Tel Tiverfey 2799 22ja*Z | Enten, das Plund......... 

ein 5 Dimmers‘ Pungalom mit Rodivell, 2 Lotten. 5 \ Indian Nunner Enten, Pfund 

nt: $5000, Nadzufragen bei €. 3. fibdenz, 7 Zimmerflat 1. Sloor, 6 Zimmer 2. - | Kerlbühner. das Subend.. .... 

N. Neivland Ave., nahe Grand de, | Hloor, Etein-Pafement 5 Bimmer: grobe Gar: Yintomobile u j w Alte Zauben, lebend, Dubend 
age: Kreis zu 000, Wegen Auslunft Rbone: P — — „Zauabs“ lebend. Bubend.... 250 


2elmont 657 midofr ! (Anzeigen unter diefer Rubril 18c die Zeile.) | do. Aline mager. 8 .00 
200 Ader Farm zu vertaufchen oder zu ber-|._ Bu verlaufen: Sefikines Stubebaler, in gı- r Aue dir aelenbert — 9 
8506 Greenbiew Abe. doſt Tem Zufland, 1714 4 Orgard Str doft Bu leide  Bellanciien 


................ 
25m ner 


binten, 
Nor Ben 


... 89.70 89.80 
2 —6 Zimn “u .r.............. 


a 


‚ 
. 

— 

H 


Riauos, muſikaliſche Inſtrumente 348 W. 
ter diefer Nubrif 18c die Zeile.) 


— Ertra Bargain— 
8200 TopnelsEvring Thonograph, fpielt alle 
verfauft für 860 mit Roco 
Ziomantnabel 
Sserner Möbel allerneuelten Mobellö ben 6| 
Bımmert, oder einzein verfauit au irgend! 
einer annehmbaren Offerte. Berſäumt dielen 
Z:argain nicht, Liberty Wonds alzeptiert 


1922 S Kedzie Ave. 


4 
** 


The Tewey Wirdnm © ıde Mig. & 
3266. | 


:d3 und | Pad fr 18ms*& | 


nabe Kiverf Iey Yivd.; Nortgace $2000, 
$0,500, Deid. dr rei Zimmer Bad, 
ment, iete $ 875; Mortgege $3500. 

$10,000, breifiöd. Brick. Enamel Fromt. 

äiver ds und zwei 4Simmer und ein Ctore, 
Ematmig | en Ebi coao Sive., Lot 30x125, Miete $160, 

| Nadaufragen: 2259 Melcoie, Ede Lalieh. | 

ı ber Taufen, ! dofri< 

R ignos alles ‚Nat rilate, | 
falls br 


| 
| 


Zafe: | 


Os | 


| — 


Ö üten 


1609 


* 


- 


| 
} 
| Armin Hand. 
| un 


Cello, Harfe, Pofaune, 
iund Goufaphon, geipielt 


Sonig, 10 Tid, Stanne $3.50. 
auton ir. (Barberfpop). 
2m3** 


Q 


a u 


et 


ang, 


vei Farm, Boden, 

‚Reit Wicle und Wald, | 
Dierde, 10 Küf 
alle Mafbinen 


a Reiter 


auter 
tt, 
ir bar. 5 


verfebt Diele 
ecbicd, 25 


- 


Zement: u. Rlafter-Urbeit. Tel. Mons 
. Aug. Zah r3, 1137 Bafbington Bird. 
3imzimk| 


| (Notierunge 159 Belt 
0.53% 
0.03% 

—(0,55 


< R x 
aplimt 

L u rt; fhuidenfr 

Anzahlung 83000, 


frfafon 


Ye 


Zu berfaufen: 40 Mder Sand mit Haus, 


allungen, Obſtgarten; 33 Meilen ſů idlich 


14 
verlaufen: Zwei wenig gebrauchte Pia⸗ Ad 
vieler Tiano; fehr billig. 1861 % 

? 29msimE | 
ond Taufen elegantes $235.00 | 
TH nograph VBictrola, mit einer | 
145 Nord Sabafhı | 11 
2Snmal ze au 


Str a | Wir faufen gut erhaltene beutihe Pi e,|: 
Chicago im Staat Indiana. Naczufragen : einze Mär de“ {oto ie * A 4 
2305 Giddings Eir., Chicago, ’Phone: Rad one | fr. 8 Tuchbandiuna, 22 Nord Michigan An. | 
wood 56240, iriafon | Xeicphon: Maieitie 7112. StmaliE | 


Farm, 


0.52 


m 


P 


nr 
wi ann, 


(Motleru: 


Bu berlaufen: 120 Uder berbefiert 
nabe Yin Rapids, Mid.; naute Gebäude, ſchwe⸗ 
„Grund; laufendes Woaifer n — Bi naar, 
Zink ımd Yaderimmer: $7500; bertauihe auf | „tie { 
gute berbeffertes ftädtiihes Eigentum. X. * —— Seilgehülfe, 2121 Zarzare Str. Sprech | 
ter, Cigentümer, 4754 Milmaufce Ave, | Hunden abends C—8 Uhr. Zei, Lincoln 3321. 
ıre &077. frfa } 16ınzimtZ 
| 
ung | Nollmadten, 
| nlaubiaungen, 
| für 
ü sen 
jiel, 


Behandle mit Erfolg Rhcumatismus, Bere | 


Verftopfung, Nerbofität, Lähmung, | 
Leberleiden, Henry Hofp. dipl Wiafe | 


ter 


i 
| 
| 
| 
ve | 


‚sl oor Cabinet Pho 


Madiſon Str. 9 bis „su ber! 2:4 


Ari: Sir 
ce und arobe Garage. 
| ih; nur 85500. Belment 1311 


laufen: 


Floor Phonograph, 
Indiana üpe, Nur 
ganzen 30. * 

28mz 1w 


40 Acker Michigan Farm; 81200; Anz 
$500, A 663 Abendpoſt. 


) ir 
1: Bar air, . 


Vatſy 
Helen Kraft, 
dem „ Star | 


Store-Broperth, 
Ribd.* 


5 451: 


iy 


52x | 
Var ober 
Jroing Karl! „U 


... a. 


en 
72 


2 Meilen bon Chicago 
20 Ader Chftfarm, 
L X 3 Shit: guter Grund, Fluß, Hoc: 
Ifchule; Rreis 83 500, — 60 Ader tot und 
| Getreidefarm, Gebäude: auter Grund; 
Ser ätihaften, Ernten, Butter; an 
weg? Pr reis gs 


2. €. 


„ nabe 


ich, Ge. |: 


— 


I 
| 
i s 
MD 
PianoKaufer — Kauft Euer Piano oder - 
nograph von einem zud erläffigen vr ri 
— eo ut in Chicago feit 1879. 9. Grob & 
Eoı abiwan. 23 


2* 


de* bi 
Zu verlaufen: 3:5 
und cin 
$56 menatlich 
1039 ? 


* ur für fienner: 
Stod, — ft 2477. 
Steinfahr⸗ 


Mid. 


—W 


ıma® | 
I, To 


Ikic 
atij, 
Iihs 


De, nabe Armitage. 


2916 Samlin | 
affer-Heigung: 
bon $2000 Bar und $25 
werden. ®reis $5,200, 
Sing Part Blvd. Tel: 
os 
| 
Str 2—4 Simmer Flats | 
Dachbod en und Kons 
Sol3 an Roscoe Str. 
an Koitner Ade, ger 
ammen für 85000, 
Str, 20m3 1w* 


—— I, 


00. 
Pletiher, New Troy, 


Tfenteile und Reparatur 


(Anzeigen unter diefer Rubril 18c bie 


—— ww = e 
Fachmänniſche Arbeiten Ind" 5, Summer t Bornain! 
igen umter Diefer Rubrif 18c die Zeile.) | fan auf U ge 
— — — den Monat gelauft 
G. ub rabaın, "1809 
2Sellingten 126. 
4354 W. Noscoe 
Frame. mit Bad, 
| Iretbafenıent uf 
mit zweit weitere 
—— Alley, alles 
Gigentümer 2230 Biifell 


doft | 


Heißzw 


Zu berfaufen: Großer Bargain! 
2* Land, 4 Zimmer Cottage, mit allen 
tungen. Großer Hühnerftall, 
Ihftbäume und allerlei dach 
beim Eigentümer Marlin sulid, 


Chefficid Ave. Phone: Lincoln 


1, Acre 
—A 
Häuderh 
Sträuder. Nach 


Tr 
" ZT 
das 
Painter, Erfahrung, 
übernimmt alle borfommende große und flein ne | 

Arbeiten; alle Arbeit beitens ausgeführt. 

2108 gremont Zel.: Lincoln 4879. 
frſon 


So.jährige 


auderiäjlig 


” 


» 
wii 9 


htyı 


Weleudtung bolls | 

monatl. Elecirictan 

Graceland 2643. 
Ima,mifzlon® 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. — g 
(Anzeigen unter diefer Rubril 18c die Zeile.) | ——— 


Richte Häuſer auf el leftr. 
tändig ein; Yar oder 810 
1820 Eddy Sir. 


——— —0.3924 
0.26 
0.30 
0.38 
0.42 

—(0,24 

—0.40 
0.36 
8.00 
2.50 

—3.00 

—3.50 


Hähne, da Pfund. ....oonnsee» 
„Ztags* ba5 Plund...ecoses 


Sr 
Tel erbdon 


225 


5 
O2. 


.... 
Minh 


Painting. Baperhanging, Calcimining, erfter 
Ktiaffe Arbeit Inird au! und billig ausgefübrt, 
Gebe nad allen Zeilen der Ctadt. Fred 
Schmidt, 2030 N Clart Eirabe, Telephon 
Yıncoln 665. omz imi 


; Arbeilt garantiert. 
Nabenswood 6580, 
OmsimtF 


mm 


in bier Qir 
»E Onnh- 


and; 


Norboftete Logan 


| 


Bainting und Decoratin 


Bu berfaufen: 
2154 Montrofe Ube T 


2itöd, Framehnus, 223 
Eatvher Übe.. .. © 


Phone Belmont 4843. 


Hier da3 ganze Programm: 
matioE" padeı. —— —— worden iſt. 


Wit Eichenlaub und Schwertern“, 
Ma Minpas sansensanr one gnar nn DO Blog " 





Abendpoit, Chicago, Trreitag, ten 2. Ayril 19%2U. 


u nn. 
— — — — —— — —2— — 


Helft Chicago an die erſte Stelle zu bringen — Habt Ihr zu dem Anzeige-Fund gezeichnet, die Chicagos Gröſſe derWelt erklären ſoll? Diter-& andies 


540 


60€ fortierte Eream Garameld— 
1 Pfund Schachteln — 
zu nur 


Regierungs⸗ 
Ueberſchuß 
> %®fb. 
Hard Bread 
für 
Lofe Wile'3 Heine 
piercdige Hard Tads, 
wie in der 11. ©. Ma- 
rine benußt, nur 5 
Pfund an jeden Kun 
den, ſoweit 20,000 
Brund reichen, Teine 


abgeliefert. 
Eicbenter Floor, 


45c De | 
Spielfarten 
Aus hochfeinem Lei 
nenBrijtol Board. Ne= | 
guläre und Binodhle | 
Decks. Zehn prächtige | 


Regierungs-Ueberſchuß — 00d Departmer! 


Caſh and Carry — 
29c 


hd Bike i ” 2De | | Ktidney Bohnen, 
49c 
42.69 


Pfund 
Spinat 
- 6 Bun 


u << | Badpulver — 
10 VBüchfe 550 | ’ 
% 
$1.45 
Kürbis, ſechs Nr. 


Pfd.Büchſe 
Early June Erbſen, ſechs 
3 Größe Büchſen, 300 


> 
Nr. 2 Größe Büch- 65€ | Sped, 12 
(Ganned Heat), drei 8:llns I5c 


; Bargain Bafement, 
65€ fortierte Chocolates, Vars 


1 Pfund Schachteln, zu . 


Sunſhine 


Farben und Gold. — 
Nur 6 an jeden Kun— 
den. Steine Roft-, T 
Iepbon=, E. DO. D. od. | 
Anſchreibe-Beſtellun— 
gen; keine —8 ‘ 
geliefert, Deck, c | 


Hauptfloor. 


: 60€ fortierte harte Gandies — 
| N in I Pfund 

Platine 

franzöfiichen Prilianten bejekt; 

find 21% bi3 


Faſſons zur Auswahl, 


Finiſh, wundervollen 


ſen für Be Pfd.Büchſe 
packt, zu Fancy rote reiſfe Toma- Corned Beef 
ten, jechs Wr. 2 ASe | 


} * Büchſe für 
J Oſter Eier, alle Größen, 49e Büchſ * 
| per Pfund zu Re Große Buchſen 
| 


mn 
’ Barley, 5 Bid. 
Chocolate Gream Eier, unjer eis | fir ,. ” we 19e | 
nenes Fabrifat, von Te bis H0c jed. | _ 
| Steine Roft: od. Tel.:Beitellungen. |  Colidified Alfobol 
| zen Büchfen für nur 


Nadeln 


"si 


Beginnenv Montag! Ein Berfauf von franzöfiichen hHandgemachten Perlen-Tajchen. Scht unjere State Straße-Schaufe 


> © Im . Hlfıan 
o Soll lang; uüber 


zu 


„S. & H.“ Stamps mit jedem Cintauf. — | 
eine Erira - Eriparuis, 





— 


“6 


Hauptfloor. 


\ 2) 2 UV h N | ! J | 
⸗ x 3 
Morgen wird ein Drängen und Scicben und angenehme Aufregung auf unjerem Stleidersziur herrihen, den Anzug jeden Mannes für den Gebraud) am Oftermorgen fertig zu jtellen. Extra Hilfe, 
extra Enthuſiasmus wird dies tun. Keiner wird enttäuſcht ſein. Die große Popularität der gezeigten Modelle in dieſem großen Sortiment von Oſter-Faſſons ſichert ſofortigen Verkauf zu ſolch mä 
ßigen Preiſen. In Bezug auf Stoffe, Faſſon und Arbeit ſind dieſe Anzüge das Beſte! Wir haben die Faſſons, welche junge Männer zu würdigen wiſſen, und ſie werden raſch die Werte erkennen. 
ein- u. zweireihig, : * 

boll- oder viertel: junge Manner, in 

pellen oder dunf- 

bative Moden — 

Serge oder Alpaca gefüttert; die Hojen find durchiveg gefüttert; Gröhen 8 bis 17 ahre 
Blaue Serge Anabenanzüge—Reintvollene feine Tiwilled nicht 

el ee alle neuen Brihiahe Bauten, au... DOM) 


Anzüge für Männer und junge Männer | Frühjahranzüge für Männer u. junge Männer | Anzüge für Männer und junge Männer, 
gefüttert — glatt 
len Farben, ein— 
berſchießende blaue Serge. Jeder Anzug iſt neit gemacht und mit 
Be Be nr namen re Männer, alle neuen Frühjahr Karben, zu... 


AN 


Shtern. 


Die Beläge und 
find 
ebenfo dauerhatt, 
wie Die 
ftorfe. Eine große 
Auswahl iſt vor— 
handen. Vorhan— 
den find alle Grö— 
paſſend für 
alle Proportionen 
des 


Futterſtoffe 


Anzug- 


Rn 


Be1 Worſteds u. Caſſi— 
meres, Gr. 36 bis 
44. 840 u. 345 
Werte. ſo lange 
der Vorrat reicht, 
großer Bargain— 


jungen oder 
gereiften Mannes. 


Hoſen für Männer u. 
junge Männer 


in stammgarnen und Gafjimeres gemadht— 
fehlerlos gejchneidert, einfach oder Cuff Bortom 

- Gröben 25 bi5 zu 46 — 
zu nur 

Frühjahr-Ueberzicher, in allen neueiten Mo: 
dellen für junge Männer; ebenio Zoniervative 


Modelle für Männer; Breiie von $75 535 
fl, 


Zweiter Floor. 


Knaben Noveltyanzüge — Eton und JZunior Norfollts, reinwollene * — — 
Oſterhüte für Männer 
Wir haben das entzückendſte Sortiment von Hüten und zu 
einem Preiſe, den Ihr bezahlen könnt. Weiche oder 85 
ſteife Modelle, wert bis 57, morgen zu .. . . ........ 
Kohn B. Stetion and andere Fabrifate, $7.00 bis $12.00. 


Kertig für Ganzwoll. Stoffe ® Dieſe Anzüge 
find Caſſimeres | IR 
u. zweireihig. Gr. 
Stoffe, me Ce right Hofen — 
offe, au braune und grüne Eerges, ftraight Hofen 510.00 
Zerge gefütt. Hojen find weiter Schnitt und ge— $19 50 
. 
» biß 8 Nahren - *— 


in neuen Früh— ſind in Miſchun— 
und Cheviots — 2 = 
Dr Fe an —— 32 bi3 40. Die 
ide farben in die- —— 
ſer. Partie Größen 
33 bis 40. Die 
Männer - Anzüge 
find im netten 
Worſteds u. Caſſi— 
meres, in elegan— 
ten Moden. Gr. 36 
513 44; file reaquläre, 
tarfe und Schlanfe 
Figuren. 
Srößen 21, bi3 8 Jahre 
6517.50 
füttert, taped Nähte; Grösen S—18 Jahre, zu. . 
61.19 feines Sortiment neuchter $alfons und Farben, garantiert geaengn OR Golf Müten, reintoollene Stoffe, taped Nähte 


I . (@ e 
Manner » Anzüge 

Spart an Sfter-Snabenkfleid 

Spart an er-Knabenkleidern 

Mit ein oder zwei Paar Knicker-Hoſen. Dunkle Miſchungen, 
Neinwollene Knaben-Anzüge, zwei Paar Hoſen, feine Homeſpuns und 
Bluſen für Knaben, alle Größen bis 16 Jahre, — 
UAusgehen beim Waſchen; zum Verkauf morgen zu ............. oder Seidenfutter, zu 


rungen. Gemacht ne 
u. Goflimeres für 
find mehr Fonfer- 
9 ** 
Doppelt dauerhafte Anzüge in Caſſimeres. Die Coats find in Norfoll Faijon gemacht, mit 
alatt finifhed Caffimeres; eine große Auswahl von Farben; fie find alle 
zu nur 
Adler-Roceiter Kleider, die feiniten fertigen Kleider, zu $50,00, $60.00, $65.00 und $75.00. 


Neizende Sfterfleiner für Mädchen u. Miſſes 


Ein ausgezeichnetes Sortiment von neuen Mujtern. Hunderte von entzüdenden neuen Modellen, 
jedes einzelne derſelben zeigt einige neuartige Effekte, die der Beachtung wert ſind. Kommt und ſeht ſie. 


Oſter-Mäntel für Miſſes, 


825.00. 829.75, 835. 839.75 

Großes Sortiment neuer Mäntel in 
Sport-Yängen, aus Velourd, Silvertones, 
Samel’3 Hair und Bolo Clothy gemadjt. — 
Einige Find durchweq gefüttert, Belted, Tofer 
Rücken, Tuxedo und jede gewünſchte Faſſon 
Kragen und Manſchetten und Taſchen, 14 
bis 18 Jahre; einer abgebildet. 


Haarſchneiden für Kinder, 20c, neunter Floor. — Beſucht das Aquarium, ſiebenter Floor. 


Een | 6 Soft. 8 


Handſchiſe Slrümple Vellees Schleier 


Amportierte lauge Glace-Hand, Fadenſeide Tamenitrümpte — 637 Spiten-Veitees, alle Bir burchfuchten den Mazit für 
ihuhe für Damen, 16 Knöpfe, fei- gan; nahtlos, fafhioned, Tisle iehr hübjch mit Reihen o diefe Waren, um ben Lfterbebarf 
ne3 Zammtell, Größen 5% biß 7 Sarter Top, ehtihmwara, bo ge R3 Mal Epi = zu fpeztellen reifen au beden, 
in weiß, $6.50 Wert, 2, ſpleißte Ferſe — ſpe⸗ $1 98 Reihen bon Val Spitzen be— Benutzt den Vorteil dieſer Arti⸗ 
n— \ DW anee sine . jet, in weiß. hell Cream ımd — — um 8:30 zum 

(fr Diote Met ind Derfauf lommen. 

Genfer I6-Rnönfe Seide-Hand- — Ecru. Dieſe Veſtees ſin 
ſane. Milanefe Gewebe, weiß, 3250 wert, 83.50 jedes, alle Ein beifpiellofer Echleier- 59€ 
Rongce und grau, das 82 50 neue friiche Waren erade — — 
zn BELEG 5 — ——— gerade 3000 Yards neue friſche Schleier⸗ 

eingetroffen — fiuffe, gerade wa3 Ahr für Euren 


Importierte Glacehaudihuhe hir De neuen Oſterhut gebraucht. In 
ſchwarz, braun, navy, Taube, 
Auch 837 Neckwear Points 


Tamen, für ebraub, be» 

ftidte Rüci it weiß ‚ha a Lrune, getupft und fanch Dias 

braun, naby ı. ber, 83 50 * Far ihen, alle die alierneueiten rein» 

Paar $4.00 und ........ ⸗ aus Organdy, Veniſe, Crepe feidenen Schleierftoffe, 

„Zmportierte Glacchandimube tür eIc., in meıy, Bream u. Ecru, Eine Mufterpartie von impor- 

— — t jede3 <tüd 15c, $1.00 oder tierten Schleiern in fd vars, nabh, 
*1.25 tpert, zum 


. braun, Taupe ufm,, all 
Raar zu 
Verkauf zu 


Meine Fabenieide Tamenitrüm. 
bie, ehte arbe, nana falbioned, 
nabtlos, in ihmarz, meiß 
un» farbia .n 


Drek-&e Schwere Ingrain reine Faden⸗ 
— ſeide Damenſtrümpfe, ganz faſh⸗ 


ioned, in echtſchwarz — das 


* 


— ———— 


e 
B 


we 


KG 


51.95 W 30 — 


Merceriſierte DTamenſtrümpfe — 


feiner Gauge, 


4 


M 
nn 


u 


*  madt, $1 bis $ 8 
2u 


Ge ... fand ’ 
Neue Miſſes Suits aus 
Tricotine, Serges und Velour Checks, 


539.75 849.75, 859 


Büchſen Pride's reiuer Jelly, 81.25 Feine Brat: Hühner, 4 bis 5 


>.) 


Nr. 5 


Re: die Fichte, enthaltend 413 Pfund, ſoweit 2,000 Büchien reichen. 
Heinite gewaichene Feigen, % 


f»., 49. | Keiner Strained Honig, 1 Pfund: Fancy importierte 


er . Smyrea Layer 
i ; ; nr | Bıtchien, zu 29k. : Euuh ME 
Frifh gemadıter Rimento Käfe, das | en, zu =Jt Feigen, Pfund, 29c, 


3, einige Bos 


und Eton Faſſons, einfache und pleated Skiris. 


Neue Taffeta-Seidenkleider für Miſſes 


riſp Taffetas, 


Extra große California Zitronen — 
das Dutzend, 256. 


Is 


nr vens1 
i „AIVETDL 


Feinfter voller Cream Mammoth Kaie | „arı 
—mei& oder gelb, Pfund, 4. 


— —— 
Pd. im Burhfhmitt, Pid. 42 AL / 7 ne EEE mn 
Pfund, 356. Fancy importierter norwegiſcher Kip— Extra fancy importierte neue Wall⸗ — U —4 | 
Pfd. Vaket zu 216 Dubend, $1.00. zu nur ı *fund zu 
reine ı 7. Rippe, Pfd.. .».. 30c 
3 Feinites japaniihe Crab Meat, Nr. | im Durdhichnitt — 


vn en : f n n£ - NRoai hu | $ Native B 

Feinſter franzöſiſcher Roquefort Käſe, dered Sering, Düchie, 23c. nuß Kerne, alle in halb, Pfund, 85c. Veal Roaſt. Schr | we Sol, Native Beet, 

Fanch importierte Faſſon Sardinen, Gurtis weißes Fleiih Tuna Fiid, die Morris & Go. Supreme | _ Rib Ronit, 

5 Rücien, 65r. 35c |  Singer'8 ganz Sei) 
Siebenter Floor, | Sranffurters, Rfd., c 


* »1 Bruit, das Pfun ausgewähl. Schnitt, 
Goolman's New Hort Matothe, 1i- Grtra große Florida Grapefruit, das | Tut, das FPfun mitt 180 
B.. %; 
je — u 4 - ver,  Rüchie, 38e. Schinken — 12 bis 14 Kid. | 7 
da3 Ptund ........ 


| 1 2üdien, 79. 


— — a 
Die Danziger frühjehrameiie. |i 


r 
‘gleichfalls erheblich als Käufer auf. !wähnt, durch die unklaren wirtichaft-! 
en. te sit auf beitinı ofale reife, Auch mit ihnen war jehr jhmer zu) lichen Berhältniffe ungünitig beein- i en u 
2 EEE N u = u 1, ein Mitelpur ür, disponieren. Danzig it für das | Fluß. Die polniſche Beſchickung er. Gebäude an N. Wells Str. auf 99, 
an halic T ‚ wieihn: Deutihe Neih Ausland geworden,titredte fih auf 70 Firmen und sabre zu $1,459,000 verpadhtet. 
seit, ob Die Zunsiger Iruhahrs- Norpzig daritellt, fit jte nicht gewe- | infolgedeifen fönnten au die Aus-|mwar in geionderten Abteilungen zu-) Das fünfitödige Gebäude auf ber 
— — r — ————— en ze ‚auslan ſche eſebe id andsaufſchläge erhoben werden. Da ſammengeſtellt. Anweſend waren Weſtſeite der Wells Str., 100 Fuß 
Eee en DET Tune SU Hr IDGE MUE IM DEBUG die Lolen ich aber Danzig in einer Ihmwierigen | hauptjahlich Kodzer und Warichauer | Tüdlic von Randolph, ift von Hen- 
—— — erute IODITT- zablreid, Mur ganz vereinzelt wa- mwirtihaftlichen Konitellation befin- Firmen. hatten fich teilmeife| riette Rofenfelbs Erben auf 99 Jahre 
ten umber, dab vie Polen DIE Ads ron Sollander, Schweden und Fin! det, jind Verhandlungen darüber im! einen ganz talichen B vom Mep- | zu inzgefamt $1,459,000 an Unbrem 
ze — die deutſchen Waren weſen gemacht und vermißten das C. Thompſon von Ladyſmith, Wis., 
Be er Der preife zu liefern. Frei⸗ Frivatpublifum (!!) Sie fonnten|vermietet morden, der e8 mit! 
2 = Sadura ımı nn Iid müßte Danzig die Gewähr let- | offenbar nod) nicht den Unterſchied $140,000 Koſten modern umbauen 
“or * ten, daß dieſe Artikel nicht von dort zwiſchen einer Muſtermeſſe und einem will und ſich verpflichtet hat, binnen 
* — ee — 2* „| zanzıgs. ssucy mit Der polntiden | ins A ‚ahrmarft ziehen. Recht augen-zmanzig Jahren einen Neubau zum | 
voer zum Eintauf au der Tanziger Kundjchaft war es ſehr ſchwer, Ab ſcheinlich rückte man das „nationale Mindeſtpreiſe von 8250,000 zu er— 
Moment“ in Vordergrund, richten. Der Jahreszins ſteigt 1925 
polniſche weite 


sh 


il), 


rpreijefrachtiendungaen 
nach Deutichlan®d. 


Geber en zu Wholı ſale-Preiſen, 
ſie werden vor Ihrer en Augen — mit irgend welchen jen, die Sie felbit bringen mögen -— bon 
erfahrenen, auberlätljigen VBerpadern in unierem eigenen PBadraum eing . Keine Koiten für Ber} 
Hunderte von Menichen in der alten Heimat find dur den Empfang von Kiiten, bie burd 
fchidt wurden, glüdlih gemacht morden. Fragen Tie jeden, der Sendbu 
Ahnen bezeugen, ivie zuverlaiiig un! 
von zyreunden über Die 
den und Verwandten 
heit einen großes Xiebes 
Kolgend find einiae Namen ıumd Adreiien von Hunbderien, die uns benadridtigt Haben, day tyre 
dungen heil und in beitem Puitande c j 
Briefe, die voll Lob über unſeren Dienſ 
Hermann Klees, 813 N. State Str. 
A. Planzty, 1927 Sheffield Ave. 
Henry Gregor, 6003 Honore Str. 


Bom Gr.indeigentumsmartt, 
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wir 
art 
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Wir haben di ismittel direlt hier auf Lager 


und 
unſeren 


rverkaufen dieſelben 


4 
mn 

e 2 1 kyuul 
e ” 


den „Globe“ ae 

bier nd er wird 
at taufende 
ie Freun⸗ 

mit ſor besgaben-Zen sn au helfen. Wir fühlen, daß wir der Menſch— 


en Das ma nemarht hat 
ngen durch; uns gemadıt hat 


Globe Exbort und 


Kot, 1 T 
beiannie R 
4 2 Vunde * 


ins Ausland gehen. Eine Kontrolle Import Co. ! 
er Einka » tit Tehre Schwer. Gegenmärtig laufen uns fortfahren 
Meile entichloiien die Angehörigen. der Militärfom- den 
mütig — ie mifiion und der Entente-Pefagungs- | iiberall prangte der bon $2000 auf $10,000, 1935 auf 
einen g atten Verlauf* eu hnpn In Ar Gasen > zZ d T- voſvi M zonol 817 ( QAF y E 50 D 
— — ruboen nd en der Stadt al polnifhe Natic nal- $12,000, 1945 auf $14,500 und 
e en daher all ration berimendet.' 1955 auf $16,000. 
A 19 hatte ihr‘ Das zwei Läden enthaltende ein= | 
durch Ent- födige Gebäube 1604 und 8 Meit 
ers tur Sandel| Chicago Une, Grund 50 bei 125 


Ten 
I mUV 2 
an 
teptia) Deu 


nun d 


a Sie ſelbſt die 
Ausverkauf dürfte, wenn T 

jebigen Tempo meitet \nteref ' 
= zu Ditern beendet fein: | jendung ihres ; 


zu einer | 


oh zu "Meife Engelbert Lubaicher, 126 E. 16. Str. 


Zr. ®. 3. Beterfen, 104 ©. Michigan Ave. 


United Odd Fellows' Benevolent Aſſ'n, 


ſt 


lich abgegan 
tung q rt Ane 
Schifflein durch alleKli 
voll und zielbem 
jtenert zu haben. 
fie e& wahrlich aehab! 
tion Tronfte nod au ci 
beiten, doch tlapnte fie im 
ganzen. Wit Dem 
fonn die Meizleitung jo 
frieben fein; fie wird an 
getretenen Manacln lern 
den beiten u 
lünftighin beſſer zu machen 
Ras den äuberl: 
Meſſe anbelanat, fo hal natıır 
gemäß einen Veraleih mit Yorpzi 
großzügigen Met 


of 
ahsıhr+ 
yvul 


San 
ir 


Killan 


..n 
iii, \ 


ron 
u 


any 
£nIpr 


J 


5 ehemaligen! mie f 
13 nz ‚zir,.r 
fleidungsamtes 


‚ außerdem wa-| T 


rkunit gefunder 
zaracken errichtet w Man 
die einzelnen Ge⸗ 
zweige zuſammenzufaſſen, und 
ine ganz gute Ueberſicht er— 
ie Meßhäuſer und hütten 
igen Bezeichnungen wie Haus 
Oſten, Weichſel, Hanſa, Zop— 
Glettkau, Bröſen, Neu—⸗ 

Letzteres war 
ere Kirche geweſen, was et— 


no 


orden. 
ſich bemüht 


suiays, 


Weſtpreußen. 
trübere $ 

er g anmutete. 
lusſtellungen waren 
Fın erbebliher Teil eritredte 
Zertilien. Reichlich bemu— 


’n 
IyLiuilı 
nn 9 + An 
* gut wi“ 


” 


leeren | un 


efundet. 
ıell hatten fih die Dan- 
anderen Mebitädten in 
a treten, zu eigen gemadht. 
yefucher wurden tuchtig ge- 
reife in den Hotels und 
fletterten von Tag zu 
TZaa in die Höhe. 
Der Danziaer Sherb 


Sabm bat ala Zie 


Br 
y'rn 
A bh 
.- 
Reftaurant? 
urgermeiiier 


I der Danziger 


Meile bezeichnet, dab fie ein Binde: 
alied amiichen den Völfern merden‘ 
gelingen, dieje ihre‘ 


toll. Möge es ihr 


fan 
105 


mopolitiſche Sendung künftighin 
füll (Leipz. Tageblatt. 
zer 3. age) att.) 


füllen. 
— — — 
* Mer fein Grundeigentum ver 
faufen will, erreicht fdnell jeiner 
med durch eine Kleine Anzeige ir 


ı 
ı £r 


211 
y4 


len Mehaeptlogenheiten, ! 


Fuß, und das 


ren an Frank Kendzorio verkauft 
worden. 

Das Dreißigfamilienhaus an 
Südoſtecke der Prairie Abe. und 


— 
=? 
—4 


u 
n 
4 


ber 
53. 
rund 115 bei 179 Yu, ift 


* 


u su 


Dora Haymarb, Einreinna 
Sehäfamilienhaus 5429 und 


einitödige Gebäube | 
1542 und 44 Milmiufee Ave, Grund | 
50 bei 125 Fuß, find zu inägefamt 
383,500 yon Louis Nafh und Ande-' 


350,000 von Albert %. Marthe 
ti, dos 
31 
Cornell Ane., Grund 50 bei 142Fuß, 
mit $10,000 belaftet, au $50,000 voıt | 


Iomes M. Bifbop an Adolph Barne, | 


daS große Zindhaus an der Südoſt⸗ 
tde der Lelanb Ave. und Dover Str., ' 


|Grund 105 bei 187 Fuß, zu 860,000 
ton James G. Goodpille an Harry 
G. Victor und das Dreifamilienhaus 


Frau Luiie Schenkel, Frantlin Karl, IE. 
Zohn Kehler, 819 George Str. 


Und fo weiter. 


Filialen: 


New York Gitn: 

1596 Second Ave. 
Pittsburg: 

1121 Liberty Ave. 

1 Federal Sir. 
Gineinnati, ©.: 

1400 Gheitnut Str, 
Gleveland, ©.: 

2125 Eaft Second Str, 


S 
N 


nahe Late Str, 


Kir jenden für das „‚Rote Kreuz“ 


Geldanweifungen und Kreditbriefe werben nadı allen 


824 %. Clart Sir. 
Srau B. Beder, 2249 N. Avers Ave, 


—öE 


Spezial-Vertreter: 


Hans Zoder 
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INCORPORATED 


181 N. La Salle Str., 


IMBORT EC 552 W. North Ave. 


S 


Zimmer 200. 


Chicago, Ill. 


zel.: Arantlin 6126, 


I a Wir holen Jhre Palette ab! W— 
Sehen heit qlauben, das ift wahr. 


— 


Teilen der Welt gekabelt oder per Poſt verſchickt. :30 abends. 


α— 


n. Offen täglih von 9 Uhr morgens bis 7 
e Tom» itert waren ferner befonders 

15 dem Abitimmung&gebiet| wirtfchaftlihe Mafhinen. Der Ge-| 
waren Käufer gefommen. Mit die⸗ ſchäftsgang mar unregelmäßig. | 
| , | ſen Sontrahenten vermögen fid bie | Mande Firmen fonnten jehr itatt- | 
fiet8 die Weltmeile bleiben und deutien Sirmen fonit fehr jehmer zu) Fiche Orders buchen, doch fehlten auf| 
braudıt feinerlei Konfurrenzbetürd-| veritändigen, und Danzig gab hier-|der anderen Seite aiıh nicht viele) 
tumaen zu hegen. Die DanzigerNichie| zu Gelegenheit. unzufriedene Stimmen. Die Pis- 
trägt au nicht die Afpiration imi Die Danziger Kaufleute tratenipofitionen wurden, wie oben er- 


Mespalaen mia! olen, ms» land⸗ der „Abendvpoſt“ 

3 „nt 2 naetnhi+ im’ KIL nik Vi 
wie überhaupt es verfehlt war c 

Danziger Meſſe der Leipziger Meſſe 


gegenüberzuſtellen. Leipzig wird 


auf der Nordſeite der Junior Terrace, 
350 Fuß öſtlich von der Clarendon 

Ave., Grund 50 bei 125 Fuß, mit 
Kinder Schreien ı$16,000 belaftet, ift für $40,000 bon 
NACH FLETCHER’S 13 £. Proor an Peter Herbien ver- 


CASTORıA — 
| 2dfet die „Eomntagpo“, 
— 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 





